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Liebe Genossen und Genossinnen, 


'; die'Partei und unser. gesamtes Volk kommen. 
mit großen Erfolgen und bedeutsamen Siegen ‚auf 
diesen Parteitag. Das sozialistische Albanien’ hat 
eine‘ "weitere:. ‘Stufe: bei seiner "wirtschaftlichen. 
und. kulturellen Entwicklung erklommen und:einen. 
neuen. Schritt. vorwärts. bei der Hebung des Wohl- 
stands. der Massen und. der esuigung seiner ee 
digung:gemacht. 

" Die: seit dem'7. Parteitag a hen fünf 
Jahre ‚sind eine Periode des 'heldenhaften Kampfes: 
unserer  werktätigen Massen: an allen Fronten :ge- 
wesen, um den sozialistischen Aufbau weiter 'voran- 
zutreiben::und um unser 'neues ‚Leben :noch’'reicher' 
und blühender zu machen. Unter: der’ Führung .der' 
Partei und :mit "unerschütterlichem:: Vertrauen. in. 
ihre ‘korrekte Linie ‘setzten: Arbeiterklasse, ‘Genos-- 
senschaftsbauern, Jugend und Intelligenz ihre. kör-- 
perlichen:und' geistigen Kräfte’ uneingeschränkt ein, 
um... den  Wachstumsschwierigkeiten ' des: sozialisti-- 
schen Aufbaus sowie den Schwierigkeiten, die uns- 
die äußeren Feindein den Weg legten, die Stirn. 
zu bieten: und' sie: erfolgreich zu überwinden. 

Genauso wie zu ‚den früheren Parteitagen kommt: 


‘ unsere: Partei auch zu diesem .Parteitag: erhobenen: 
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Hauptes und in Ehren, weil sie die übernommenen 


gewaltigen Aufgaben erfolgreich erfüllt hat, weil 


sie das unerschütterliche Vertrauen des Volkes 
in die Partei. voll und ganz gerechtfertigt hat. 
Unser Volk kann mit 'seiner ‚Arbeit: und. Mühe zu- 
frieden sein. Es war eine schöpferische und frucht- 


bare Arbeit,..die iim neue Freuden:und Fortschritte. : 


brachte, die :.es ee ‚und: ‚glücklicher, = 
macht hat. 

‚Auch' im Laufe des 6.: Fünfjahrplans schritt: die 
Industrialisierung des Landes unaufhaltsam : voran: 
Die Verwertung: ‚unserer Erzvorkommen und der 
übrigen Rohstoffe, des -Landes:hat eine höhere Stufe 
erreicht. Mit der Errichtung neuer Objekte, etwa 
des: Eisenhüttenkombinats. »Stähl der Partei«, des 
Ferrochromwerks, .'des Pyrometällurgiewerks, des 
Werks. der kontinuierlichen Erdölverarbeitung. usw., 
wird nun ein beträchtlicher. Teil. dieser Rohstoffe 
- im Land. verarbeitet. Dadurch wird eine ‘solide 
und sichere’ Grundlage für‘. die Entwicklung ‘der 
gesamten: Wirtschaft‘ geschaffen. Das ist ein Erfolg 


der. Korrekten: ‚Linie der Partei, genauso wie die i 


Sicherung: der mächtigen Energiebasis, die mit der 
vollen Inbetriebnahme der. Turbinen des: Wasser- 
kraftwerks »Licht der Partei«: noch mehr -verbrei- 
tert wurde. Be 

„Unsere . Landwirtschaft hat in. jeglicher Hin- 
sicht neue und. große Schritte vorwärts getan. Die 
Pichtlinie der‘ Partei, sie auf. einer: immer - stär- 
keren technischen Grundlage und: gestützt auf die 
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neüsten agrotechnischen Erkenfitnisse in eine so* 
zialistische Landwirtschaft der: "modernen Groß- 
produktion zu verwandeln, . 'erwies sich in der Pra- 
xis äls richtige und vollständig: realisierbare Orien- 
tierung. Die: Erhöhung der landwirtschaftlichen 'Pro- 
duktion von Jahr zu Jahr, die immer‘ bessere Dek- 
kung des Bedärfs der Bevölkerüng ünd der‘ Indu- 
strie an Adterehzeugrüßien: Ben das in ‚vollem 
Umfang.“ ; 5 Rare Be 
© Nicht zu überschende' Fortschritte wurden: im 
Bildungs-" und -Külturbereich erzielt. Unsere Kul- 
tur entfältete ürid vertiefte ‘weiter ihren 'soziali- 
stischen Inhalt, ihre nationale Physiognomie ünd 
ihren volkstümlichen Geist.‘ Die Kultur und:'all 
ihre. Werte‘ finden "immer: besser‘ Zugang 'zu den 
Massen. Ein. Verdienst unserer neuen Kultur ist, 
daß sie dem Drück und den‘ verschiedenen Ein- 
flüssen. der bürgerlichen und revisionistischen’ Kul- 
tur ünter Beibehältung ihrer Originalität und ihrer 
sozialistischen Merkmale standgehalten ‘hät. Die 
Volksbildung schritt voran, wobei sie die Aufträge 
der Partei erfüllte und üumsetzt&, die breite Schu- 
lung''der: jungen’ ‚Generation: 'zu gewährleisten und 
dem Land:Spezialisten zu geben, und zwar auf 
einem Niveau, das unserer Entwicklung in der der- 
zeitigen und künftigen Etappe entspricht. 

-In dieser schwierigen” Periode der Krisen, die 


haben,‘ wo es "zahlreiche Solitisiche: rächütterungen, 
Stagnation und. Produktionsrückgang,' Senkung. des 


’ 





& et en ENVER HORHRe u, 18 





Lebensstandards und . ‚Niedergang der: moralischen 
Werte gibt, verfügen wir ‚über‘. vollständige: wirt- 
schaftliche und „politische. Stabilität, , die Gesell- 
schaft ist gesund..und die: Menschen sind sich:ihrer 
Gegenwart und. Zukunft sicher. Im: Laufe des ver- 


gangenen. Jahrfünfts :wurde: ein großes Kontin- 


gent von, Menschen, die. von unserer.:Partei und 
unserer . Volksmacht erzogen. und herangebildet 
worden sind, erstmals beschäftigt. Diese Menschen 
vergrößern und verstärken die. ‚große Armee der 
Werktätigen in Stadt-und Land noch mehr.: -Die 
Bedeutung, dieser Tatsache wird noch größer,.wenn 
man bedenkt, daß heute auf der Welt nicht nur .der 
jungen: Generation keine Arbeit gesichert. wird, son- 
dern auch Menschen der älteren Generation arheitsläs 
werden. 

"Unsere Vollksaet hat ar weiter gern 


_ und‘ demokratisiert, Die Teilnahme der Massen am 


Regieren des 'Landes wurde intensiviert ‚und: auf 
ein höheres: Niveau gehoben. ‚Unsere ‚sozialistische 
Demokratie“hat: sich. noch mehr erweitert; bessere 


Bedingungen wurden geschaffen, : damit die .Men- ° 
" schen: möglichst - vollständig die ihnen- garantierten 


Rechte genießen und ihre Pflichten gegenüber der 
Gesellschaft noch besser erfüllen können. 

Die innere Lage ist noch. nie ;so stark: wie heute 
gewesen: Die-Geschlossenheit und 'Einheit des Vol- 
kes, das Bündnis: ‘zwischen Arbeiterklasse und 
Genossenschaftsbauern, die, : Zusammenarbeit. und 
ie Solidarität ‚zwischen. den: verschiedenen: Schich- 
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ten. unserer Gesellschaft: wurden weiter gefestigt 
und konsolidiert.. Die Verbindungen. zwischen Partei. 
und Volk wurden gestählt, das gegenseitige | Ver- 
trauen :hat- sich ‚noch mehr gehärtet. . 

Ein. glänzender. Ausdruck. dieser . großen. Ein- 
heit ist die .‚Entschlossenheit, ‚der Elan „und ‘der 
Heroismus, mit. denen unser Volk. für die.,Ver- 
wirklichung: der von der Partei gestellten . Aufga- 
ben, für die Überwindung der. verschiedenen, auf 
unserem ‚Weg aufgetretenen.. Schwierigkeiten und 
für die erfolgreiche Bewältigung. der .imperia- 
listisch-revisionistischen Blockade und Einkreisung 
kämpft: 

Dank der Koruekken Linie und der, Bendren 
Fürsorge der. Partei verfügt das. sozialistische Al- 
banien: heute über eine sichere und unbesiegbare 
Verteidigung. Unser ‚Volk und. unsere Armee legen 
stets :äußerste Wachsamkeit an, den Tag und. ste- 
hen:..unerschrockenen „Auges. bereit, ‚die Freiheit 
und Unabhängigkeit. ‚des Vaterlandes, die Siege des 
Sozialismus zu verteidigen. 

Unser Land wird von den fortschrittlichen und 
friedliebenden Völkern. und Staaten überall auf der 
Welt geachtet und respektiert. Seine internationale 
Stellung ist. stark...Die Zahl, seiner Freunde und 
Sympathisanten.wächst und steigt von Tag zu. Tag. 
Sein: ‚entschlossener und prinzipienfester Kampf ge- 
gen Imperialismus und modernen ‚Revisionismus hat 
die ‚Sympathie..und..die Liebe der Marxisten-Leni- 
nisten, . der ‚Revolutionäre, der: ehrlichen und. de-. 


’ 
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mokratischen Merischen für die Partei der Arbeit 
ünd die Sozialistische = Volksrepublik ‚Albanien er- 
höht. 4 

Unsere Partei‘ und ünser Volk beständen 'er- 
folgreich die schwere Prüfüng, vor die unser ‚Land 
durch den abrupten und 'brutalen "Abbruch der 
wirtschaftlichen Beziehungen von seiten Chinas ge- 
stellt wurde. Die chinesischen Revisionisten dach- 
ten sich, sie würden durch: ihre feindselige Hand- 
lung unsere Wirtschaft ins Chaos stürzen; ihre 
Entwicklung für lange Zeit zum Stehen bringen, 
'sie würden Albanien zwingen, politische ‘ünd: ideo- 
logische Zugeständnisse zu'machen, den Ausländern 
die "Hand hinzustrecken und Beistand und Hilfe 
von außen zu verlangen. Doch sie — und in ihrem 
Gefolge auch die Weltreaktion, die sich‘ der Hoff- 
nung hingab, Albanien‘ würde‘ gezwungen sein, eine 
Kursänderung vorzunehmen erlitten vollständi- 
gen 'Schiffbruch. Die ‚entstandenen Schwierigkeiten 
überwand unser Volk ‘mit großer politischer Reife 
und .hohem patriotischem Geist. Es mobilisierte 
aufs neue seine Kräfte und war” vom Sieg's ‚seines 
Kampfes vollständig überzeugt. . ö 

Gestählt durch neue Schlachten und. mit’ einer 

reicheren Erfahrung kommt 'unsere Partei zu ihrem 
8. Parteitag. Sie kommt: als’ große Armee, er- 
zögen mit der proletarischen, märxistisch-leninisti- 
schen Ideologie, ‘mit einer starken inneren‘ Einheit 
und eng verbunden mit dem: Volk, besser imstande. 
zu organisieren, zu mobilisieren und zu leiten, ‚wie 
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stets bereit, neue und noch gewaltigere Aufgaben zu 
übernehmen und sie wie immer erfolgreich zu erfüllen. 

- Die Abhaltung: ‚dieses. Parteitags fällt mit einem _ 
ruhmreichen Jubiläum  zusammen;'mit dem Jahres- 
tag ‚der "Gründung: unserer heroischen ‚Partei.:der 
Arbeit. ‘Vor vierzig Jahren "vertraute unser Volk 
den albanischen Kommunisten seine Geschicke an, 
das Leben und die Zukunft des: Vaterlandes. Un- 
sere Partei hat dieses Vertrauen‘ durch ihr ruhmrei- 
ches Werk, den‘ Triumph. der Revolution. und die 
Schäffung des neuen. sozialistischen Albanien ge= 
rechtfertigt. Vom Vertrauen: des: Volkes inspiriert 
und’sich der ‘übernommenen historischen Verant- 
wortung- und hohen Mission: bewußt, führte 'sie das. 
albanische Volk mit’ schärfem Sinn und sicherer. Hand 
von Schlacht zu’Schlacht, von Sieg zu Sieg. 

“Die großartigen, in'den Jahren unseres Lebens 
in Freiheit‘ unter ‘Führung’ der Partei erzielten’ Er* 
rungenschaften "haben ' gezeigt, daß:es: keine Kraft. 
gibt, die den’ Sozialismus in'Albanien;'die ‚Freiheit 
und: Unabhängigkeit unseres Väterlandes, unsere 
lichten Perspektiven zu erschüttern und zu ver- 
finstern' ‘vermag. Die konsequente Befolgung...des 
märxistisch-leninistischen Prinzips; sich-auf die eige- . 
nen Kräfte‘ zu stützen, die Politik''der' Schaffung 
einer modernen, auf“ den "Rohstoffen ' des‘: Landes 
beruhenden Industrie ünd' einer Landwirtschaft, die 
die Ernährung‘ der Bevölkerüng ' durch‘ eigene 'Pro* 
dukte garantiert, "die Aüsbildung von ausreichender 
technischen und wissenschaftlichen Kädern, die im- 


D 
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stande sind, in jedem Sektor :zu: arbeiten und zu 


leiten: — all das. wär: in. jeder:Hinsicht. rettend. Die : 


kluge und weitsichtige Politik. der Partei ist..es; die 
diese sichere. Grundlage. geschaffen. hat, :.auf- .der 
unsere uhaufhaltsame wirtschaftliche: und .kultu- 


relle Entwicklung 'beruht, auf der: unser. ‚sozialisti- 04 


scher. Weg garantiert--wird. 

Die Erlangung: der wirtschaftlichen Unabhän- 
gigkeit: parallel zur politischen, die Gewährleistung. 
der Landesverteidigung. durch unser - Volk selbst, 
die Erziehung und: Wappnung- - der . 'werktätigen 
Massen . mit. ‚der. marxistisch-leninistischen : Ideolo- 


gie sind die.festen -und- unerschütterlichen -Säulen, 


auf denen unser 'sozialistisches: Bollwerk steht, sind 
die grundlegenden- Merkmale; die einen wahrhaft 
sozialistischen : Staat: charakterisieren, : .Diese:: Er- 


rungenschaften: machen zusammengenommen.. auch 


die historische Erfahrung. des ‚Sozialismus: in: -Alba- 
nien' "aus: -Und.die Erfahrung Albaniens zeigt,..daß 
auch - ein :kleines-.Land mit- einer: ‚rückständigen 
materiell-technischen .:Basis: eine überaus zügige 
und: allseitige wirtschaftliche und: ‚kulturelle Ent- 
wicklung erreichen kann, seine. Unabhängigkeit. si- 
chern und:die ‚Angriffe des Weltkapitalismus . und 
Weltimperialismus: bewältigen kann, . wenn:.es von 
einer wahrhaft marxistisch-leninistischen 'Partei.ge- 
führt‘. wird,. wenn. es, ‚entschlossen. ist, ‚bis. zuletzt 
für seine ‚Ideale zu kämpfen: und wenn. es die Ge- 
wißheit hat, ‚diese ee. auch: verwirklichen zu 
können. . - 
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Den lichten Weg, den die Partei der Arbeit 


- Albaniens in den vierzig Jahren ihres Lebens. be-.. 


schritten hat, wird sie auch in Zukunft beschreiten, 
entschlossen und ohne zu schwanken. Wie Fleisch 
und Knochen mit dem Volk verbunden, an seiner 
Spitze und zusammen mit ihm, wird sie mit Er- 
gebenheit und ohne Opfer zu scheuen dafür kämp- 
fen, unseren Menschen, unserem sozialistischen 
Vaterland weitere Fortschritte und Siege zu sichern. 











 BEE-ENTWICKLUNG DER WIRTSCHAFT. - 
UND:DIE AUFGABEN DER PARTEI | 


Stabilisiert, voller Dynamik und mit. weitläu- 
figen Möglichkeiten‘ zur Entfaltung und: Erweite> 
rung. der gesellschaftlichen Produktion ..'und.: zur 
Steigerüng ihrer Effektivität in jeder Hinsicht tritt 
unsere sozialistische Wirtschaft in den neuen Fünf- 
ee ihrer: Entwicklung: ein, 

::Die : Hauptaufgäben des 6. Fütnfjahrplans sind 
im’ allgemeinen: erfolgreich erfüllt worden. Das hat 
die. materiell-technische Basis des Landes::noch 
mehr verstärkt, die Rohstoff- und: Energiequellen 
noch: mehr .anwachsen lassen und. bessere. Voraus- 
setzungen für 'eine-harmönische,. schwungvolle und 
unaufhaltsame' Entwicklung: der. Wirtschaft.:'gesi- 
:chert.: Im vergangenen Jahrfünft würde die zügige 
Entwicklung: der :Produktivkräfte fortgesetzt, die 

' Wirtschaftsentwicklung . weiter.» intensiviert;.. die 
wissenschaftlich-technische . Revolution... erbrachte 
neue bedeutende. Fortschritte. ‘Die.:Industrie, die 
Landwirtschaft und die übrigen Wirtschaftszweige 


D 
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sind weiter 'vorwärtsgekommen, 1980 'erhöhte sich Ei 
die gesellschaftliche Produktion gegenüber 1975 um--- - 


etwa 25 Prozent und die industrielle Produktion um 
über 34 Prozent; das ist zwei- bis dreimal schneller 
als das Bevolkerungswachshin 

Dadurch, daß die Wirtschaftspolitik der Partei 
konsequent umgesetzt worden ist, wurden spürbare 
Verbesserüngen'in' der‘ Struktur der‘ indüstriellen 
Produktiön .erzielt;:hat sich. das. speZifische.Gewicht. 
der Produktionsmittel erhöht. Die Industrie deckte 
besser den Bedarf der Bevölkerung; ihre Rolle 
bei. der allseitigen Entwicklung der Wirtschaft und 
der Landesverteidigung: hat sich erhöht. 

Die ‚landwirtschaftliche‘ Produktion. wuchs: im 
Vergleich 'zum 5.. Fünfjahrplan :um über 21. Prozent. 
Die''Landwirtschaft deckte :den. Bedarf..des Landes 
an Brotgetreide, an Nahrungsmittelprodukten und 
an. den notwendigsten :Rohstoffen und vergrößerte 
das Volumen .der für’ den HBapBT Peeanuten Se 
nn 

Für :die: Erfüllung der Aufgaben des 6. Fünf- 
Jahrpläns nutzten unsere Partei:und unser Staat. die 
inneren Ressourcen und ‘Möglichkeiten des Landes 
in“einem höheren .Maß: aus. Die kontinuierliche 
Finanzierung ‘der Entwicklung von:Wirtschaft und 
Kultur wurde sichergestellt, rund. 300 wichtige 
 Werke:wurden gebaut und in: Betrieb: genommen, ' 
der Warenexport erhöhte sich-um 51 Prozent. 

Das wachsende Wirtschaftspotential und die 
Anwendung einer Reihe von ‘Maßnahmen sozial-. 
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ökonomischen: Charakters: sicherten. den. erreichten: 
Volkswohlstand und führten zu seiner. weiteren He- 
bung. :Das 'Realeinkommen. pro. "Kopf » der.. Bevöls 
kerung erhöhte sich sowohl in:den Städten.als ‚auch 
auf dem Länd.>Der"Warenumsat2.im Einzelhandel 
stieg: um 'ründ 20 Prozent; die ‚Wohnbedingungen: 
des Volkes: wurden .weiter verbessert; es wurden 
Maßnähmen getroffen - für die Ausdehnung . der 
sozialen : Dienstleistungen. : Etwa. 20.000: Personen 
absolvierten eine Hochschule und über 113 000 eine 
höhere Schulez"das 'sind: um Bir Prozent: mehr: als. 
im 5. Fünfjahrplan. il age 

Diese Errungenschaften: bei: ‚der allseitigen. so- 
zialökonomischen “Entwicklung: ‚des Landes erhalten 
einen "besonderen Sinn, wenn‘ “wir uns vor- ‚Augen. 
halten, was in, der ‚kapitälistisch-revisionistischen. 
welt gerade passiert, wo die Wirtschaftskrise mit 
ihren für die werktätigen Massen und für das ganze 
Leben! des "Landes "folgenschweren Auswirkungen: 
zu ‚Stagnation und Produktionsrückgang geführt 'hat.. 
Die bei uns erzielten Erfolge verzeichnen einen gro- 
Ben Sieg für unsere: Partei und ‚unser, Volk. 

Von der Tribüne dieses Parteitags grüße und 
beglückwünsche ich :im. Namen. der: Partei. und .des _ 
Volkes die Arbeiter, die. Spezialisten... und die Ka- 
:der ‘des Bauwesens: und der Industrie, - die auch 
unter. den schwierigen :Umständen; die: die -chine- 
-sischen Revisionisten verursacht hatten, dem. Auf- 
ruf der Partei Folge leisteten, die Arbeit in Angriff 


’ 
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nahmen und es verstanden, die. großen :Werke des. 


6. Fünfjahrplans zu .errichten und in. Betrieb zu 
nehmen, die unser. sozialistisches. ‚Vaterland noch 
stärker. :gemacht: haben: Er 

Trotz. der. erzielten Erfolge sind: wir uns auch 


darüber im klären, daß einige Aufgaben des Fünf- 


jahrplans nicht :erfüllt wurden, etwa. bei-'Investi- 
tionen: -und : Bautätigkeit; "in. der. ; landwirtschaft- 
lichen Produktion, :bei‘ einigen. ‘Industrieprodukten: 
und: bei ‘der Arbeitsproduktivität. „Die Partei, .die 
Staatsorgane und die Werktätigenkollektive haben 
diese Nichterfüllungen aufmerksam analysiert und 
die ‚entspreehenden..' Lehren . gezogen, um. die 
Schwächen und ‚Mängel: der Organisierungs-:: und 
 Leitungsarbeit in.:der Wirtschaft auszuräumen. 

.... Die: großen Errungenschaften von historischer 
Bedeütung auf allen Gebieten, die, bis heute erreicht 
worden sind, ‚sowie die bei der Arbeit und im 
Kampf der Partei "und ‚des Volkes. für den Aufbau 
und die. Verteidigung des Sozialismus 'erwörbene 
reiche Erfahrung ‚Stellen eine ‚machtvolle en 
Fieher und mutig. voranzuschreiten. 

’ Auf der‘ Gründlageder Generallinie ünd- der 
Wirtschaftspölitik der Partei‘ für den: Aufbäu ‘des 
Sozialismus erstellte das Zentralkömitee nach einer 
umfassenden "Arbeit und allseitigen Untersuchung 
und. im ‘Anschluß an eine breite Volksberatüng: den 
Direktivenentwurf für den 7. Fünfjahrplan: zur Ent- 


wicklung von: Wirtschaft. und Kultur für die Pe- 4 
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‘ riode.1981-1985, den. es: nun dem Parteitag zur Er- 


örterung und: Billigung vorlegt:: Die Grundaufgabe 

dieses - Fünfjahrplans: ist: »Allgemeine, gänzlich auf 

die eigenen Kräfte - gestützte. :Wirtschaftsentwick- 

lung, auf der Grundlage der Vertiefung. der sozia- . 
listischen Industrialisierung. des Landes, der Stär- 
kung und Intensivierung der Landwirtschaft, der 

Steigerung: der  Wirtschaftseffektivität, ‚der Entfal- 
tung der wissenschaftlich-technischen Revolution 

und der Vervollkommnung: der: sozialistischen Pro- 

duktionsverhältnisse mit. dem: Ziel; den materiellen 

Wohlstand ‚und. das. kulturelle Niveau’ der werktä- 

tigen Massen zu sichern und allmählich zu heben, 

die sozialistische Gesellschaftsordnung und das 

Verteidigungspotential des. Vaterlandes weiter zu 

verstärken.« 

Diese Aufgabe ist: eine: ayriheee der wich- 
tigsten Aüsrichtungen und Zielpunkte der Ent- 
wicklung von Wirtschaft und Kultur im Laufe 
des. 7. Fünfjahrplans, der. sich durch eine Reihe 
besonderer Merkmale: auszeichnet. 

Es: ist der .erste‘ Fünfjahrplan, der gänzlich 
gestützt auf unsere Kräfte und Möglichkeiten rea- 
lisiert. werden wird. Albanien: ist heute das einzige 
Land der:Welt, das: sich ohne Hilfen und Kredite 
vom: Ausland ‚auf dem Weg des Sozialismus - ent- 
wickelt und vorwärtsschreitet. Das ist eine schwere, 
aber .ruhmreiche Prüfung: für. ‚unser : Volk und 
unsere Partei, doch der Sieg. ist sicher, weil wir 
dadurch, daß wir auf dem Boden: des Marxismüs- 


\ 
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Eeüinismus:‘ schreiten, "seit. langem! schon. auf. diesen. 
entscheidenden Schritt" vorbereitet sind. : 


: Der. neue Fünfjahrplan. enthält ee Ziel- 


punkte .und.Aufgäben. als jeder. andere :Plan; die 
aber wissenschaftlich fundiert. und völlig realisier- 
barsind. Für: die fünf‘ Jahre von‘ 1981 bis‘ 1985 


_ wird. das Volumen der‘ gesellschäftlichen . Produk 
tion und .das:. Investitionsvolumen: größer. sein: als 


das realisierte: Volumen in den vier .. ersten. Fünf- 
jahrplänen zusammengenommen;: das Exportvolu- 
men ‚hingegen wird noch: größer: sein. Die: gesell- 
schaftliche "Produktion wird 1985. gegenüber..'1980 
voraussichtlich um 34 bis 36. Prözent ansteigen, in 
einer Jähresdurchschnittsrate-von 6,4 Prozent. Der 
Investitions-"und Baufonds wird’ für die: Errichtung 
von etwa 750 wichtigen Werken zur Entwicklung 
von. Wirtschaft und Kultur 'verwendet‘werden. 
Mit’ den durch die Steigerung von Produktion 
und Natiönaleinkommen : geschaffenen‘ Möglich- 
keiten wird 1985 "gegenüber 1980 der’ Konsumtions- 
fonds der Bevölkerung: voraussichtlich: um’ 21 
Prozent‘ steigen; der " Warentimsatz'" im Einzel- 
handel. um 22 bis 24: Prozent. Wichtige Aufgaben 
sind für: die’Entwicklung.:von’ Bildung: und’ Kultur, 
für das Gesundheitswesen, "den .Wohnungsbäu und 
die .anderen' für .das tägliche en EN 
Dienstleistungen vorgesehen... sr ; 
: Bei der Festlegung dieser Kufgsben und dieses 


Tenidos: "sind "berücksichtigt: wörden! sowohl: die 


Möglichkeiten; die:dieWirtschaft hat ünd schaffen: 
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'wird,:als.auch der.Bedarf für die ‚Entwicklung der 


Wirtschaft und für die Beschäftigung: von’ neüen 
Arbeitskräften,. für. die" Verstärkung ‚der :Landes- 
werteidikung' .ünd:- die Aufstöckung..der “Beservery 
für die Entwicklung der sozial-kulturellen Sektoren 
sowie für ‚die ‘immer bessere. Deckung. der'"wachs 
senden ‚Nachfrage der :Bevölkerung. Eine: beträcht«- 


liche‘Zahl der’ Aufgaben dieses ‚Fünfjahrplans, ins  _ 
besondere die, die mit.dem: Abbau:.der: Erdöl-. und a 


Erzvorkommen, mit. der” Bestimmung: der. ‚Investis 
tionen. usw..:zu tun. haben; . sind "auch; in; enger 
Verbindung mit: der‘ Wirtschaftsentwicklung in deb 
kommenden ..Fünfjahrplänen‘ zu’ sehen; wenn ‚wir 
mitsvgrößerem:: Bedarf :-und.:: IRD@EEER: “Nachfrage 
konfrontiert: sein werden. u a 

Im Laufe..des 7. Fünfjahrplans wenden. ‚einige 
wichtige Strukturverbesserungen’ im Bereich der 
Produktion; der Warenzirkulätion: ünd:des Volkskon+ 
Sums vorgenommen ’werden. Diese ‚Verbesserungen 
werden die Energiegüellen, die Eisenmetallurgie;'die 
rietallverarbeitende Industrie, die Landwirtschaft, das 
Verkehrswesen, das Finanzwesen ‘und die'Massenbe- 
darfsgüter usw. umfassen. "Die 'yorgesehenen .Ver+ 
besserungen werden die "Intensivierung !der "Wirt- 
schaft ‘voranitreiben;,; 'ihre: Effektivität’ ‚erhöhen! and 
sie noch besser:! in’: die.: Lage: versetzen;::den.rB& 
darf des Landes zu decken und der Einkreisung 





und Blockade sowie dem Druck der Wirtschafts-. -. 


krise der kapitalistischen und revisionistischen Welt 
besser standzuhalten. 


D 











a. Eee "ENVER HOXHA " 
»— Die ‚Entwicklung und Verstärkung der mate- 
riell-technischen Basis des Landes wird wie. stets 

in- enger Verbindung mit der Vervollkommnung der 
verschiedenen Seiten der wirtschaftlichen Verhält- 
nisse in der Stadt und. besonders auf dem Land 
erfolgen. Für die Weiterentwicklung des genossen- 
schaftlichen. Systems und die Einengung des Eigen- 
hofs,. für die Erweiterung von ‘Spezialisierung und 
Kooperation, für die Festigung der Produktions- 
organisierung und -leitung, für: die ‘bessere Ver- 
bindung von Arbeitsentlohnung mit +; Quantität, 
Qualität, Sparen und Erfüllen der -Planaufgaben 
wurden und werden bedeutende Maßnahmen er- 
griffen. 'Diese Maßnahmen werden. noch weiter 
vorangetrieben mit dem Ziel, unsere sozialistische 
Ordnung ununterbrochen zu festigen. 

Über die Aufgaben ‘des 7. Fünfjahrplans wird 
im Bericht des Zentralkomitees über den Direkti- 
venentwurf zur Entwicklung ‘von Wirtschaft und 
Kultur für. die Periode 1981-1985 ausführlicher 'ge- 
sprochen werden, den Genosse Mehmet Shehu er- 
stätten wird; Deshalb werden wir in diesem  Be- 
richt nur einige grundlegende Fragen der: Politik 
der Partei anschneiden, ‘die mit der heutigen und 
künftigen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Entwicklung des Landes zu tun haben. 
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1. Die weitere Verstärküng der Industrie Ei 
entscheidender Faktor für den allgemeinen 
Fortschritt des Landes 


In dee Wirtschaftspolitike der Partei nah ind 
nimmt die sozialistische Industrialisierung des Lan- 
des den. wichtigsten. Platz. ein. Sie hat. sich.:von. 
Fünfjahrplan zu Fünfjahrplan :als ein ‘großer. und 

-unaufhaltsamer Prozeß:entwickelt.: Sie war und: ist 
ein entscheidender Faktor für den allgemeinen 
Fortschritt-des: Landes . auf: dem: Weg  des':Sozialis- 
mus. Die’ Schaffung und Verstärkung unserer viel- 
zweigigen Schwer- und‘ Leichtindustrie, die sich 
fest. auf unsere Ressourcen und Reichtümer stützt 
und ‘klare 'Entwicklungsperspektiven aufweist, : ist 
ein durch intensive ‘Arbeit, durch Opfer und bei* 
spiellosen Heldenmut erbautes 'monumentales. Werk 
unserer‘ Pärtei'‘ und "unseres Volkes, ist ‘ein Werk 
von historischer Bedeutung für: a Br ‘und 
en. Generationen: 

Im 7. Fünfjahrplan wird unsere Tadustrie. noch . 
weiter‘ voranschreiten:-und':'sich‘ aüf breiter Front 
entwickeln. Für diesen Zweig. werden etwa 46 :Pro- 
zent sämtlicher Investitionen‘. des Fünfjahrplans 
aufgeboten werden. Die Politik’ der Partei für die 
Entwicklung ‚der Industrie hatnachstehende Ziele: 
Konsolidierung ‘der: vieläweigigen' Struktür der:.In- 
dustrie, wobei der Schwerindüstrie wie immer :Vor+- 
rang. einzuräumen ist; Aufrechterhaltung. und wei- 


’ 


_ in‘ “den! 
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tere Verbesserung der positiven Bilanz der Ener- 
giequellen, "wöbei .;der‘ Erdölindustrie besondefe Be- 
deutung: beizumessen ist; ‚Weiterentwicklüng: der 
fördernden und. xrerärbeitenden: :Erzindustrie, wobei 
auch neue Erze einzubeziehen sind; spürbare Ver- 
besserungen in ‘der-Struktur: der: Prodüktiönsmittel 
und der ‘Konsürigüter; die. Industrie‘ "noch! mehr 
ierist: der‘; Intensivierung "der Landwirt- 
 Eehaft-Stellen;' Steigerung: der. bestehenden Produk- 
Hönkapazitätent an Ferne On und ‚Nloders 
nisierung: Ey R. Ee: 
2": Entschlossen‘ auf dem Weg‘ hing, rd 
sich die: industrielle -Produktion weiterhin in" ra* 
schem' Tempo: erhöhen:. 1985: wird sie‘ "sich :gegen- 
ber. 1980: um‘ 36 bis 38 Prozent erhöhen. Diese 
materielle. Entwicklüng, die auch! ;mit.einer "Reihe 
anderer  'wirtschäftlicher.  und.:  gesellschaftlicher 
Faktoren‘ eng‘ verbunden. ist, wird: es. ermöglichen, 
daßunser ‚Land: voranschreitet ' als Land“ mit. fort«- 
geschrittener! Industrie und Landwirtschaft. 

Eine besonders Aufmerksamkeit. widmet: die 
Partei ’der Energieinduüstrie, : der... Förderung‘ von 
Erdöl, Erdgas, 'Steinkohle und‘ der "Erzeugung von 
elektrischem. Strom: Wir haben ein mächtiges.und 
unabhängiges Energiesystem' geschaffen,‘ das :den 





wachsenden" Bedärf-' des ‘Landes: 'an.:Elektroenergie 


deckt ‘und dureh Expört bedeutende -Devisenein- 
nahmen ‚sichert. Das ist ein großer ‘Sieg: der rich- 
tigen Politik. der- Partei, ‘ist-eine ‚sichere :Stütze für 
die: Entwicklung‘ der- gesamten. Nationalwirtschaft. 
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Dieser Sieg muß: konsolidiert: und: weiter vorän- 

getrieben werden, in erster: Linie durch’ Investitionen 
und’ Produktionssteigerung, äber: auch dadurch, 
daß‘ alle "unsere: Enerkieguellen mit : maximaler 
Spärsamkeit,' ‚strenger Kontrölle und "haushälterisch 
zü‘ nützen "sind. Die Lösung - dieser. Probleme-"er- 
fordert" eirie "gut organisierte, disziplinierte‘ ünd Sy- 
Stemiatische "Arbeit auf” soliden wissenschaftlichen 
und methodischen: Grundlagen. Die Entwicklung die- 
ses neuralgischeh „Zweigs‘ von grundlegender ‘und 
strategischer Bedeutung. ist als‘ imperative Aufgabe 
zu betrachten, besonders‘ unter den n Bedingungen‘ der 
weltweiten Energiekrise. 

n Die, Förderung und Verarbeitung ‚von. Erdöl : 
und’ Erdgas wird "bei unseren Energiequellen den 
Hauptplatz. einnehmen. Im. ‚Jahr 1985 ‚wird. sich die 
Erdölförderung. gegenüber 1980. um 58 bis. 60 Pro- 
zent erhöhen. „Das ist, eine. große, doch vollständig 
realisierbare Aufgabe, weil sie sich auf. die. beste- 
‚henden. ‚Vorkommen. ‚und, auf die bekannten. und 
erschlossenen Reserven stützt.. 

..Die. ‚Verwirklichung - der „Aufgaben. für: die 
Erdöl-. und. Erdgasförderung ‚sowie, ‚die. Steigerung 
der- Effektivität. der. großen . ‚Ausgaben, . die: :in .die- 
sem Industriezweig getätigt werden, verlangen, (daß 
die Erdölarbeiter, Spezialisten und Kader .der..Ver- 
wvollkommnung :der. -Forschungs-- und. Fördermetho- 
den besondere Aufmerksamkeit: widmen, indem sie 
sich voll und ganz auf die Errungenschaften : der 
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Wissenschaft- stützen und strenge ee PI2R- 
in und Arbeitsdisziplin halten. _ 

Die Ausgaben für die. Förderung . von Ergöl 
ing Erdgas sollen auf der Basis gründlicher Unter- 
suchungen ‚und - verantwortungsvoll: „getätigt... wer- 
den. Vollständige. technische, ‚organisatorische :und 
materielle .. Maßnahmen. sind zu treffen, .um die 
Erdölförderung nicht nur an den neuen, sondern 
auch an.den alten Lagerstätten zu steigern, ‚wobei 
man sich viel. besser .als bisher der. Intensivierungs- 
methoden und der Sekundärmethoden zu;.bedienen 
j hat. In. diesem lebenswichtigen .. Sektor müssen wir 


wirtschaftlich und mit gesicherten und bekannten R 


Reserven ‚vorgehen; Erdöl und Erdgas. müssen wir 
haushälterisch. abbauen, indem wir "sowohl an die 
Gegenwart als, auch an die Zukunft denken. Die 
wissenschaftlichen und ‚technischen Kräfte müssen 
sich stärker. engagieren, um, ‚den ‚bitumenhaltigen 
Sand, diesen großen. Reichtum des Landes, | der 
möglichst‘ bald in den Wirtschaftskreislauf_ einge- 
führt werden muß, beschleunigt und mit hoher 
Effektivität in Gebrauch zu nehmen. 

“Einen ‘wichtigen Platz bei den ‚Energiequellen 
des Landes nimmt die‘ Steinkohle ein, "die ein 


Massenbrennstoff' von großem wirtschaftlichem 


Nutzen ist. 1985 wird sich die Steinkohlenförderung 
gegenüber 1980 um 48 Prozent erhöhen. Das ist 
eine große Aufgabe, für. ‚deren Realisierung die 
Werktätigen” "ülezes‘ ‚Sektors -beharrlich‘, arbeiten 


“ müssen. 
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"Die: Aufmerksamkeit: sollte sich nicht: nur Auf 
den: rationellen Abbau. in den ‚bestehenden Stein- 
kohlenbergwerken, sondern auch auf die Eröffnung: 
neuer rentabler Bergwerke konzentrieren. Die Su= 
che nach: Kohle mit. höherem :Heizwert, die auch 
zu  verkoken sein.:muß, soll. verbreitert werden. 
Überall soll für.die Ersetzung der flüssigen‘ Brenn- 
stoffe durch Steinkohle und zugleich für die: Ein} 
sparüng von .Steinköhle gesorgt: werden.‘ Ebenso 
notwendig‘ ist.:es, Maßnahmen für die. Aufberei- 
tung ünd: Brikettierung.der Steinkohle'zu ergreifen; 
‚um.sie noch nutzbringender ‚einsetzen zu können... 

Im: Vergleich zu .1980:: wird: sich :die Produk- 
tion von:Elektroenergie 1985.uim 16 Prozent erhöhen. 
Um dem“ wachsenden ' Bedarf! .an:: ‚Elektroenergie 
Rechnung zu: tragen und um die Wasserressour- 
cen, an denen’ unser"Land‘.sehr reich ist, intensiv 
auszunutzen, werden im Laufe. dieses Fünfjahr- 
plans: die Arbeiten für: die Vollendung des Wässer- 
kraftwerks- von'.Koman in ‘großen Ausmaßen fort* 
gesetzt, das stärker als: alle anderen bisher. 'errich= 
teten Wasserkraftwerke sein wird; es werden auch 
Vorbereitungen: für den''Bau 'weiterer großer. ‘und 
kleiner 'Wasserkraftwerke getroffen, und zwar nicht 
nur,: um den gegenwärtigen und künftigen Bedarf‘ 
decken.zu‘ können;.sondern‘: :auch, 'um'den Export 
von: 'Elektroenergie steigern zu können. ul 

‘ Die Erzeugung und der Verbrauch von Elektro- 
energie .muß als. Einheit "betrachtet .werden.:: Die. 


‘ Parteij: die‘. Staats- und. Wirtschäftsorgane. müssen: 


’ 
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dafür: sorgen; ‘daß sich‘ die. Einstelluig. der: Men- 
schen ändert, ‘damit: die Elektroenergie. als: großer 
nationaler ‚Reichtum eingeschätzt‘ wird, ‘der':in je- 
dem Bereich sparsam. und mit strenger : Kontrolle 
verwendet werden muß, .iisbesonder&äber:im Be- 
reich:.der ;mäteriellen 'Prodüktion;: wo wissehschaft- 
lich :untersuchte Normen für. - jedes” Verbfauchte 
Kilowatt einzuführen Sind. ' :n. Fumadis ! 

:Breite Perspektiven. eröffnet der « e Finfjahr- 
»lan.'der. Förder-. und Verarbeitungsindustrie. von 
Nutzerzen. Die: Förderung. der. bekannten Chrom-, 
Kupfer- und..Eisennickelerze - wird" sich: weiterhin 
in. großen -Ausmaßen steigern, von 30. Prozent bis 
auf’ "mehr als.""das Doppelte; Nunmehr!sind : die 
Voraussetzungen dafür geschaffen worden, um auch 
die Förderung weiterer Nutzerze zu erhöhen;: etwa 
Phosphorite; Quarzite, Rz, De DISBS 
Base USW. : 

“ Die aktuellen ünd RENNER Bitorder- 
nisse stellen die Aufgabe, die Förderung und An- 
reicherung. der :minderwertigen Erze in erweiterten 
Umfang zu betreiben und den Grad der Gewinnung 
hutzbringender Elemente zu erhöhen, um:den Wert 
unserer Erzvorkommen zu 'steigern, ‘um .äuch ‘die 
alten’ oder neuen Lagerstätten: abzubauen, die zwar 
qualitätiv arm, aber reich ‘an Reserven sind. 

Den Geologen' und allen übrigen Erzforschern 
stellt ‘sich die ‚Aufgäbe, ‘auf ;der - Grundlage von 
vwriäsenschaftlichen . Verällgemeinerumgen - -und -Ge- 
setzmäßigkeiten "die Effektivität... der. Bohrungen 


‚ver ervollkammnen, . 
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and die Reserven‘ dieser :Erze'. vor - allem‘ in’ den 
bestehenden Bergwerken zu. steigern ‘und.. neue 
Erze .und. Lagerstätten' in ‚den "aussichtsreichen 
urid unerforschten.' Regionen zu. entdecken. 'Dabei 
sollen sie‘ sich Kühn neuer und komplexer Metho- 
‚den bedienen und. die: ae ‚der; Arbeit 





söllen der Vervolikommnüng eb? "Fördestechnik 
und technologie, ‚der ” Hebung des” "Mechänisie- 
rungsgräds "und: ‘des "Qualilikationsgr ds” besondere 
Bedeutung. zumessen, um eine ‚augenfällige Wende 
bei der Qualität der Produktion herbeizu ihren, um 
die Ausgaben zu senken und um die Auslaugung “und 
den Verlust des Erzes“ zu verringern. 

= Der Metallurgie im ‚allgemeinen i und der 
Eisenmetallurgie im. "besonderen wird ° > be sondere 
"Aufmerksamkeit 'gewidmet, und zwar. nicht. nur, 
um. den vollstä ndigen Verarbeitungszyklus unserer 
wichtigsten. Erze zu vertiefen, sondern auch, um 
die, Unabhängigkeit ‚unserer ‚Wirtschaf ‚vom Import 
zu festigen. Deshalb müssen unsere , -Metallurgen 


‚@Alle.ihre ‚Kräfte ‚und, ‚Fähigkeiten ; aufbieten, um 


auf "wissenschaftlicher „Basis die. Technologie .der: 
Erzschmelze und der. vielfältigen Metallverarbeitung 
‚mit ‚einer. strengen ‚Disziplin. ‚kennenzulernen und 
ZU: beherrschen, um ihren. gesamten. eigentlichen 
‚und: sekundären: Nutzinhalt: auf- komplexe: : Weise 
auszusehöpfen-'und‘"um ‘den: -nech ‘hoch ‚liegenden 
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Maäterial- und - Energieaufwand. .herabzusetzen. 
Gründliche Untersuchungen und intensive Arbeiten 
erfordern die im; Eisenhüttenkombinat »Stahl: der 
Partei« andauernde: Erweiterung - und..die - Errich- 
tung von Werken: zur Herstellung verschiedener 
Röhrenarten, zur Herstellung von: Walzblechen und 
karbonischen Erzeugnissen. Bere Be 
Da wir. nunmehr über eigenen Stahl. verfügen 
und eine starke metallverarbeitende ‚Industrie er- 
richtet haben, sind die. Voraussetzungen dafür -ge- 
schaffen worden, diesen Zweig ‘vor. größere . Auf- 
gaben zu. ‚stellen. . Die Produktion ‚der. .metallver- 
arbeitenden Industrie wird 1985 .um 43 bis 45. Pro- 
_ zent größer als 1980 sein. FERN 
Die metallverarbeitende ‚Industrie hat die Auf- 
gabe zur Herstellung, von Ersatzteilen, die. ihr der 
7. Parteitag gestellt hatte, gut erfüllt, ‚wobei sie 
95 Prozent des Bedarfs der, Wirtschaft an Ersatz- 
teilen deckt. Im laufenden Fünfjahrplan wird es 
erforderlich sein, diese Errungenschaft zu. kon- 
solidieren, wobei die. Qualität radikal, verbessert 
und die Erneuerung der Ersatzteile sehr beschleunigt 
werden muß. u 


In den Jahren dieses. Fünfjahrplans “wird "die 


metallverarbeitende Industrie in die Produktion 
von Ausrüstungen und: Maschinenanlagen für die 
Errichtung neuer Produktionsstraßen ‘und Fabri- 
ken und für verschiedene Rekonstruktionen und 
irweiterüngen der Produktionskapazitäten in brei- 
terem . Maße: einsteigen. - Die ‚Verwirklichung: einer 
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a. Aufgabe verlangt, daß die. Organisierung 
= Fer ieies Industriezweigs verbessert wird, 

aß: 'erarbeitungstechnologie, ‚Planung, . Koo 
tion und: Standardisierung der Produktion auf oe 
Hiehst 'wissenschaftliche Grundlagen gestellt ee 
ii: ‚ Dringende „und lückenlose Maßnahmen: soll : 
'vor..allem für die Erstellung der Technologie ind 
Konstruktionsentwürte der Ausrüstungen En Ma- 
schinenanlagen für die im Laufe des Fünfjahrpl 2 
zu ‚erbauenden neuen Objekte: bzw. Rekonstraktio: 
nen ergriffen ‘werden. Viele dieser‘ Ausrüstungen 


und ‘Maschinenanlagen werden: zum -ersten Mal 


hergestellt werden. Ihre qualitativ hochstehend 
und rechtzeitige Projektierung und Herstellung is 
hören zu den schwierigsten Aufgaben. die ne | 
metallverarbeitende . Industrie bewältigen "muß, - 
n fh die metallverarbeitende Industrie 
a en: eg des Maschinenbaus eingeschlagen 

& ist es unerläßlich ‚geworden, .die’Menschen zu 
qualifizieren und ihr schöpferisches Denken. zu 
entfalten, ist es unerläßlich ‘geworden, Kader mit 
Hochschulabschluß und Abitur auch für Der 


‚sierte Fachrichtungen und besondere Berufssparten 


en wobei zu diesem. Zweck entsprechende 
ınderungen an den Lehrplänen der Berufsfach- 
schulen und der Universität vorzunehmen: sind: | 
er a große Entwicklung und Ausweitung: wird 
die € emische Industrie in: diesem Fünfjahrpl 

nehnien. Ihre Produktion wird sich 1985: ER 
über 1980 um: 63 bis 65 Prozent erhöhen. Baan 


’ 








a iger 
Re ang : wird. man‘. .der Steigerung: ; 
a, phosphatischem IN nn 
zenschutzmitteln.. Zumessen.. Da es: Jetzt. 5 N ._ 
liche: Grundprodukte. und: eine Reihe. ir nn 
keien N Resten und Begleitkompöonenten ° er. ; 
nn an die Chemiker. und .die: übrigen a 
ee eine viel breitere Palette..von a 
Produkten "und Reagenzien erproben an N. 
damit ihr. Import alsbald. gesenkt en & ie 
Die Ansätze‘ der. chemischen ‚Synthese. ass Be 
5 d auf‘ die :Rohstoffe des: Landes. 8 Er 
ae : orangetrieben ‚werden,: man ‚sollte u 
a en daß ihre. Erzeugnisse in ; einer: en . 
a, a Zukunft: auch zu einer Bu ak ke 
= ee hat. sich stets vor Augen N 
ß ich :bei...der Entwicklung der. nn 
n | Gesamtheit. auch die ‚Produktion der:M - 
er üter in Übereinstimmung mit den. Be ai 
nn E “Volkes  ethöht, wobei. Stabilität.‘ v > 
en en des. materiellen: und . kul 
a der werktätigen: m. ne a 
| sind.“ ä ‚Zweck wird. sich: JauR: 
2 Leicht und. Nahtungeetiehndustie. im 
a des Fünfjahrplans: in a, = 
hen das: mehr als doppelt so hoch ‚wie: er 
des ö Bevölkerungswachstums: ist.: 


» tn E er n u Ss7 
.. Bei den‘ Produkten 'der- Leicht-' und an 
mittelindustrie".ist jes- ‚erforderlich; Bikeld"Verben- 
Wende: herbeizuführen: und. eine, radikale \‘ 
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serüng! der: 'Warenstruktur, des..Sörtiments, d 
tät und’ der ‚Verpackung: zu 'gewährleiste 
die Kosten.zu .senken,. Diesä ‘Wende...kah 
durch vollständige und: wirksame -Maßnah 


er: Qua- 
. sowie 
m nur 
men im 
Bereich. der.. Örganisierung und. Leitung; der. Pla- 
nung-und Technologie der Produktion ‚herbeigeführt 


werden. ..Vor allem: : muß: "die 'handwerklerischa 
Denkweise: voll :und' ganz: verändert werden, müssen 
Phäntäsie und 'schöpferisches Denken entfaltet wer- 
den, muß mit!Gaschicklichkeit und Schnelligkeit ge- 
arbeitet ‘werden, um positive’ Änderüngen: vorzunehz: 
men, um dem Neuen überall breite Wege zu eröffnen. 
Für die Errichtung und Entwicklung der 
Industrie Sirid. große: Investitionen „getätigt. "worden; 
ein ganzes 'Heer--von: qualifizierten und ergebenen 
Werktätigen: ist bereitgestellt worden. die eine star- 
ke Stütze für die Entwicklung.dieses lebenswichtigen 
Wirtschaftssektors sind. 
- Diei-Veriwirklichung der :voh..der Partei; ge- 
stellten: großen Aufgaben! ‘verlangt. von‘ den ‘Werk- 
tätigen der Industrie, daß sie ‚die: Produktionseffek- 
tivität und ‘Arbeitsproduktivität erhöhen: \ und'ihr 
Schöpfertum: auf. eine: höhere‘ Stufe: : heben. Sie 
müssen:die'zählreichen Produktionskapazitäten, über 
die sie verfügen; breit ausnutzen und: die Objekte 
und Produktionsstraßen;: die im Verlauf des -Fünf: 
Jahrplans' völlendet: und in Betrieb genommen: bzw; 
rekonstruiert "werden, so..gut wie möglich :beherr- 
schen.:/Mit::Mut: und‘ Entschlössenheit und: ‚gestützt 
auf wissenschäftliche. Untersuchungsergebnisse müs: 


’ 
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duktionstechnologie vorantreiben 
ınd die qualitativen und finan 
Produktion verbessern. 

i hegen volles Ver- 


sen sie die Pro 
und modernisieren und 
ziellen Kennziffern we nn 
as Volk und die Fartel 275 | @ 
% a die -Werktätigen en 
> j i k . FR Fe: ir u , 
i ich . Situationen, die w > 
=. a ihre Kampfanstrengungen I 
Sn chen werden um die ae. Kae 
Bee | f Aufgaben zu erfüllen, a. - 
schen und die großen Aufgaben i en 
z ar für die Entwicklung und vn g 
| a ‚sozialistischen Industrie festlegen 


»2. Die: landwirtschaftliche a 
weiter intensivieren und die sozia ei 
Verhältnisse auf dem Lan 
 wervollkommnen 
Unsere | ‚Partei hat eine marxistisch-leninisti- 
sche Agrarpolitik. ausgearbeit 
bei. sie die historischen 
kreten Umstände berüc 
unsere Volksrevolution sieg 
Weg des ‘Sozialismus. einsc 
dingungen eines überaus 
landes mußte die Partei ; 
ben lösen: sowohl die. sozia 
- Dorfes als au 
een Die Lan 
Möglichkeit schafien,. 


et und betrieben, Wo- 
Bedingungen und die kon- 
ksichtigt hat, unter ‚denen 
te und das Land den 
hlug. Unter den Be- 
rückständigen a 

eichzeitig zwei "Auiga- 
a Umgestaltung 
ch die allseitige ‚Entwicklung 
dwirtschaft mußte e 
die Landbevölkerung zu ef 
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=” 
‚nähren und ihren großen Beitrag für die Industria- 
lisierung :des Landes und - die Entwicklung der 
'Nationalwirtschaft zu leisten. Die ‚Realisierung die- 
‚ser - grundlegenden Aufgaben erforderte keine 
‚x-beliebige Entwicklung der Landwirtschaft, son- 
dern einzig und allein: ihre ‚sozialistische Entwick- 
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lung auf der Grundlage. der modernen Großproduk- 
‚tion, die eng mit allen anderen Wirtschaftszweigen 
und -sektoren verbunden ist. Pa 
Die revolutionären Umwandlungen und die 
‚Fortschritte, die in der Landwirtschaft erzielt wor- 
‚den sind, stellen einen der größten Siege der Linie 
und der Politik der Partei beim Aufbau. des: So- 
:Zialismus dar. ‘Von’ der Richtigkeit dieser Politik 
‚spricht die Tatsache, daß sich in den fast vier 
‚Jahrzehnten der ‚Volksmacht: ; die . landwirtschaft- 
liche Produktion in unserem Land im allgemeinen 
rund doppelt. so schnell erhöht hat und erhöht wie 
‚die Bevölkerung, daß sich das: reale Pro-Kopf- 
Einkommen der Bauernschäft von Fünfjahrplan zu 
'Fünfjahrplan um 10 bis 20 Prozent erhöht "hat, 
‚daß sich: nunmehr die landwirtschaftliche  Pro- 
‚duktion gegenüber 1960 pro Einheit der-bearbeite- 
ten Nutzfläche 'auf: das. 1,7fache und pro Arbeits- 
‚kraft in der Landwirtschaft auf das. -1,6fache er- 
höht hat. Obwohl die im Plan vorgesehenen: Auf- 
gaben nicht vollständig erfüllt worden sind, lag die 
Jahresdurchschnittsproduktion im Vergleich zum 5. 
Fünfjahrplan auch im 6. Fünfjahrplan um 21,4 Pro- 
zent höher, Be en Fe 
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Konsequent ihre eigene Agrarpolitik betrei- 
bend, hat die Partei im 7: Fünfjahrplan neue, noch 
bedeutendere Ziele für die Entwicklung der‘ Land- 
‚wirtschaft und: den Fortschritt unseres ‚sozialisti- 
schen Dorfes gesteckt. Im neuen Fünfjahrplan ha- 
ben die Aufgaben, ‘die das Zentralkomitee . der 
Partei für den Sektor der ‚Landwirtschaft festge- 
legt hat, folgende Ziele: Steigerung der Produk- 
tion, um die gesamte Volksernährung und die Ver- 
besserung ihrer Struktur immer: besser. zu gewähr- 
leisten; raschere Vermehrung der Rohstoffe für 
die. Leicht- und "Nahrungsmittelindustrie; allmähli- 
ches Streichen auch jenes Teils der Nahrungs- 
mittelprodukte und landwirtschaftlichen Rohstoffe 
aus der: Importliste, die wir noch vom Ausland 
einführen; Vergrößerung des Exportvolumens der 
verarbeiteten und unverarbeiteten Agrarprodukte; 
Vermehrung und Verstärkung der erforderlichen 

Reserven. Auf den Grundlagen .dieser Ziele sowie 
aufgrund weiterer wirtschaftlicher - und gesell- 
schaftlicher Maßnahmen wird sich der Wohlstand 
der Bauernschaft erhöhen, die Unterschiede zwi- 
schen Stadt und Land werden sich weiter einengen. 

Diese großen Probleme für die Entwicklung 
der Landwirtschaft haben mit Gegenwart und. Zu- 
kunft des Landes zu tun. Aus all diesen Gründen 
nimmt die Landwirtschaft in’ diesem Fünfjahrplan 
einen besonderen, einen wichtigeren Platz ein als 
bisher. Die’ landwirtschaftliche Gesamtproduktion 
wird sich im 7. Fünfjahrplan gegenüber dem 6. 








Fee voraussichtlich um 30° bis 32.'Prözent 
a n . 29 Prozent: aller Investitionen: 'des 
an = S gr in der Landwirtschaft &etä 
nn. .. weig werden etwa 60 :Prozent der 
in — Arbeitskräfte ‚dirigiert; "außerdem 
ı z Iwirtschaft eine breitere "materiell- 
an asis zur Verfügung gestellt: werden. 
a ne die Werktätigen der Landwirtschaft 
ea en mit der . Landwirtschaft: zu 

—. Br ne Kampfaufgaben. ee 
ae en e der Landwirtschaft bleibt. "wie 
en u = von Brötgetreide.. Jedes "Jahr 
er 
Eee v "ken, müssen wir" den 
5 - en a und Anduckttält: 

n Fut iehzucht sowie den übrigen 
an Getreidebedarf, decken. a 
ns a dadurch gelöst werden, daß man 
ah a laufend erweitert, Im 
nn nn E r zent muß immer nachdrücklicher 
2... ee und die Verbesserung der 
a. = tür gesetzt werden. Das wird noch 
ölkering a er a 

; wei d raschem Tempo wä 
a 2 landwirtschaftliche Nutzfläche Sr 
ER = kerung tendenziell schrumpft. Daher 
ce a an Getreide 
A he vor 20 Prozen im 7. Fünfjahrp n 
a dem 6. Fünfj ahrplan voll und’ Be 

gssteigerungen sichergestellt werden. Die Auf- 
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gaben auf diesem Gebiet sind äußerst ernst zu 
nehmen und. verlangen außerordentliche Sorgfalt 
von den Organen der Partei, der Staatsmacht, der 
Wirtschaft und ‚von allen WIRBMEEN: der: Land- 
wirtschaft. 

Parallel zur Steigerung der: Gereerrodaktion 
müssen auch. die: Maßnahmen: in sämtlichen‘ Ket+ 
'tengliedern: .der Erfassung, der :Behandlung, : der 
Lagerung und der Verwendung des Getreides ver- 
stärkt werden, um jedem Verlust und Schaden 
vorzubeugen. Ebenfalls müssen wir uns in Richtung 
der Verringerung des Brotkonsums. pro. Kopf der 
Bevölkerung sowohl in der Stadt als auch auf dem 
Land bewegen. Auf diesem Weg müssen wir mit 
einem ‚wissenschaftlich durchdachten Programm 
gehen; um die Struktur. der Volksernährung dadurch 
zu verbessern, .daß die Erzeugung und. der Ver- 
brauch ‘von Gemüse, Kartoffeln, Obst, tierischen 
Erzeugnissen usw. erhöht. wird. Es geht ‚darum, 
der Bevölkerung mehr Milch, Fleisch, Gemüse. usw. 
zu geben und auf diese Weise. den Brotverbrauch 
zu verringern, ohne daß dabei der Lebensstandard 
sinkt, sondern im’ Gegenteil erhöht wird. 

Daher muß parallel zur Produktionssteigerung 
von Gemüse, Kartoffeln und Bohnen pro Kopf der 
Bevölkerung und parallel zur Kostensenkung eine 
organisiertere Arbeit geleistet werden, um die 
Nachfrage und den Geschmack der Menschen zu 
untersuchen, um: die heutige geradezu handwerk- 
lerische Mentalität hinsichtlich der Produktion,..des 
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Transports, der: Industrialisierung und des Verkaufs 
dieser Erzeugnisse zu ändern. Die stattlichen Auf- 
gaben, die dieser Fünfjahrplan für Gemüse, : Kar- 
toffeln und Bohnen vorsieht, erfordern die Anwen- 
dung allseitiger agrotechnischer Maßnahmen sowie 
die Konzentration und Spezialisierung. der Produk- 


‘ tion, insbesondere rings um die größeren Städte, 


damit ‘die Pläne das ‘ganze Jahr. über. rechtzeitig 

in Menge und Sortiment erfüllt werden. . 
Bedeutende Investitionen haben der Staat und 

die Genossenschaften für die Entwicklung ‘des 


'Obstbaus' getätigt, haben doch die bisherigen: In- 


vestitionen insbesondere in den Genossenschaften 
geringe Effektivität gehabt, ist doch ‘das Gewicht 


. dieses Sektors in der landwirtschaftlichen Pro» 


duktion noch relativ gering. Bei der Erfüllung. der 
wachsenden Aufgaben für die Entwicklung” des 
Obstbaus stellt sich daher als unerläßlich heraus, 
daß dieser Zweig zunächst einmal zutreffender 


. eingeschätzt wird und daß die geringschätzende 


Einstellung und die Erscheinungen des Desinteresses 
gegenüber diesem großen, mit Perspektiven für 
unser Land verbundenen Reichtum bekämpft wer- 
den. Es ist erforderlich, daß die Pflege der Obst«- 
und Olivenbäume vollständig durchgeführt wird, 
daß geeignete Voraussetzungen für eine breit, ange- 
legte Bewässerung geschaffen werden.:' 

"= Die‘ Neuinvestitionen ‘sollen 'sich vorwiegend 
auf die Ergänzung der besteheriden Obstbaumfelder 


konzentrieren, und die Rekonstruktion ..:der. bereits 


D 














born 





angelegten Weinberge. ist. vorzunehmen.. Für den- 


Obstbau 'sind Untersuchungen durchzuführen; zur 
Vermehrung und Verbesserung neuer Varianten ist 
‚eine große Arbeit zu leisten; es ist darauf. hin- 
zuarbeiten, ‚die Städte mit Gürteln verschiedener 
Obstbäume: zu. umsäumen; innerhalb der. Mög- 
lichkeiten sollen auch gemeinsame staatlich-ge- 
nossenschaftliche Investitionen -vorgenommen wer- 
den. N f 
Der Bedarf der Bevölkerung und die Entwick- 
lung einer vielzweigigen Landwirtschaft erfordern 
eine Verbesserung der Einsaatstruktur von. Indu- 
- striepflanzen, -erfordern Konzentrationen und Spe- 
zialisierungen in den Bezirken und in den: Wirt- 
schaften, die die besten: Ergebnisse erbracht haben, 


erfordern die Sicherstellung von ertragreichem: 


Auslesesaatgut und ‘die Anwendung einer fort- 


geschrittenen Produktionstechnologie. Was die In-. 


dustriepflanzen anbelangt, so: sollten wir an der 
Ausrichtung festhalten, den Bedarf des Volkes und 
der Wirtschaft durch die Produktion des Landes 
immer besser zu decken: ne 

Was die Forstwirtschaft betrifft, sollte :man 
parallel: zu:den Maßnahmen, um rascher zum Aus- 
balancieren zwischen -Fällarbeiten. und natürli- 
chem Jahreszuwachs der Wälder zu. kommen, darauf 
abzielen, daß sich die Wälder in komplexe Wirt- 
‚schaften verwandeln; wo neben dem Schlagen von 
Holz’ auch ' sekundäre Forsterzeugnisse, Gewürz- 
pflanzen "und Heilpflanzen kültiviert: und: 'gewon+ 
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nen werden; auch die. Aenlae ist: WEILEFAHENT- 


wickeln, 
Die Zielsetzungen 1a neven Fü intjöhrplans in 
bezug auf die Viehzucht erfordern eine erheblich 


wachsende Fürsorge der Partei-, Staats- und. Wirt- 


schaftsorgane sowie ‚aller Werktätigen der Land- 
wirtschaft -für diesen bedeutenden Zweig. Trotz 
der erzielten Fortschritte entspricht die Produk- 
tionsstufe: und der. Modernisierungsgrad. des. Vieh- 
zuchtsektors nicht. den. großen : Investitionen, ..die 
getätigt. wurden, und: dem wachsenden: Bedarf an 
tierischen: Erzeugnissen. : Der: Direktivenentwurf 
sieht: vor,. daß sich die Produktion im Jahr. 1985 
gegenüber 1980 für Milch um 30 ‘bis‘ 32 Prozent, 
für Fleisch um 53 bis 55 Prozent, für Eier um 50 
bis 52. Prozent usw: erhöht: Diese Zielsetzungen 
stützen. sich auf eine weitere Erhöhung des Tier- 
Bestandes, doch vor allem stützen sie sich: auf die 
Steigerung: der Produktivität. aller Tierarten. Es. 
wird die Aufgabe gestellt, daß man von den rein- 
rassigen Kühen und von anderen verbesserten. 
Tieren im Vergleich zu den bisherigen Durchschnitts- 
erträgen im Landesmaßstab zwei- bis dreimal 
soviel an Erzeugnissen gewinnt. Dafür: ist es’ not- 
wendig;. daß sich die Denkweise. und: Haltung ge- 
genüber ‘dem: Bedarf und den Erfordernissen radi- 
kal ändert, die die auf wissenschaftlichen. Grund- 


"lagen ablaufende Entwicklung einer Viehzucht. mit 


größen: Ausmaßen. mit. den verschiedensten Tierar- 


ten’ aufwirft. 
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'* Die Frage Nummer eins im Bereich der Vieh- 


zucht ist die Durchführung. eines vollständigen 
und geeigneten Maßnahmensystems, um die Futter- 


pflanzenerträge und die Produktivität. der Natur- 


weiden zu verdoppeln und zu verdreifachen; um 
alle Reserven und Nebenprodukte der Landwirt- 


schaft zu: erfassen und auszunutzen und: um eine 
‚ fortgeschrittenere Technologie bei der Verarbeitung 


des Futterkonzentrats und .der anderen Agrar- und 

Industrieerzeugnisse für das Vieh anzuwenden. 
Wir haben Investitionen getätigt, und. wir: wer-: 

den fortfahren, Investitionen zu tätigen und Maß- 


nahmen: zu ergreifen für den Bau moderner Kom-: 


plexe für den Ausbau ‘der Viehzucht, für die Er- 
Zeugung von Fleisch und Eiern, für die industrielle 
Verarbeitung und Siläge. des 'Viehfutters.' Es’ 


muß jedoch Sorge getragen werden, ‘daß diese 


Investitionen rechtzeitig: vorgenommen werden und 
die nötige Wirkung zeitigen. Andererseits’ muß man 
sich gut vor Augen halten, daß sich der überwälti- 
gende Teil der Viehzucht, dieses großen nationalen: 
Reichtums, in den landwirtschaftlichen Genossen- 
schaften und in den mit dem Vieh der Genossen- 
schaftsmitglieder geschaffenen ‘ Herden befindet: 
Daher muß der ordnungsgemäßen Tierhaltung; der 
Produktionssteigerung und der Kostensenkung“ bei 
tierischen Erzeugnissen in allen Gebieten des Lan- 
des sehr große ‘Fürsorge gewidmet werden. 

‘Die Realisierung: der im 7. Fünfjahrplan für 
die Landwirtschaft vorgesehenen Aufgaben wird 


n 
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wie niemals’ zuvor:auf dem: Weg. der Intensivierung 


‘erzielt werden. :Man geht. davon aus, .etwa 90 Pro- 


ent des Zuwachses der: landwirtschaftlichen Ge- 


‚samtproduktion durch ‚die Steigerung der Pflan- 


Zenerträge und der. Viehproduktivität zu sichern; 
In :den: zurückliegenden :Fünfjahrplänen hat der: 
durch Ertragssteigerungen erzielte Zuwachs 45. bis 
70 Prozent ausgemacht. Es stellt sich die‘ Aufgabe, 


-den Boden: und die gesamte, relativ starke: und 


vielseitige materiell-technische Basis, .die ‘mittler- 
weile: geschaffen “worden ist, so effektiv wie 
möglich "auszunutzen, damit.’möglichst viele pflänz- 
liche und. tierische Erzeugnisse :mit ‚möglichst u 
ringen Kosten gewonnen werden. können. 

Angesichts der Festlegung großer Areas, 
für 'die beschleunigte Intensivierung der Landwirt« j 
schäft‘müssen auch in. Zukunft die Anstrengungen 
zur Erweiterung der landwirtschaftlichen Nutzflä- 
che beharrlich fortgesetzt ‘werden, weil unser 'Land 
in den Hügel-:und Bergzonen über noch. mehr zu 
erschließenden Boden verfügt; darüber hinaus kann 
auch .durch’ Entsalzen usw. neues: ‘Ackerland: EEWOR? 
nen werden. 

Ein großes: Problem, das mit ‚der'Intensivierung 
der Landwirtschaft zu tun hat; ist die bessere; wis- 
senschaftlich ‘ ausgerichtete ‘Harmonisierung der 
Gesamtheit ‘der menächlichen, materiellen, agrotech- 
nischen’ und natürlichen Fäktoren,. die’ die Tand- 
wirtschaftliche: Produktion "bedingen. Dies 'ist eine 
allgemeine” Frage, "die jede: Wirtschaft. jeden Be: 
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zirk und jede "Zone betrifft, Den aller den 
Kadern: und den Vorhutwerktätigen an der Basis, 
den Wirtschafts- und Planungsorganen und.nicht 
zuletzt den wissenschaftlichen - Forschungsinstitu- 
tionen. erschließt sich hier: ein weites Feld. für 
Studien, für schöpferisches und. erneuerndes: Wir- 
ken, 

Die .Investitionen und die Fürsorge. um den 
Boden müssen auch in Zukunft die wichtigste .Rich- 
tung der Intensivierung und Steigerung der land- 
wirtschaftlichen: Produktion darstellen. Das erfer- 
dert. die Anwendung von allseitigen Maßnahmen 
für die Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit und den 
Erosionsschutz, für die Bereicherung und 'Verbes- 
serung der Böden durch kombiniertes und. voll- 
ständiges Düngen, das erfordert die Produktion 
und Verwendung von ertragreichem, gegenüber 
Krankheiten, Schädlingen und ungüstigen: Witte- 


 rungsbedingungen widerstandsfähigem Saatgut. - 


Die zahlreichen Probleme, die mit der Inten- 
sivierung der Landwirtschaft zu tun haben, können 
nur dadurch erfolgreich gelöst werden, daß die 
gesamte landwirtschaftliche Produktion auf. streng 
wissenschaftliche Grundlage gestellt wird. Das 8. 
Plenum des ZK der‘ Partei gab sehr bedeutende 
Ausrichtungen und Direktiven an alle wissenschaft- 
lichen Einrichtungen in der Landwirtschaft, von 
der Basis bis zum Zentrum. Es ist eine erstrangige 
Pflicht. der Parteiorganisationen und: der Stäats- und 
Wirtschaftsorgane, dieses: Programm: beharrlich- in 
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- die Tat umzusetzen. Dafür ist‘.es: unerläßlich, ein 


richtiges Verständnis über die: Bedeutung und die 
große Rolle der wissenschaftlichen Forschungen 
und. Experimente in der Landwirtschaft heranzu- 
bilden und. alle organisatorischen Maßnahmen zu 
ergreifen; damit. die Ergebnisse: dieser Studien. so 
rasch wie möglich in: der Massenprodulsien, An- 
wendung finden. 

Im Rahmen der Arkeit, die in diesem Fünfjahr- 
plan in der Landwirtschaft geleistet. werden soll, 
schlägt. das Zentralkomitee. dem Parteitag vor, 
eine Reihe bedeutender Maßnahmen für die vorran- 
gige Intensivierung der Produktion in den: frucht- 
barsten ‚Ebenen des Landes innerhalb einer 10jäh- . 
rigen Zeitspanne: durchzuführen, Die erste Etappe 
dieses Programms, deren Durchführung im 7. Fünf- 
jahrplan vorgesehen: ist, soll sich. auf mehr als 
100 000. Hektar Anbaufläche der .Küstenebene 
erstrecken. Ziel dieser: Aktion ist die Vermehrung 
der pflanzlichen und tierischen Erzeugnisse in den 
Gegenden, wo Arbeit. und Investitionen schneller 
und besser greifen. Dadurch werden auch für eine 
raschere Entwicklung der Genossenschaften ‘und 
für. den allmählichen Übergang des Gruppeneigen- 
tums in:. Eigentum. des: ganzen. Volkes günstige 
Bedingungen geschaffen.‘ Bei der Durchführung 
dieser Aktion: werden die für die Entwicklung der 
Landwirtschaft in den: übrigen Gegenden: des Landes 
‚erforderlichen. Investitionen und: materiellen. Quel- 
‚len nicht angetastet, ‘im: Gegenteil, man" wird" sich 
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weiterhin... 'um..; die ..Entwicklung- : und.- Festigung 


aller endwiechattlichen. SEROSRUSCHREICH, küm- 


mern. + T Bee . i 
.Die erfolgreiche Reslisieruig: ae aiohen 


Aufgabe verlangt. vom Landwirtschaftsministerium: 
von der Staatsplankommission, vom: Firanzmitiste-. 
rium und von.den'übrigen: zentralen Einrichtungen. 
sowie von den Partei- und Machtorganen ‘der Bezir- 
ke,'.die in der: Zone liegen, wo. die: höchste Intensi-- 


vierung :der. Landwirtschaft vonstatten gehen: wird; 
eine sorgfältige, POFDFOBESINAN EIE, und 
sierte Arbeit. = ee 
':Däs: bei der Entfaltung - ‚der Produktivkräfte 
erreichte Niveau und die: neuen: Schritte, die im 7. 
Fünfjahrplan und. darüber hinaus getan: werden, wer-- 
den mit der weiteren Vervollkommnung: der:sozialisti-- 
schen Verhältnisse auf dem Land einhergehen und’ 
stützen: sich (auf ‘sie. Das! Zentralkomitee der Partei 
hat die revolutionären Initiativen der Bauernschaft 


für die weitere. Einschränkung des’.Eigenhofs und _ 


die Zusammenlegung des Viehs der Genossenschafts- 
mitglieder‘ sorgfältig untersucht. und gebilligt ünd' 
ergreift nach wie::vor allseitige’ Maßnahmen, um 
diesen: progressiven Prozeß: auf‘ dem "Land den. 
Erfordernissen‘ ‘entsprechend zu “unterstützen. Die: 
Partei’ schätzt den" revolutionären Geist und den 
Hammenden "Patriotismus’ der’ Genossenschafts- 
baterfi in: bezug’auf diesen" für'die "Festigung des- 
genossenschaftlichen Systems in ünserem - Land! 
außerordentlich bedeutenden 'Schritt' hoch ein. 
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Die Partei hegt, volles Vertrauen, :daß :die Ein; 
schränkung des Eigenhofs und die Zusammenlegung 
des Viehs mit Sicherheit: zur Erhöhung: der: pflanz* 
lichen und tierischen Produktion, zur. Garantierung 
und weiteren Hebung des Wohlstands der Bauern- 

schaft und. zur weiteren : Festigung des sozialisti- 
schen. Kollektivgefühls führen werden. Auf diese 

Weise geht (der. Eigenhof als zeitweilige Hilfswirt- 
'schaft ‘auf der. Grundlage :der ‘Steigerung der -Pro- 
duktion und der Hebung des allgemeinen Wohlstan- 
‚des der Bauernschaft Schritt: für . Schritt seinem 
Verschwinden, seinem .Absterben entgegen. 

. Auch die Durchführung des Programms zur 

Beschleunigung der Intensivierung der landwirt- 
schaftlichen Produktion in der Flachlandzone des 
Landes wird dort bedeutende Veränderungen in den . 
sozialistischen Produktionsverhältnissen mit sich 
bringen. Durch ‚die großen ‚Investitionen, die der 
Staat-in den Genossenschaften dieser Zone tätigen 
wird, wird sich das Gewicht der dem Staatseigen- 

tum zugehörigen Produktionsmittel erhöhen. Das 

‘wiederum wird eine allmähliche Einengung der 

Sphäre der genossenschaftlichen Eigentumsverhält- 

nisse mit sich bringen, bis sich: das genossenschaft- 

liche Eigentum in einer späteren Periode in Eigen- 
tum des ganzen Volkes verwandelt. Bis man zu 
dieser Phase gelangt, werden die Genossenschafts- 
bauern- in den Zonen, wo die. Intensivierung der 

Landwirtschaft beschleunigt wird, weiterhin in heu- 

tigen, Formen 'entlohnt werden, ‚aufgrund von Nor-. 
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men und -Tagesleistung. Unterdessen wird man’ dar- 


an ‚arbeiten, daß, das .Niveau‘..ihrer: Entlohnung . 


allmählich das Niveau: des Arbeiterlohns der land- 
wirtschaftlichen ‘Betriebe erreicht. 

Parallel dazu geht die Arbeit für die Festigung 
der Genossenschaften höheren Typs weiter, . von 
denen einige in‘ landwirtschaftliche ‚Betriebe ver- 
wandelt werden sollen. Das wird auch als Erfah- 
rung für die Zukunft dienen. In der Flachlandzone 
sollen weitere Genossenschaften höheren Typs 
errichtet werden. Auch einige Genossenschaften der 
Hügel- und Berggegenden können in Abhängigkeit 
ihrer Entwicklung und der ie des Staates 
dazu gemacht werden. 

Neben der Programmierung dieser neuen Schritte 
wird die Partei auch in Zukunft der Entwicklung 
und Verstärkung der Genossenschaften in den Hü- 
gel- und Berggegenden große Aufmerksamkeit wid- 
men. Hier lebt ein Großteil der Landesbevölkeruns 
und hier befindet sich ein beträchtlicher Teil der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche. Die Beschleunigung 
der Intensivierung der Landwirtschaft in den Ebe- 
nen wird beim Staat größere materielle und finan- 
zielle Möglichkeiten schaffen, um Investitionen zu 
‚tätigen und diese Zone mehr zu unterstützen. 

Besondere Aufmerksamkeit und Fürsorge muß 
für die Entwicklung und Verstärkung sämtlicher 
landwirtschaftlicher Betriebe aufgewandt werden, 
wobei die Mängel und Schwächen zu bekämpten sind, 
die heute noch bei einem Teil von ihnen bestehen. 
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‚Die: Aufgabe, auf die die Partei seit langem schon 


hingewiesen hat, die landwirtschaftlichen Betriebe 
eıne Vorhutrolle spielen zu lassen, muß mit Beharr- 
iıchkeit verwirklicht werden. : 

“ Die großartigen. Zielsetzungen des neuen. Fünt- 
jahrplans erschließen der Landwirtschaft und:unse- 


‚rem sozialistischen Dorf die Perspektive’ der allseiti- 


gen Entwicklung und:des Fortschritts. Ihre Verwirk- 
lichung erfordert die Mobilisierung und die beharr- 
Jiche Arbeit aller Werktätigen der Landwirtschaft, 
die Vervollkommnung der Planung, Organisierung 


- und Leitung in der landwirtschaftlichen Produktion. 


und in allen Kettengliedern, die ihr nachgeordnet 
sind, in den Erfassungsorganen, der Leicht- und 
Wahrungsmittelindustrie sowie in den Organen für 
Binnen- und Außenhandel. Besonders wichtige Auf- 
gaben erwachsen dem Landwirtschaftsministerium 
und den von ihm abhängigen Organen und Institu- 
tionen, die auf der Höhe der großen Probleme 
stehen müssen, die dieser Parteitag für die Entwick- 
lung der Landwirtschaft vorlegen wird. 

Die erfolgreiche Verwirklichung der Aufgaben 
auf dem Gebiet der Landwirtschaft wird ein großer 
Sieg der Agrarpolitik der Partei sein, die im dia- 
metralen Gegensatz zu der Politik "steht, die in 
‘den revisionistischen Ländern verfolgt wird, wo die 
Landwirtschaft in eine Sackgasse geraten ist. In 
diesen Ländern hat man bekanntlich seit langem 
schon den leninistischen Weg der Kollektivierung 
verlassen: "Die Form’ des kollektiven Kapitalismus, 
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gie in der Sowjetunion :und anderswo existiert,: geht 
:derzeit in großem Maße auch ‚mit direkten Formen 
‚des Privateigentums einher, Die privaten :Indivi- 


- dualwirtschaften:werden von den Revisionisten als 


‚Hauptquelle für die Erzeugung von Fleisch, Milch 
‚und anderen : landwirtschaftlichen Produkten be- 
‚trachtet; ihnen werden sogar. die Viehbestände der 
‚Kolchosen und Sowchosen zur Fütterung und Auf- 
‚zucht überlassen, wobei so jede Spur des sozialisti- 
‚schen Systems auf dem Land liquidiert wird. Das 
ist der’ Weg, der die Landwirtschaft vieler dieser 
Länder in eine. tiefe Krise geführt hat, .wo‘'der 
Mangel an Nahrungsmitteln und landwirtschaftli- 
‘chen-Rohstoffen heute zu einem der ernsthaftesten 
‘Probleme. für .das Leben der Wen Massen 


ae ist. 


3. Investitionen und Bautätigkeit — bedeutende 


. Basis für die unaufhörliche Verstärkung 
der Wirtschaft nf 


Im letzten Fünfjahrplan wurden große Anstren- 


‚gungen für die Realisierung der Grundinvestitioren 


‚und ‘der Grundbautätigkeit unternommen, die vom 
7. Parteitag festgelegt worden waren. Auf diesem 
:Gebiet fügte uns die feindselige Tätigkeit der chi- 


‚nesischen Revisionisten schweren Schaden zu und 
«verhinderte mehr als auf. jedem anderen Gebiet 


die Verwirklichung der‘ festgelegten. Ziele. Nichts- 
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- destoweniger wurde dank der von: Partei-und Staat 


ergriffenen allseitigen Maßnähmen im 6, Fünfjahr- 
plan ein um über 15 Prozent größeres Investitions- 
volumen als im: 5. Fünfjahrplan realisiert. 
‘Das Produktionspotentiäl, das wir geschaffen 
haben, und unsere wachsenden inneren Akkumula- 
tiönsquellen ermöglichen es, daß im neuen : Fünf- 
jahrplan ein noch nie dagewesenes: Investitions- 
und Bauprogramm in Angriff genommen wird, mit 
einem Gesamtvolumen von über 35 Milliarden Lek 
bzw. 22 bis 24 Prozent mehr als im letzten Fünf- 


_ jahrplan. Dies ist ein bezeichnender Ausdruck der 


Überlegenheit und Vitalität unserer sozialökonomi- 


- schen Ordnung, der schöpferischen Fähigkeiten und 


unversiegbaren Energien der breiten werktätigen 
Massen’ und der Richtigkeit des el sich auf 
die eigenen Kräfte zu stützen. 

"Bei der Festlegung der Investitionen, ihrer 


. Struktur und der konkreten’ Werke hat man sich 


die Entwicklungsperspektive der verschiedenen Zwei- 
ge von Wirtschaft und Kultur, die Festigung der 
Unabhängigkeit und der Verteididigung des: Vater- 


‚ landes, die Gewährleistung ünd die allmähliche He- 


bung des Volkswohlstandes vor Augen gehalten. 
' Der materiellen Produktion in der Investitions- 
politik wird wie stets Vorrang eingeräumt. Haben 


. die Investitionen der Produktiönssphäre im ver- 


gangenen Fünfjahrplan 77,5 Prozent ausgemacht, 
so nehmen sie im neuen Fünfjahrplan etwa 83 
Prozent ein. Eine Solche ‘Verteilung der Investitionen’ 


’ 
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wird vorgenommen, weil die Produktion die Basis 
des Volkswohlstandes und des NEE 


tials des. Vaterlandes ist. 

Auch in diesem Fünfjahrplan werden. die sröß- 
ten Investitionen für die Entwicklung von Industrie 
und Landwirtschaft getätigt werden, wo über 74 
Prozent, aller Investitionen mit einem Zuwachs ven 
etwa 37 Prozent gegenüber dem letzten Fünfjahr- 
plan verwendet werden sollen. Wichtige Investitionen 
werden auch für das : Verkehrswesen, für sozial- 
kulturelle Sektoren und: im Wohnungsbau getätigt 


‚werden. ‚Im. Laufe des Fünfjahrplans wird an: dem 


Aufbau von über 350 bedeutenden. Werken allein 
in. der. Produktionssphäre : gearbeitet werden: 

hei Für. die Verwirklichung. der obenerwähnten. 
Zielsetzungen ist- es :unerläßlich, praktische. .Maß- 
nahmen für die Erhöhung der. Effektivität in. der 
Verwendüng: der zu investierenden Finanz-: und 
Devisenmittel sowie der technischen und. materiel- 
len -Mittel zu ergreifen. Deswegen muß die Ar- 
beit schon: bei der Planung beginnen. : Deshalb ist 


es.-notwendig, die ‘Planung. -auf :wissensehaftliche: 
Grundlagen zu ‚stellen, angefangen von den Betrie- 
ben bis hin zum Zentrum. Größte Aufmerksamkeit: 


muß man. den vollständigen Untersuchungen. über 
die-Notwendigkeit, den Nutzen und die Fonds jedes 
Werks ‚widmen. Ebenfalls sind so schnell wie möglich 
wissenschaftliche Kriterien und wirtschaftliche und 


technische ‚Kennziffern zur’ Effektivitätsberechnung. 
festzulegen; es ist zu kontrollieren, daß sie sowohl 
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. beim‘ Aufbau als auch- bei ‚ie ee der Werke 


auf verbindliche. Weise angewandt werden. Von 
besonderer . Bedeutung ist. das. ‚Erstellen von: Prog- 
nose-Untersuchungen. über - die.: Entwicklung der 
verschiedenen . Wirtschaftszweige, aber auch über 
die Betriebe und ‚Genossenschaften. Diese. Unter- 
suchungen sollen als. Ausgangspunkt für die Ausar- 
beitung: der Fünfjahrpläne und; für. die. rationelle 
und. sparsame PRTEORAUDE der ‚Grundinvestitionen 
dienen. 

Im. 7. Filafjehenlan., ist die Struktur En hve 


- stitionen dadurch weiter zu verbessern, daß: man 
‘den Anteil. der Maschinenanlagen , ‚und : Ausrüstun- 
. gen..erhöht und den Anteil des. ‚Bau-. und .Mon-. 


tagewesens verringert. Dabei wird ‚die ‚Tatsache, 

daß etwa 40 Prozent der Investitionen. in der Indu- 
strie und .in den übrigen ‚Zweigen für Erweiterun- 
gen, Rekonstruktionen und Modernisierungen der 
bestehenden Betriebe verwendet werden, ‚einen "be- 
trächtlichen Einfluß ausüben. "Dies ist ein vorteil- 
hafter Weg, der große Fonds für das Bauwesen: 
einspart und die Erweiterung der Produktionskapa- 
zitäten auf höherer technischer und technologischer 
Basis beschleunigt. Die Organe der. Planung, des 
Bauwesens und der Finanzen stehen vor der Aufga- 
be, sorgfältig zu arbeiten und Peeien zu. a 
fen, um dieses Ziel zu erreichen. se 

:: Wie in jedem ‘anderen Bereich: ist das’ "Einspai 

ren von Zeit erst recht: im Bereich der Investitionen 
und der Bautätigkeit einer der entscheidenden Fak- 


’ 
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toren, um die Investitionen und die unvollendeten 
Bauten zu verringern und um die Erfüllung der 
Planaufgaben der Produktion, des Nationaleinkom- 


- mens und der Akkumulation für. die Festigung der 


Stabilität des Marktes und der Währungszirkulation 
usw. zu gewährleisten. Die Festlegung von maßge- 
benden Fristen für die Bauzeit der verschiedenen 
Werke und von maßgebenden Grenzen: für das 
Volumen der Investitionen und der unvollendeten 
Bauten muß als wirksames Instrument zur verstärk- 
ten Kontrolle der Planung und Realisierung | der 
Investitionen beitragen. 

Eine größere Sorgfalt muß bei den Investitionien 
aufgebracht werden, die die landwirtschaftlichen 
Genossenschaften aus eigenen Mitteln vornehmen, 
die im Laufe dieses Fünfjahrplans voraussichtlich 
2 Milliarden 750 Millionen Lek. erreichen wer- 


‚den. Diese Investitionen sind besser in.den Plan der 


wirtschaftlichen Entwicklung einzubeziehen; ihre 
Realisierung ist sorgfältig. von den Genossenschaften 
selbst, von den Staats- und, Wirtschaftsorganen zu 
betreiben; in ‚Zukunft. ist nicht mehr gestattet, daß 
beträchtliche Fonds ‚nicht verausgabt werden. 

- Ein. großes Problem für. das. Bauwesen. bleibt 
die- weitere Kostensenkung, denn die Kosten liegen 
trotz der erzielten Fortschritte immer noch. hoch: 
Daraus entsteht: die Notwendigkeit, daß Planer, 
Technologen und Ausführende sowie Hersteller von 


Baumaterialien in enger Zusammenarbeit mit den 





BERICHT AN DEN 8: PARTEITAG DER PAA 58 





Ökonomen geeignete Entwürfe erstellen und aus- 
führen, leichte Standardkonstruktionen verwenden 
und eine breite Auswahl von Baumaterial mit hoher 
Qualität und Widerstandsfähigkeit herstellen, wobei 
sie sich der fortgeschrittenen Erfahrung des Landes 
und der. ganzen Welt bedienen sollen. 

.Das Bauministerium, die anderen htralent 
Einrichtungen und ihre Betriebe, die über einen 
großen Maschinenpark verfügen, müssen für die 
rationelle und lückenlose Auslastung dieser macht- 
vollen Basis sorgen und: kämpfen. Das Tempo, das 
die Bautätigkeit. genommen hat und nimmt, kann 
man :nicht beibehalten, ohne eine radikale: Wende 
bei:der' Mechanisierung der Arbeiten, bei der Indu- 
strialisierung der Bautätigkeit und bei der spürba- 
ren: Hebung der PArDeleproguEnnii.. in Hesent 
Sektor vorzunehmen. 

‘Um dem Bedarf der Wirtschaft für die Waren 
zirkulation innerhalb und außerhalb des. Landes 
sowie für den Personenverkehr besser zu. entspre- 
chen, wird das Verkehrswesen im 7. Fünfjahrplan 
eine nochmalige Ausweitung erfahren: Unter Be- 
rücksichtigung ‚des Bedarfs der Wirtschaftsentwick- 
lung und des großen wirtschaftlichen Nutzens wird 
dem Eisenbahntransport Vorrang eingeräumt und 
eine raschere Entwicklung zukommen. Im Laufe 
dieses Fünfjahrplans werden neue Eisenbahnlinien 
und Zweigstrecken gebaut werden, die über 37 Pro- 
zent der Gesamtlänge des bis heute Er Eisen- 


'bahnnetzes gleichkommen. 




















-Die Verwirklichung dieser‘ Strukturverände- 
rüngen im Verkehrswesen erfordert: neue organi- 
satorische Formen sowie eine Reihe weiterer tech- 
rischer Maßnahmen, "um" die Auslastung des Eisen- 
bahnnetzes zu . intensivieren, um den Waggonpark 
und die Mechaänisierung - der Verladearbeiten zu 
verstärken, um den Güterumschlag. auf: den“Bahn- 
höfen zu beschleunigen usw. 

Dadurch, daß man dem Eisenbahnverkehr Vor- 
rang einräimt, wird man: in keiner Weise. die 
Sorge um die Entwicklung der Küsten- und Hoch- 
seeschiffahrt als  vorteilhaftes Massentransportmit- 
tel sowie um die rationelle und möglichst komplette 
Auslastung des gesamten Kraftverkehrs und insbe- 


sondere des Kraftverkehrs, der je nach Bedarf zum 


Einsatz kommt, verringern. Große Bedeutung wird 
der Produktion und Verwendung von Anhängern, 
insbesondere von’ Anhängern mit großer Nutzlast, 
zugemessen werden. 

Die Hebung des Auslastungsgrads der Verkehrs- 
mittel, ihre Instandhaltung und die Realisie- 
rung des Plans in allen Kennziffern. stellen große 
Aufgaben für die 'Parteiorganisationen und. ‚alle 


Werktätigen. des Verkehrswesens dar. 


4. Den Export erhöhen und sparsam mit 
| . .. Devisen ‚umgehen. 
“Unser Außenhandel hat sich. ständig entwickelt 
und erweitert. Heute treiben wir Handel mit mehr als 
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50 Staaten in verschiedenen Regionen -der Welt. 
Wir ‚werden uns: bemühen, unsere Haridelsbezie- 
hungen - im Interesse des ‘Landes ünd auf der 
Gründlage des gegenseitigen Vorteils noch mehr 


. zu erweitern. Die Entwicklung unserer Wirtschäft 


haben wir stets auf dem’ Weg .der "unaufhörlichen 
Festigung der politischen‘ und - wirtschäftlicheä 
Unäbhängigkeit vorgenommen, niemals aber Zielten 
und’ zielen wir auf eine autarke "Entwicklung ab, 
genauso wie wir nach wie vor gegen jeglichen 
Druck kämpfen, unsere Wirtschaft in’ die :Wirt- 
schaft der "kapitalistischen und revisionistischen 
Länder zu integrieren. a REN 

Obwohl wir auf ernstliche Hindernisse ' ind 
Schwierigkeiten gestoßeri sind, schäffte es unsere 
Wirtschaft durch die Aniwendüng dieses’ richtigen 
inarxiätisch-leninistischen Kürses und ‚durch eine 
spürbare. Exportsteigerung.'in- den letzten Jahren 
des vergangenen Fünfjahrplans zum ersten Mal, den 
gesamten erforderlichen. Import durch den Export 
auszubalancieren. Dieses Ausbalancieren erfolgte, 
ohne daß das  Entwicklungstempe. der: Wirtschaft 
und der Lebensstandard ‚des Volkes angetastet. wor- 


“ den wären. Dies ist ein weiterer historischer. Sieg 


unserer Partei und unseres Volkes. auf dem Weg 
zum vollständigen Aufbau der sozialistischen. Ge- 
sellschaft,. ein deutlicher Ausdruck ‚des Wirtschafts- 
potentials unseres Landes. 

1985 wird der Warenexport gegenüber 1980 
voraussichtlich um: 58 bis 60 Prozent größer sein, 
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während der Import um 56. bis 58 Prozent ansteigen 
wird. . Auf diese Weise wird ‚die positive .Außen- 
handelsbilanz weiter stabilisiert und die Erfüllung 
der Aufgaben des Fünfjahrplans in ihrer Gesamtheit 
besser gewährleistet: 

Spürbare Verbesserungen werden in der Struk- 
tur unseres Exports- vorgenommen. Im 7. Fünfjahr- 
plan wird die Schwerindustrie durch den Export 
im Vergleich zum. letzten Fünfjahrplan mehr als 
das Doppelte an Devisen einbringen. Die verar- 
beiteten ‘ Artikel werden über 73. Prozent aller 
Exportartikel ausmachen; im letzten POnn RpeN 
waren es 70 Prozent. 

- Quantität-und Qualität der Produkte, die frist- 
gemäße Auslieferung :der Exportwaren, der Kampf, 
mit möglichst niedrigen Kosten zu produzieren, all 
das muß auf der Tagesordnung stehen. Überall 
muß man darüber 'nachdenken und dafür BEST: 
neue: Exportquellen aufzufinden. 

Im Laufe des Fünfjahrplans wird die Ausrich- 
tung der Partei, daß 'Maschinenanlagen und ver- 
schiedene Rohstoffsorten und Materialien zur Er- 
weiterung der einheimischen Produktion mit rund 
93. Prozent. den weitaus größten Teil in unserem 


Import einnehmen sollen, in höherem Grad und 


vollständiger umgesetzt werden. Mit der weiteren 
Entwicklung der Produktion wird ermöglicht wer- 
den, daß.im Importvolumen das spezifische Gewicht 
der. Maschinenanlagen . und Ausrüstungen . wächst 
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und das spezifische Gewicht .der verschiedenen 


Rohstoffe und Materialien schrumpft. 

Eines. :der brennendsten und Teranwirlünge 
vollsten Probleme, das tiefere Kenntnisse.und Kon- 
krete Vorbereitungsmaßnahmen, . Zusammenarbeit 
und Arbeitskoordinierung von-seiten aller Ministe- 
rien, Technolögen, Planer 'und‘. Ausführenden' des 
Investitionssektors sowie .des Außenhandels 'erfor- 
dert, ist. die Sicherung ‚der‘ Maschinenanlagen. und 
Ausrüstungen für komplette‘ Werke und für: Rekon- 
struktionen: und’ Modernisierungen; 'dieim Laufe des 


. Fünfjahrplans vorgenommen werden sollen... 


Die. Erfüllung der Aufgaben im, Bereich. .des 


Außenhandels durch alle'erfordert eine tiefe Verwur- 


zelung der Auffassungen, daß Import und Export: stets 
als Einheit zu betrachten sind, wobei dem Export 
stets Vorrang einzuräumen ist. Genauso wie ver- 
langt wird, daß die Importwaren nach Plan gelie- 
fert werden, ‚da jede . diesbezügliche Unregelmä- 
Bigkeit und Verzögerung nicht nur wirtschaftliche 
sondern auch politische und gesellschaftliche Folgen 
nach sich zieht, genauso, ja sogar noch nachdrück- 
licher muß dafür gesorgt und gekämpft werden, 
daß der Exportplan wie erforderlich realisiert ‚wird. 
Besondere Bedeutung hat heute der‘ Kampf, um 
die Einsparung sowohl von Waren, die wir expör- 
tieren, als auch von "Rohstoffen und Materialien, 
die wir importieren. Einsparungen müssen insbeson- 
dere bei der Verwendung von Koks, Solarölen und 
Masut, von Stählen, Eisenblechen und Schmierölen, 


’ 
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von Autoreifen und anderen Materialien vorgenom- 


_ men werden. Bei der Verwendung dieser und ähnli- 


cher Materialien „müssen ' wissenschaftlich unter- 
suchte Normen eingeführt und: eine strenge Kon- 
trolle ausgeübt. werden.‘ Alle müssen sich bemühen, 
kostspielige Rohstoffe: und. Materialien durch weni- 
ger kostspielige und nützlichere Stoffe zu ‚ersetzen, 
um :Maschinenanlagen, Ausrüstungen und Waren, 
die. wir heute noch einführen, im Land herzustellen. 

‘Die spürbare ‚Erhöhung des Export-Import-Vo- 
lumens und die Realisierung der größen Aufgaben in 
diesem Sektor erfordern, daß die Tätigkeit, die fach- 
liche Befähigung und die Wendigkeit der Außenhan- 
delsorgane, "sich" in jeder Situation zurechtzufinden, 
erheblich verbessert. und auf eine höhere Stufe 


geho! ben werden. 


5. Das Niveau übs Volkswohlstandes 
"gewährleisten ‘und allmählich anheben 


Der Aufbau der sozialistischen Gesellschaft ist 


ein “allseitiger revolutionärer - Prozeß. Deshalb hat 
| die Partei die Entwicklung der Produktion und die . 


Festigung der sozialistischen Gesellschaftsordnung, 


die. Befriedigung der. materiellen und kulturellen 


Bedürfnisse der Werktätigen und ihre. kommunisti- 
sche ‚Erziehung, den Wohlstand des ‚ganzen Volkes 
und die. Festigung der: "Unabhängigkeit und der 
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Verteidigung des Vaterlandes, das Allgemeine, Kol- 
lektive und das Persönliche, die Gegenwart und 
die Zukunft sowie die Entwicklung der Städte und 
-den: Fortschritt der Rare jewela als Einheit 'be- 
trachtet.” 

"Bei der Entwicklung: der Produktion! und bei 
allen anderen gesellschäftlichen Tätigkeiten stellt 
die Partei nach wie vor: den werktätigen Menschen 
und die Befriedigung seiner materiellen ‘und kul- 
turellen Bedürfnisse in den Mittelpunkt ihrer‘ 
Aufmerksamkeit. Obwohl die festgelegten Aufgaben 
nicht vollständig erfüllt worden sind, verzeichneten 
die Kaufkraft und das Realeinkommen pro Kopf 
der Bevölkerung auch im 6: Fünfjahrplan einen 
Anstieg sowohl in der Stadt als auch. auf’ dem Land, 
die Versorgung mit Massenbedarfsgütern wurde all- 
mählich erhöht, die Wohnbedingungen der Werktäti- 
gen wurden weiter verbessert. Es hat keine einzige 
Preiserhöhung für Lebensmittel und Industriewaren, 
für- Brennstoffe und die Elektroenergie, für Woh- 
nungsmieten oder Dientsleistungstarife gegeben. Der 
gesellschaftliche Konsumtionsfonds erhöhte sich‘ 
um 20 Prozent, jeder Familie" sind durchschnittlich 
rund 4 000 Lek im’ ahr aus diesem Fönds zugute ge- 
kommen. 

Mit der intsricklung, die‘ die Trdustele, die 
Landwirtschaft und die übrigen Wirtschaftszweige 
im 7. Fünfjahrplan nehmen werden, wird der ma- 
terielle Wohlstand und das kulturelle Niveau des 
Volkes garantiert und weiter vorangetrieben. Trotz 


’ 
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des: großen Investitions- und Ausgabenprogramms 
für die Entwicklung der Wirtschaft und: trotz :der 
Erhöhung der Akkumulationsnorm von. rund -,30 
Prozent im 6. Fünfjahrplan auf. etwa 31. .bis- 33 
Prozent im 7. Fünfjahrplan wird das Realeinkommen 


‘pro Kopf. der Bevölkerung um 8 bis 10 Prozent 


wachsen. Sein Wachstumstempo ..auf dem Land 
wird mehr als doppelt so hoch wie in. den ‚Städten 
sein. Die Produktion von Massenbedarfsgütern: wird 
um 33 bis 35 Prozent ansteigen und die. Dienstlei- 
stungen. für. das. Volk um:45 bis 47. Prozent. Die 
Versorgung mit. Fleisch, Fisch, Eiern, .. Gemüse, 
Kartoffeln und Obst wird zunehmen. In der. Struk- 
tur der Massenbedarfsgüter und bei der Versorgung 
mit langlebigen Artikeln sind Verbesserungen. vor- 
gesehen, um die Lebensbedingungen zu. erleichtern 


- und.ein kultivierteres Familienleben zu gewährleisten 


Um die Zielpunkte hinsichtlich des Wohlstands 
zu erreichen, müssen die Arbeitsanstrengungen in 
erster Linie auf die Erfüllung der Aufgaben: zur: 
Produktionssteigerung und zur Effektivitätssteige- 
rung der Produktion in der Industrie, in der Land- 
wirtschaft und in allen übrigen Zweigen und Sek- 
toren. : konzentriert werden. Besondere Aufmerk- 
samkeit ist der Kenntnis und Anwendung der Ge- 
setze zu widmen, die Produktion und- Verteilung 
sowie Waren-. und Geldzirkulation im Sozialismus 


steuern. Die Arbeitsproduktivität muß rascher als: 


das Pro-Kopf-Einkommien der Bevölkerung, das Na- 


tionaleinkommen rascher. als die Kaufkraft der; 
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Bevölkerung wachsen; die Kaufkraft der Bevölke- 
rung soll nicht nur. global durch die Menge der 
Waren und der Dienstleistungen, sondern auch durch 
ihre entsprechende Struktur abgedeckt werden. Ein 
Verstoß "gegen diese: Proportionen würde ‘auch in 
der Währungszirkulation Unregelmäßigkeiten mit. 
sich bringen, die losgelöst von (der Produktion, von 
der Zirkulation. der verschiedenen Produkte und Wa- 
ren, von der Schaffung und Verteilung der Einkom- 
men nicht. verstanden und, realisiert werden kann. 
- Große Aufgaben entstehen den Werktätigen des 
Handelswesens, um dem Volk besser-zu dienen: und 
seine Nachfrage sowie seinen täglichen Bedarf zu 
decken; sie müssen ihre Arbeit radikal verbessern, 
müssen: enger mit den anderen. Wirtschaftsorganen 
zusammenarbeiten, gründliche Untersuchungen vor- 
nehmen, einen’ niveauvolleren Handel. organisieren, 
ihre aktive Rolle in der Produktion erhöhen und 
zur Barrikade für minderwertige Produkte werden. 
Besondere Aufmerksamkeit ist dem  Lebensmittel- 
handel auf dem Land zu widmen, sowohl von seiten 
des staatlichen Handels als auch. der Genossenschaf- 
ten, um. die in der jüngsten Zeit: durchgeführ- 
ten Initiativen und Maßnahmen zur weiteren Einen- 
gung ‘des genossenschäftlichen. Eigenhofs und. zur 
Zusammenlegung des Viehs der Genossenschaftsmit- 
glieder im erforderlichen Maße zu unterstützen. 
Die Verbesserung der Wohnverhältnisse des 
Volkes ist und bleibt eine der wichtigen Fragen 
der: Politik. der Partei im Bereich des Wohlstands. 


. 
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Derzeit leben rund 80. Prozent der Bevölkerung in. 


‚Wohnungen, die. in den Jahren der Volksmacht 
errichtet worden sind. Im 6. Fünfjahrplan wurden 


vom Staat:und ‘von .der Bevölkerung selbst über. 
56 000 :Wohnungen: bzw. Wohnhäuser. gebaut.: Um 
die Wohnprobleme besser als bisher lösen. zu kön- 
nen, ist es unerläßlich,. das Tempo im Wohnungsbau 
zu ‘beschleunigen. Deshalb ist im 7.. Fünfjahrplan 
die Errichtung‘ von über 80 000. neuen Wohnungen 
vorgesehen, in denen etwa 400.000 Personen: unter- 
gebracht werden sollen. Die Wohnungsmieten, die 
ohnehin zu den niedrigsten der Welt gehören, sind 
nicht erhöht warden und werden auch nicht erhöht 
werden. 
Vor. den Organen der‘ Kentiinniirlschabk ste- 
hen große Aufgaben, um diesen Reichtum, der von 
Jahr‘ zu Jahr "zunimmt: und wächst, ‘instand. zu. 
halten: Aber noch größere Aufgaben werden auf 
sie zukommen, um den Dienstleistungssektor für 
das Volk zu erweitern, um die Qualität radikal zu 
verbessern und die Dienstleistungskosten zu senken, 
und insbesondere, um die kommunalen" Dienstlei- 
stungen und Reparaturwerkstätten auf das Land 
auszudehnen. In Anbetracht dieser und anderer 
Probleme, die mit dem Alltag der Menschen zu 
tin haben, muß sich auch die Verantwortung und 
das Interesse der Exekutivkomitees der'Bezirke noch 
mehr erhöhen, die sich oft hauptsächlich um die 
Erfüllung der Produktionspläne kümmern.’ 
"Die bildungsmäßige und kulturelle Entwicklung 
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. der Werktätigen, der Schutz und die Stärkung ihrer: 


Gesundheit sind: und bleiben im Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit der Partei und. unseres sozialisti- 
schen Staates. Die Hebung 'des..Bildungs- ‘und 
Kulturniveaus der Massen ist. Voraussetzung und 
solide Grundlage‘ für den wirtschaftlichen und ge- 
sellschaftlichen Fortschritt des ganzen Landes, für: 
die Verstärkung der Verteidigung: des Vaterlandes, 
für die unaufhörliche :Verbesserung des Lebens der 
Menschen: Die Hebung von.Wissen und. Kultur der 
Menschen ist ein großes. Potential: für die Realisie- 
rung der gegenwärtigen. und zukünftigen Pläne, für 
den wissenschäftlichen ‘und technischen Fortschritt 
neuen Höhen 'entgegen. Deshalb werden Bildung, 
Kultur und Wissenschaft im neuen PBnIDIeN 
einen weiteren Aufschwung erfahren. 

Die Schülerzahl in.den höheren Schulen wird 
beträchtlich anwachsen. Parallel zu ‚den‘ Kindern 


.der Städte werden auch immer "mehr: die Kinder 


der Landbevölkerung die höheren Schulen besu- 
chen. Um der stürmischen Wirtschaftsentwicklung, 
der Schaffung neuer. Zweige und der. Einführung 
neuer Technologien in die Produktion Rechnung: zu 
tragen, werden die Berufsfachschulen erweitert und 
profiliert werden. In. allen Kategorien. der höheren 
Schulen werden im Verlauf der nächsten fünf Jahre 
rund 160.000 Personen das Reifezeugnis. erhalten: 
im vergangenen Fünfjahrplan waren es 113.000. 

‘Besondere Fürsorge wird man der Entwicklung 
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.der.’Hochschulen zukommen lassen, die 45 Prozent 
mehr Studenten als im 6. Fünfjahrplan besuchen 
werden. Neue Berufssparten werden geschaffen 
werden; : die hnachuniversitäre Qualifizierung und 
‚Spezialisierung wird erweitert werden. :.. 

» Neben..der Bildung ‘werden ‚auch in. den .ver- 
schiedenen Sektoren der Kultur neue Schritte’ nach 
vorn gemacht werden, damit ihre Arbeit tief in 
die Massen eindringt.und besser zu ihrer: Erziehung 
beiträgt: Die Veröffentlichung politischer, wissen- 


schaftlicher, technischer und belletristischer Bücher 


wird ausgeweitet. Ihre Gesamtauflage wird um eine 
Million höher liegen als im letzten Fünfjahrplan. Auch 
das Filmwesen soll weiterentwickelt werden. Das 
Radio-Fernseh-Netz wird durch die Errichtung von 
Sende- und Verstärkerstationen verbreitert werden, 
damit es: alle Gebiete des Landes abdecken kann. 
Im Verlauf. des 7. Fünfjahrplans wird die Ausstrah- 
lung farbiger Fernsehprogramme beginnen. Für die 
revolutionäre und patriotische Erziehung der Werk- 
tätigen . werden in ‚Stadt und Land neue Museen 
gebaut und die bestehenden weiter bereichert. Die 
Errichtung folgender Werke ist dabei von großer 
Bedeutung: das Historische Nationalmuseum in Ti- 
rana, das Skanderbeg-Museum in Kruja, das Mu- 
seum für materielle Volkskultur in Shkodra usw. 
"In diesem Fünfjahrplan sind außerdem für die 
Entwicklung der Körperkultur und des Sports grö- 
ßere Geldmittel bereitgestellt worden. Die Sport- 


plätze ‘sollen 'erweitert werden; neue Sportpaläste 
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und: Städien sollen. gebaut‘. werden. ‚Das! wird der 
körperlichen‘ Abhärtung und. der Unterhaltung. ‚der 
Jugend und ihrer 'möglichst guten Vorbereitung-auf 
Arbeit: und Verteidigung. dienen. . Dieser Fürsorge 
der Partei müssen die ‚Sportler und Athleten: mit 
möglichst ‚hohen Ferne und Resultaten Rech- 
nung tragen. : 2 eh 
Beim: Schutz der Volksgesundheit. Bde in. ach 
Jahren der Volksmacht eine echte Revolution durch- 
geführt. Das Netz der verschiedenen medizinischen 
Einrichtungen‘ ist erheblich erweitert worden; der 
Gesundheitsdienst ist ständig verbessert worden, alle 
übrigen ‘Maßnahmen "zum Schutz und zur Stärkung 
der "Gesundheit der ‘Menschen sind ausgeweitet 
worden. Auf diesem erfolgreichen Weg wird 'man 
auch im 7. Fünfjahrplan vorgehen: Eine Ausweitung 
und qualitative Verbesserung werden:die allseitigen 
prophylaktischen Maßnahmen in:-den Städten und 
insbesondere ‚auf dem Land. erfahren. Besondere 
Aufmerksamkeit "wird. man ‘der Verbesserung. des 
Gesundheitsdienstes widmen, um.. die Qualität der 
ärztlichen. Behandlung: und Hilfe. ZU. erhöhen. und 
um. .die Maßnahmen . zum ‚Gesundheitsschutz. von 
Mutter und Kind zu. verstärken, damit die Sterblich- 
keitsrate. der Kinder. "unter einem. Jahr weiter 
sinkt. Zu. diesem ziel wird. auch der Beschluß zur 
Verlängerung. 'des Mutterschaftsurlaubs” „auf, fast 
sechs Mönate, beitragen. & 
Unser‘ Land hat ein ‚dynamisches Bevölkerüngs- 
wächstum, ‘eine ' Bevölkerungsstruktur, in der die 


5— 142 GJ 
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jungen: Altersgruppen überwiegen; und eine: stets 
aktive und unverbrauchte Bevölkerung. Die‘ ‚Partei 
kämpft nach wie vor: darum, daß.der. demographi- 
sche Prozeß :auf wissenschaftlicheren Grundlagen 
untersucht und 'gesteuert wird, damit- die Bevölke- 
rung in einem entsprechenden "Tempo weiterwächst. 

Nicht nur, daß unser Land keine ‚Arbeitslosig- 
keit und Wirtschaftsemigration kennt, die dynami- 
sche Entwicklung: der : Produktivkräfte. und. der 
gesellschäftlichen und "kulturellen. Aktivitäten. ver- 
langen: "yielmehr immer neue .Arbeitskräfte.:. Alle 


neuen Arbeitskräfte, ‚die im Verlauf. ‚des Fünfjahr- 


plans zur Verfügung stehen. werden — rund 210 000 
—, werden ihren. Arbeitsplatz in. jerster Linie in der 
Produktion finden. Die Beschäftigung neuer Arbeits- 
kräfte verlangt. gründliche :Untersuchungen. ‚durch 
die Staatsplankommission, das. Staatliche Komitee 
für Arbeit und-Löhne, die anderen Zentralbehörden, 
die Exekutivkomitees der Bezirksvolksräte und 
durch die Betriebe und landwirisehäftichen < Genos- 
senschaften selbst. 
Selbstverständlich werden sich - Partei ‘und 
Staat. bemühen, dort, wo die Menschen sind, Arbeits- 
plätze einzurichten. Doch hängt das auch erheblich 


von der Verteilung der natürlichen Quellen und 


Reichtümer ab. Deshalb muß ein Teil der neuen 
Arbeitskräfte dort arbeiten, wo das Land sie 
braucht, und dort, wo. mehr Arbeitsplätze. eingerich- 
tet werden. Dieser Prozeß ‚muß besser durch die 
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Entwicklung der Wöhnzentren, düsen die Entwick- 
lung. des: Verkehrswesens, durch die Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen: und durch Regulierungen 
im Lohnsystem: unterstützt ‘werden, . um; auch in 
entlegenen Gebieten oder. unter. schwierigen. Arbeits- 
bedingungen die Beschäftigung zu fördern: 

6. Die Wirtschaftsleitung vervollkommnen 

” und ihre Effektivität steigern a 


ueeng: ua Orsansistun, gehören ZU: en 
wichtigsten .Kettengliedern, an denen wir festhalten 


. müssen; :um die’ Arbeit: überall, ::in "Wirtschaft,; Bil- 


dung, Wissenschaft, ‘Kultur, in allen Bereichen der 
gesellschaftlichen Tätigkeit voranzutreiben... »-' 

- Unter.‘.den - gegenwärtigen Bedingungen; - da 
unsere. Wirtschaft zu einer :großen und: komplexen 
Wirtschaft geworden ist,.kann sie nicht mit Kon- 
zepten und Praktiken, die der Vergangenheit ange- 
hören, geleitet und vorangetrieben''werden. Heute 
kann man nicht mit Empirismus und engem Prakti- 
zismus arbeiten. Leitung: und‘ Organisierung müssen 


. sich auf gründliche Kenntnisse und eingehendes Wis- 


sen, auf: solide‘ wissenschaftliche ' 'Prinzipien..und 
Kriterien stützen, die ‘den Gesetzen der- 'sozialökono- 
mischen Entwicklung entspringen. 

‘ Die Wirtschaftsleitung: auf ‚dem Boden. ‚ dieser 
Gesetze erfordert, daß’ die Probleme der‘ Entwick: 
lung ‘der Produktivkräfte stets in engem Zusam- 


’ 






menhang mit ihren gesellschäftlichen .Seiten, mit 
allen Kompönenten, die: unser: sozialistisches Leben 
beinhaltet, betrachtet werden. Das : wiederum. hat 
mit der: planmäßigen und gut ‘angeleiteten ‚Umset- 
zung des gegenseitigen "Zusammenwirkens von: Pro- 
duktivkräften, ökonomischen ‚Verhältnissen. Und 
Überbau zu tun, ein Zusammenwirken, das wir 
durchaus befürworten, das wir aber in der Praxis 
des öfteren ‘vergessen. bzw. .därüber hinweggehen. 
Diese schädlichen: Erscheinungen : müssen beseitigt 
und bekämpft werden, weil sie die Gefahr in sich 
bergen, daß von den ‘Positionen des Ökonomismus 
und: Technokratismus . aus‘ geleitet wird... 5 

.: " Die : Volkswirtschaft :als ‚einheitliche sozialisti- 
sche Wirtschaft wird auf der Grundlage des Prinzips 
des demokratischen Zentralismus und des allgemei- 
nen Staatsplans geleitet. Wenn dieses Prinzip von 
einzelnen und engstirnigen Interessen aus angetastet 
wird, ünd sei’es noch''so. gering, so ist das ein. Zei- 
chen dafür, ‘daß die Direktiven der Partei, die 
ökonomischen Gesetze -und: Regeln unseres soziali- 
stischen Staates ‘nicht gründlich verstanden und 
nicht richtig: angewendet werden. Deshalb müssen 
die. Erscheinungen des Ressortgeistes ünd der abge- 


kapselten Arbeit innerhalb der Bezirke oder der. 


Institutionen bekämpft werden: Die Zusammenar- 
beit und die Koordinierung der Arbeit über ver- 
schiedene Probleme müssen auf der Gründlage der 
Linie und der Politik der Pärtei. gefestigt werden, 
damit die Probleme auf: der Grundlage ‘der. Kompe- 
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tenzen, die dem: einzelnen ‚eingeräumt ‚worden: sind; 
einer Lösung zugeführt werden können. Be 2, 
Die Hauptsache dabei ist, daß sich jeder-eihzel- 
ne‘ von. der ‚Linie, der Politik und.der. Ideologie der 
Partei leiten läßt und die ihm: auferlegten Aufgaben 
realisiert, ‚die. Arbeit. vernünftig anpackt, Initiative 
und :.Beharrlichkeit zeigt: und die alla. Verantwor- 
tung für die. von: ihm. geleistete Arbeit bzw. für den 
Sektor, wo er leitet bzw. arbeitet, trägt. "Über .die 
festgelegten .Kömpetenzen und Funktionen sowie 
über. die "Realisierung der Planaufgaben Rechen- 
schaft zu verlangen oder abzulegen, ist. eine. Norm, 
die unserer Geselischaftsordnung, : dem Prinzip 
des demokratischen Zentralismus entspringt. Diese 
Norm muß ohne das.kleinste Zugeständnis in allen 
Eee eingehalten werden, wobei keineilei- Libe- 
= Ba a nn Sentimentalität zu 
Die Partei hat immer.betont, daß: der Sozialis- 
mus. ein Werk. der von ihr geführten breiten: werk- 
tätigen Massen ist. Daraus resultiert die objektive 
Notwendigkeit, daß sich: die .werktätigen:: Massen 
lebhaft ander Leitung aller "Lebensbereiche beteili- 
gen und sich die;Kunst.der Wirtschaftsleitung aneig- 
nen. ‘Diese prinzipielle‘ Frage muß tief. im: Denken 
und Fühlen aller Fuß fassen. Überall soll’ man 
dahin‘ kommen, daß alle Werktätigen: ihr Wort 'sa- 
gen, "und zwar so, wie sie selbst: denken und urtei- 
len, daß sie die Mängel und all diejenigen, die’ die 
staatlichen ‘Regeln 'und die staafliche ‘Disziplin ver- 


” 
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letzen, kritisieren, damit es .mit--der Arbeit‘ vor- 
wärtsgeht. 2.05 ee 

Bei der. wissenschaftlichen Organisierung.: und 
Leitung der. Wirtschaft ist die Ausarbeitung realer 


“und mobilisierender Pläne von besonderer Bedeu- 


tung, die sich auf allseitige Untersuchungen über 
aktuelle und. zukünftige Probleme, ‘auf :Verallge- 
meinerungen ‘und eingehende Analysen. stützen. 
Aüch‘ bei .der Durchführung des. Plans muß eine 
sorgfältigere Arbeit geleistet werden, wobei. die 


auftretenden ‚Probleme richtig und zügig zu lösen 


sind. Natürlich ist der Plan Gesetz und seine Durch- 
führung ist'eine staatliche Pflicht, doch darf uns 
das nicht daran: hindern, Maßnahmen: zu ergreifen, 
um eventuelle Änderungen - für die Verbesserung 
seiner Kennziffern vorzunehmen, sooft das nötig 
und möglichist. DEE Rs: 
Größere Aufmerksamkeit ist der Kontrolle über 
die Durchführung des Plans zu widmen. Sie muß 
eine lebendige, täglich wirkende Köntrolle sein, die 
nicht nur Mängel oder. Schwächen konstatiert, son- 
dern auch an Ort und Stelle Probleme zu lösen 
vermag. Insbesondere die innere wirtschaftliche, fi- 
nanzielle und technische Kontrolle in ‘den “Wirt- 
schaftsbetrieben und landwirtschaftlichen . Genos- 
senschaften muß gefestigt werden. Die Finanzorgane 
und Banken müssen ‘die Kontrölle durch den Lek 
auf die.ihr gebührende Stelle rücken und ihre. akti- 
ve Rolle in Produktion, Zirkulation und Dienstlei- 
stung dadurch noch mehr steigern, daß sie sich 
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wirkungsvoller und auf richtige Weise auch der 
anderen Hebel unseres Wirtschaftsmechanismus. be- 
dieneli:”. . ..: ulm cn days Seer ar Be 
Die Festigung ‚der Leitung. und Organisierung 
verlangt, daß man die nötigen ‚Verbesserungen. in 
den bestehenden Strukturen der Staatsorgane. und 
in verschiedenen Wirtschaftsorganismen ‚vornimmt 
sooft ‚das erforderlich ist. Genauso.:wie wir däfür 
kämpfen, die Produktion zu.steigern und ihre Tech- 
nölögie zu vervollkommnen,: genauso müssen wir 
darauf hinwirken, die. veralteten Leitungsformen 
und. -methoden. dadurch: zu "verändern, :daß:: wir 
neue, „wirkungsvollere, lebendigere. und weniger 
kostspielige Strukturen ‘und: Formen. einführen. ; : 
Die Leitungs-. und Organisierungsarbeit muß. 
durch Produktionssteigerung und Hebung der. Aus- 
gäbeneffektivität in’allen Bereichen. der. wirtschaft- 
lichen Tätigkeit zum .Ausdruck kommen. Im Laufe 
des 7. Fünfjahrplans' wird das Nationaleinkommen 
schneller als die gesellschaftliche Produktion wach- 
sen; sein Zuwachs wird zu über 46 Prozent durch 
die Erhöhung -der  Arbeitsproduktivität. gesichert 
werden; in der Industrie und im: Bauwesen‘ wird 
sich die Arbeitsproduktivität zwei- bis dreimal so 
schnell wie im letzten Fünfjahrplan erhöhen: die 
Erhöhung des: Nettoeinkommens in. den Betrieben 
wird zum größten Teil durch Kostensenkung in 
Produktion, Bauwesen und: Dienstleistung reälisiert 
werden. a pe gez : : 
Von der Erfüllung dieser Zielsetzungen hängen 





un 
5 











in. en Maß. die: richtig Per ‚Entwick- 
lung: der..gesamten- ‚Wirtschäft,- die Realisierung:.des 
veranschlagten Tempos und sämtlicher Planaufga-. 
ben ‘.aüs eigener. Kraft ab. Die Wege zur. Verwirk- 
lichung:: dieser ‚Zielsetzungen: ‘müssen ‘in. der- Pro- 
duktion, in.der Vertiefung. der: wissenschaftlich-tech- 
nischen. Revolution, in der. Erweiterung. der. .Me- 
chanisierung, in:.der:.Festigung . der Disziplin ‚und 
in der Nutzung der Arbeitszeit, in der Kostensen- 
kung und'in der: rationellen Verwendung der ma- 
teriellen und. technischen Basis: gesucht ‚werden, ‚also 
in: .der.. Aufdeckung und Ausnützung aller inneren: 
Reserven der ‚Wirtschaft, wobei man sich machtvoll 
auf die. fortgeschrittene Erfahrung und auf die 


Errungenschaften von. ‚Wissenschaft und Technik 


stützt. 
‚Die: ck Qualitätsarbeit der Men- 


schen. istder: ‚entscheidende Faktor, um die Effekti- 
vitätssteigerung der Produktion. zu gewährleisten 
und: die ‘gesamte. Wirtschaft voranzutreiben. Das 
erfordert; ‘die. Qualifizierung ‘der Werktätigen ; zu 
heben, ihre Initiative und ‚schöpferische Arbeit zu 
entfalten und ihnen die Wichtigkeit und Möglich- 
keit.der” Verwirklichung‘ der; Planaufgaben Beunt 


zu. en 


"Ein weiteres‘ großes Problem, (das direkt: mit: 


der Leitung und: ‚Organisierung der ‘Wirtschaft und 
der‘ Steigerung ihrer - Effektivität: zusammenhängt, 
ist die Ausweitung und Festigung der Kooperätion 
auf; allen“ Gebieten. der wirtschaftlichen. ‚und Be 





schaftlichen. ee Das. gebietet die- Vertiefung, 
der gesellschaftlichen - ‚Arbeitsteilung. und .der öko- 
nöomischen: Verhältnisse. . Die,, Produktion , ‚ist durch. 
zahlreiche Zweige und Aktivitäten. bereichert wor- 
den; "die:Produktivkräfte haben sich ‚auf. das. ‚ganze, 
Land. ausgedehnt. -Die "Spezialisierung. der produk- 
tiven! Tätigkeit: "hat .sich- vertieft; - Wissenschaft ‚und: 
Technik ‘sind. vorangekommen. Unter diesen. ‚Bedin- 
gungen läuft das Fehlen von ‚Kooperation: und .Zu-. 
sammenarbeit. zur. Lösung. verschiedener. Probleme. 
nicht'nur:darauf: hinaus, daß: die Überlegenheit der 
sozialistischen Wirtschaft. als ‚einheitliche Wirtschaft. 
nicht genutzt. werden. kann, 'sondern- behindert so-, 
gar ihre zügige Entwicklung. 

In diesem Rahmen ist es unerläßlich, ee 
Prinzip, sich in der Wirtschaft und auf jedem ande- 
ren Gebiet auf die eigenen Kräfte zu stützen, gründ-- 
licher und vollständiger zu begreifen und anzuwen- 
den. Im Verhältnis zum Ausland wendet unser Land: 
dieses Prinzip wie ein Mann an, das heißt, alle zu- 
sammen, alle Wirtschaftszweige und Wirtschaftssek-- 
toren sichern die Unabhängigkeit und die unaufhalt- 
same Entwicklung des Landes und müssen sie unter 
allen Umständen sichern. Sich im Inneren auf die 
eigenen Kräfte zu stützen, auf die Kräfte der 
Wirtschaftszweige, der Bezirke, der Betriebe und 
der landwirtschaftlichen Genossenschaften, muß als 
ein Kampf Schulter,anı Schulter, als Kampf in fester 
sozialistischer Solidarität, in enger und allseitiger 
Kooperation und Zusammenarbeit für die Erfüllung 
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der Kufgaben des einheitlichen und allgemeinen 


Staatsplans verstanden werden.- 

Der Weg, auf dem unsere: Wirtschaft nach 
wie vor 'schreitet, ist ’ein richtiger marxistisch-le- 
ninistischer Weg. Das bezeugt ihre Stabilität, Vita- 
lität und Dynamik klar und konkret. Diese grund- 
legenden Merkmale unserer sozialistischen : Wirt- 
schaft werden durch den Kampf und die Anstren- 
gungen der Arbeiterklasse, der Genossenschafts- 
bauern und der Volksintelligenz unter der Führung 


der Partei konsolidiert und weiter vorangetrieben - 


werden; um die Zielsetzungen des 7. Fünfjahrplans, 
den wir auf’ diesem Parteitag billigen werden, in 


- die Tat umzusetzen. 





u 


DIE PARTEI UNUNTERBROCHEN FESTIGEN, 
' DIE WIRKUNGSKRAFT IHRER ARBEIT 
WEITER ERHÖHEN 


Unsere Partei der Arbeit, die treue und uner- 
schütterliche Verteidigerin der Prinzipien des'Mar- 
xismus-Leninismus, die entschlossene 'Kämpferin 
gegen innere und äußere Feinde, die tief im Volk; 
das sie geboren und großgezogen hat, verwurzelt 
ist, hat das albanische Volk in jeder Etappe der 
Revolution und des soziälistischen Aufbaus 'des 
Landes ‘mit Weisheit und Weitsicht von Sieg zu 
Sieg geführt. rn a 

Auch ‘die großen, schwierigen und komplexen 
Aufgaben, die der 7. Parteitag festlegte, 'hat die 
Partei ehrenhaft erfüllt. Der Kampf und die Arbeit 
für die Durchführung dieser Aufgaben haben die 
Partei weiter gefestigt und gestählt, ihre führende 
Rolle und: ihren kämpferischen Geist erhöht, das 
Leben und die Tätigkeit der .Grundorganisationen, 
der Gremien und der Kommunisten revolutioniert 


’ 
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und die stählerne Einheit der Reihen der Partei und 
die engen Verbindungen mit den breiten Volksmas- 
sen gehärtet. 

Ein klarer Ausdruck dieser monolithischen 
Einheit der Partei und des Volkes um die Parteı 
ist die allgemeine Mobilisierung der . Kommunisten 
und des gesamten Volkes für die Durchführung der 
Aufgaben, die die Partei gestellt hat und stellt, 
sind die, großen ‚revolutionären Aktionen: und 'Be- 
wegungen sowie ‚die ‘wunderbare :Volkssolidarität 


unserer Menschen. Diese Einheit ist und bleibt der ° 


entscheidende Faktor, der Schlüssel aller unserer 
Siege beim sozialistischen Aufbau und bei der Ver- 
teidigung .des Naterlandes. ', ee 

-. Der. Festigung der Partei: und ihrer führenden 
Rolle-;hat. der. ständige Kampf. gedient, den sie zur 
Revolutionierung ihrer Reihen’ durch die Arbeit für 
die Hebung .des ideologischen, politischen ‚und. kul- 
turellen. Niveaus der Kommunisten, durch ‚die Ver- 
stärkung der Tätigkeit ‘der. Kommunisten .als 'poli- 
tische: :und. gesellschaftliche Kämpfer sowie ‚durch 
die Verbesserung der proletarischen Zusammenset- 
zung. der Partei geführt hat und führt. In den Rei- 


hen der ‚Partei. kämpft eine ganze Armee von 


Kommunisten, ‚die unerschütterliche "Treue gegen- 
über - der. richtigen Linie der Partei in allen Situa- 
tionen, die wir durchmachen mußten; bewiesen ha- 
ben. ‚Die‘ ‚albanischen. . Kommunisten “haben. wie 
immer: mutig und mit revolutionärem' Optimismus 
gekämpft ‘und gearbeitet; sie ‚haben: sich ‚als. fähige. 
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Organisatoren, Erzieher und Leiter. der Massen 
erwiesen.:------ ES ee rt 
„Die Vertiefung des Kampfes gegen Erscheinun- 
gen: des Liberalismus und Bürokratismus im Leben 
der Parteiorgane und der Grundorganisationen der 
Partei, die. Beseitigung der Folgen der feindlichen 
Tätigkeit. in einigen Wirtschaftssektoren, in. Kunst, 
Kultur und in der Armee, ‘die auf die Verdrängung 
der führenden Rolle der Partei abzielte, die Respek- 
tierung und Umsetzung der. Prinzipien und Normen 
der Pärtei überall haben ihren kämpferischen Geist 
höher gehoben, die Partei reifer, fähiger‘ und’ 'ent- 
schlossener gemächt, die neuen großen Aufgaben 
zu: erfüllen, die auf dem Weg .des sözialistischen 
Aufbaus des Landes auf uns zukommen: = 


1. Die führende Rolle der Partei weiter‘ 
ee festigen und vervollkommnen 


. " Die 40jährige Erfahrung unserer. Partei ‘be- 
weist, daß nur’ eihe Partei, die fest auf dem Boden 
der marxistisch-leninistischen : Wissenschaft steht, 
imstande ist, die wirkliche ‚Führerin: der. Arbeiter- 
klässe zu werden, die Hegemonie der Arbeiterklas- 
se’ zu verwirklichen und 'den''Sieg der Revolution 
und den Aufbau der sozialistischen ‚Gesellschaft zu 
gewährleisten. Unsere Partei hält sich wie stets an 
der-"vordersten Front des’ Kampfes ünd der Arbeit 
der Massen auf, sie führt alles, Politik und .Ideölo- 


’ 
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gie, Staatsmacht und. Wirtschaft, - Bildung, . Kultur 
und ‘Wissenschaft, Armee und alle anderen Bereiche 
des Landes. Kein einziges Problem, einfach .oder 
kompliziert, aktuell oder in die Zukunft weisend, 
kann ohne. die Führung durch die Partei eine Lö- 
sung finden..Das ist und bleibt Gesetz für uns. Auf 
der alleinigen und: unteilbaren Führung der Partei 
beruht: die Quelle aller Siege im. sozialistischen 
Aufbau und. die sicherste Garantie für -die lichte 
Zukunft, an: der. wir bauen. 

- Nicht der Zufall bestimmt, ob die‘ Partei sich 
an ie Führung stellt bzw. dort bleibt. Sie gewähr- 
leistet ihre führende Rolle-durch ihre. richtige Linie 
und dadurch, daß sie für die Umsetzung dieser 
Linie beharrlich arbeitet und kämpft. Gestützt auf 
die Theorie der fortgeschrittensten Klasse der Ge- 
sellschaft, des Proletariats, auf die marxistisch-leni- 
nistische Lehre, 'äuf- die Gesetze .der materialisti- 
schen Entwicklung der Gesellschaft, hat die Partei 
ein breites Blickfeld, eine ausgearbeitete wissen- 
schaftliche Auffassung.:Sie sieht in jeder Situation 
klar, ‚begreift die.Gegenwart, sieht die Zukunft vor- 
aus und versteht‘ es, ‘den Problemen. zuvorzukom- 
men, indem sie stets "eine revolutionäre Strategie 
und Taktik festgelegt und angewendet hat, die ‚den 
Interessen der Arbeiterklasse und der werkiäligen 
Massen. entspricht. 

: Die Partei verwirklicht die führende Rolle über- 
all und in jeder: Hinsicht durch die Grundorgani- 
sationen und die Kommunisten. Je besser die Ideo- 
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logie. und. die, politische Linie der. Partei im allge- 


meinen, jeder Beschluß. und. jede Direktive. der 
Partei im besonderen von jeder, Organisation und 
jedem Kommunisten gemeistert und durchgeführt 
wird, :desto mehr werden die Partei und ihre Ver- 
bindungen .mit den Massen, gefestigt, desto höher 
wird. die führende Rolle .der.. Partei in jedem. Ket- 
tenglied des ‚sozialistischen Aufbaus gehoben. Das . 
ist’eine entscheidende ‚Voraussetzung für. die.Erfül- 
lung der großen Aufgaben, die im heutigen Ent- 
wicklungsstadium des Landes und in . den. konkreten 
Situationen anstehen, in denen wir den Sozialismus 
aufbauen. Mit der. wachsamen und: unerschrocke- 
nen Partei an .der Spitze, die; hart: wie. Stahl ist, 
ist ‚die Sache..der. Revolution. und:.des. Sozialismus 
unbesiegbar. ., - 

Von ‚besonderer: Hedkusping ist. die Herausbil- 
dung einer: klareren und vollständigeren: Vorstellung 
von. der Verwirklichung der führenden Rolle der 
Partei in allen Kettengliedern und in jedem Be- 
reich. :In.. der Praxis ‘verstehen . einige ., Komitees, 
Büros und :Grundorganisationen .der. ‚Partei diese 
Frage zu eng. Einige haben die fehlerhafte Auffas- 
sung, daß »die Partei nur aus. den Apparaten und 
führenden Organen«: und. nicht ‘aus der. großen 
und organisierten Masse aller Kommunisten besteht. 
Einige andere verstehen und: verwirklichen. die füh- 
rende Rolle der ‚Partei: im :System der: Diktatur 
des Proletariats nicht ‚vollständig und. halten. die 
Parteiorganisationen, die Parteikomitees und. ihre 


‚ 











Leiter “unter der" "Parole »die Partei.-führt alles« 
dazu an, auch Kleinigkeiten in Produktion, Verwal- 


tung, Technik. usw. konkret- zu lösen. Offensichtlich 
wird nicht von allen: richtig. verstanden und reali- 
siert, daß alle Kommunisten überall: da, wo sie 
arbeiten, die: 'Parteiangelegenheiten leiten; daß die 
Partei en bloc auf organisierte und zentralisierte 
Weise mit all ihren Hebeln, den Staats- und Wirt- 
schaftsorganen. und ‚den MER SEETgn LEN. lei- 
tet. En} 

' Dies ist der Grund, aus dem: einige Parteiorga- 
ne ünd Parteiorganisätionen bei der: Behandlung 
und Lösung verschiedener Probleme. der  techni- 
schen und administrativen Seite die größte: Auf- 
merksamkeit schenken und -den’ politischen und 
ideologischen Aspekt, die Probleme der wirtschaft- 
lichen, kulturellen oder militärischen Politik der 
Partei und die Arbeit mit den‘ Menschen, was eigent- 
lich ihre Hauptaufgabe ist, aus‘den Augen -verlie- 
ren. Solche Einschätzungen und Handlungen führen 
zur ‘Monopolisierung der Arbeit, erdrücken' die Ini- 
tiative der Käder ünd der Massen, ‚doublieren bzw. 
verdrängen die Hebel der Partei; sie laufen auf 
die Schwächung "und: Ve der- führen- 
den Rolle der 'Partei hinaus. 


Unsere Partei‘ "hat ihre Rolle im. System der 


Diktatur des Proletariats immer richtig begriffen 
und erfüllt. Deshalb ist es von größer Bedeutung, 
immer "besser zu verstehen und’ umzusetzen, daß 
die Arbeit der Partei nicht nur. aus der Arbeit ihrer 
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Organe und en. besteht, von den 


Apparaten gar nicht. zu reden.; ‚Parteiarbeit. leisten 
auch die. Staats-: und Wirtschaftsorgane, die Kom- 
mandos und: Stäbe. in. der: Armee, die "Massenorga- 
nisationen, alle Kader und ‚Werktätige, unabhängig - 
davon; ob sie. Kommunisten sind. -oder nicht, ‚weil 
sieh: alle von .der Ideologie: und von der Linie. ‚der 
Partei: ‚leiten ‚lassen, ‘weil: alle die Gesetze und 
Regeln des. Staates: und seine Pläne, in. denen sich 
die. Linie.der se verkörpert, in ‚die: ‚Tat umset- 
zen. 
‚Das erkiagerni, der. gicht nicht. im gering- 
sten die: volle. Verantwortung der Parteiorganisatio- 
nen und. ihre führende Rolle für alle Probleme, Doch 
können sie‘ nicht. alle Arbeiten. selbst erledigen. 
Deshalb:' übertragen die: Parteiorganisationen ‚ihren 
Hebeln Aufgaben, mobilisieren sie, erschließen. ihnen 
Perspektiven, führen.sie: bei-ihrer Arbeit, kontrollie- 
ren sie.und verlangen von ihnen Rechenschaft. für. 
die genaue Durchführung ‚der Aufgaben. Die Gre- 
mien und Grundorganisationen der: Partei ‚arbeiten : 
vermittels, ‘der in. ihnen. wirkenden Kommunisten 
darauf, hin, diese Hebel. bewußt ‚ZU machen und in 
Bewegung: zu setzen, damit: ‚sie die ihnen- übertra- 
genen - Funktionen; Aufgaben: und: ‚Verantwortlich- 
keiten. auf-- ‚revolutionäre: ‚Weise ‚und ‚mit Initiati- : 
ve ‚durchführen. . 

. Diese: Fragen müssen acht. nur. von den Par- 
teiorganisationen, sondern ‚auch ‚von.; -ihren Hebeln 
und von. jedem. Kader gut. verstanden. werden. Die 
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Partei "hat ‘jedem ° 'eihzelnen- ‚Aufgaben, »Befugnisse 


ünd "eräntwoörtlichkeiten gegeben. "Sie “orientiert ° 


ünd- "köntrelliert 'alle,’ sie 'verlängt von“ :allen ' Re* 
chenschäft.: Doch ‚jeder 'eihzelne muß seiner: :Aufga- 
£ be gewachsen sein, "muß" “init Initiative und’Be# 
hätflichkeit handeln und "entsprechend. den Befug- 
nissen, "die ihm im’ 'Ralimen‘ ‘der "Linie:'der' Partei 
eingeräumt worden’ sind; ‘die volle“ “Verantwertung 
für- die“ ihm "erteilten Aufgaben® in "dem vor ihm 
geleiteten Sektor tragen. ‘Von "diesem Stähdpunkt 
aus ist es nicht richtig, wenn einige Staats. ünd 
wWirischaftsorgane, | wie man“ feststellen 'kanh, dazu 
neigen, ‘im Namen ‘der angeblichen "Sicherung der 
führenden’ Rölle‘ ‘der Partei wegen jeder Sache bei 
den‘ ‚Organisationen "und Gremien: "der" Partei‘ nach- 
zufragen. 'ünd' Erlaubnis‘ einzuholen“ ünd- ihre‘ "Tä- 
tigkeit "dadurch zu legitimieren - süchen, daß sie doch 
gemeinsam - mit ‘ihnen vorgingen. Das ist" nicht die 
Sicherung‘ ‚der führenden‘ Rolle'der "Pärtei; söndern 
der “Hang, die _ Verantwörtung: mit! ‚der 
hisation zu teilen. 1er 
Die Staats- und Wirtschäftsorääne, ‚die "iissen- 
Glghiläetionen “und ihre Käder sind’ nicht‘ 'äpolitisch, 


sie beschäftigen Sich hicht’ nur mit technischen,’ agro- 


technischen, militärischen "un. „Fragen. "Auch" sie 
ärbeiten ‘und ' Kämpfen, indem sie "Sich auf die 
Parteilinie stützen und sich für ihre‘ ‘Dürchfükrung 
ei setze 'Sälbstverständlieh " "trägt" die 'Pärteiorga- 
nisation, die Verantwortung selbst, wenn sie "zuläßt, 
daß einige“ "Direktoren und "Verwaltüngsleüte ‘die 
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ihnen übertragene „Pflicht. nicht tun; Sie, muß: sig 
unterstälzen, ausrichten, a Ienmeigleren..l 









Arbeit: Sachsen. etz 2% i 
: Die Parteiorganisahibnen: hese äftigen 
in Zükinft “mit.xallen.: Fragen: mit; ‚den. ;Problemen 
der Wirtschaft, der Kultur,.der :Verteidigung ‚und 
des ganzen .Lebens:.des. Larides. „Andernfalls. :wären 
$ie: nicht .imstande;.än. der. Spitze ZU: ‚stehen, und 
gu: ‚führen: Ihre :Fähigkeit. besteht--darin, im gege- 
benen.Moment in: der:Lage:zu: sein, ‘die Hauptfragen 
in" Angriff.zu .nehnien; sie :einer richtigen, gerechtr 
fertigten. und: begründeten. Lösung :zuzuführen.:und 
zu.”beobachten, wie: die ..Linie',und..die' Direktiven 
der: Partei. vön:deni Kommunisten;: den Kadern, ‚den 
Staats- und ‚Wietschäftsorganen und von ‘den. :Mäs- 
serlörganisatfone "serständen! And angewändt”’wer- 








as an Von ihneh” ‚Rechenschaft; züf ı, 























darf; für die die: Partei Bean OrBaNE: kan Orga: 


nismen geschaffen hat “ 

: Die. Parteiarbeit ist. in erster. Tiüie Arbeit: Ei 
Menschen, "Arbeit für.ihre Erziehung, Aufklärung, 
Mobilisierung und Organisierung.. Das: darf niemals 
vergessen ‚werden, sonst. entfernt sich die: Partei.von 
ihrer "Hauptaufgabe ‚und wichtigsten: Funktion, von 
ihrer‘ führenden Rolle, verwandelt. sich. in eihen 
öperäfiven‘ ‘Organismus und: übernimmt; staatliche 


_ Funktionen. Das ist eine große Gefahr: für eine 


Partei; ‘die än der’ Macht: ist. Diese: Gefahr::haben 
wir beizeiten ‚bekannt gemacht, um ihr: Bun 
men niemals zu dulden.: . 

...Die unbesiegbare Kraft unserer Avon und 
der sozialistischen Gesellschaftsordnung‘ beruht auf 
den .‘Volksmassen, "auf ihrem hohen politischen 
Bewußtsein; auf ihrer Bereitschaft! und Entschlos- 
senheit,. den: "Sozialismus aufzubauen und. zu ver+ 
teidigen. ‘Das ist ein rüuhmreiches. Werk: .der. Partei; 

diödes Werk muß'.die: Partei dürch ihre jdeologi- 
sehe, politische’und ‘organisatorische ‚Arbeit konso- 
Sue "und uhaufhörlich. ‚vorantreiben... -:. 

-Die‘ Parteiorganisationen: und:.alle Kommuni- 

sten: :müssen: daher: unbedingt, mit, den. Massen 
xerschmelzen und-unermüdlich mitten. unter ihnen 
arbeiten, die. moralisch-politische Lage. gut kennen, 
über .die Probleme,. die ‚die Massen beunruhigen, 
immer-. auf dem. Laufenden sein, die Massen über 
die: Situationen. "aufklären . "und. sie‘ ‚von der Wich- 
tigkeit der gestellten Aufgaben ‚überzeugen, ihnen 
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die. 'Direktiven:. der: ‚Partei , und "die „Gesetze. des 
Staates klarmachen..: ‚Von ‚den. Kommunisten. und 
Parteiorganisationen; wird ‚verlangt; die: Massen mit | 
.der: kommunistischen :Weltänsehauung : und Moral 
zu: ‘erziehen; "jedes : ‚Überbleibsel. und. ‚jede. fremde 
Erscheinung zu. bekämpfen, sich. um. ihr- Wohler+ 
gehen : zu. :kümmerh;.. das .Schöpfertum.. und .die 


‚Initiative: der Massen ‘zu fördern und: zu: unterstüts.....x- An 


zen, die’ Massen’ zu mobilisieren und. in Aktionen zü 
werfen; um .die' Wirtschaft, die Kültur und: die. ‚Ver-+ 
eng des ‚Vaterländes'> zu. 1. festigen. ‘ 






2r Die Erfsktivith it der Partefarböit ind das a 
"Verantwortungsgefühl der Pärteiorgaiie i 
und Parteiofganisationen heben 


Das’ gegenwärtige” Stadium’ der’ Sch wahgvaheh 
und allseitigen’ 'Entwicklüng, die großen und’ kühr 
nen "Aufgaben; "die zur "Lösung anisteheh, " erfor« 
dern, daß‘ das Niveau ’ "und ‚die "Effektivität der 
Parteiarbeit in "allen Kettengliedern’ und. Richtün: 
gen, auf ‚eine höhere Stufe ‚gehoben _ werden. Die 


Arbeit. der Partei ‚ist breit und allseitig, das heißt 


politisch, .ideologisch,, organisatorisch, 2 verwaltungs- 
mäßig, .. wirtschaftlich, . . psychologisch sie, ist ‚eine 
harmenisierte und. synthetisierte, ‚Arbeit. und, muß 
als:. solche. durchgeführt. werden. : ‚Ihre. ‚Effektivität 
wird- an .den: ‚konkreten Ergebnissen. bei, ‚der.: Rea- 





” 














lisierüng' der Aufgaben in 'jedem Sektor ' ‚der a 


sellschaftlichen "Tätigkeit abgelesen. .- 

"In der‘ Praxis kommt es vor, daß‘ die Parteiar- 
"zu eng konzipiert‘ ‚wird. ’Einige- Parteiorgane ünd 
Par Sründörgänisationen. vergessen .die‘Perspekti- 
ve, behandeln” die Brobleme“ oberflächlich, "stützen 


sich nür auf Braktische Kenntnisse 'ohne‘der" "fort- 














„geschrittenen ‘Erfahrung’tund :Meinuüng,: ohrie:'den..... = 4 


Neränderungen,'die imLeben..des: kandes: und .,der 
Menschen: :stattgefünden ‚haben, Rechhung zu ‚tra- 
gen. Solche Erscheihungen!.sind:: in ‚den: meisten 
Fällen die Ursache, wenn die Wirtschaftspläne 
nicht realisiert werden, sind die Quelle der Schwä- 
ehen;;die-in "der -Arbeitieiniger: Betriebe und: land- 
wirtsel aaftlicher Genossenschaften sowie: in. diesem 
oder jenem .' ‚Bezirk.. auftauchen... EEE ee 
Nunmehr ist es erforderlich, "mit Kultur, Wis- 
sen,.‚Kompetenz und. ‚wissenschaftlichen .. Erkennt- 
nissen. zu ‚arbeiten. Oft ‚bekräftigen.. wir, daß ‚wir 
gezwungen. .sind, “unbetretene. Pfade zu ‚beschreiten, 
daß wir.gezwungen.. ‚sind, zu forschen ‚und schöpfe- 
risch tätig; zu. sein. Doch ohne tiefgehende, Kenntnis 
der marzistisch-leninistischen ‚Theorie, ohne wissen- 
schaftliche . Untersuchung. und. Verallgemeinerung 
der. revolutionären , Praxis der. "Kommunisten und 
der. "werktätigen. Massen ist da ‚nichts ‚zu machen. 
Heutzutage "können die "Probleme der" Produktion) 
der "Arbeitsöorganisierung, der Bildung‘ und Kultur, 
der "Wissenschaft und der ' Verteidigung ohne 
ernsthäfte Studien -hicht richtig‘ und‘ erfolgreich 











BERICHT.AN DEN.8; PARFRTAG I ‚DER PAA. 7 





gelöst:werden. ‚Solche.Studien.- sind für 2.die a 


-orgänisierende ‚und .erzieherische:-Parteiarbeit: selbst 


unerläßlich..::-Studien : und --Verallgemeinerungen 
erweitern den. ‚Horizont. und, eröffnen : den: ‚Par- 
teiorganisationen;: :- den . Kommunisten -- und: den 
Werktätigen - klare: Perspektiven; sie tragen. ‚dazu 
bei, die Erscheinungen der Routine; :des. Formalis* 
muüus-;und :der ‚Oberflächlichkeit. zu bekämpfen wie 
auch:’gesuhde- ‚Überzeugungen: 'zus'schaffen-, und »die 
Maßnahmen und‘ Wege:zur Erfüllung. der gegenwär- 
Hgen und. künftigeri Aufgaben richtig- festzulegen. i' 
.: Die Parteiorgane: und:-Parteierganisationenmüs- 
sen: die:quälifizierte Meinung- der. Spezialisten; der 
Aktivisten: "und: !der.;'anderen kompetenten Leute, 
die die 'Partei.:in jedem : Sektor ausgebildet; hat, 
besser ;- einsetzen. ‚von ihnen: wird. werlaußh 








der - Bewältigung. ee Aufgaben. ZU: ee 
müssen .die Erscheinungen . ‚des 'Sektierertums und 
der Geringschätzung, der ‚fortgeschrittenen Meinung 
und Er fahrung, bekämpfen. Das "Vorbild. in ‚dieser 
Hinsicht müssen vor allem die ‚Kommunisten selbst 
sein. Ein. "guter Kommunist ist der, ‚der. sich "in 
die wissenschaftlichen Kenntnisse "vertieft, ständig 
selbst ünd von "anderen lernt, die Entwicklung er 
Gesellschäft verfolgt, ‚das fortschrittliche Neue" ün- 
terstützt und für die Zukunft denkt. er 
Die: 

















'Parteiarbeit' ‚besteht nicht nur‘ ‚aus "Maitäl 
tion "und "Propaganda "zur “Aufklärung “und Über- 
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zeugung der Menschen, sie ist: vielmehr auch eine 
örganisierende und mobilisierende Arbeit zur Um- 
setzung der Linie der Pärtei und ihrer Direktiven. 
Die Arbeit der Partei führt, erzieht und möbilisiert 
die Kommunisten und:die Massen zu revolütionä- 
ren Taten, damit sie als Revolutionäre denken, ar- 
beiten und kämpfen. 

Die Partei hat die Erscheinungen der Einseitig- 
keit in der Arbeit einiger Organe und 'Grundorga- 
nisationen "bekämpft, ‚die zahlreichen und langen 
Versammlungen, Berichten und Diskussionen‘ 'ge- 
genüber der klaren ‘Festlegung von Aufgaben und 
konkreten Maßnahmen für ihre Durchführung den 
Vorzug geben. Damit lassen sich die Fälle erklären, 
daß trotz vieler Versammlungen zur Analyse der 
Lage der Dinge in diesem oder jenem Sektör die 
Probleme noch nicht ‘gelöst worden sind und sich 
die Lage ‚noch nicht geändert hat. 

Die‘ Erfahrung hat gezeigt, daß die‘ Probleme 
und die Aufgaben nicht nur dadurch gelöst wer- 
den, daß man an das, Bewußtsein der Kömmiunisten 
und der Werktätigen appelliert, sondern. auch da- 
durch, daß die Erfüllung der Aufgaben und die 
Arbeit. zur Überzeugung der Menschen mit allseiti- 
gen ‚Maßnahmen, mit konkreter Organisierung und 
Leitung, mit, Kontrolle . und Rechenschaftslegung 
einhergehen. Die. ideologisch- politischen ‚sowie..die 
technisch-organisatorischen, Maßnahmen. ‚stellen eine 


' dialektische Einheit dar;..sie ‚erziehen. und .mobili- 
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sieren die. Menschen rd Wein: sie in‘ Braun 
re Aktionen. Zu : 

Die Veryeikimunung der Vorhutrolle der Kom- 
münisten ist’und bleibt auch in Zukunft eine Haupt- 
aufgabe: der Parteiorgane "und: :Parteigrundorga- 
nisationen. Insbesondere unter: den gegenwärtigen 
Bedingungen ‚haben die.Kommunisten die Pflicht, 
höhere: Anforderungen an sich selbst:zu stellen; um: 
den Namen des’ Kommunisten: hochzuhalten; ‘jede 
fremde Erscheinung bei: sich’ selbst :und:bei-ande- 
ren zu bekämpfen und in jeder Hinsicht ein fort- 
geschrittener 'Mensch zu sein.. Die. Kommunisten 


‚müssen sich: durch revolutionäre. . Entschlössenheit. 


und'aktive Teilnahme am: täglichen’ Kampf für den 
Aufbau‘ des Sozialismus und die Verteidigung des. 
Vaterlandes ‘stets ‚auszeichnen und :sich an. der 
schwierigsten und wichtigsten Arbeits- und Kampf- 
front als begabte Organisatoren und: Leiter befinden, 
die verantwortüungsvoll an’ der. Te der June 
der Partei: arbeiten. : : 

"Die -Massen führen die: Beschlüsse ne 'Partei-- 
organisation durch und folgen den. Kommunisten, 
wenn: die Kommunisten: :Wort und Tat nicht. tren- 
fen, wenn 'sie-für .die Interessen der. Werktätigen, 
des Sozialismus und des: Vaterlandes ‘denken; ar- 
beiten und ‘Opfer bringen. Kommwunist und: Revo- 
fütionär: zu sein bedeutet, ‘große Aufgaben zu über-- 
rıehmen und: zu bewältigen, nicht ‘auf der Stelle: 
zu: treten, sich: nicht mit nermalem: Tempo zu 
begnügen, für rasche Entwicklungen: an allen ;Fron- 
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ten: zu’:kämpfen;;: stets lür::das:: ‘Neue! Partei E 
ergreiten und es zu verteidigen. aa 

Die" Parteiarbeit bringt: Ergebnisse; .\ "wenn. die 
Parteiörganisätionieiz : und: alle: Kommunisten: die 
Selbsttätigkeit :und:den Schöpfer+;und Neuerergeist 
breit ;entfalten. Ir; dieser Hinsicht.:gibt es;.überall 
zahlreiche Beispiele und - positive‘ Erfahrungen. 
Trotzdem:ist:es: unerläßlich; in;einigen-Parteiorga: 
nisätionen; "bei‘.einigen Kadern:"und: "Kommunisten 








in»den';Betrieben: und:landwirtschaftliehen Genos+ | 


senschäften;; in: den:Ministerien: und-zentralen: Ein- 
Tichtungen . gegen. Erscheinungen: :’des:.:Abwartens, 


gegen: Schlamperei und Schlendrian, gegen fehlende. 


Initiafive: beider Lösung der .Problerüe,.:die ‘ihrer 
Zuständigkeit :öbliegen,; ‚den ..Kampf- 'aufzunehmen. 


+:h Die Arbeits+,/Leitungs= und ;Organisationsme- . 


thoden‘. sind - nicht "ein: für. allemal: gegeben und 
unäntästbar. "Das Leben. ‚schreitet, 'voran, : unsere 
söziälistische Gesellschaft .. entwickelt‘. sich. pausen- 


“ los, die Bedingungen ändern sich.' Diese‘ Entwick- 


kurig:verlängt vön; uns,: Schöpfer: und :Neuerer zu 
sein,’ neue geschicktere und'lebendigere.Arbeitsfor- 
:men' zu‘.finden und sie. ständig.: zu: erneuern: und 
zu “bereichern, um den’ Erfördemnissen:: ‚der Zeit 
besser gerecht: zu: werden: . wre, Win 

Eine’ quaälifiziertere und ka Arbeit 
wird: zur: Auseinänderlegung : der‘ Direktiven: der 
Pärtei verlangt. Das: ist .eine ‚gründlegende.-Aufga- 


be der-Gfundorganisationen :und: aller Kommuni- 
stenInden Direktiven'der' Partei kommt ihre Linie 
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tum Ausdruck, werden: die'..Aufgaben “festgelegt, 
die'auf'die Kommunisten:und: die Massenizur Lö: 
sung verschiedener ‘Probleme. zukommeni»Bei der 
Ärbeit.. zur Auseinanderlegung: der: Direktiven .det 
Partei:'hat:man bereits':gute. Erfahrungeh:!„erwor- 
ben. Nichtsdestoweniger" müssen die. Erscheinungen 
des: Formalismus: und des.‚Schablonentums;; ‚die noch 


in einigen: ‚Parteiorganen . ‚und: 'Grundorganisationen 


festzustellen ‘sind; "nächdrücklicher: bekäfipft:iwer- 
den. Des öfteren Kommt: es vorj:daß:die:.Direktiven 
und’ Beschlüsse der. ‘Partei nicht: mit:genaü:jener 
Ernsthaffigkeit und "Kraft; "die‘.das 'Zeäitralkomitee 
oder die. Parteikomiteas! der: Bezirke*ihnen: gegeben 
haben, an der Basis bzw. "bei: den‘'Menschen am- 
kommen; ‚sie‘ werden 'mechänisch:'nach'.unten.:wei- 
tergegeben, ohne die‘ konkreten ‚Bedingungen‘: zu 
berücksichtigen, unter: (denen die’ ee 


“ Arbeitet, ohne” die Lage: und‘. die !;Aufgaben : ; 


one zu stellen, die ‚sie: zu. lösen: hat. -. on: 

"Eine :Direktive‘.der Partei :auseinanderzulegen 
heißt, ähire ‚Notwendigkeit und:-Bedeutung vom poli- 
tischen, ideologischen. und. wirtschaftlichen. Stand- 
punkt, aus. zu .erläutern,- die, Aufgaben; die: auf die 
Partei-. und. Massenorganisationen, ‚auf. die Organe 
der. Staatsmacht, ‚der. Wirtschaft, ‚der, Kultur usw. 
zukommen, in Übereinstimmung mit. konkreten 
Bedingungen iedes Bezirkes, jeder 'Zong, jedes Sek- 
tors, jedes Kollektivs herauszuarbeiten “und. die not- 
wendigen “Wege | und. ‚Maßnahmen zur Reälisierung 
dieser Aufgaben zu bestimmen. " 
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3! Yon 'entscheidender 'Bedeutung ist, die: Massen 
zur vollständigen: und: schöpferischen Umsetzung 
der Direktive .in revolutionäre Aktionen zu wer- 
fen. Hier, im Feuer dieses: Kampfes, wird sich auch 
die Richtigkeit der Direktive .der Partei erweisen, 
werden auch die notwendigen "Ergänzungen und 
Korrekturen vorgenommen. Inder Aktion und 


dürch-sie stärken. die Kommunisten und:.die :Mas- 
sen ‘ihr. Vertrauen 'in die. Direktiven der Partei; 
werden 'sie erzogen und: gestählt, zeigen sie ihre . 


revolutionären Initiativen, realisieren sie:.die Ein- 


heit von Wort und: Tat, sichern sie ein hohes 


Arbeitstempo zur rechtzeitigen und qualitätsmäßi- 
gen Bewältigung !der ‘Aufgaben.. Die Aktion trägt 
außerdem: dazu: bei, bürokratische: und technokra- 
tische‘Methoden, Schlamperei; Bequemlichkeit und 


“ Selbstzufriedenheit zu ‘bekämpfen, trägt ‘dazu bei; 


das Leben, die. Arbeit und die Menschen. überall 
in Bewegung: zu bringen. in. 0 et 

Die Pärteiarbeit wird: effektiv, wenn dis: Par- 
teiorgane und‘ Parteiorganisationen für die Um- 
setzung der Parteilinie und die Erfüllung der Auf- 
gaben ‚des Staatsplans die volle Verantwortung tra- 
gen und, empfinden. Ohne Verantwortungsgefühl 
gibt es keinen. Kampf, keine "Anstrengungen, gibt 
es keine revolutionäre Aktion zur Lösung ‘der Pro- 
bleme. Die Aufgaben werden. dadurch erledigt, daß 


‚man mit Ergebenheit und .Opfergeist kämpft und 


arbeitet, daß man die Arbeit in Angriff ‚nimmt und 
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die Aufgaben: mit hoher Qualität und:’Effektivität 
bis ins: einzelne erfüllt. = 1a tm. 
i..: Tatsache: ist, daß die: überwältigende Mehrheit 
der Parteiorgane': und Parteiorganisatiönen, ..der: 
Kommunisten.‘und Kader mit. hohem Verantwor- 
tüngsgefühl arbeiten. ‘Doch kann man auch‘ Orga- 
nisationen, Kommunisten: und Kader: finden, die 
nicht beharrlich für die Überwindung von Schwie- 
rigkeiten und. Hindernissen und. für: die "Erfüllung 
der: Aufgaben. kämpfen. . Erscheinungen. von Gleich- 
gültigkeit. und Rechtfertigung, Herunterspielen von 
Mängeln‘ und Schwächen sind ‘nichts. anderes als 
felllendes Verantwortungsgefühl. . 2.02 0% 
.: Die "Partei muß dafür 'kämpfen, das.Verant- 
wörtungsgefühl nicht ‘nur: in: den: eigenen. Reihen, 
sondern Auch in den Organen und ‚Organismen, die 
sie” leitet,‘ bei allen. Werktätigen und Kadern zu 


“ erhöhen. Dadürch, daß .das' Gefühl der: kollektiven 


Verantwortung jedes Parteiorgans und. jeder: Partei- 
gründörganisätion, ihrer ‘Hebel' und : der. Verant* 
wortung jedes Kommunisten und Kaders’ erhöht 
wird, ‚schafft. man. eine sichere ‚Garantie. für. die 
Erfüllung‘ der Aufgaben zu jeder Zeit und’ auf allen 
Eibieläniienptmingtetn. | sat rin Lei Ne 

Das Verantwortungsgefühl -- wird : ‚verstärkt, 
wenn von jedem mehr Rechenschaft verlangt wird, 
wenn über die Durchführung der Aufgaben eine 
Strenge: Kontrolle ausgeübt wird. Trotz der Ver- 
Besserüngen, die it dieser‘ Hinsicht "erzielt ‘worden 
sind, gibt es noch. liberale Erscheinungen: und sen- 


’ 













































timentale'Hältungen :soWie:die:! Mentalität; sich zu 
rechtfertigen, gibt es Erscheihungen;: :die--Kon+ 
trolle geringzuschätzen, "gibt es.'Formalismus.‘ und 
Oberflächlichkeit: bei"ihrer Ausübung; Des ‚öfteren 
sind. Kontrolle und! Rechenschäftsforderung. deshalb 
schwäch;:weil- :die. "Aufgaben ‚und::Beschlüsse :zu 





ällgemein: Behalten und en auch ed 


lierbar "sind: Rurlgr 


‚Jeder Komkiunist a Me Mitglied. eines = 
Gremiums muß. ‘unabhängig. ':vom:: Posten, "den es _ 


bekleidet; und von der: Funktiön-die es: innehat,: bis 
ins einzelne für: die‘ Durchführung: der: Linie. und 
der Direktiven der : Partei;...der'' Beschlüsse - der 
Grundorganisation ‘und der -stäatlichen "Aufgaben 
Recherischaft > ablegen und verlängen. : Das: wird 
dann‘. erreicht; "wenn "die::Kömmünisten. :Selbstkri- 
tik sowie Kritik gegenüber jedem,-der die Aufga- 
ben: nicht: erfüllt; mutig und: rückhaltlos entfalten, 
wehn sie einen'entschlossenefii Kampf gegen Angst; 
Räche /und': kleinbürgerliche  Gleichgültigkeit - füh- 
ren." Die” 'selbstkritische" "Haltung | gegenüber: -Män- 
geln, 'der'Mut "der: Kommunisten; Kritik zu üben 
und: Rechenschaft :züs iverlangen;':sind:’eim-:großes 
Vorbild und ein großer Begeisterungsquell-£i für: :alle 
werktätigen! "Massen: "sw tz: ir 
‚Stalin lehrt‘ uns! en 














SEE WIE En - >gutorgühisierte -' © Kontrolle. ‚der 
""Darehführüng“ ist jener: ‚Scheinwerfer; ‚der-uns 
nf; Ten Stend der" Arbeit Seines :Appdrats 
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zü. jede beliebigen "Zeit: :zu:beleuchten:und 
u Br un Konzleihenschen“ ans: 


Diese Lehre Mmüssen'wir:uns‘ > stets vor‘ Augen. hal= 
teriund :könsegquentin. die" Tat: umsetzen.” Die Auf= 
gabe der:Pärteiorgane ."'und:Parteiorganisationen 
besteht darin, die Parteikontrolle!und:die"staätliche 
Kontrolle. die "Arbeiterkontrölle” und’ =Massenkon+ 
trolle: zu’ beleben und zu verstärken,‘ sieunaufhör- 
lich ind ineinander ”verflochten. zu. entfalten; ''Die 
Kontrolle ‘von oben, die ‘parallele’ "Kontfoll€ bzw. 
die Kontrolle” von: unten ' müssen .unbedingf! wir- 
kungsvöller sein, müssen mit. konkreter Unterstüt- 
zung. "einhergehen ;!Perspektiven eröffnen’'und "die 
Menschehrünterweiseh, wie sie’die”Arbeit' zuworga= 
hisieren haben und wie:sie'sich‘trotz:Schwierigkei* 
ten für. die: ‚Realisierung‘: ar REN zum: Rampe 
Ob ETEN Aalen. ER ae 





3 N. Die € festgelögten Kriterien‘ zur Erweiterung 
* der ‚Beilen der Partei en anwenden DE 






"Urisdre‘ Partei hab stets‘: nsaiosdes if 
veroluticnäre" Weise’ richtige’ Kriterien’ zum.'Wachs- 
tum ihrer! Reihen”'arigewandt." Das hat'die Partei, 
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gestärkt. und gesund. erhalten; das hat die. e Bit 


tivität ihrer Arbeit. gehoben. ;: 

Zu diesem Parteitag open die Partei mit 
‘erweiterten Reihen, mit für die Sache .des Volkes, 
der Revolution und des Kommunismus entschlos- 
senen, kämpferischen . Kommunisten; .. proletarisch 
im: Denken :und Handeln. Heute "kämpfen. über 
122 600: Kommünisten in: den: Reihen (der Partei, 
von: denen.etwa. 38: Prozent. Arbeiter, 29,4.:Prozent 


Genossenschaftsbauern und. 32,6 Prozent .Ange- 


stellte sind. Die‘ Frauen : mächen. 30. Prozent aus 
bzw. 2,5: Prozent mehr: als. auf dem letzten Partei- 
tag.:. Die: Kommunisten . umfassen 4,5. Prozent. der 
Bevölkerung. In den Jahren nach dem 7. Parteitag 
sind 24 363.als Kandidaten.in die: Partei aufgenom- 
men.worden,:von denen 42,40 Prozent Arbeiter, 40,43 


' Prozent ..Genossenschaftsbauern und 17, 17 Prozent 


Angestellte sind. Die Genossinnen Baen, 40,70 Pro- 
zent der Neuaufnahmen aus. 

Die überwältigende Mehrheit de Alfseneih 
menen, Mitglieder und Kandidaten - der Partei, 
kommen aus” der- Produktion; vor ‚allem von: ihren 
Hauptfronten. - Sie ‚gehören: zu den besten; zu den 
politisch und ideologisch gebildetsten Werktätigen; 
sie haben ‘hohe. moralische Qualitäten. und Tügen- 
den, hohes: Bildungsniveau; ‘sind. Vorhutkämpfer,; 
aktive Teilnehmer am Aufbau des. Sozialismus. 

Auf der Grundlage der Erfahrung‘ und der 
Situation ist das Zentralkomitee der Auffassung, 
(daß es such in. Zukunft::am Platz ist, . für ‘das 
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Wachstum: der ’Reihen der 'Partei"in: etwa’dasselbe 
Tempo und:dieselben Kriterien. anzuwenden; . die 
‚auch: in den: vergangehen- ‚fünf Jahren, Deiner» wor- 
en sind: . :.° RR Brit 5 

' "Vorzugsweise Aktivisten. aus dem: ‚Reihen der 
Arbeiterklasse - " aufnehmen; 2! msbesönidlere : solche 
Aktivisten, die in den Hauptzweigen'sder. Produk= 
tion, ‘in’ der Schwerindustrie;:in‘der fördernden:und 
verarbeitenden Industrie’ und.'an den:>im. ee 
en Großwerken ärbeiten. 

Besser "ärbeiten, (um: die. Nerwirkliehung: nn 
vom "7. Parteitag. festgelegten! Zielpunkts zu: be- 
schleunigen,. daß die Kommunisten:’aus. den. Reihen 
der. Genossenschaftsbauern in: der ‚Perspektive..in 
der: . Parteimitgliedschaft: "auf den ‘zweiten «Platz 
hinter den "Arbeitern vorrücken: .!.:" sts 

: Aus.:den :Reihen:. der. Angestellten und der: In= 
telligenz :diejenigen ‚aufnehmen; die über‘ ein: 'hahes 
politisch-ideologisches: und: 'kultürelles;; "technisches 
und wissenschaftliches. Niveau verfügen und in-den 
wichtigsten: Sektoren :;des'' en AETEDR 
und der Verteidigung:arbeiten.::: 5 

Die‘ Sorgfalt "und-.die- ‚Arbeit ‚für die- "Erweite- 
rung. ‘der. an ‚der: a :miß” Frauen weiter: 
erhöhen: =. wei. 
\.: Die Umsetkuni;d dieser- Riehtlitiien. ec ‚daß 
die: "Parteiorgane‘ und ° ‚Grundorganisationen. eine 
qualifiziertere.:und: dürchdachter& Arbeit: für: :das 
Wachstum der: Reihen: der : Partei :leisten..: Formale 
und 'bürokratische' Erseheinüngen; jede Neigung; le: 
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äglich die. Zahlen. und : Prozente. in Ordeung- zu 
hälten, sind entschlossen Zu bekämpfen. 


.. Entscheidend in der Politik der Parter für: das: 


Wachstum ihrer Reihen ist und bleibt die ‘Qualität 
der Aufnahmen. Die Kandidaten müssen. politisch 
und ideologisch :hochstehen, fähig und. tüchtig 
sein, fortgeschritten im- Denken und Handeln, mit 
breitem kulturellem, bildungsmäßigeri und tech- 
nisch-fachlichem Horizont; sie müssen das. Ver- 
trauen und den Respekt der Massen genießen, 
müssen initiativreiche und konsequente 'Revolutio- 
näre :sein. Niemand darf .einfach deshalb .in die 
Partei ‘aufgenommen werden, weil er der. Sohn 
eines Arbeiters, eines Bauern oder eines Kommu- 
nisten ist, oder wegen der: Verdienste von Mutter 
und: Vater, sondern ällein aufgrund der: eigenen 
persönlichen Verdienste, aufgrund seiner Qualitäten 
und Fähigkeiten. Diese eigenen Qualitäten. müssen 
von der Parteigrundorganisation und von jedem: ein- 
zelnen Kommunisten im Tageskampf und in der 
täglichen Kleinarbeit weiter. gestählt werden. 

.In der kommunistischen Heranbildung der neu 
in die Partei Aufgenommenen: spielt die‘ Kandida- 
tenzeit eine große Rolle. Die gesammelte Erfahrung 
muß dazu beitragen, daß sich die Rolle und die 
Verantwortung ‘der Grundorganisationen : für die 
ständige politisch-ideologische. Erziehung: ‘der Kan- 


didaten und für ihre revolutionäre ‘Stählung hebt: 


Die Erscheinungen, die immer dann: in einigen 
Fällen festzüstellen sind, wenn. die Kandidatenzeit 
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unterschätzt wird öder wenn die zu ihrer Dürchfüh: 
rüng'.beschlossenen Regeln: nicht‘ strikt eingehalten 
werden, a Zu bekämpfen; 


4 Die Kaderarbeit der Partei‘ Be 

vervollkommnen were, 

In ihrei- le: 40jährigen Tätigkeit hat 

die Partei der Kaderärbeit stets besondere Fürsorge 
zukommen lassen; sie hat in dieser: Frage von le- 
benswichtiger Bedeutung eine richtige - Politik- "mit 
klaren Perspektiven verfolgt. Im Laufe dieser Jahre 
hat sie eine ganze Armee von Kadern- aus allen 
Berufszweigen für alle Bereiche und Sektoren des 
Lebens. ‚bereitgestellt, die sich durch: ihre hohen 
moralischen Qualitäten und Tugenden, durch ihre 
politische und ideologische Reife, durch ihre Treue 
und: Ergebenheit gegenüber .der Sache des. Volkes 
und des: Sozialismus; durch ihre Fähigkeit‘. und 
Tüchtigkeit bei der lane ‚der” ee 
auszeichnen. En 
Genauso wie in allen. öndehen Beteichän: ver- 
fügt ‚die Partei auch bei der Kaderarbeit über ihre 
eigenie Politik, hat klare‘ marxistisch-Teninistische 
Richtlinien, Kriterien. und Normen festgelegt.: Die 
Kaderpolitik ist. das Monopol. der Pärteiy sie ‘wird 
von ihrem Zentralkomitee ausgearbeitet und: über: 
all unter. der Führung der Partei dürchgeführf. 
Däs ..ist' eine” prinzipielle ' Angelegenheit;-.die’ von 


’ 
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jedermann. richtig: begriffen werden „muß. :Bezüg-+ 
lieh dieses Problems. hat: das Zentralkomitee: der 
Partei einige engstirnige : Auffassungen ‚kritisiert 
und einige fehlerhafte Praktiken korrigiert, die in 
der Kaderarbeit festzustellen waren. Das Monopol 
der Partei .in-der Kaderpolitik ‚bedeutet nicht, daß 
die Kaderprobleme, nur ..von ‚den Parteikomitees 


behandelt werden. Die Verwechslung dieser Fra- 


gen muß- notwendigerweise „—:und genau das. pas- 


sierte ‚auch —.-zu.’einer großen Konzentration der . 


Kaderarbeit.auf. die Organe ‚und Organisationen der 
Partei- führen.. Die:Partei gibt die Ausrichtung, legt 
Kriterien-fest und beschließt Normen für die Aus- 
bildung,. Erziehung,.. Auswahl’ und Ernennung der 
Kader,-doch: all dies wird nicht allein und unmittel- 
bar'von..den Parteikomitees, sondern auch: von: allen 
ihren ‚:Hebeln ‚durehgeführt, ‚von':den Organen der 
Staatsmacht, der Wirtschaft, der -Armee : und der 
Massenorganisationen. Auch in: der Kaderarbeit "hat 
die. Partei’ jedem. Organ Kompetenzen eingeräumt 
und: bestimmte Aufgaben : gestellt, die‘ mit. ‘Verant- 
wortung, Parteilichkeit und Genauigkeit. :durchge- 
führt .werden'" müssen.. Das: senkt: keineswegs die 
Rolle-und die Verantwortung der: Parteiorgane und 
Parteiorganisationen,; im Gegenteil," das: festigt sie; 
Genauso" wie „die: Partei die: Arbeit in jedem Sektor 
führt und kontrolliert, genauso f ührt und. kontrolliert 
sie auch. die ‘Durchführung: ihrer "Politik: für :die 
KR derarbeit. u mm on ag rer RE 


Große: Aufmerksamkeit ‚und: Fürsorge muß ;die 


Ylr 
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Partei zeigen, um die‘ Kader. richtig ‘einzusetzen, 
umdie intellektuellen und schöpferischen‘Fähigkei- 
ten der Kader besser auszunutzen und umsie 
vollständig in :den’ "Dienst der‘ Produktion,- der 
Erziehung und der. Verteidigung zu” stellen. Die 
verschiedenen: "Kader "und: "Spezialisten sind:"mit 
Aufgaben zu betrauen und°in Funktionen zu stellen; 


‘ die mit ihrer Fächrichtung, ‘ihrem Beruf und ihrer 


Erfahrung: übereinstimmen, wobei 'man sich: stets 
ihre moralisch-politischen. Qualitäten: ünd ihre: be- 
tuflichen Fähigkeiten vor Augen’ halten: muß: 
Insbesondere ‘in:den Hochschulen, in den: wissen»: 
schaftlichen: ‘Forschüngseinrichtungen, in: den'-Pro- 
jektierüngsinstifutionen’ und künstlerischen Einrich! 
tungen ‘sind ‘entsprechend den’ Erfordernissen die 
besten; 'begabtesten, tüchtigsten‘.und' erprobtesten 
Spezialisten auszusuchen "und einzusetzen, "ohne "die 
Arbeit äir der Basis ‚und “in der':Produktion: zu 
schwächen. '.:” zu n!iunmsarmdl em Jane] 
Bei ‘der "Beförderung: der ‚Kader müssen "die 
Erfordernisse ‘der:'Zeit.‘ gut: in.’Rechhung gestelit‘ 
werden:In:allen Funktionen, sowohl in. 'den Be: 
wählten als auch ir’ den: ernannten Organen, sind 
fähige:Kader einzusetzen, die der Arbeit dewachseh 
sein müssen; ' ‘die: mit. Kompetenz ‘leiten müssen: 
Andernfälls -ebnet:” man :"dem::: Bürokratismus,” ‚der 
Routine ünd:: der: Mittelmäßigkeit: "den Weg: Auch 
jene Spezialisten, "denen: verschiedene':Funktionen 
in: "Partei, -Staatsmacht,‘ Wirtschaft: und’ änderen 
Sektoren: übertragen: werden; müssen. stets :schöp* 


’ 
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ferisch - bleiben. “und. dürfen sich: nicht‘; in ! reine 
Verwaltungsleute im ‚ERBEN ‚Sinne: ‚des. Wortes. ver+ 
menden. Br seem in! “ Be 

. Eine‘ besondere Arbeit! Hat: die Partei für: tie 
Beförderung von :;Kadern aus den Reihen: der :Men- 
schen, ‚die; ‚unmittelbar in der: Produktion arbeiten; 
sowie aus den. Reihen der Frauen geleistet. Inden 
gewählten . Organen. der:. Partei, -der- Staatsmacht 
und. der .-Massenorganisationen nehmen die in der 


Produktion ‚arbeitenden. Menschen..den ersten Platz - 


ein. 33. Prozent: der: ernannten Kader stammen aus 
.Arbeiterfamilien bzw. waren : früher - selber :.Ar- 
beiter; :Von den  Kadern: mit -Hochschülbildung 


bzw. höherer ‘Schulbildung sind 44 Prozent: Frauen; 


Um die vom 7. Parteitag‘ gegebenen: Ausrichtungen 
richtig -umzusetzen; -hat. ‘das Zentralkomitee die 
Aufmerksamkeit: der. Parteiorgane und ee 
nisationen‘ »darauf gelenkt, : daß parallel! 

Kampf gegen Konservatismus, Sektierertum ni 
Technokrätismus auch‘ gegen. die formale :;Uimset- 
zung ‚dieser Ausrichtungen zu: kämpfen ist, die: dar- 
auf abzielt, einige vorgegebene Proportionen zu= 
lasten: der ‘Qualität. mechanisch: 'aufrechtzuerhälten. 
Auch in Zukunft werden wir Arbeiter: und‘ Frauen 
befördern, weil das’ eine ‘richtige: Ausrichtung "ist: 
Döch werden wir sie:nicht einfach deshalb" beför- 
derni, weil sie. Arbeiter und Frauen sind, sondern 
deshalb, weil sie-es verdienen.: Wir verfügen nun- 
mehr über ‘Hunderte und Tausende on tüchtigen, 
fähigen: ‚und erfalirenen: Menschen" aus (den; Reihen 
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der Arbeiterklasse, der Genossenschaftsbauern und 
der Frauen, die alle Bedingungen erfüllen, um’ grö- 


- , Bere Aufgaben zu übernehmen.’ Im Verlauf: ihrer 


Arbeit und mit Hilfe der älteren und. erfahreneren 
Genessinnen und Genossen werden 'sie heranwach- 
sen und zu qualifizierten: Kadern werden, was Die 
‚von. ihnen 'heute schon sind. 

_ Mit dieser großen Masse geschulter Medsehiti 
über die wir verfügen, muß die Auffassung, es gä- 
be keine Kader, als völlig haltlos zurückgewiesen 
werden; ebensowenig darf. man’ zulassen, daß 
unfähige‘Leute auf einem Posten’ bleiben, den sie 
nicht in den Griff bekommen, oder daß wir uns 
lediglich auf ein paar’ Leute beschränken. "und 
Versetzungen ohne: Kriterien vorgenommen wer- 
den, wie’ das einige Male vorgekommen ist. Ge- 
nauso wie bisher muß die Partei auch in Zukunft 
bei der Beförderung jünger Kader mit Kühnheit 
vorgehen. In der Kadergesamtzahl sind 38 Prozent 
bis 30 Jahre alt, rund 34 Prozent sind 31 bis 40, 
und 28 Prozent sind über 41. Das zeigt, daß das 


"Wachstum und die Erneuerung der: Kader auf 


normalen Wegen vor sich geht. Nichtsdestoweniger 
müssen die Erscheinungen des Konservatismus 'be- 


"kämpft: werden, die noch festzustellen sind und die 


die Beförderung junger Kader auf verantwortliche 
Posten behindern. Den jungen gewählten und er- 
nannten Kadern muß mehr Vertrauen entgegen- 


gebracht werden, und sie werden mit Sicherheit: die 


Arbeit und das Werk der Partei noch höher heben. 


’ 
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Das Vertrauen: indie jungen: Leute: muß mit. Hil- 
fe für-sie einhergehen, doch auch sie, selbst müssen 
arbeiten, lernen, : - schöpferisch. ;sein und ihre :An- 
strengungen erhöhen, » Die. Partei: und. das: Volk 
freuen sich und- sind. sehr stolz; wenn ;sie';sehen,; 
wie-die von.-der. Partei erzogenen jungen Menschen 
in den verschiedenen Sektoren: des Lebens des ‚Lap= 
des rührig leiten und ‚arbeiten... 

*-. Die Partei arbeitet. daraufhin, ‚daß: "ds: aktive 
Leben der Kader.-so ‚lang wie möglich -dauert; Das 
Lehen-.des Menschen: hat--jedoch: seine eigenen. Ge- 
setze. Es gibt Kader,..die-in den: Ruhestand. treten 
müssen,; es. gibt andere, .die.die Aufgaben rein. kör- 
perlich nicht schaffen, genauso wie es: auch-solche 
gibt,- die. aus-eigener Schuld mit.den. Erfordernissen 
der: Zeit nicht Schritt. -gehalten haben. Deshalb .:ist 
es -absolut: notwendig; daß / jeder. Kader: leiden- 
schaftlich, :verantwortlich ---und -.ernsthaft:. darüber 
nachdenkt: und: dafür -sorgt;.. ‚seinen ‚Nachfolger:-be- 
reitzustellen, ; den-die-Partei ZEUWeRden: :wird, WO 
und wann es. nötig.ist.> - ce; "=! RE 

+: Eine-'erstrangige ‚Aufgabe bei > Eaderarbeit 
der ‚Partei -ist: die"Heranbildung -und- Stählung. der 


Kader: zu: konsequenten: Revolutionären. Diese: Auf- 
gabe- hat” die Partei. stets: in, den. Mittelpunkt: ihrer 


Aufmerksamkeit: gestellt" Sie --hat- eine‘ -allseitige 
Erziehungstätigkeit. entfaltet;‚und hat -Maßnahmen 
ergriffen, um die: Kader--unter solche ‘Bedingungen 
zu. 1 stellen, daß: sie- ‚stets. für die. Linie- der Partei 


RNIT AG 
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ist»eine der‘Garantien‘ gewesen, :daß.die' Sache:der 
Revolution und des. Sozialismus. in Sn ‚stets, 
ne gegangen ist.; ....... Ber ne: 
-Ui auch in Zukunft‘. sicher. anf: dm Weg 
schreiten zu. ‚können, müssen sich die: Kader: fort= 
während mit.der "Ideologie: der: Partei‘. ‚wappnen;, 
müssen sie;ikre Linie umsetzen: und die:Gesetze. des. 
Staates einhalten;; müssen: sie..aktiv am .Klassen+ 
kampf: teilnehmen :und enge Verbindung. ‘zu den: 
Massen halten. Nür ‘so: sind :Erscheinüngen ..:des. 
Bürokratismus und des: Liberalismus, des .Intellek+ 
tualismus und des Technokratismus erfolgreich.. zu 
bekämpfen, nur so ist die kommunistische Weltan- 
schauung, der kommunistische Charakter der Basen 
zu festigen: EL S nen Nm en 13 
Das Tee braticht: "Kader. mit, rn Fulto- 
rellem Horizont, mit tiefen wissenschaftlichen: 
Kenntnissen, -Kader;: die ‘es! verstehen, "das: fortge- 
schrittene Denken’ und‘ die 'Ergebnisse‘ der: ‚Wissen 
schaft effektiv 'zu verwenden, die die Entwicklungss- 


' Besetze ‚der Wirtschaft: kenhen;:: die. 'es. ;verstehen;. 


präzis‘:zu planen und - riehtig:. vorzugehen, : » mit. 
Rechnüngsführung "zu: arbeiten. Es: ist: die“ Pflicht: 
aller, der: Gewählten -und:.der:: Ernänriten, :auf der 
Höhe: der Erfordernisse der Zeit und. der. Den: 
anvertranten- -Fünktioneri' zu: stehen: u.a 2iu & 

‚Dafür ;müsseri-:wir.sdie: ‚Arbeit: zur: Yorbereke- 
En Qualifizierung: und Spezialisierung. der. Kader 
noch weiter verbessern "und auf; wissensehaftliche>- 
re- Grundlagen . stellen.- -Diese: ‘Vorbereitung: muß: 
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wissenschaftlich durchgeführt werden: und auf der 
Grundlage des jetzigen und zukünftigen. Bedarfs 
rigoros geplant werden. Unsere Schulen stehen in 
dieser Hinsicht vor "großen. Aufgaben. Außerdem 
muß. man berücksichtigen, daß Qualifizierung und 
Spezialisierung nicht nur auf: der Schule stattfin- 
den,:sondern: auch im: Leben und bei‘ der Arbeit. 
In'der täglichen: Praxis müssen. die Menschen ler- 
nen, mit‘: Rechnungsführung : vorzugehen, ' metho- 


disch und'.beharrlich bei der Arbeit zu sein; sie . 


müssen: 'fähige Produzenten und. ne 
Schöpfer sein. 


I Das , politische Syn der Diktatur des 
 Proletariats weiter festigen 


"Nach dem 7. Parteitag; mit de 'Veräabschie- 


dung der neuen "Verfassung und der übrigen Ge- 


setzbücher und Einzelgesetze, die ihr entspringen, 
"hat sich die Leitung, Organisierung und. Tätigkeit 
‚des ganzen Systems der Diktatur des Proletariats, 
‚der Partei’ selbst, des Staates, der Streitkräfte, der 
'Massenorganisationen etc. weiter gefestigt. 

"Die Arbeit mit ihren 'Hebeln hat die Partei 
stets als absolute Notwendigkeit behandelt, um ihr 
Ziel und ihr‘ Programm zu’ realisieren. Je größer 
ünd: wiehtiger die Aufgaben sind, ‘die die Partei 
durchführt, desto mehr wächst ihre fürsorgliche Ar- 
‘beit: mit den Machtorganen und mit den Massen- 
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. erganisätionen.* Doch::trotz. der erreichten Erfolge 


haben: nicht alle 'Parteiorganisationen, ‘Parteikomi- 


 tees und: einzelnen Kommunisten ‚ein: vollständiges 


und genaues Verständnis über die Rolle ider ‚Partei 
im 'System.der' Diktatur: des Proletariäts. Es: ‚gibt 
Parteiorgane und:.Parteiorganisationen, die. nicht 
immer 'eine konkrete und ‚qualifizierte Führung der 
Machtorgane: und der Massenorganisationen. sicher- 
stellen, es gibt Parallelismus, Verdrängung und: Er- 
setzung ‚der Rollen; ‘es gibt‘ Kommunisten, die-nicht 
aktiv in: den Massenorganisationen kämpfen, genauso 
wie es’auch Erscheinungen des Formalismus- in.der 
Arbeit init den Mässen gibt. Das sind Mängel, die in 
Wirklichkeit die ‚Stärke‘ und die Bitektivität ‚ger 


Parteiarbeit schwächen. 


Bekanntlich umfaßt das System der Diktatur 
des "Proletariats ‘einen auf “dem demokrätischen 
Zentralismus beruhenden ganzen Komplex von 
Organen und Organismen "mit. verschiedenen Fünk- 
tionen, Befugnissen ‘und’ Verantwortlichkeiten, die 
unter der Führung der. Partei, wirken. Das Problem 
ist, daß dieses gänze System unaufhörlich zu festi- 
gen ist und .auf ‚synchronisierte Weise . wirken 
muß, wobei. jeder einzelne  genauestens. die Aufga- 
ben,.die ihm zuzurechnen sind, und: alle: eat 
Ziel und Programm .der:.Partei durchführen.. 

Dieses: durchorganisierte System. führt ‚die 
Partei mit: ihrer Politik’ und ‘Ideologie, mit: ‘der 
Tätigkeit der Parteiorganisatichen "und Parteiorga- 


’ 
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ne und jedes: Kommunisten in der.ganzen Pyrami- 
de, vonder ‚Basis bis zum Zentrum. Die - Partei- 
mitglieder .:und ihre Kader, die in die: verschiede- 
nen Funktionen der Partei, der :Staatsmacht, der 
Armee; der Wirtschaft,‘ der 'Massenorganisationen 
usw.: gewählt. oder. berufen. worden: sind, begreiferi 
die -Verantwortlichkeiten, : die‘ ihnen übertragen 
werden, als Arbeitsteilung; die- die: Partei unter 
ihren Mitgliedern und. Kadern durchführt. - 
Alle Hebel: der Partei; .auch- "wenn: sie ihre 
eigenen Leitungsorgane: haben, werden von der-Par- 
tef- geführt; - und zwar nicht nur’ insgesamt,;-sondern 
auch von-jedem Parteiorgan, von.jeder Parteigrund- 
organisation. ‘Jede. noch .so..kleine Schwächung: der 
führenden Rolle der Partei ‚in: jedem Kettenglied 
würde: schwerwiegende. Folgen: zeitigen. Gerade das 
versuchen. „Bourgeoisie. und moderne Revisionisten 
zu erreichen, - ‚die in ihren. Bemühungen. zur. Unter 
grabung des. Systems .der ‚Diktatur, des Proletariats 
darauf, abzielen, die Hebel ‚von der ‚Führung durch 
die, Partei abzukoppeln, ‚sie, ‚in unabhängige ‚Organi- 
Sationen zu: ‘verwandeln. und sie neben. ‚und. ‚gegen 
die Partei züf ‘stellen. er \ 
Die Führung‘ durch’ die‘ Partei‘ im 1 System, ‚der 
Diktatur des Proletäriats "beschränkt ‚oder verletzt 
die’ Tätigkeit der Mächtorgäne-bzw. der Massenorga- 
nisationen'“hicht' im geringsten. Im Gegenteil, "die 
Pärtei arbeitet: und kämipftdafür; daß’ sich die 
Rolle; und.die' Verantwortung der Machtörgane-und 
der .Massenörganisationen:. erhöht; daß: ‚sich ihre 
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. Initiative“ entfaltet; daß sie sich 'politisch‘ und ‘or- 


ganisätorisch: ‚festigen;:daß.sie’ befähigt ‘werden, ihre 
Aufgaben so. gut: ‘wie ‚möglich' ‚durchzuführen... Aus 
diesem Grund kritisiert‘ die: Partei “nach wie vor 
jene Praktiken ‘als fremd und: schädlich; wenn !ein 


.Parteiorgan. :bzw. eine Parteiorganisation'. ‘versucht, 


eine "bürokratische Vormundschaft: (über: die’ ‘Hebel 
.der:. Pärtei:-zu""stülpeh;' ihnen alles. zu diktieren 
und aufzuzwingen, ihre St zu: erdear> 
ken: und: zu ersticken." 

- Als führende .Kraft' des Staates a Eder Ge 
$ellschaft hat die;Partei. die‘ "Aufgabe; ‘die ‘Arbeit 
‚aller : Mächtorgane und’. Massenorganisätionen' zu 
koordinieren. Auch die letzteren selbst'müssen pa- 
rallel. zu der Durchführung ihrer‘ Fünktionen und 
Aufgaben die "Zusammenarbeit untereinander 'als 
notwendige:: Voraussetzung "für "eine erfolgreiche 
Tätigkeit. festigen. : 'Selbstverständlich‘ "haben 'jedes 
Organ und'jede' Organisation ihr eigenes: Profil. und. 
ihre: speziellen: :Eigenarten ‘in der ..Arbeit, doch 
dürfen diese Besonderheiten nicht "verabsolutiert 
werden, weil alle für :ein Ziel arbeiten: und 'kämp- 
fen. Dadurch; daß.-sie "zusammenarbeiten, .doublie- 
ten oder: ersetzen‘ sie’ sich nicht gegenseitig, ‚ebehsö 
geraten: sie nicht in - gegenseitige ‚Abhängigkeit, 

weil alle von‘ der Partei geführt: werden und jeder 
in seinem ‚Bereich für die Durchführung . der. Auf- 
gaben, die sie stellt, "arbeitet: und kämpft. i 
‘Eine ‘besondere Fürsorge zeigt die‘ Pärtei für 
die’ fortwährende Festigung: der -Örgane der Staats- 














macht: und: der Staätsverwaltung vom Zentrum’ bis. 
zur‘: Basis..:Die.' Völksmächt ‘ist: die größte. Errun- 
genschaft: und die 'mächtigste- Waffe. der Arbeiter- 
klasse und. der 'werktätigen Massen für den: Auf- 
bau :des. Sozialismus’ und die. :Verteidigung des. 
Vaterlandes. Deshalb hüten.:wir sie wie unseren 
Augapfel. und festigen sie ständig im Kampf 'ge- 
gen die. ihr. drohenden. ‚Gefahren, een Liberalis> 
mus und, Bürokrätismus. 

Die Fürsorge der Partei.:zur‘ Fesueing: und 
Hebung der :Rolle:der :Machtorgane: und  insbeson- 
dere der 'Volksräte ‘ist unaufhörlich gewesen und 
muß: unaufhörlich ‘sein. Die. Partei hat jede: Er+ 
scheinung des Formalismus. in .der : Tätigkeit der: 
Räte bekämpft und verlangt, daß ihre. Rechte‘ und: 
Befugnisse 'genauestens eingehalten werden; es 
darf nicht zugelassen‘. werden, ‘daß. sie:von den 
Exekutivorganen übernommen werden. Die. stren- 
ge Respektierung :der' Verfassungsnormen hinsicht- 
lich . der‘: gesetzgebenden: Organe der: 'Staatsmacht 


ünd:. des "Verhältnisses zwischen  ihäen: und ihren 


exekutiven: bzw.: befehlsgebenden Organen hat: mit 


der Bewahrung:.;des- demokratischen " ‚Charäkters. 


unserer "Macht: zu: tun,.:die im‘ Volk’ ‚wurzelt: ‚und. 
dem: Volk gehört. BE due an i 

. Bei- uns 'führen die: Organie - der: ‚Staatsmacht 
ihre: Tätigkeit in enger: "Verbindung: mit:den::werk- 
tätigen Mässen- "durch. Auf diesen ‚engen'"Verbin+ 
düngen - mit-dem-Volk- beruht die‘ unbezwingbare 
Stärke. unserer . Volksmacht, .:deshalb: - ‚haben: , wir- 

















BERICHT AN DEN:& PARTEITAG DER PAA ıı 
diese Verbindungen: zu: bewahren, zu festigen und - 
unaufhörlich zu vervöllkommnen. Dadurch, daß die- 
ser Weg wie immer: konsequent gegängen-' wird] 


-Wird sich auch’ die Rolle:der: Massen - selbst und 


ihre Teilnahme an den Angelegenheiten des 'Staa* 
tes heben, wird sich‘ unsere: sozialistische Demokra- 
tie erweitern, ohne die die ‘Diktatur des Proleta- 
riats weder verstanden noch gefestigt werden kann. 

‘Die ganze Tätigkeit unseres "Staates stützt 
sich. auf die Verfassung, und. auf die. Gesetze, die 
ihr entspringen, in. denen in synthetisierter Form 
der Inhalt der Linie und Politik der Partei. zum. 
Ausdruck kommt. Die. Partei hat nicht zugelassen 
und wird niemals zulassen,, daß. Erscheinungen 
von Willkür und. Gesetzesverletzungen vorkommen, 
die die Interessen der ‚Gesellschaft oder der ein- 
zelnen: Staatsbürger antasten würden; deshalb ‚hat 
sie. immer darauf beharrt,' daß- alle Staatsorgane 
und ihre Mitarbeiter die. Gesetze des Staates. :gut 
kennenlernen: - und ..genauestens „einhalten..-Ver- 
mittels einer‘ breiten : -propagandistischen. ‘Arbeit 
müssen diese Gesetze: immer besser auch 'bei: den 
werktätigen Massen bekanntgemacht werden, da- 
mit sie imstande‘ sind, ihre Pflichten zu tun, für 
ihre Rechte einzütreten’und: gegen: jede Entstellung 
des Gesetzes; von:'welcher Seite‘ auch immer, zu 
kämpfen. Die Kenntnis und die: ‘Durchführung: der 
Gesetze ist eine entscheidende Bedingung dafür; 
daß sich die. Tätigkeit: der ‚Staatsorgane und. der 
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Volksmassen auf richtige ::Weg: -eritwickeft - und 
Erfolge” hat.--Das: trägt. dazu'’bei,: ‚überall: Disziplin 
'und-.Ordnung, überall das: sozialistische Bewußt- 
sein zu. festigen- und: zahlreichen Übeln ‚den weg 
zu: verlegen. - 

. Die. Partei: a are. ‚daß. a. Benählten 
Machtorgane, .von..den Volksräten- der Dörfer und 
‚der Bezirke bis. hin. zur‘ Volksversammlung,, ihre 
verschiedenen. "Ausschüsse . und. die Exekutivorgane 
frontal die Aufgaben "erledigen und die. Befugnisse 


‚ausschöpfen, die ihnen. auf ‚allen ‚Gebieten des po- \ 


titischen, ' wirtschaftlichen,  sözial-kulturellen, bil- 


‚dunigsmäßigen, 'wissenschäftlichen Lebens usw. zu- 


stehen. Sie sorgt dafür, daß "Erscheinungen der Ein- 
seitigkeit vermieden werden, die bei einigen Macht- 


:organen in den Bezirken "festzustellen ‚sind, ’die. 


sich hauptsächlich "mit Wirtschaftsproblemen be- 
fassen ‘und den’ anderen Bereichen der 'staatlichen 


"Tätigkeit zu wenig. Aufmerksamkeit schenken. Die 
Partei: hat ebenso. die Praxis einiger. Volksräte ‚der 
zusammengeschlossenen ‚Dörfer kritisiert, die, aus- 


$ehend von der: Tatsache," daß Sich die‘ Vorstände 
‚der: landwirtschaftlichen Genossenschaften: mit den 
Problemen der: Wirtschaftsleitung-und Wirtschafts- 
entwicklung befassen, ‚diese ' Probleme nicht : ver- 
folgt‘ haben, keine Kontrolle: ausgeübt haben und 
für die‚Erfüllung- der ‘Aufgaben: : des staatlichen 
Men ‚kehte! ‚Rechenschaft zer ha} 
es 

; Die: großen- Eee die. wir: vor: ung. en 


4 
4 
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erfordern, daß Methode und Stil sämtlicher’ Staats- 


‚organe, die Organisierung und Leitung‘ der Arbeit 


durch sie weiter vervollkommnet wird. Diese Ver- 


" vollkommnung darf nicht auf einfache und büro- 
 kratische Weise aufgefaßt werden, als: ob. man sie 


durch die Vergrößerung .der Stellenpläne vorneh- 
men könnte. Im Gegenteil, die Organisierung und 
Leitung der Arbeit wird dadurch: verbessert und 
vervollkommnet, daß Erscheinungen des Bürokra- 
tismus, insbesondere: veraltete. Vorstellungen, : Ar- 
beitsmethoden: und: Arbeitsformen bekämpft: wer- 
den; die in vielen’ Fällen nicht mehr “dem Ent- 
wicklungsstadium und .der: Komplexität der 'auf 
das Land: zukommenden. Probleme entsprechen: 
‘In den ‘Organen: der ‚Staatsmächt : und der 
Staatsverwaltung im Zentrum und..an. der. Basis 
müssen die Parteiorganisationen,;: ihre :Kader und 
Werktätigen beharrlicher :gegen jeden. Mangel: an 
Verantwortungsgefühl kämpfen,. gegen ‚verschiede- 
ne Schlampereien; dagegen, daß. man sich im tägli- 
chen Kleinkram verzettelt, gegen fehlende Initia- 
tive und Selbsttätigkeit, gegen Erscheinungen von 
Kriechertum, Konformismus ‘oder Überheblichkeit; 
gegen enge sektoriale und lokale Einstellungen, gegen 
handwerklerische Vorstellungen und Praktiken usw. 
Damit dieser Kampf erfolgreich ist, muß er sowohl 
durch Erziehung, aber auch durch Organisierung und 
strenge Disziplin und Kontrolle geführt werden. 
"Im Verlauf der Periode zwischen den. beiden 
Parteitagen haben das Zentralkomitee der: Partei 


. 
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und- der Verteidigungsrat wichtige: Maßnahmen 
zur weiteren. Verstärkung. der: .Verteidigungsfähig- 
keit des :Landes getroffen. - Die Partei und . die 
Staatsmacht, die. Militärkader, Aktive. und. Reser- 
visten, haben eine große Arbeit: in der Armee ge- 
leistet. und: erfolgreich ‚für die ‚Beseitigung der Fol- 
gen der feindlichen. Tätigkeit von: :Begir -Balluku 
und Konsorten gekämpft. Das hat bewirkt, daß die, 
Organisierung, die militärischen Übungen; die Erzie- 

hung und: die: Kampfbereitschaft . unserer Streit- _ 
kräfte auf eine höhere'Stufe gehoben-worden sind. 

.. Unsere Partei hat: die. Verteidigung: des: 'Vater- 
landes niemals auf äußere Hilfe oder: auf verschie- 


‚dene internationale Konjunkturen gestützt;sondern 


gänzlich auf den-'inneren Faktor, :auf..die Kraft, 
den ‘Patriotismus: und die Tapferkeit unseres. Vol 
kes sowie 'auf die allseitige Vorbereitung: und:-die 
ständige: Kampfbereitschaft des ganzen: Landes für 
‚die Verteidigung. Bei‘ uns‘ wird :die -Direktive. der 


Partei »diei-Verteidigung des ‘Vaterlandes ist" die, 


Pflicht aller ...Pflichten« immer mehr. zu. einer 
großen Realität. Vön.dem volständigen; ünd.richti- 
gen . Verständnis dieser: :- Direktive. und: von..dem 
konkreten Kämpf für’ihre Durchführung hängt die 
Erhöhung: der LVErIEIBGURGRIRHIERENR des: NASE 
jenes; in»starkem: Maße ab." - 

: Die Partei: verlangt, daß die: Volksarmee und 
ar -ilKire Strukturen auch in "Zukunft als Haupt- 
kraft: der - Verteidigung:: des Vaterlandes ständig 
verstärkt, modernisiert "und : revolutioniert werden. 
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Deshalb ist es notwendig, daß sich die Anstrengun- 


gen der Parteiorganisationen, der Kommunisten. 
und sämtlicher Soldaten und Offiziere für eine ho- 


- he politisch-kämpferische , Vorbereitung, für die 


Aneignung und. schöpferische Anwendung: der Er- 
fordernisse unserer Militärischen Kunst vom Volks- 
krieg, für die vollkommene Beherrschung aller Arten 
von :Waffen.und Kriegstechnik, für .die ‚Festigung 
der Ordnung und der militärischen. Disziplin auf. der 
Grundlage. der entsprechenden Regeln. erhöhen B 
Bei uns: sind. :Armee.und -Volk eins und .nicht 
voneinander: zu trennen. Der. -Festigung dieser Ein- 
heit und dieser: Verbindungen: dient auch die. Er- 
richtung der freien Militärschulen entsprechend 
den Lehren des großen Lenin: Ihre Konsolidierung 
maächt die :militärische. Ausbildung :zu einem "un- 
trennbaren" Bestandteil ‘des Lebens und: ar ne 
keit jödes "Werktätigen. Ze Pur 
“Die. Verteidigung ‘. des 'Vaterlandes nid ge- 
stärkt "und „unbezwingbär ‘gemacht, : ‚wenn die Auf-- 
gaben _ auf politischem, “ 'ideologischem » und wirt- 
schaftlichem Gebiet als eng. und untrennbar ° mit- 
einander verknü ft verstanden und durchgeführt. 
werden. ‚Ein. solches Verständnis und eine solche: 
Durchführung der. ‚Aufgaben wird unsere. ‚innere 
Front in jeder: ‚Hinsicht weiter konsolidieren, , wird. 
sie noch. fähiger machen, : jeder Situation erfolg- 
reich zu trotzen, wird ‚sie zu: einem ehernen Wall 
machen, an dem. sich. jeder Aggressor, der es wa- 
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gen sollte, die Hand gegen die Sozialistische .Volks- 
republik Albanien. zu. heben; den. ‚Schädel einren- 
hen würde. ie 

Im Kampf gegen die äußeren und inneren 
Feinde, für die Verteidigüng der Volksmacht und 
der Errungenschaften ‚des sozialistischen Aufbaus 
geben die Organe des Innenministeriums, _ die 
Staatssicherheit, die Volkspolizei und.die Grenzkräfte 
nach wie vor einen besonders großen und bedeu- 


tenden Beitrag. Geführt und erzogen vonder Par- . 


tei haben diese vom Volk geliebten. Organe in 
Treue gegenüber seinen‘ Interessen ‘ihre Aufgaben 
stets bewüßt und mit hoher Verantwortlichkeit 
erfüllt. 

Von: den Parteiorganisationen der Organe des 
Innenministeriums wird verlangt, ‘daß sie ‘die Ar- 
beit zur politischen, ideologischen, kulturellen und 
beruflichen Erziehung des gesamten Personals er- 

weitern und verbessern,. daß. sie die revolutionäre 
Wachsamkeit noch mehr schärfen und Disziplin, 
und Kampfbereitschaft erhöhen. Die Kader und. alle 
Angehörigen des . Systems des Innenministeriums 
sollten ihre Anstrengungen erhöhen, um die For- 
men, die Taktiken und die Methoden, die, der 
Feind benutzt, immer "besser kennenzulernen, um 
sich ständig in der Kunst ihrer Arbeit zu üben 
und um rechtzeitig und nachdrücklich jede feind- 
liche und verbrecherische Tätigkeit aufzudecken, 
ihr vorzubeugen und sie zu schlagen. 

- Das immer bessere, ‘gründliche und umfassen- 
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de Kennenlernen - der Linie der Partei, ihrer Po- 
litik und ihrer Normen, der Gesetze. des. Staates 
und ihre Durchführung mit. hoher. Disziplin ‚sind 


. unerläßliche Bedingungen, um die Tätigkeit die- 


ser. Organe zu heben, um den Klassengeist, die 
Parteilichkeit und die Objektivität bei: er Aus- 
übung der Funktionen: weiter zu festigen. . 

Die Führung. durch die Partei. naufhörlich 
festigen, sich fest auf das Volk stützen, sind Ga- 
rantien, um den Volkscharakter der : Organe .des 
Innenministeriums zu wahren und weiter zu festi- 
gen, um die Interessen des Vaterlandes und des 
‚Sozialismus wachsam zu verteidigen. 

Die. Gerichtsorgane und die Organe. der Staats- 
anwaltschaft haben bei der Festigung unserer. so- 
zialistischen: Ordnung, beim Schutz und bei der 
Einhaltung der sozialistischen : Gesetzlichkeit, im 
vorbeugenden Kampf ...gegen. übelwollende.  Tätig- 
keit und bei der Durchführung einer richtigen Straf- 
rechtspolitik entsprechend den. Lehren der Partei 
eine bedeutende Rolle gespielt. Unsere Gesetzgebung 
hat ausgeprägten klassenmäßigen, politischen, ideo- 
logischen. erzieherischen und: administrativen Cha- 
rakter. ‚Dieser Charakter unserer. ‚Gesetzgebung 
muß auch in Zukunft in der-Arbeit für das. Kennen- 
lernen, die Popularisierung, die. Interpretierung und 
die Anwendung der Gesetze gut berücksichtigt wer- 
den. Kein einziger Gesetzesverstoß,.der in. die Zu- 
ständigkeit dieser Organe fällt, darf. ohne reifliche, 
gerechte, parteiliche und überaus kompetente Vor- 











untersuchung und Beurteilung verhandelt werden. 
Eine besondere und qualifiziertere :Arbeit muß 
für die Erziehung und Aktivierung der  Laienrich- 
ter und Volksstaatsanwälte geleistet werden, die 
eine größe Kraft für den Schutz und die ‚Einhal- 
tung. der Gesetze. ‚darstellen. 

Die. Massenorganisationen, die a wie vor 
eine besonders. wichtige Rolle bei der: Erziehung 
und Mobilisierung der Werktätigen zur. Realisie- 


rung des Parteiprogramms - spielen, hat unsere _ 


Partei als "wahrhaft marxistisch-leninistische  Par- 
tei immer richtig eingeschätzt.‘ Als Hebel. der 


Partei stützen sich die gesellschaftlichen "Organi- 


sationen nicht nur bei den allgemeinen - : Ausrich- 
tungen, sondern auch bei ihrer täglichen "-Klein- 


arbeit‘ auf die Politik und Ideolögie, auf die Be- 


schlüsse" "und Direktiven' der Partei. Die Eigenärten 
ihrer : Arbeit sind hauptsächlich "mit den beson- 
deren Forderungen verbunden,” die die Partei ge- 


genüber den einzelnen Bevölkerungsschichten hat, 


die von der ‚jeweiligen "Organisation. ‚erfaßt wer- 
den: sie sind mit den Ärbeitsformen und Arbeits- 
meihoden verbunden, . die‘ von jeder einzelnen 
Mässenörganisatiön - zur Realisierung der "Aufgaben 
benützt werden- müssen. 

"Der 'Gewerkschafisverband spielt eine beson- 
dere Rolle bei:der Erziehung und. Mobilisierung 
der Arbeiterklasse und der: übrigen Werktätigen. 
Unter der Führüng der Partei hat er seine sehr 


veräntwortungsvollen Aufgaben erfolgreich erfüllt. 
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: Die Partei..hat dem: Gewerkschaftsverband die 
große Aufgabe übertragen; die ‚Arbeiterklasse. po- 
litisch-ideologisch und.technisch-berüflich zu..er- 
ziehen, um sie in'die Lage zu versetzen, nicht nur 
die Aufgaben im -Pröduktionsbereich; söndern in 
sämtlichen änderen .Lebensbereichen‘'des Landes 
erfolgreich zu‘ .erfüllen, "aktiv an der Leitung der: 
staatlichen und gesellschaftlichen Angelegenheiten 
teilzunehmen; überall und über jeden ihre Kontrol- 
le als Kontrolle der an der Macht befindlichen 
Klasse auszuüben. Dazu ist ‘.es erforderlich, daß 
der Gewerkschaftsverband seine Erziehungsarbeit 
verbessert, :sie’konkreter macht. und 'enger:mit dem 
Leben verbindet; mit den. Problemen, die die’ ver- 
schiedenen "Kategorien der Arbeiter 'beunruhigen; 
etwa’ die jüungen: Arbeiter, die. auf: dem Dorf woh- 
nenden Arbeiter, die Werktätigen ''des Dienstlei- 
stungssektors und der: landwirtschaftlichen Betriebe 
usw. Dabei sind überall’ die.:.Merkmale' der Ar- 
beiterklasse zu verwurzeln. Er söllte Routine, Glo- 
balismus und: Formalismus in der Erziehungsarbeit 
bekämpfen und lebendige, abwechslungsreiche und 
vielfältige: ‘Arbeitsforimen benutzen, "die dem Ni-. 
veau, den Interessen ‘und Forderungen der Klasse, 
den Situationen und’neuen Aufgaben entsprechen. 

Die Arbeiterklässe als führende Klasse der so- 
zjalistischen Gesellschaft ‘wird wie immer auch in 
diesem .Jahrfünft eine größe ‘Last auf sich neh- 
men. Die gestellten Aufgaben verlangen von ihr, 
daß sie schwuüngvoll, mit großen . Wettbewerben 
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arbeitet, mit hohem Verantwortungsgefühl . und 
mit hoher proletarischer ‚Disziplin, mit Produkti- 
vität, Qualität und mit Sinn; für Sparsamkeit, Die 
Pflicht des Gewerkschaftsverbandes besteht darin, 
der Arbeiterklasse diese Aufgaben vollständig be- 
wußt zu machen und sie für ihre Erfüllung zu 
mobilisieren, die Initiative sowie: Aktionen und 
schöpferisches Denken der Klasse zu fördern und 
zu unterstützen, überall den revolutionären Ehr- 


geiz zur Erreichung und. Überbietung der Ziele. 


des Staatsplans zu entfalten. 

Der. Arbeiter muß die Gesetze seines Staates 
gut kennenlernen, vor allem jene Gesetze, die ihn leh- 
ren, wie er seine Aufgabe ordnungsgemäß zu erfül- 


len hat, damit der Plan in allen Kennziffern erfüllt 


wird, wie er das sozialistische Gemeineigentum zu 


“ verteidigen und zu verwalten hat, wie er die 


Arbeitsordnung und die Arbeitsdisziplin zu festi- 
gen hat usw. Der. Arbeiter muß sich im Rahmen 
der Berufsausbildung mit ‚diesen Gesetzen ver- 
traut machen. Hier hat der Gewerkschaftsverband 
ein breites Betätigungsfeld; außerdem muß er ar- 


- beiten. und kämpfen, daß auch ‚die Gesetze des 


Staates, die die Rechte der Arbeiter . schützen,, 
strikt eingehalten werden, wobei er keine Ge- 
setzesverletzung, von wem auch :immer, auf. sich 
beruhen lassen darf. Bei uns sind Pflichten und 
Rechte .eine Einheit und nicht voneinander zu 
trennen. j 

Beim Aufbau des neuen sozialistischen : Alba- 
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nien hat die Jugend stets an der vordersten Front 
der Arbeit und des Kampfes als kämpferische Hel- 
ferin :.der Partei gestanden. Wir alle. empfinden 
große Freude, wenn wir sehen, daß die junge Ge- 
neration in unserem Land fröhlich und gebildet 
heranwächst; sie ist politisch und ideologisch auf 
der Höhe, körperlich stark und verfügt über eine 
hohe Moral.. Dennoch muß die Fürsorge der Partei, 
des Staates, der Gesellschaft, der Schule ünd- der 
Familie für die junge Generation groß und un- 
aufhörlich sein, denn die Jugend ist die Zukunft. 
des ‘Landes, die Hoffnung des Volkes und. des 
Sozialismus. . Die Partei und die Organisationen 
des Jugendverbandes selbst müssen ununterbro- 
chen dafür arbeiten, daß sich das Interesse der 
Jugend an allen Problemen des Landes, an politi- 
schen und ideologischen Problemen, an Problemen 
der Wirtschaft und der Verteidigung, der Bildung 
und der Kultur, der Wissenschaft und der Technik 
mit dem Ziel. erhöht, daß sie als lebendigste Kraft des 
Volkes aktiv am sozialistischen Aufbau teilnimmt 
und immer besser vorbereitet ins Leben eintritt. 
Die Jugend ist nicht nur für die Erneuerung 
der Reihen der Partei und der Kader ein. unver- 
siegbarer Quell, sondern auch deshalb, weil sie 
die Generationen ersetzen. wird, weil sie die Rei- 
hen der Arbeiterklasse, der Genossenschaftsbauern 
und der Intelligenz auffüllen wird und weil sie das 
unsterbliche Werk der Partei und unseres Volkes 
vorantreiben wird. Damit dieser Quell immer ge- 
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sunde Elemente hervorbringen kann, verlangt die 
Partei von ihren Mitgliedern, von der Jugend- 
organisation und von den Kadern, die beauftragt 
sind, in dieser Organisation zu arbeiten, daß sie 
die: Arbeit für‘ die politische, ideologische, kultu- 
relle und berufliche Erziehung der Jungen und 
Mädchen unseres Landes verbessern, um die pa- 
triotischen und revolutionären Traditionen des 


"Volkes lebendig zu halten und zu entwickeln, um 
‚den praktischen und schöpferischen Geist zu plle- 


gen und zu fördern, um sie auf dem gewaltigen 
Amboß. des sozialistischen Aufbaus, des Klassen- 
Kammpien und .der revolutionären Aktionen zu här- 
ten. 

Die Partei vertraut darauf, daß unsere "Jugend 
"genauso wie immer in ‚der Schule und im Leben 
mit Leidenschaft lernen wird, daß sie sich‘ Wissen- 
schaft und Technik aneignen wird, daß sie überall 
in’ Albanien an allen Fronten ‘mit. jener Begeiste-, 
rung‘ arbeiten. wird, die sie kennzeichnet; daß sie 
für die Verteidigung des Vaterlandes' lernen und 
sich .ertüchtigen wird, daß sie beharrlich kämpfen 
wird, um sich die siegreiche Ideologie der Partei 
anzueignen. 

Die Aufgaben, die vor der jungen Generation 
liegen, verlangen, daß die Jugendorganisation 
selbst gefestigt und belebt wird; daß ihre Erziehungs-, 
Organisierungs- und Mobilisierungsarbeit auf ein 
höheres :Niveau gehoben wird; daß Erscheinungen 
des Liberalismus, des Sektierertums und des For- 
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malismus bekämpft werden, daß. eine möglichst 
bunte ‘und interessante Arbeit geleistet wird, um 
dem steigenden Niveau und den wachsenden For- 
derungen der Jungen und’ Mädchen gerecht zu 
‚werden, ‘wobei alle Voraussetzungen und Mittel, 
die die Partei und der. Staat für die Erziehung, 
Unterhaltung ünd Stählung der Jugend 
fen = besser ‘auszunutzen sind: 

:.die Umsetzung ihres Programms zur 
a Emanzipätion der albanischen: Frau; 
öhne die der Sozialismus nicht verstanden werden 
und sein Aufbau: nicht vorankommen kann, : hat 
die Partei konsequent gekämpft und wird das 
auch in Zukunft tun. Im Leben der‘. albanischen 
Frau haben sich kolossale Veränderungen: vollzo= 
gen, doch gibt es genügend Probleme; die noch 
zur Lösung anstehen, insbesöndere auf dem’ Ge- 
biet der Realisierung der vollständigen Gleich- 
berechtigung 'von Mann: und Frau im. sozialen Le- 
ben und in der Familie,‘ hinsichtlich des Bildungs- 
hiveaus ‘und des kulturellen. und technisch-beruf- 
lichen Niveaus. 

Die Frauen unseres Landes haben Zur: Reali- 
sierung der Aufgaben, die der 7. Parteitag gestellt 
hatte, einen wertvollen 'Beitrag geleistet. Sie und 
ihre 'Organisation,: der Fräuenverband Albaniens, 
müssen dafür eintreten, daß der Geist der Eman- 
zipation in den Frauenmassen selbst und in der 
ganzen Gesellschaft höchgehalten und: weiter ent- 
faltet. wird, damit sich die: Rolle ‘der: Frau. als 
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aktive Erbauerin des Sozialismus, als: unerschrocke- 
ne Verteidigerin des Vaterlandes, als fürsorgliche 
Mutter : und : Erzieherin.‘ der. jungen Generation 
ständig hebt. Besondere Aufmerksamkeit muß: die 
Frauenorganisation der Festigung der Familie und 
der: komplexen Familienbeziehungen, den Proble- 
men von :-Mutter und Kind, der Lebensweise usw. 


schenken, wobei sie nachdrücklich gegen alle frem- 


den Erscheinungen und rückständigen Sitten zu 


kämpfen hat, die sich immer noch in verschie- _ 


denen Fällen und Formen offenbaren und die 
Würde und die-Persönlichkeit der. Frau ‚verletzen. 

Die Demokratische Front ‚Albaniens hat für 
die Festigung der Einheit des Volkes um die 
Partei, für die patriotische Erziehung und Mobili- 
sierung der Werktätigen zur Erfüllung der Auf- 
gaben des Staatsplans, vor allem auf dem ‘Dorf, 
eine große Arbeit geleistet. Auch in. Zukunft soll 
diese traditionsreiche und angesehene Massenorga-- 
nisation dafür kämpfen, daß die politische, ideo- 
logische und moralische Einheit des Volkes ständig 
gestählt wird, daß die aktive Rolle der Massen 
beim Aufbau und bei der Verteidigung des Sozia- 
lismus, beim Regieren des Landes, bei der Festi- 
gung der gesellschaftlichen Kontrolle und bei der 
Entfaltung der sozialistischen Demokratie gehoben 
wird. 

‚Die : Veteranen des. Krieges und der Arbeit 
und die Rentner, deren Anzahl von Jahr zu Jahr 
wächst, sind eine weitere große: Kraft, .der unsere 
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Partei und unser Staat nach wie vor besondere 
Fürsorge entgegenbringen. Sie genießen den Re- 
spekt der ganzen Gesellschaft aufgrund ihres 
Kampfes und ihrer Arbeit und aufgrund des wert- 
vollen Beitrags, den sie geleistet haben. Doch viele 
von ihnen haben noch Kraft und Energie, die in 
gesellschaftlich nützlicher Arbeit eingesetzt Wer- 
den kann. und:muß, vor allem: zur Erziehung der 
jungen Generation mit den reichen. Traditionen 
des heröischen Kampfes und .der: heroischen Ar- 
beit der Partei und des Volkes sowie zur Be- 
wahrung, Entwicklung und Verewigung at 
Traditionen. 








ll 


"DIE AUFGABEN DER PARTEI 
ZUR KOMMUNISTISCHEN ©. 
ERZIEHUNG DER. WERKTÄTIGEN :. 


Die allseitige Erziehung des neuen ‘Menschen 
ist und bleibt eine grundlegende Frage der Tätig- 
keit der Partei, um den Aufbau der sozialistischen 
Gesellschaft stets voranzutreiben. Diese Erziehung 
erfolgte auf breiter Front; eng verbunden mit den 
Aufgaben jeder einzelnen Entwicklungsetappe, mit 
den Problemen, die das Leben hervorgebracht hat, 
und mit den konkreten Situationen. Das gewähr- 
leistet nach wie vor den aktiven Charakter, die 
große mobilisierende und umgestalterische Kraft 
der Erziehungsarbeit der Partei und ihrer Hebel. 

Die Bedingungen, unter denen wir für den 


-Aufbau und die Verteidigung des Sozialismus ar- 


beiten und kämpfen, sowie die Aufgaben, die wir 
auf diesem Parteitag für die sozialökonomische 
Entwicklung des Landes stellen, erfordern, daß die 
Erziehungsarbeit der Partei auf ein höheres Ni- 
veau gehoben wird und sich besser auf ein Waar 











BERICHT AN DEN 8. PARTEITAG DER. PAA 127 


Hauptprobleme aus Gegenwart und Zukunft kon- 
zentriert, um bei den Menschen tiefe marxistisch- 
leninistische Überzeugungen zu . schaffen, ihnen. 
berufliche Fähigkeiten zu vermitteln ‚und sie mit. 
einer breiten Kultur und mit reinen: moralischen. 
Tugenden zu wappnen.. 


:1. Die kommunistische Erziehung der. 
WBEn — Grundlage unserer 
nel 


„Albanien ist: de Tend, wo de Sozialismus 
erfolgreich aufgebaut wird und auf den. soliden 
Fundamenten . des’ Marxismus-Leninismus ruht, wo. 
die ‚Entwicklung von. Wirtschaft und Kultur, die 
Organisierung und Leitung durch Partei und Staat, 
die Herausbildung: und 'Stählung des’ neuen Men- 
schen :auf der Grundlage der. Prinzipien..des wis+ 
senschaftlichen Sozialismus erfolgen. Der Weg;'den 
unser Land hinter sich gebracht: hat, istnicht. 
leicht. gewesen.. Partei und Volk: waren ‚gezwungen, 
zahlreichen Schwierigkeiten zu trotzen und sich 
auf bekannten und unbekannten Wegen, auf neuen 
noch unbetretenen Pfaden ‚Bahn zu. brechen. 

Die grenzenlose Treue unserer Partei . zur‘ 
unsterblichen Lehre von Marx, Engels, ‘Lenin und 
Stalin, ihre Fähigkeit, sie auf schöpferische 'Weise- 
und in Übereinstimmung . mit den Bedingungen 
des Landes ünd unter verwickelten internationa= 
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len Umständen anzuwenden, die Entschlossenheit, 
die Reinheit ihrer Prinzipien vor den Angriffen 
und Entstellungen ‘der zahlreichen inneren und 
äußeren Feinde zu: verteidigen, sind und bleiben 
die eigentliche Grundlage aller ‚Brfolge und Siege 
unseres Volkes. 

Die ganze Sorge der Partei bestand darin, daß 
jeder Schritt auf dem Weg der Revolution und beim 


Aufbau des‘ Sozialismus 'gut durchdacht wurde 
und daß:.:die Fundamente. der. neuen: sozialistischen . 


Gesellschaft sich als fähig‘ erwiesen, ihre ununter- 
brochene Entwicklung dem Fortschritt entgegen 
zu gewährleisten und den Stürmen’ und "Wogen 
.der-. feindlichen ° imperialistisch-revisionistischen 
Einkreisung ständzuhalten. ‚Darin: ist die Ursache 
zü. sehen, daß. die Revolution und. der Aufbau 
des Sozialismus in unserem Land keine Zickzack- 
linien oder. Rückschläge gekannt haben, sondern 
stets vorangeschritten sind und laufend Siege da- 
VOnSE Teen haben. 


..Das Beispiel Albaniens ist eine neue - Erfah-. 


rung in. der Geschichte. der Diktatur des Prole- 
tariats; es stellt einen wertvollen Beitrag zur 
Theorie :und Praxis des Sozialismus und des Mar- 
xismus-Leninismus dar. 

Die Kommunisten, die Kader, die Werktätigen 
und insbesondere die junge Generation müssen die 
Entwicklung unseres Landes auf dem Weg des 
Sozialismus gut kennen; ihnen muß :so klar wie 
möglich sein, von wo wir ausgegangen sind und 
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"welchen Weg. wir „zurückgelegt: haben, .. welche 


Schwierigkeiten überwunden worden sind, welche 
Linie die Partei verfelgt und umgesetzt hat, was 
für Grundlagen diese Gesellschaft hat, die mit dem 
Blut, der Mühe und dem Schweiß unseres. heroi- 
schen. Volkes ‚aufgebaut..worden. ist. oe 

Dadurch, daß. unsere. Menschen diesen Tuhm- 
reichen Weg und. diese .reiche Erfahrung kennen, 
werden. sie einen. breiten- Überblick ‘auf die sozia- 
listische, Gesellschaft, auf ihr‘ heutiges . Stadium 
und ihre. Zukunft. .haben, ‘werden sie mit umso 
höherem Bewußtsein und unerschütterlicher Über- 
zeugung arbeiten, um. -die-. Siege .des: Sozialismus 
immer mehr .zu-zementieren.. und stets voranzu- 
treiben. Das muß die Partei als grundlegende Fra- 
ge‘ betrachten,‘ denn: je stärker. die. Fundamente 
der Gegenwart sind, desto. gesicherter wird. die 
sozialistische und kommunistische Zukunft, ‚unseres 
Landes sein. 

Unter den heutigen Bedfaungen & a So- 
zialismus in vielen Ländern.-untergraben worden 
ist und da die: Imperialisten, die. Bourgeoisie und 


‚die. Revisionisten eine tollwütige Kampagne gegen 


den Sozialismus: vom Zaun:'gebrochen haben, um . 


‚die revolutionären Ideale herabzuwürdigen, : um 


Unsicherheit und Zweifel: gegenüber der sozialisti- 
schen Zukunft der Menschheit zu säen; erhält die 


‚Festigung. des Vertrauens: in ‘den Sozialismus, in 


seine. Lebenskraft und : Überlegenheit‘ besondere 


‚Bedeutung. Nicht von ungefähr ist- die Speerspitze 
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dieses ganzen Kampfes gegen unsere siegreiche 
Lehre, den Marxismus-Leninismus, gerichtet, ohne 
den es weder wahren Sozialismus eibt noch ge- 
ben Kann. 

‘Ebenso müssen wir uns stets vor Augen hal- 


ten, daß die Bedingungen, unter denen der So- 


zialismus in Albanien aufgebaut wird, ausgespro- 
chen komplex sind. Unsere Partei, unser Staat und 


unser Volk kämpfen Aug in Aug und ganz allein 
gegen eine kolossale feindliche Kraft, gegen die. 


uns umgebende kapitalistische und revisionisti- 
sche Welt: Unsere Menschen dürfen niemals die 
Gefahren unterschätzen und vergessen, die unse- 
rer. sozialistischen ' Gesellschaft ‘von dem starken 
und allseitigen politischen, wirtschaftlichen, ideo- 
logischen und militärischen. Druck ‚dieser Welt 
drohen. 

‘Unsere nationale und internationale histori- 
sche Aufgabe besteht darin, daß wir alle auf den 
Beinen sind, wachsam :und: bereit, jeder Situation 
standzuhalten, die errungenen Siege zu verteidigen 
und die Revolution ünd unseren sozialistischen 
Aufbau voranzutreiben. Der gefährlichen. Diver- 
sion der Feinde des Sozialismus stellen wir unsere 
Entschlossenheit und Kühnheit entgegen, die stäh- 
lerne Einheit der Pärtei und des. Volkes, die 
unermüdliche Arbeit zur Entwicklung und Stär- 
kung vön “Wirtschaft und Landesverteidigung. Um 
den Sozialismus zu. verteidigen und "ihn stets si- 
cher voranzutreiben, ist es vor allen Dingen not- 
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wendig, ‘stets. die gesunden und tiefen. Überzeu- 
gungen. zu: festigen; daß.’ dem Sozialismus... als 
höchste ee SsebAfisergnung unvermeidlich ‚die 
Zukunft gehört. = 

Dadurch, daß unsere Menschen in ‚einer: :so- 
zialistischen: Gesellschaft leben: und arbeiten, wer- 
den: sie mit ihren: Normen und: Prinzipien erzo- 
gen, die in den. wirtschaftlichen und. gesellschaft- 
lichen Verhältnissen, -in der ‚Organisation und Lei- 
tung des. Staates und des: ganzen Lebens des Lan- 
des, -in der Gesetzgebung. und: Lebensweise, im 
Bildungs- und ‚Kultursystem usw.. Gestalt anneh- 
men. Die sozialistische . Wirklichkeit selbst. sowie 
die- unmittelbare. ‚Teilnahme ..der. » Menschen . .am 
Werk des. sozialistischen Aufbaus. ‚des. Landes. -er- 
zieht sie und hilft ihnen.. dabei, die Grundprinzi- 
pien .des: Marxismus-Leninismus, und des. Sozialis- 
mus zu verstehen und zu meistern.. 

". Doch .die.. sozialistischen Überzeugungen. und 
das, sozialistische Bewußtsein, die in der. Praxis 


‚geschaffen- werden, reichen. nicht ‚aus, um. sich in 


jeder  Situation.. richtig. :..zu.- „orientieren, um. die 
Politik der. Partei- gründlich- zu: verstehen. und. ‚um 
stets. mit klaren. Zielsetzungen- vorzugehen. Sie 
können: angesichts . verschiedener . Schwierigkeiten 


‚des sozialistischen . Aufbaus. ‚oder - angesichts.. des 


starken: Drucks ‚der. ‚kapitalistisch-revisionistischen 
Welt .auch. ‚schwanken;- wenn .sie. nicht .auf einer 
starken. ‚theoretischen. ‚Grundlage. fußen.: Tiefe und 
beständige- Überzeugungen schafft ‚allein. der Mar- 
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-xismus-Leninismuüs, der :die theoretische Basis des 


wissenschaftlichen Sozialismus :und der kommuni- 


'stischen Erziehung der Werktätigen: ist.:Die Partei 


verankert sie dureh ihre Erziehungsärbeit in :den 


-Massen.' 


Unsere Partei leistet nach wie vor: eine'große 


-Arbeit zur marxistisch-leninistischen Erziehung der 
‚Kommunisten und der Massen. Diesem Ziel dienen 
‚die Parteischuüle, ‘verschiedene Schulungskurse und: 
‚formen in der Partei und in’den Massenorganisa-- 
tionen, Veröffentlichüngen, Presse und alle anderen 


Propagandamittel: Der ' Märxismus-Leninismus wird 
systematisch an den Schulen der verschiedenen Ka- 
tegorien des staatlichen Bildungswesens unterrichtet. 


‘Den Kommunisten, Kadern und Werktätigen werden 
'die Werke von Marx, Engels, Lenin ı und Stalin sowie 


zahlreiche Dokumente: und Materialien unserer Par- 
tei zur Verfügung gestellt. Eu 

“ Die jetzt anstehende "Aufgabe besteht Ba daß 
diese ‚ganze Arbeit auf höherem, qualifizerterem Ni- 
vedü getan wird, damit die Prinzipien des Marxzis- 
mus-Leninismus und die Lehren unserer Partei mög- 


Yichst gut 'und' gründlich angeeignet werden kön- 


nen. Die Hauptsache dabei ist, unsere Menschen: im 
erforderlichen Maße mit der marxistischen Weltan- 
schauung und Methodik ideologisch zu wappnen und 
sie in theoretischer Hinsicht zu formen, damit sie zu 
jeder Zeit und unter allen Umständen auf bewußte 
Weise als konsequente "Revolutionäre, als entschlos- 
sene Kämpfer für die’ Sache des Sozialismus und 
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Kommunismus’ eintreten und: wirken können; und 
ihnen: nicht einfach..ein ‚paar: marxistische Thesen 
und Schlußfolgerungeri beizubringen. 

‚Unsere Partei. und: unser:Volk müssen stets vor- 
rk schreiten und. neue Probleme lösen. Die theore- 
tische Behandlung: und die praktische Lösung. dieser 
Probleme erfordert, .daß das :schöpferische. Denken 
ununterbrochen entfaltet wird, wobei man sich: auf 
die marxistischen Grundprinzipien und die marxi- 
stische Methodik sowie auf die Verallgemeinerung der 
erworbenen Erfahrung stützt. Aus diesem Grund ist 
es unerläßlich, daß der Marxismus-Leninismus in 
den Schulen und’ im System. der marxistisch-lenini- 
stischen Erziehung der Kommunisten und der Mas- 
sen und in der ganzen Parteipropaganda‘ als lebendi- 


ge’ und 'schöpferische Lehre, als in ständiger Ent- 


wicklüng' und Bereicherung‘ begriffene Wissenschaft 
studiert, propagiert und gemeistert wird.’ Überall 
ist der revolutionäre ünd’ kritische Geist zu ent- 
falten, überall sollen fruchtbare Debatten und Dis- 
kussionen entfesselt werden; jede Erscheinung von 
Stürheit und' Dogmatismüs ist zu "bekämpfen; dem 
fortgeschrittenen und Barteilichen’ Denken " sollen 
breite Wege gebahnt werden; alles ist eifief gewis- 
senhaften. Analyse, der. Seunden marzistischen Lo- 
gik zu. unterziehen. . 

‚Die "Hebung des theoretischen Niveaus ist eine 
unerläßliche Bedingung, um die Erscheinungen des 
Empirismus und Praktizismus bekämpfen zu kön- 
nen. Tatsache ist, daß-es Kommunisten und Kader 


’ 
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gibt, die sich nur wenig um die Aneignung der 
Theorie kümmern, die ..die “anstehenden Probleme 
und Aufgaben und: die.erteilten Direktiven und 
Ausrichtungen zu eng auffässen; sie auf vereinfach- 
te Weise betrachten und: sich nicht in ihren ideo- 
logisch-politischen Inhalt, in ihren theoretischen 
Aspekt vertiefen. In dieser Frage bleibt das. was 
Stalin gesagt hat, stets. aktuell: 


...»Je höher: das maltische. N und je. be 


> wußter die marxistisch- -leninistische Einstel- 
lung der Funktionäre. des betreffenden Zwei- 
'ges. der Staats- und Parteiarbeit,.um so hö- 
her steht die Arbeit, um so fruchtbringender 
‚ist sie, um. so. wirksamer ihre. Resultate, und 
umgekehrt: Je niedriger das. politische Ni- 
veau und je weniger bewußt die marzxistisch- 
leninistische Einstellung der Funktionäre, um 
.so wahrscheinlicher sind Versagen und Fehl- 
schläge in. der Arbeit, um so wahrscheinli- 
‚cher ist .es,. daß die Funktionäre. selber ver- 
flachen und zu kleinlichen Wichtigtuern wer- 
den, um so wahrscheinlicher. ist es, daß sie 
entarten. «1. 


Die Mängel in der allgemeinen theoretischen 
Formung führen unweigerlich auch zu subjektivi- 
stischen und voluntaristischen Auffassungen und 
Handlungen, die. in Widerspruch zu den Erforder- 


1. J. W. Stalin, Werke, Bd. 14, dt. Ausg., S: 219 
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nissen der objektiven Gesetze geraten; sie ziehen 
die wissenschaftliche Leitung der Arbeit in Mitlei- 
denschaft, hemmen und verformen die sozialöko- 
nomischen Entwicklungsprozesse und schaden so- 
gar der Erziehung der Menschen. Auf solche Er- 
scheinungen stoßen wir in zahlreichen Fällen, doch 
am. deutlichsten und 'schädlichsten sind sie : vor 
allem bei der Planung, Organisation und Leitung 
der Wirtschaft. 

Zwar ‘ist die sozialistische Gesellschaft : eine 
Gesellschaft, die : auf bewußte Weise aufgebaut 
wird, doch dieser Aufbau läuft dennoch nicht nach 
dem subjektiven Willen und nach den subjektiven 
Wünschen -der-Menschen ab.. Auch im Sozialismus 
vollzieht sich die Entwicklung nach Gesetzen, die 
objektiven Charakter haben. Die Besonderheit des 
Sozialismus. liegt in der Erkenntnis und bewußten 
Anwendung dieser Gesetze in Übereinstimmung mit 
den Zielsetzungen der Partei und des sozialistischen 
Staates. Darin besteht auch eine der. großen Über- 
legenheiten der sozialistischen Ordnung, die eine 
harmonische und zügige Entwicklung von Wirt- 
schaft und Kultur zugunsten der werktätigen AI: 
sen. gewährleistet. 

Daraus ergibt sich die Aufgabe, daß a Ker- 
nenlernen der objektiven ökonomischen. Gesetze des 
Sozialismus, die der Wirtschaftspolitik der Partei 
zugrunde liegen, im Mittelpunkt der Aufmerksam- 
keit: der Erziehungsarbeit der. Partei, des Staates, 
der Massenorganisationen und aller Propagandamit- 


D 
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tel stehen müssen. Wenn man mit den objektiven 


Gesetzen gut vertraut ist und in Übereinstimmung 


mit. ihren Erfordernissen handelt, kann ‚man die 
Erscheinungen des Subjektivismus vermeiden, kann 
man die große :Überlegenheit der sozialistischen 
Ordnung ausnutzen, kann man die Planung und 
Leitung der Wirtschaft‘ und selbst die : Erziehung 
der Menschen: auf wissenschaftliche Sründlagen 
stellen. 


Bekanntlich ist der Mensch: mit: seinem Be-- 


wuüßtsein, seinen Fähigkeiten und seiner Erfahrung 
der ausschlaggebende Faktor bei jeder Arbeit und 
bei der Realisierung jeder Aufgabe: Das ist auch 
der Grund; weshalb die Partei gerade. der Arbeit 
mit den Menschen für ihre Erziehung, Stählüng 
und fortwährende Befähigung erstrangige Bedeu- 
tung beimißt. Die: Tätigkeit. der ‘Menschen aber 
kann nur dann erfolgreich sein und 'die .festge- 
setzten Ziele erreichen, ‘wenn sie parallel zur 
Erziehungsarbeit auch durch ökonomische, organi- 
satorische . und‘. administrative Maßnahmen unter- 
stützt wird. Wenn die Probleme einseitig behandelt 
werden; wenn die. Ursachen der: Mängel und 
Schwächen nur in der ideologisch-politischen Arbeit 
oder in den Leitungsmethoden bzw. im Leitungsstil 
gesucht werden, wenn .man meint, daß. der. Stand 
der Arbeit durch‘ Sprüche und. Versammlungen, 
ohne Taten und konkrete Maßnahmen geändert und 
verbessert werden kann, so .sind das Erscheinungen 
des Subjektivismus. 
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Bei. der :Hebung des Niveaus der Parteipropa- 
ganda,der gesamten Arbeit: für die Erziehung‘. der 
Massen im Geist: des Sozialismus kommt den Gesell- 
schaftswissenschaften eine große::Rolle..zu... Allein 
auf der Grundlage wissenschaftlicher Untersuchun- 
gen und Verallgemeinerungen .der Erfahrungen. der 
Partei und der Massen sowie: der :Probleme,. die das 
Leben hervorbringt, kann eine tiefe und begründete 
Überzeugungsarbeit mit den : „Menschen Be 
werden.‘ j 

"Unsere Gesälliigtewisenichahen: = Haben 
Schritte ‘nach vorn: getan und sich auf: .richtigem 
Weg entwickelt. Mit ihren. Arbeiten und: Veröf- 
fentlichungen häben sie auf. dem’ Gebiet der Unter- 
suchung der Geschichte des Volkes und seiner Kul- 
tur, der Erfahrungen des’ Nationalen : Befreiungs- 
kampfes und der sozialistischen ' Umgestaltungen 
sowie der Untersuchung des politischen, wirtschaftli= 
chef "und 'gesellschaftlichen Lebens 'eihen wertvollen 
Beitrag geleistet. Eine hoch 'einzuschätzende. Arbeit 
hat- das Institut‘ für Marxistisch-Leninistische 'Stu- 
dien beim Zentralkomitee für die Erarbeitung’ der 
Geschichte der Partei, für die Veröffentlichung‘ von 
zahlreichen Materialien und Dokumenten der Partei, 
für das Studium verschiedener Probleme der. Revo- 
lution und: des sozialistischen Aufbaus geleistet. 

'Die  wissenschaftlichen - Einrichtungen und 


: Lehrstühle” der Höchschulen sowie alle Kader‘ der 


Gesellschaftswissenschaften haben: sich ‚darum -zu 
kümmern, ihre‘ Arbeit‘ auf“ein höheres Niveau’ 'zü 


’ 
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heben, sich mehr in die. grundlegenden Fragen der 
Erfahrungen und der Entwicklungsperspektive 


unseres Landes zu vertiefen, sich auf.hohem theo- 
retischem und :wissenschaftlichem Niveau mit ihnen 
auseinanderzusetzen und noch aktiver in den Kampf 
einzugreifen, den. die Partei zur Erziehung des 
neuen Menschen führt. 

Eine grundlegende Frage der. kommunistischen 
Weltanschauung, der revolutionären Theorie und 
Praxis ist das richtige Verständnis der entscheiden- 
den Rolle: der Massen beim Aufbau der sozialisti- 


schen Gesellschaft. Unsere Partei hat keine einzige 


Abweichung von diesem Prinzip zugelassen; darin 
liegt eine der tiefen Ursachen dafür, daß der So- 
zialismus in Albanien auf richtigem Weg aufgebaut 
worden ist und: erfolgreich entwickelt wird. 
Wie die Erfahrung unseres Landes bewiesen 
hat, stellt die aktive Teilnahme der Massen am 
Regieren des Landes, am ganzen gesellschaftlichen 
Leben eine unerläßliche und entscheidende Bedin- 
gung dafür dar, die Volksmacht zu bewahren: und 
zu festigen, die. sozialistische Revolution ununter- 
brochen voranzutreiben und eine starke und unbe- 
zwingbare Verteidigung des Vaterlandes zu gewähr- 
leisten. RR 
Die ständig im Wachstum begriffene entschei- 
dende Rolle der Volksmassen in unserer soziali- 
stischen Gesellschaft ist der tiefste Ausdruck und 
die grundlegende Entwicklungsrichtung der sozia- 
listischen Demokratie. Von diesem Standpunkt aus 
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ist die sozialistische Demokratie nicht nur eine im 
Kampf und in der Revolution erworbene. histori- 
sche. Errungenschaft : der. Volksmassen, : sondern 
zugleich :eine Notwendigkeit, eine‘ unverzichtbare 
Bedingung, ein inneres Entwicklungsgesetz der so- 


. zialistischen Gesellschaft, eine große Triebkraft, die 


sie: vorantreibt.' 5 
“ Der Sozialismus hat unsere Menschen von jeder 
Form : der Ausbeutung des Menschen durch den 
Menschen befreit. Ein. großer historischer Sieg ist 
die Befreiung des Bewußtseins:der Werktätigen von 
den. geistigen Fesseln der Ausbeutergesellschaft, die 
Emanzipation der Frau, die zu einem dem Mann 
gleichgestellten Mitglied unseres gesellschaftlichen 
Lebens geworden ist. Unsere Menschen genießen 
umfangreiche demokratische Rechte und Freihei- 
ten, wie das Recht: auf Arbeit und. Bildung, das 
Recht, in die staatlichen und gesellschaftlichen 
Funktionen zu wählen ‘und. gewählt zu werden, Re- 
defreiheit, Pressefreiheit usw., die in unserem Land 
nicht nur gesetzlich verkündete Realität sind, son- 
dern auch in der täglichen. Praxis angewendet wer- 
den. Das ganze ‚Leben unseres Landes, die Organi- 
sation ünd Leitung: des Staates, der Wirtschaft, der 
Bildung und der. Kultur, der .Verteidigung ist. so 
aufgebaut, daß die aktive Teilnahme der werktäti- 
gen Massen gewährleistet und gefordert wird. 
= Die’Gefahren, die durch die Löslösung der Macht- 
organe und der Kader‘ von den Massen und 
durch die‘ Verbürokratisierung der Apparate usw. 
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auf den Sozialismus’ _zukommen;: :hat.: die. Partei 
beizeiten deutlich gemacht: Sie hat betont;.däaß..der. 


Kampf :gegen derartige Erscheinungen :und Entstel- 


lungen ständig geführt werden muß, ohne zuzulas- 


sen, daß sie sich anhäufen und überhandnehmen. 
Doch in der Praxis stößt man im Verständnis.und 
bei der Anwendung der Massendemokratie..und 
bei den Beziehungen der Kader zu den: Mässen auf 
Erscheinungen der Einseitigkeit und des Formalis- 
mus. Es kommt vor, daß sich Verwaltungen über 
die gewählten Organe stellen, daß einige Kader 
keinen engen Kontakt zu den Menschen: unterhalten 
bzw. .sich formell mit ihnen ..beraten.:'Es passiert, 
daß die Vollversammlungen der landwirtschaftlichen 
Genossenschaften und die anderen Massenorganisa- 
tionen. nicht‘ gebührend berücksichtigt und "ge- 
schätzt werden, daß ‘:die Normen,. die zur :Rechen- 
schaftslegung‘ vor den Massen beschlossen worden 
sind, nicht:.nur .von den gewählten, sondern äuch 
von den ernannten Kadern nicht-i immer ze“ 
werden usw. 

Die Parteipropaganda hät‘ die Are, "zu 
erklären ünd tiefgehend zu begründen, daß die 
Rolle der Massen: keine abstrakte‘ Angelegenheit: ist, 
daß sie vielmehr:durch die tägliche: Kleinarbeit des 
Kollektivs, :der Gewerkschaft,’ der Jügendorganisa- 
tion, der Front ünd der 'Fräuenorganisation, des 
Volksrates: und:"aller gewählten : Organe: realisiert 
wird. Die: Parteipropaganda muß insbesondere errei- 
chen, daß die‘ Kader die Notwendigkeitder unmit- 
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telbaren.. Verbindungen. mit den Massen, mit den 
Arbeitern,: mit..den Genossenschaftsbauern;. mit der 
Jugend, mit den:'Frauen, mit. allen::Volksschichten 
politisch und 'ideologisch begreifen. Sie müssen sich 
breit mit‘ den :Menschen beraten,..ihre Meinung 
einholen, die Probleme, die die Partei und den Staat 
bewegen, vor die Massen bringen. und zusammen 
mit ihnen die günstigste Lösung: finden. 
'=.Wenn die Partei nachdrücklich darauf hinweist, 
daß man'mehr auf die: Stimme. der. Spezialisten 
hören und: ihre qualifizierte 'Meinung! besser unter- 
stützen. und. ‘befürworten soll;: um ‚die Produktion 
‘auf :wissenschaftliche‘ Grundlagen . zu: stellen, so 
darf: das auf keinen 'Fall.auf- eine Unterschätzung 
des fortgeschrittenen 'Denkens der Massen und ihrer 


. reichen und revolutionären Erfahrung. hinauslaufen. 
Die wissenschaftlich-technische Revolution kann :bei 


uns nur dann erfolgreich entfaltet werden, wenn 
das intellektuelle und wissenschaftliche‘ Potential 
der Kader und :Spezialisten: mit dem Kampf. und 


‚der ällseitigen Erfahrung oz Massen nn "verbunden 


an verschmolzen: wird.“ 
‘Bei der.» Anwendung der Massenlinie ist: jede 


Nereihfächung und formale Behandlung. zu vermei- 
(den. Es ist:untragbar, 'daß die Menschen, 'angeblich 
im :Namen.: der: Massenlinie, mit’ fruchtlosen Ver- 
'sammlungen über lauter Kleinkram’erstickt werden. 


Versammlungen; aüf' denen ernste Probleme nicht. 


‚gelöst werden, auf denen man: nicht zü konkreten 
-Schlußfolgerungen' und Maßnahmen zur Verände- 


0 
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rung der Lage:gelangt, haben überhaupt keinen Wert. 
Außerdem ist es unzulässig, daß die Massenlinie als 
Schleier verwendet wird, hinter dem fehlende. Ver- 
antwortlichkeit,; Mängel :bei der Organisierung und 
Leitung. der ‚Arbeit, Nichteinhaltung der Zuständig- 
keiten, der Gesetze und aufgestellten Regeln ver- 
borgen werden sollen. =: 

Gegenstand einer fortwährenden Fürsorge der 
Partei und der Mässenorganisationen muß die Bele- 
bung und Aktivierung der Massenkontrolle von 
unten sein; einschließlich der Gruppen. der unmit- 
telbaren Arbeiter- und Bauernkontrolle, die ihre 
Arbeit besser konzentrieren müssen, vor allem auf 
die Kontrolle über die. Verwaltung des sozialistischen 
Eigentums, über die Tätigkeit der Verwaltungen 
sowie auf den Bereich. der Dienstleistungen" für. 
das Volk. und ‚der ner ‚seiner ‘ Be- 
dürfnisse. ae 

Von ber naeree Blentung ist . ein erehlegeh 
Verständnis darüber, daß: die Massenkontrolle von 
unten. nicht eingeschränkt und 'auf eine einzige 
Form reduziert werden darf; 'auf die Gruppen der 
Arbeiter- und‘ Bauernkontrolle; sie muß viel breiter 
und in den: verschiedensten Förmen ausgeübt  wer- 
den, wobei die breiten werktätigen Massen aufgerüt- 
telt und in: der Idee erzogen werden, daß sie selber 
die Herren des Landes sind und-über alles und über 
jeden ihre Meinung äußern müssen. Zugleich hat 
die Partei betont, daß die Gruppen der Arbeiter- 
und 'Bauernkontrolle die von: den Parteiorganisa- 
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tionen, den Staatsorganen oder den Massenorganisa- 


tionen durchgeführte Kontrolle weder ersetzen kön- 
‚nen noch ersetzen dürfen. 

Es ist erforderlich, daß die ershiäche De- 
mokratie und die Rolle der Massen nicht nur gut 
verstanden und durchgeführt, sondern auch gründ- 
lich studiert werden, um sie immer weiter zuü 
vervollkommnen. Das Ziel ist, daß der Prozeß des 
Aufbaus des Sozialismus niemals in einen. büro- 
kratisch-administrativen Prozeß verwandelt wird, 
sondern stets ein lebendiges, 'schöpferisches Werk 
der breiten WERE BEN Massen unter Führung der 


. Partei ist. 


Die Erziehung des neuen: Menschen ist einer 
der größten Siege des Sozialismus und eine der 
grundlegenden Garantien für seine pausenlose Ent- 
wicklung. Die vor unserer Partei und unserem Volk 
liegenden historischen Aufgaben — zum einen so- 
zialistischer Aufbau des Landes, zum anderen 'erfolg- 
reiche Bewältigung der Einkreisung und des Drucks 
der kapitalistischen ünd revisionistischen Welt — er- 
fordern zu konsequenten Revolutionären geformte 
und gestählte Menschen, die in höchstem Grad mit 
der marxistisch-leninistischen Weltänschauung und 
Ethik gewappnet sind, erfordern Menschen, ‘die in der 
Lage sind, dem Druck der Ideologie der Ausbeuter- 


klassen zu trotzen. Das erfordert, daß der ideologische 


Kampf gegen jedes fremde Überbleibsel und jede 
fremde Erscheinung im Bewußtsein unserer Men- 
schen weiter vertieft wird. 
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' Ein großes ideologisches Problem ist und bleibt 


der Kampf gegen kleinbürgerliche Mentalität-und 
Denkweise, die in unserem Land: ‘tiefe Wurzeln 
haben. Es ist. unbestritten, daß die. großen. sozial- 
ökonomischen Umgestaltungen, die stattgefunden 
haben, sowie die allseitige Arbeit der Partei für die 
kommünistische Erziehung der Werktätigen .der 
kleinbürgerlichen Denkweise heftige Schläge ver- 
setzt hat, daß ihre Fundamente .erschüttert sind. 
Doch obwohl ihr Wirküngsbereich .'sehr' eingeengt 
worden. ist, stoßen wir in den verschiedenen Bevöl- 
kerungsschichten noch auf kleinbürgerliche Menta- 
litäten, Einstellungen und Haltungen. Kleinbürger- 
liche Vorstellungen und. Neigungen sind ein großes 
Übel; denn sie behindern nicht nur die kommunisti- 
sche Erziehung der Menschen, ‚hemmen nicht nur 
ihre aktive Teilnahme am. sozialistischen Aufbau 
‚des Landes, sondern werden 'auch zur‘ Ursache für 
‚allerlei ‘Schwankungen’ und: dienen. als Grundlage 
für die Verbreitung der bürgerlichen: Ideologie und 
‚für die Unterhöhlung' der: sozialistischen Ordnung 
selbst. 

. Die  kleinbürgerliche Denkweise zeigt sich in 
verschiedenen Formen und auf zahlreichen Gebie- 
-ten. Am ausgeprägtesten aber zeigen sich ihre Über- 
bleibsel ‘bei der’ Einstellung zur. Arbeit und zum 
"Eigentum; "die. auch den wichtigsten und entschei- 
denden .Platz: in ‚der el ‚der Menschen 
einnimmt. E 

Unsere  Werktätigen in: Stadt und Land. sind 
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durch. hohes Bewußtsein in ihrer: Einstellung gegen- 


über der. Arbeit und dem sozialistischen Eigentum 
gekennzeichnet. Das ist ein hervorstechendes Merk- 
mal ‚unseres neuen: Menschen, . eine Realität, die 
überall in Erscheinung tritt. Doch der Sozialismus, 
als..erste Phase der kommunistischen Gesellschaft, 
der aus der kapitalistischen Ausbeuterordnung: her- 
vorgeht, hat seine eigenen Entwicklungsbedingungen 
und -besonderheiten, die auch in der Einstellung 
zur Arbeit und zum Eigentum. Spuren hinterlassen. 
Der Sozialismus, ‚sagte rain: kann 


>. ‚Ökonorklseh, noch nicht völlig reif, völlig 
frei von. den Traditionen, von den. SE. des 
Kapitalismus sein«!, = 


‚Auf der anderen Seite sohite man sich’ a 


vor Augen halten, daß große Mässen von Jugendli- 


‘chen in die gesellschaftliche Produktion ‘und in 


andere Sektoren einbezogen werden, die trotz ihrer 
Bereitschaft und Begeisterung, im Namen des. .So- 
zialismus zu arbeiten und zu schaffen, noch nicht über 
die nötigen Arbeitsfertigkeiten verfügen, noch nicht 
durch den Ernst..des Lebens abgehärtet sind. 
Diese Faktoren bewirken zusammen mit den 
Schwächen in der Leitungs-, Orgähisierungs- und 
Erziehungsarbeit der Parteiorganisationen und Mas- 


senorganisatiohen, der ae und ME 





1. w: I. Lenin, "Werke, B4, 25, dt. En S. 485 
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organe,' daß sich . fremde: Einstellungen: zur. Arbeit 
und: zum sozialistischen Mech: DEI rEneN .ma- 
chen.: ns E 
Während wir en ähleeiche Sortgeschnit: 
tene Beispiele und positive Errungenschaften aufzu- 
weisen. haben, sind andererseits die‘ nachstehenden 
Fälle nicht. gerade gering an der Zahl: Bruch der 
Arbeitsdisziplin, unentschuldigtes Fehlen,  unzurei- 


chende‘ Arbeitsleistung ‘und :minderwertige Arbeits 


qualität, unvollständige'Auslastung‘der Produktions* 
kapazitäten, Beschädigung und Mißbrauch des Ge- 
meineigentums, Nachlässigkeiten bei der Verwaltung 


ns »Bewahrüüg: des: Gemeineigentums::, 


: :Das:sind:die:Gründe,: weshalb die ‚Partei, darauf 
beharrt, daß es unerläßlich'-ist;. das: Niveau und 
die Effektivität der propagandistischen und ideolo- 
gischen Arbeit zu erhöhen. Sie verfolgt dabei das 
Ziel, das sozialistische Bewußtsein. der Arbeiter, 
Genossenschaftsbauern und Kader in ihrer Einstel- 
Jung gegenüber der. Arbeit und'dem Eigentum zu 
festigen und auf eine höhere Stufe zu. heben. Das 
ist!'eine'-der wichtigsten: Ar'beitsfronten: der -Partei, 
der :Staatsorgane und der Massenorganisationen, 
insbesondere des Gewerkschaftsverbandes gewesen, 
Däs muß auch in Zukunft so sein. 

Die Maßnahmen, die Partei und Staat zur Ver- 
vollkommnung der sozialistischen 'Produktionsver- 
‚hältnisse, Zur" weiteren:"Einengung- des Eigenhofs, 
zur Verbesserung des Lohnsystems, der. -Gesetzge- 
bung, der Wirtschaftsplänung und Wirtschaftsleitung 
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usw. ‚ergriffen ‘haben,. haben: neue Möglichkeiten 
und Bedingungen geschaffen, ‘um eine breitere und 
Sründlichere Erziehungsarbeit mit:.den. werktätigen - 
Massen durchzuführen, um bei.ihnen richtige. Vor- 
stellungen ‘und. Haltungen. zur . Arbeit und zum 
Eigentum: zu verankern, um überall eine Atmosphäre 
des revolutionären: Optimismus und der Arbeitsmo- 
bilisierung zu ‘schaffen. 

Die Komihunisten; Kader.:und: Werktätigen n müs- 
sen sich bewußt: 'mMächen, daß wir in neuen ihneren 
und "äußeren: ‚Situationen leben, die. auch neue 
Aufgaben und Erfordernisse stellen.’ Mit allem: Nach: 
druck wird an:uns. die Frage ‘der Mobilisierung 
aller Werktätigen für die Erfülluäg:der Planaufga- 
ben bis ins einzelne herangetragen. Die Situationen, 
die wir durchmachen, und die großen: Zielpunkte 
des Fünfjahrplans erfordern 'ein neues Arbeitstempo 


'und neues Engagement‘ bei. der Arbeit, höheres 
'Verantwörtungsgefühl. und größere: Beharrlichkeit, 
sie erfordern, : daß wir schneller ERSTEN, so 
schnell; wie'&s' die Zeit verlangt. 


Die- 'Erziehungsarbeit :der Partei muß die; tiefe 


“Überzeugung verankern, daß. Arbeit und: sozialisti- 
‚sches Eigentum” zwei mächtige Säulen sind, auf 


denen - die’ Entwicklung der Wirtschaft und des 


‘gesamten Lebens’ des Landes; seine Gegenwart und ° 


Zukunft ruhen! Auf diesem Gebiet muß ein fron- 
taler und: ‚organisierter Kampf... gegen negative 
Erscheinungen, gegen jede 'kleinbürgerliche. und li- 


'berale Auffassung und Einstellung geführt werden, 
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um überall. den Geist der . Organisiertheit, der 
Ordnung und Disziplin zu festigen. We 

Die Aufgaben zur Festigung des sozialistischen 
Bewußiseins und der sozialistischen Denkweise ver- 
langen von uns, daß wir dem :Kennenlernen der 
verschiedenen in unserer Gesellschaft existierenden 
und wirkenden Interessen und der Aufrechterhal- 
tung eines richtigen Verhältnisses ‚zwischen ihnen 
größere Aufmerksamkeit schenken. Engels betonte, 
daß sich die Wirtschaftsverbältnisse jeder. Gesell- 


schaft vor allem als Interessen zeigen. Sowohl die , 


Umsetzung der Erfordernisse der ökonomischen Ge- 
setze als auch die Festigung der sozialistischen 
Einstellung zur Arbeit und zum Eigentum können 
deshalb außerhalb der verschiedenen. Interessen, 
vor allem außerhalb der Wirtschaftsinteressen, we- 
der verstanden noch vollzogen werden. 
Gemeininteresse geht vor Gruppen- und Eigen- 
interessen, Zukunftsinteressen gehen. vor Augen- 
blicksinteressen, grundlegende Staatsinteressen ge- 
hen vor Behörden- und Lokalinteressen; diese Ge- 
wichtung hat .die Tätigkeit unserer ‚Partei und 
unseres Staates für den Aufbau und die Verteidi- 
gung des Sozialismus ‘voll und ganz durchdrungen. 
Das ist und bleibt eine Garantie, um stets- .auf 
- richtigem 'marxistisch-leninistischem Weg zu schrei- 
ten, um keine Abweichungen von der Theorie und 
Praxis des Aufbaus des Sozialismus zuzulassen. _ 
“Doch in: vielen Fällen ist das Eigeninteresse 
eine immer noch anziehende Kraft; das äußert sich 









_ in Neigungen, von der Gesellschaft mehr zu nehmen 


als ihr. zu: geben, der ‚Quantität ‚auf Kosten..der 
Qualität-nachzujagen: usw. ” Eee. 

Es kann keinem ‚Zweifel unterliegen, daß die 
Existenz ‚verschiedener Unterschiede, ‘etwa der 
Unterschied zwischen. Stadt und Land, Einkommens- 
ünterschiede zwischen den Mitgliedern der. Gesell- 
schaft, sowie. Mißverhältnisse, die zwischen: den 
wachsenden Ansprüchen der werktätigen ' Massen 
und den realen Möglichkeiten 'zu ihrer: Befriedigung 
entstehen, sich dahingehend auswirken, daß solche 
Phänomene. am Leben gehalten werden. Doch diese 
Faktoren können. nicht ‘die’ verschiedenen Erschei- 
nungen rechtfertigen, daß das: Eigeninteresse..über 
das Gemeininteresse. gestellt: wird. In: unserer. so- 
zialistischen‘ Gesellschaft bestehen alle Möglichkei- 
ten. die fremden Phänomene ‘durch die. verstärkte 
Erziehung der Massen, durch die "Entwicklung der 
Produktion und die Vervollkommnung der ökonomi- 
schen Verhältnisse, durch die rigorose Durchführung 
der Gesetze des Staates immer mehr: einzudämmen. 

Das hängt vor allen’ Dingen mit. der Tatsache 
zusammen, daß im Sozialismus das Gemeininteresse 
nicht im Gegensatz zu den Eigeninteressen‘ der 
Werktätigen- steht. Wenn. wir vom Vorrang;-des 
Gemeininteresses sprechen;::so bedeutet das nicht 
im geringsten, :daß das Eigeninteresse ignoriert 
wird. Im Sozialismus wird das Gemeininteresse. nicht 
als Selbstzweck realisiert, sondern deshalb, um. der 
Befriedigung der legitimen Bedürfnisse 'der Werk- 


’ 
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tätigen, dem Wohlstand des Volkes und der Ver- 
stärkung des Verteidigungspotentials des Vaterlan- 
des zu dienen. Die Linie der Partei wird dann 
richtig und konsequent umgesetzt, wenn die Be- 
schäftigung mit Wirtschaftsfragen und die Sorge 
um das Gemeininteresse nie von der Sorge um den 
Menschen, von der Sorge um die Befriedigung 
seiner materiellen und geistigen Bedürfnisse ge- 
trennt wird. 

Ein großes Problem mit nicht nur ökonomi- 
schem, sondern auch ideologischem und sozialem 
Charakter ist die richtige Kombinierung der Inter- 
essen des genossenschaftlichen Eigentums mit dem 
Gemeininteresse der Gesellschaft. Sowohl die in 
einigen Fällen auftretenden Neigungen, sich im 
Rahmen der Gruppeninteressen abzukapseln und 
sie als von den Interessen der ganzen Gesellschaft 
losgelöste Interessen zu betrachten, als auch die 
Neigungen, die angeblich im Namen des Gemeinin- 
teresses die genossenschaftlichen Interessen antasten, 
müssen von der Partei bekämpft werden. 

Dieses Problem hat mit den Beziehungen zwi- 
schen Staat und landwirtschaftlichen Genossen- 
schaften zu tun, doch hängt es ebenso mit dem 
Verwandlungsprozeß des Gruppeneigentums in 
Eigentum des gesamten Volkes zusammen. Das 
genossenschaftliche Eigentum ist vom selben Typ 
wie das Staatseigentum, beide sind sozialistisch, 
doch nichtsdestoweniger stellt das Gruppeneigentum 
einen niedrigeren Vergesellschaftungsgrad des Eigen- 
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tums dar. Vermittels einer breiten und wohldurch- 
dachten Erziehungsarbeit muß die Partei den Ge- 
nossenschaftsbauern den Übergangscharakter des 
Gruppeneigentums. sowie die Wege seiner Ver- 
wandlung in Eigentum des ganzen Volkes klar- 
machen. Bei uns hat der Verwandlungsprozeß des 
Gruppeneigentums in Eigentum der ganzen Gesell- 
schaft schon begonnen und wird sich in Zukunft 
noch beschleunigen. Doch auf diesem Weg muß 
Schritt für Schritt vorgegangen werden, in Überein- 
stimmung mit der Schaffung objektiver und sub- 
jektiver Bedingungen, wobei man auch die Inter- 
essen des Gruppeneigentums berücksichtigen und 
respektieren muß. 

Die Parteipropaganda muß den einheitlichen 
Charakter unserer Wirtschaft und die Probleme, die 
diesen Charakter weiter festigen, breiter und tiefer 
behandeln. In diesem Rahmen ist es erforderlich, 
einen entschlossenen Kampf dagegen zu führen, 
sich hinter die engen behördlichen, lokalen und 
betrieblichen Interessen zurückzuziehen. Die Hin- 
dernisse, die der Spezialisierung, Konzentration und 
Kooperation der Produktion entgegenstehen, sowie 
die Fälle, wenn Produktion, Ertrag und Kosten- 
senkung unter Vorbehalt geplant werden, oder 
übertriebene Forderungen nach Investitionen, Ar- 
beitskräften usw., all das sind Erscheinungen der 
engen Interessen, die die Wirtschaftsentwicklung 
hemmen und die allgemeinen Interessen des Staates 
und der Gesellschaft antasten. 
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Unter. den Bedingungen, da bei uns. das Neue 


vorherrschend geworden ist, stechen die Erscheinun- 


gen der kleinbürgerlichen Denkweise, die Überbleib- 
sel der Vergangenheit immer unangenehmer ins 
Auge und stellen ein ernsthaftes Hindernis auf 
unserem sozialistischen Weg dar. 

Eine Besonderheit dieser Überbleibsel besicht 
darin, daß sie außerordentlich widerstandsfähig sind, 
sie existieren weiter, obwohl sich die Bedingungen, 
unter denen sie entstanden sind, grundlegend geän- 
dert: haben; sie nehmen »neue« Formen .an, ver- 
bergen 'sich" hinter den. sozialistischen Normen und 
leben dort auf, wo sie ein geeignetes Terrain vorfin- 
den. Vor allem einige veraltete Sitten und Prakti- 
ken. müssen die Aufmerksamkeit auf sich ziehen, 
die sich, obwohl sie heftige Schläge haben hinneh- 
men müssen, noch in der Lebensweise, in den 
Familienbeziehungen, in der Einstellung gegenüber 
Frauen usw. äußern. Die Partei und ‚ihre Hebel 
müssen dafür sorgen, daß die sozialistischen Prin- 


zipien und Vorstellungen, die proletarische Ideologie 


und Moral gefestigt und konsolidiert werden, daß 
der Geist der großen ideologischen Massenaktionen 
und Massenbewegungen stets lebendig gehalten 
wird, die auf dem Kampf für die Entwurzelung 
jedes alten Überrestes und für: die Bekräftigung der 
neuen sozialistischen Normen und Sitten beruhen. 
Dieser Kampf muß mit Weisheit und Klugheit ge- 
führt werden, damit die neuen Normen und Vorstel- 
lungen für das Bewußtsein aller annehmbar werden. 
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Dabei ergibt. sich die Notwendigkeit,: die Psy- 
chologie der Massen gründlich zu kennen: und eine 
qualifizierte und: differenzierte. Erziehüngsarbeit zu 
entfalten, die den Schichten: und Gegenden, der Art. 
des- Arbeitsplatzes, den Kollektiven und Sektoren,, 
dem Alter, dem Geschlecht bis hin zu dem einzelnen. 
Menschen entsprechen sollte. Auf empirische Weise 
kann man das Denken und Fühlen der.Massen nicht. 
genau kennenlernen, sondern nur aufgrund von. 
gründlichen, . systematischen Untersuchungen, da- 
durch, daß man das Problem in seiner Allseitigkeit: 
analysiert, hinsichtlich der Gegenwart und der Ent- 
wieklungsdynamik, und dadurch, daß man die ver- 
schiedenen Faktoren in ihrer Gesamtheit sieht, die 
auf die Herausbildung des Bewußtseins und der 
Denkweise der Massen einwirken, etwa materielle 
Bedingungen, Traditionen ‘und alte Sitten, Ent- 
wicklung von Bildung und Kultur, FORD ALL SHECHEIENI= 
sionistisches Ausland usw. 

In unserem Kampf an der ideologischen. Front: 
dürfen wir keinen Augenblick vergessen, daß sich. 
die Überbleibsel der Vergangenheit mit den entar- 
tenden Einflüssen der imperialistisch-revisionisti- 
schen Einkreisung verflechten, die, obwohl sie als: 
»modern« und »fortschrittlich« gepriesen werden, 
im Kern genauso alt, wenn nicht noch älter, und 
außerordentlich gefährlich sind. 

Gegen unser Land wird eine breitangelegte 
ideologische Aggression durchgeführt, die darauf 
abzielt, die Wirklichkeit des sozialistischen: Alba- 
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nien. zu verunglimpfen und die Gedanken der Men- 
schen zu verwirren. Die Partei und ihre Hebel müs- 
sen zu wmachtvollen, unüberwindliehen- Barrieren 


gegen diese Aggression und ihren Einfluß auf unsere. 


Menschen werden, damit die Kommunisten; die 
Kader und. alle ‚Werktätigen immer -an den. sozia- 
listischen Prinzipien und Normen, -an .der. prole- 
tarischen Ideologie und. Moral festhalten. 

Der Kampf gegen die Überbleibsel und Erschei- 
nungen der alten und .neuen fremden Ideologien 
und für die kommunistische Erziehung der. Werktä- 
tigen : stellt die. breiteste und komplexeste : Front 
(des Klässenkampfes dar; der in unserem Land vor 
sich geht. Dieser Kampf :erhält besondere Bedeutung 
und Schärfe’ unter den heutigen Bedingungen, die 
dadurch gekennzeichnet sind, daß unser Land beim 
Aufbau des, Sozialismus gänzlich auf die eigenen 
Kräfte gestützt voranschreitet, daß sich: der Kampf 


zwischen Sozialismus und ‚Kapitalismus, zwischen 


Marxismus-Leninismus und Revisionismus im inter- 
nationalen Maßstab außerordentlich verschärft hat 
und daß die imperialistisch-revisionistische Einkrei- 
sung und ihr Druck auf. unser Land noch wilder 
geworden sind. 

Die Partei muß unermüdlich arbeiten: damit 
die Kommunisten, das Volk und die junge Genera- 
tion ständig im Geist der Diktatur des -Proletariats 
und des Klassenkampfes erzogen werden, damit sie 
stets wachsam und bereit sind,- den Sozialismus 
gegen jeden Feind und jede Gefahr zu verteidigen, 
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"und in ihrem Bewußtsein, in den Reihen. der: Partei. 


und des Volkes gegen alles kämpfen, was dem Geist 
und den Prinzipien des Sozialismus zuwiderläuft. 

Den Klassenkampf richtig führen heißt, die 
marxistisch-leninistische Linie. .der. Partei richtig 
anzuwenden; ‚heißt, bewußt und mit tiefer Überzeu- 
gung die Prifzipien des. Sozialismus anzunehmen, 
stets für das Wohl des Volkes und des Vaterlandes 
zu..arbeiten und den Sozialismus zu bewahren und 
zu..verteidigen. Das heißt ebenso, den Sozialismus 
zu entwickeln, ohne Abweichungen: nach rechts oder 
links, opportunistische oder sektiererische Abwei- 
chungen zuzulassen, die für die Partei, für. die 
Einheit des Volkes und für die sozialistische Gesell- 
schaft eine gleich große Gefahr darstellen und mit 
schweren Folgen einhergehen. 

' Nur dadürch, daß der Klassenkampf mit der‘ 
breiten Teilnahme der von der Partei geführten 
werktätigen Massen richtig und ohne Abweichungen 
entfaltet wird, wird das Heute stets richtig aufge- 
baut werden, wird es auf soliden Fundamenten ru- 
hen, wird die Zukünft von Vaterland und Sozialis- 
mus gewährleistet sein. 

Im Dienst der Erziehung der Kommunisten, der 
Kader und der Massen hat die Partei ein ganzes Sy- 
stem von Massenmedien geschaffen, etwa Presse, 
Veröffentlichungen, Radio und Fernsehen, Film usw. 
Ihre Rolle ist groß, deshalb muß ständig das Niveau 
ihrer. Arbeit in Inhalt und Form gehoben werden, um 
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den wachsenden Anforderungen der‘ WErKTONBEn 
Massen immer besser zu entsprechen. 


2. Der Sozialismus braucht Menschen mit 
einer breiten Kultur und mit 
wissenschaftlichen Kenntnissen 


Bei uns hat eine wirkliche Revolution hinsicht- 
lich des kulturellen und beruflichen Niveaus der 
werktätigen Massen stattgefunden. In ‚einem Land, 
in dem vor der Befreiung rund 90 Prozent der 
Bevölkerung Analphabeten waren, haben heute 
über 67 Prozent der Arbeiter ‘eine Achtjahrschule 
oder .eine höhere Schule ‚absolviert, 'haben sich 32 
Prozent von ihnen an Berufsfachschulen bzw. an 
Fachhochschulen qualifiziert, haben auf dem Land 
52,3 Prozent der. Genossenschaftsbauern eine Acht- 
jahrschule oder eine höhere Schule absolviert. Wir: 
haben heute rund 47500 Kader mit Hochschulab- 
schluß und rund 131500, die eine Berufsfachschule 
oder eine andere höhere Schule "absolviert haben. 
Nichtsdestoweniger bleibt die Hebung des bildungs- 
mäßigen, kulturellen und technisch-beruflichen Ni- 
veaus.der Werktätigen als untrennbarer Bestandteil 
der kommunistischen Erziehung eine der wichtigen 
Richtungen der Tätigkeit von Partei und Staat. _ 

Die intensive Entwicklung von Wirtschaft und 
Kultur, die immer breitere Einführung der fortge- 


schrittenen Technik und Technologie, die Aufgaben 
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hinsichtlich der: Erhöhung von. Produktivität und 


Qualität, von Rentabilität und Effektivität in. der 
Produktion - und. überhaupt die Entwicklungsper- 
spektiven des Landes in der Zukunft erfordern eine 
weitere Hebung des Bildungs- und 'Kulturniveaus, 
die Beherrschung der Wissenschaft und Technik 
durch unsere Menschen. . :: 

. Die Aufgabe der Partei-besteht darin, bei allen 
‚ein- richtiges Verständnis darüber herauszubilden, 
daß unsere Gesellschaft gebildete Menschen mit 
weitem kulturellem : Horizont und :mit hohem be- 
ruflichem, technischem und: wissenschaftlichem Aus- 
bildungsgrad braucht; die-Aufgabe der Partei besteht 
darin, die Werktätigen: so zu erziehen, daß sie. sich 
selbst gegenüber ‘Anforderungen stellen. Unsere Ka- 
.der und Werktätigen müssen durch das Gefühl des 
fortschrittlichen Neuen, durch Neuerergeist, ‘durch 
Leidenschaft und Willen gekennzeichnet sein, unauf- 
hörlich zu studieren und zu lernen. 

Die Hauptstätte- der Aneignung : von Kultur, 
Kenntnissen : und Wissenschaft - ist : unsere : neue 
Schule. Die große Aktion zur weiteren Revolutio- 
nierung unserer sozialistischen Schule,’ ‘die vor 15 
Jahren unternommen worden: ist, wird: erfolgreich 
weitergeführt. Alle neuen grundlegenden Strukturen 
dieses Prozesses haben sich inzwischen. stabilisiert. 
‘Eine breite und wertvolle Arbeit. wurde: geleistet, 
um neue Lehrpläne 'aufzustellen und: umzusetzen, 


-um insbesondere Lehzbucher für: See Schulkate- 


gorien zu verfassen. 
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“ Große-: Anstrengungen wurden. ‚unternommen, 
um den ideologischen und wissenschaftlichen Inhalt 
unserer Schule in ihren drei Komponenten zu festi- 
gen, um die Wissensvermittlung- rationeller: -aufzu- 
bauen, die-aktive und schöpferische Einstellung der 
Schüler gegenüber- dem Unterricht ‚anzuregen usw; 
All das hat dafür gesorgt, daß ganze Kontingente 
vön-Schülern und Studenten mit einer besseren und 
allseitigeren Ausbildung, ideologisch geformter und 
beruflich fähiger aus. unserer Schule hervorgehen. 

-- Große. Erfolge sind äuch dabei erzielt worden, 
allen : Kettengliedern ufseres 'Bildungssystems- Mas- 
sencharakter zu verleihen. Im großen und gänzen 
kann man die überwältigende Mehrheit der dring- 
lichen Erfordernisse der quantitativen Entwicklung 
des Bildungswesens als gelöst bzw. als auf dem 
Weg ihrer Lösung befindlich betrachten. ‚Wir haben 
jetzt ein leistungsfähiges Bildungssystem, das den 
gegenwärtigen und zukünftigen. Erfordernissen auf 
allen Gebieten gerecht werden kann.. 

Es ist nun an der Zeit, alle Kräfte unseres 
Bildungs- und Pädagogikbereichs noch ernsthafter 
und qualifizierter darauf” zu konzentrieren, die 
Arbeitsquialität der Schule zu heben, ohne dabei 
von der ständigen ‚Fürsorge abzulassen, dem Bil- 
düngswesen“ im allgemeinen ünd einigen Kettenglie- 
dern im besonderen noch mehr Massencharakter zu 
verleihen. Diese Notwendigkeit wird nicht nur von 
‘der inneren: spezifischen Entwicklung des Bildungs- 
wesens, der Schule und der Pädagogik geboten, son- 








P BERICHT AN DEN.8 PARTEITAG DER PAA 159 





‘dern vor ällem durch. die allgemeine wirtschaftliche, 


gesellschaftliche,; wissenschaftliche: ‚und. technische 
Entwicklung des gesamten Lebens des Landes. 
“Unsere Schule muß der : jungen Generation 
Kenntnisse von zeitgemäßem Niveau "vermitteln. 
Ständig erneuert sich das System der Kenntnisse in 
unserer Zeit in großen Ausmaßen. Eine. sehr rasche 
Entwicklung haben. Mathemätik,  Physik,.' Chemie, 
Biologie usw. erfahren, die das theoretische Fun- 
dament»der angewandten Disziplinen der Technik 
und Technologie ausmachen. Die Zeit, die eine wis- 
senschaftliche Entdeckung von der Verwendung. in. 


.der Produktion trennt, hat sich außerordentlich. ver+ 
kürzt. Deshalb ist’ das Problem, die neuen Errungen- 
'schaften in den Lehrplänen prompter. auftauchen 


zu' lassen, ‚ausgesprochen brennend geworden. Um 
der neuen und unabdingbaren wissenschaftlichen In- 


‘formation: Raum zu. geben, darf‘ nicht etwä. der 
‚Wissensschatz schematisch vergrößert werden; viel- 
‘mehr sind Veränderungen in der Denkweise zu be- 


wirken; außerdem ist diese Information in köompak- 
teren und universellen Strukturen neu'zu systema- 
tisieren, damit ihr spezifisches Gewicht zunimmt 


‘und ihr Anwendungsgebiet auf: Den. " Weise 


erweitert wird. 
Vor unserer Schule erhebt sich Auf ällen Ebe- 


‚nen die Aufgabe, einen. gewissen Traditionalismus: 
‘bei der Darlegung der wissenschäftlichen :Grund- 


disziplinen zu beseitigen, dessen Zeit nunmehr abge- 


‚laufen ist. Das ist eine ernste Aufgabe, ‘die’ auf gar 


. r 
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keinen Fall dadurch gelöst werden darf, daß das 
Neue dem Alten aufgestülpt bzw. das Alte 
mit dem Neuen zusammengeschustert wird. Diese 
Aufgabe muß vielmehr auf der Grundlage einer 
vollständigen und: einheitlichen Konzeption gelöst 
‘werden, die alle Schuljahre umfaßt, insbesondere 
‚die Kettenglieder unseres Schulsystems mit Mas- 
sencharakter. Die Untersuchungen über diese Pro- 
bleme müssen sorgfältig und gut überlegt durch- 
geführt werden, um beizeiten Vorbereitungen 
für eventuelle Abänderungen treffen zu können, 
‚damit jedes Element der Improvisation in den dann 
zu fassenden Beschlüssen ausgeschaltet werden 
kann, damit das didaktische Verfahren in: Überein- 
stimmung mit unseren ideologischen, wissenschaft- 
lichen und pädagogischen Kriterien Punkt für Punkt 
ausgearbeitet werden kann. 

Die zuständigen Organe haben die Lernkbelastung 
der Schüler und Studenten verantwortungsvoll 
zu untersuchen, weil es tatsächlich Überlastung 
gibt, die auf Kosten der Bildung geht. Ihre Quellen 
sind: ‘schlechte Koordination der Teilbelastungen 
durch die Fächer im Lehrplan; die Neigung, daß 
die Schule die Vermittlung auch solcher Informatio- 
‘nen monopolisiert und doubliert, die‘ heute‘ über 
andere Kanäle kommen; ungerechtfertigte Anfor- 
derungen, Konzepte und Ideen zu erlernen, die über 
die ans Alter gebundene Aufnahmefähigkeit hinaus- 
gehen usw. Man sollte sich insbesondere darum 
ausgiebig kümmern, die Disziplinen mit eigentlich 








BERICHT AN DEN 8 PARTEITAG DER PAA 161 





ideologischem Charakter auf verschiedenen Behand- 
lungsebenen auszuarbeiten, weil überall eine mehr 
oder minder gleiche Darlegung festzustellen ist, 
ohne die erforderlichen Abstufungen je nach Alters- 
gruppe der Schüler. 

Zur allseitigen Hebung der Schulqualität und 
des Nutzeffekts der Lehr- und Erziehungsarbeit 
trägt die weitere Festigung der Verbindung des 
‘Unterrichts mit dem. Leben, mit der Praxis und 
‚mit der Produktionsarbeit noch wirkungsvoller bei, 
und zwar nicht nur unter dem Blickwinkel der 
‚Erziehung und Stählung der jungen Generation, wo 
‚wir beträchtliche Erfolge ‚aufzuweisen haben, son- 
‚dern auch im Hinblick auf die Integration von Bil- 
(dung. und Wissenschaft. in. die heutige moderne 
Produktion sowie im Hinblick darauf, daß sie noch 
‚besser in den Dienst der Verbreiterung und Ver- 
tiefung der wissenschaftlich-technischen Revolution 
gestellt werden können. Man muß sich stets vor 
‚Augen halten, daß die heutige Jugend, die eine 
immer solidere Ausbildung erhält, eine Vorhut- 


kraft bei der Realisierung dieser Revolution 
-ist und in Zukunft in noch höherem Maße sein wird. 


Die allseitige qualitative Festigung, die Hebung 
des wissenschaftlichen Niveaus, der Produktivität 


und der Effektivität des gesamten Lehr- und Erzie- 
:hungsprozesses erfordert, noch größere Anstrengun- 
:gen für die radikale Verbesserung der Lehrmethoden 
zu unternehmen, und zwar auf eine Weise, daß die 


aktive Aneignung des Wissens und seine Bewahrung 
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wächst,-daß das schöpferische Denken angeregt ‚wird 
und daß den Schülern und Studenten die: Fertig- 
keit, selbständig zu arbeiten, schon auf der Schul» 
bank “anerzogen wird. In ‚diesem Rahmen ist es 
erforderlich, konkrete Maßnahmen zu ergreifen, um 
die materielle Grundlage für Labors an den Schulen 
zu verstärken. Bu : 

- Unsere Produktion, die nunmehr. sehr viele 
'Zweige-umfaßt, wird in Zukunft durch: weitere neue 
Zweige bereichert‘ werden. Eine ihrer Säulen ist das 
große Heer von Technikern mit höherem Schulab- 
schluß und qualifizierten Arbeitern. Deshalb muß den 
Berufsfaechschulen mit und ohne Unterbrechung der 
beruflichen Tätigkeit, die 80 Prozent der. höheren 
"Schulen des Landes ausmachen, besondere ‚Wich- 
tigkeit zugemessen werden. Diese. Schulen müssen 
vollständig konsolidiert werden, insbesondere die 
Schulen ohne Unterbrechung der beruflichen Tä- 
tigkeit und die Landwirtschaftsschulen. ‚Ihnen. er- 
wächst die Aufgabe, die Hebung der theoretischen 
Bildung der Schüler nicht nur als Ziel zu betrach- 
ten, das den letzteren gestattet, leichter auf die 
Hochschule überwechseln zu können, sie sollen die 
theoretische Bildung vielmehr harmonisieren und 
sie besser in den Dienst der beruflichen Befähigung 
auf dem entsprechenden Gebiet stellen. Das Ket- 
tenglied, das angepackt werden muß, ist die Her- 
ausbildung praktischer Fähigkeiten und das tech- 
nische Gespür auf der Grundlage eines breiteren 
theoretischen Horizontes. 
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“Große Sorgfalt muß: der Ausbildung. der Spe- 
zialisten mit Hochschulabschluß gewidmet. werden, 
Sie sollten imstande sein, ihre Aufgaben völler Kom- 
‚petenz zu bewältigen, und zugleich mit wissen» 
:schaftlichem Vorstellungsvermögen gewappnet sein, 
‘ohne die sie die. wissenschaftlich-technische Revo- 
lution. in dem Sektor, in dem sie. arbeiten, nicht 
vorantreiben können. Die Routine muß. und. wird 
immer weniger Zeit einnehmen, während .sich .die 
eigentliche Untersuchungsarbeit, Neuerertätigkeit 
und wissenschaftliche Arbeit in eine. grundlegeride 
‚Sorge .der Spezialisten mit Hochschulabschluß ver- 
wandeln sollte, ni wer, en 
Die Aufgabe der Universität und der. anderen 
Hochschulen besteht darin, diese Qualitäten dadurch 
bei den Studenten zu kultivieren, daß sie ihr gesam- 
tes intellektuelles Potential in Bewegung setzen, daß 
sie nachdrücklicher auf dem schöpferischen Aspekt 
des Lehr- und Erziehungsprozesses insistieren. Um 
das zu realisieren, müssen die Hochschullehrer tief 
in die Forschung einsteigen, denn nur ein For- 
scher betreibt die Disziplin, die er unterrichtet, mit 
Engagement und ist in der Lage, sie mit echter 
Leidenschaft im Hörsaal darzulegen. 
Die wissenschaftliche Arbeit’ in. den Hochschu- 
len auszuweiten und keine kleinen "Themen, son- 
dern große Probleme der Wirtschaft, der Produk- 
tion, der Verteidigung und der Kultur zu behan- 
deln, ist auch im Hinblick auf die Erweiterung und 
Intensivierung der wissenschaftlichen nachuniver- 











sitären Qualifikation unabdingbar. Die Qualifizie- 
rung der Kader und Spezialisten mit Hochschulab- 
‚schluß ist eine Angelegenheit, an der die ganze 
Gesellschaft Interesse hat. Die Gesellschaft verlangt, 
daß die Kader ständig ihr Wissen erhöhen, die 
Neuigkeiten von Wissenschaft und Technik kennen- 
lernen, daß sie in individueller Form, aber auch 
organisiert und kontrolliert lernen und sich weiter- 
bilden. Der Aufbau dieses neuen Kettenglieds im 
Bildungssystem erfordert eine große und verant- 
wortungsvolle Arbeit von seiten der Hochschulen 
und des Ministeriums für Bildung und Kultur sowie 
eine allseitige und überaus engagierte Hilfe von 
seiten aller anderen Ministerien. 

Unser Bildungssystem durchläuft gerade einen 
Konsolidierungsprozeß der großen Errungenschaften 
seiner Revolutionierung. Die unaufhörliche Vervoll- 
kommnung des gesamten großen Komplexes von 
Maßnahmen, die den Kern der weiteren Revolu- 
tionierung der Schule ausmachen, bleibt ständige 
Aufgabe für uns. Die revolutionäre Praxis, die uns 
unterweist, Unzulänglichkeiten zu korrigieren, Män- 
gel zu beseitigen und Lücken zu füllen, verifiziert 
diese Maßnahmen. In der Dynamik des Fortschritts 
unserer Schule hat sich vieles verbessert. Doch die 
Entwicklung des Lebens im Land und des Bildungs- 
wesens selbst wirft neue Probleme auf, die in ihrer 
ganzen Komplexität untersucht werden müssen, um 
danach die für ihre Lösung notwendigen und geeig- 
neten Maßnahmen zu ergreifen. 2 
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Eine. entscheidende Rolle bei der Realisierung 
all dieser Aufgaben, die sich unserer Schule stel- 
ien, spielen die Lehrer und Hochschullehrer. Sie 
müssen mehr für ihre ideologisch-politische und 
berufliche Weiterbildung tun. Jeder Formalismus in, 
der Einschätzung ihrer Arbeit, der Geist des Libe- 
ralismus und die Erscheinung, sich mit wenig zu- 
friedenzugeben, sind zu bekämpfen. Die Schule ver- 
langt Mühe und Schweiß, Leidenschaft und Willen, 
hohes Bewußtsein und hohe Disziplin; darüber 
müssen sich alle im klaren sein. 

Ein großes Gewicht bei der Festigung der Ar-. 
beit der Schule hat die gesunde öffentliche Meinung, 
die bei der täglichen Kleinarbeit der Schule sehr hel- 
fen kann. Von außerordentlicher Bedeutung ist, bei 
der Schuljugend auf der Grundlage der revolutio- 
nären Ideale gesunde Lernmotive zu kultivieren. 

Die allseitige Verbesserung der Arbeit im Volks- 
bildungswesen zieht die Notwendigkeit nach sich, 
die Methode und den Stil der Leitungstätigkeit aller 
Bildungsorgane, angefangen von den Schulleitungen 
bis hin zum Ministerium für Bildung und Kultur, 
weiter zu vervollkommnen und zu revolutionieren. 
Das erfordert, daß das wissenschaftliche Niveau der 
Leitungstätigkeit gehoben wird und daß die kom- 
plexen Probleme der weiteren Entwicklung des 
Volksbildungswesens und der weiteren Revolutio- 
nierung der Schule auf qualifizierterer Grundlage 
gelöst werden. —_ 
‘ Die Ministerien und anderen Institutionen müs- 
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sen. sich: ihrerseits besser: mit der Ausbildung. von 
Kadern und Spezialisten mit. höherem. bzw. Hoch- 
schulabschluß beschäftigen, müssen richtig. bestim- 
men, wieviel. Studenten :und welche  Fachrichtun- 
gen gebraucht werden, müssen sich ernsthaft in die 
Ausarbeitung von Lehrplänen, Unterrichtsprogram- 
men und. Schulbüchern ..hineinknien, müssen sich 


um eine bessere Organisierung der Produktionsarbeit. 
und: des Praktikums a ‚Schüler und Studenten . 


kümmern.: 

Im Verlauf des 6. Fünfjahrplans haben unsere 
sozialistische Kunst und Kultur eine weitere Ent- 
wicklung genommen und ihre Rolle bei der ganzen 
Arbeit; die die Partei zur kommunistischen Erzie- 
hung der werktätigen Massen leistet, auf eine hö- 
here Stufe gehoben. Augenfällige Fortschritte wa« 
ren. bei’ der Festigung des Inhalts und bei der 
Erhöhung der Qualität der kulturellen und künst- 
lerischen Tätigkeit zu verzeichnen. Das hervorste- 
chendste Hauptcharakteristikum dieser ganzen Tä- 
tigkeit ist die: proletarische Parteilichkeit und der 
revolutionäre Kampfgeist. Auf diese Weise beein+ 
flußt’sie’aüch mehr ‘die weltanschauliche Festigung 
unseres neuen Menschen und seine Erziehung. mit 
proletarischem Geschmack und mit den Normen ae 
aan Lebensweise. -_ - tr 

In: der Literatur, in’ den bildenden Künsten, 4n 
a ‘Musik und: im: Filmwesen. sind‘ ‚angemessene, 
ideologisch-künstlerisch wertvolle Werke: geschaffen 
wörden:. Sie bauen-stets auf den: Grundprinzipien 
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des sozialistischen. Realismus: auf. Es. ist.ein beson- 


deres Verdienst unserer Kunstschaffenden, dafür 
gekämpft zu. haben, daß sie parallel: zum sozialisti- 
schen-Inhalt auch nachdrücklich die nationale Ori- 
ginalität und den Volksgeist in ihren Werken da- 
durch hervorgehoben- haben, - daß sie sich.fest auf 
unsere gesündesten literarischen und künstlerischen 
Traditionen stützen, daß sie sie mit neuen. bzw. 


. erneuernden Forschungen und Entdeckungen berei- 


chern und. gegen jede. konservative und liberale 
Haltung, gegen jedweden Druck der entarteten bür- 
gerlichen und: revisionistischen Kultur kämpfen. ..; 
Unsere Literatur und Kunst hat auch bei ihrer 
Bewährung vor dem internationalen Publikum. be- 
deutende Erfolge errungen. Unsere Bücher: und Fil- 
me,:. unsere -Lieder- und Tanzensembles sowie. die 
Ausstellungen der bildenden Künste haben in immer 
größerem Ausmaß: die Aufmerksamkeit auf sich ge- 
zogen und wurden von den fortschrittlichen Men- 
schen geschätzt, die neben den fortgeschrittenen 
Ideen auch einen gesunden realistischen,. demokra- 
tischen und humanistischen Geist vorgefunden: ha- 
ben, im Gegensatz zum dekadenten und reaktionä- 
ren "Geist der ‚heutigen DELBELIICHER und .revisio- 
nistischen Kunst. 
...- Unser: Land hat sich in eine ‚große Schule ver- 
wändelt, in der alle Menschen: lernen und arbeiten 
wund.das’ Vaterland verschönern und "aufblühen las- 
sen. Das hat dafür -gesorgt, -daß ihr- Verhältnis zur 


Kültur ‘immer aktiver wird. An der. Schaffung von 
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Werten :der' mäteriellen' und geistigen Kultur und 
än ihrer unaufhörlichen Verwendung nehmen unse- 
re Menschen lebhaft teil: Hierin besteht eine der. 
Überlegenheiten: unseres sozialistischen Systems Br 
genüber dem kapitalistischen System. 

Unser sozialistisches Leben verleiht unserer. 
Kultur; unserer Literatur und Kunst mehr Leben- 
digkeit, mehr Dynamik und Frische, bereichert sie 
in Inhalt und Form. Die Verbindung mit dem tat- 
sächlichen Leben ist das einzige Mittel und der 
einzige Weg, die hohen moralisch-politischen Tu- 
genden und Eigenschaften unserer arbeitenden 
Menschen, ihre Errufigenschaften und ihre schöp- 
ferische. Tätigkeit zu entdecken und zu bekräfti- 
gen. Nur so verwandeln sich die kulturellen Werte 
in 'einen Quell der Inspiration und der Mobilisierung 
der Massen zur Realisierung der Aufgaben für den 


Aufbau und die Verteidigung des Vaterlandes; nur . 


so schaffen die kulturellen Werte eine Atmosphäre 
des revolutionären Enthusiasmus: zur. Überwindung 
von Schwierigkeiten und zur Erringung neuer 
Siege. 
"Eine wichtige Aufgabe aller unserer  Kunst- 
schaffenden, der ‚Schriftsteller, der Filmschaffen- 
den, der bildenden Künstler, der Musiker usw., 
besteht darin, die großen Probleme der Zeit, die 
Entwicklungsprozesse und neuen Erscheinungen des 
Lebens breit in ihren Werken zu behandeln und 
widerzuspiegeln. ‘Die mächtigen Motive, der Mas» 
serheroismus: und die Helden; die im Leben,’ bei 
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der. Arbeit, in der Wissenschaft, ‘in. der Schule und 
anderswo ‘mit ihrem Vorbild eine führende: Rolle 
spielen, müssen in Kunst und Literatur behandelt; 
und propagiert werden. Es ist eine Forderung der: 
Zeit, daß .die Themenpalette von‘ Literatur und 
Kunst erweitert: wird, daß sie’ immer:..besser :die 
Breite .und. Vielfalt des Lebens umfaßt, und zwaf 
dergestalt, daß das. große Gemälde der sozialisti- 
schen Epoche in: Albanien von unseren Schriftstel-- 
lern und Künstlern. Schritt für Schritt: vervollstän- 
digt wird. Die Schaffung dieser künstlerischen Zeug- 
nisse bleibt. eine u unserer Literatur 
und Kunst. i 

Die von der Geschichte und den vergangenen 
Perioden hervorgebrachten Themen werden stets 
wertvoll und nützlich sein, um unsere Menschen 
im’ Geiste der Liebe für das Vaterland, der Liebe 
für (die Traditionen und die Nationalkultur zu erzie- 
hen, um die Kämpfe unseres Volkes für Freiheit, 
Unabhängigkeit. und ‘Fortschritt besser kennenler- 
nen zu können. Doch die Entwicklung von Litera- 
tür "und Kunst kann nicht‘ verstanden werden, ohne 
daß. das Leben und die Aktualität in die Romane; 
die Gedichte, die Filme und die Werke der Musik 
und der bildenden Künste möglichst breit einfließt. 


‚Dadurch, daß sich Literatur und Kunst aüf die Reäli- 


tät, in der wir leben, stützen und sie breit widerspie- 
geln, werden sie in’der Lage sein, auch die Vergangen- 
heit besser, richtiger und auf einem höheren ideölö- 
gisch-künstlerischen :Niveau: widerzuspiegeln. 
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„Der Kampf für, die nn des: Nationalcha- 
rakters: und .der. nationalen Originalität . unserer 


Kunst muß stets mit der: Festigung des sozialisti- 


schen Geistes einhergehen,. der unserem ganzen 
Leben. den Ton. angibt. Die . Bekräftigung dessen; 


wäs sozialistisch ist, ist ein objektives Erfordernis 


für die Konsolidierung der Kunst des sozialistischen 
Realismus. In. der Widerspiegelung .der sozialisti- 
. schen Realität gewinnt auch der  Nationalcharakter 
neue qualitative Züge; er. entwickelt sich weiter 
und wird auf eine neue, höhere: Stufe gehoben. 
Die Partei: hat betont, daß das Stützen unserer 
Künste auf die Volkskunst ein bedeutender Faktor 
für die Verbesserung und Erhaltung des volkstümli- 
chen und nationalen Geistes des kultivierten Schaf- 
fens ist. Doch in den Beziehungen zwischen kulti- 
vierter: Kunst und‘ Volkskunst muß ein richtiges 
Verhältnis gewährt werden; man darf keinen Miß- 
brauch .damit treiben, indem man der einen ge- 
genüber der anderen Vorrang einräumt, denn die. 
Loslösung der Kultivierten Kunst von der Volks- 
. kunst ist genauso schädlich wie ihre Gleichsetzung; 
wie die Verwändlung der kultivierten Kunst‘ in 
eine reine. Imitation der Volkskunst. 
Die’Widerspiegelung der sozialistischen Wirklich- 
Keit und die breitere Behandlung 'dieses : Themas 
und der typischen und grundlegenden. : Probleme 
unserer. Gesellschaft, sind. eig verbunden mit -der 
Hebung der‘ Qualität. "Dem gesunden Inhalt’ und 
der revolutionären: Thematik! muß... eine : geeignete 


I 
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Form und ein..hohes .Niveau. der. künstlerischen 
Realisierung entsprechen. Es ist unzureichend,. sich 
sin. Tagesthema. zu greifen und. über: den: positiven 
Helden, über die. sozialistische Wirklichkeit usw. zu 
schreiben. Das allein, ohne künstlerische Meister- 
schaft, kann einen. weder. für die Gegenwart noch 
für die Zukunft :emötionalisieren, erziehen und inspi- 
tieren. Die Hebung. der Qualität Äin..der :Künst. ist 
ein Erfordernis; das von: der Hebung des kulturellen 
Niveaus und.des ästhetischen Geschmacks der 'brei- 
ten werktätigen. Massen und.von den.heutigen Ent: 
wicklungsbedingüngen: ühserer- Gesellschaft hervor- 
gebracht wird. 

Die großen Autenben. die für die  Enköleklung 
von Literatur und Kunst aufgeworfen werden, erhö- 
hen die Erfordernisse nach’ einer unaufhörlichen 
weltanschaulichen und kulturellen Formung der 
Kunstschäffenden, besonders des "künstlerischen 
Nachwuchses. Die Schriftsteller und Künstler schaf- 
fen erst dann eine Kunst mit hohen Werten, wenn sie 
‚das Leben, die Geschichte und die Denkweise des 
Volkes gründlich kennenlernen, wenn sie sich den 
Marxismus-Leninismus und die Lehren der .Partei 
‚aneignen und wenn sie intensiv mit.den Problemen 
der Zeit leben.-Die Rolle des ‚Schriftsteller- und 
Künstlerverbandes in :dieser Hinsicht ist groß, . Er 
muß: stets ein Inspirations- und Erziehungszentrum 
für : :die.. Kunstschaffenden sein, . Hauptgegenstand 
seiner Fürsorge ‚muß:das. Schaffen, der Schriftsteller 
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und. Künstler, die ‚Hebung : von Bel und a: 
ihrer Werke: sein. - 

Auch die übrigen letz und Klin 
gen,.die Rundfunk-: und Fernsehanstalten, die Ver- 
lagshäuser und anderen verlegerischen Institutionen. 
sowie Theater und Filmstudio haben die Aufgabe, die 
Kontrolle zu festigen und die Anforderungen nach 
Qualität zu steigern, damit sie dem Volk das. Bsste 
des Künstschaffens bieten können. Sie müssen. 
kämpfen, um eine seichte, kraftlose, unreflektierte 
Widerspiegelung der. Realität und Erscheinungen 
des Schematismus, der Uniformität und des simpli- 
fizierten Verständnisses der Aspekte‘ und. Proble- 
me des heütigen Lebefis zu veiimeiden. 

Die Aufgaben. der 'Kunst- und Kultureinrich- 
tungen sind zahlreich und . .allseitig. Bei ihrer 
Arbeit für die .Hebung der Massenkultur müssen 
sie ‘sich insbesondere um die umfangreichere Ver- 
breitung.des Wissens und der verschiedenen Erkennt- 
nisse, um die bessere Organisierung. der technisch- 
wissenschaftlichen Information, um die Ausweitung 
der Produktionspropaganda und der fortgeschrittenen 
Erfahrungen kümmern, wobei ein breiteres Zusam- 
menwirken mit den Massenorganisationen, mit den 
Spezialisten, Kädern und den’ Vorhutwerktätigen 
aus der Produktion zu gewährleisten ist. Neben 
dem politischen und belletristischen Buch sollte der 
Veröffentlichung von technischen. und wissenschaft: 
lichen Büchern, von Handbüchern und Enzyklopä- 
dien; die: ‚breit von den verschiedenen Speziälisten:. 
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benutzt werden können, ‚sowie .den populärwis- 
senschaftlichen :. Veröffentlichungen ‚größere. Auf- 
merksamkeit gewidmet werden. 

Ein: wirklich sozialistisches' Land. muß sich’ 
immer- mehr sowohl ‘durch: ein hohes kulturelles 
Niveau der Menschen, als auch durch ihr reiches 


Denken und Fühlen, sowohl durch gesunden ästhe- 


tischen Geschmack; als auch durch die Lebensweise 
auszeichnen. Die Herausbildung. richtiger Auffas- 
sungen über die sozialistische Lebensweise. ist eine 
bedeutende Aufgabe der Bildungs-, Kultur- und 
Erziehungsarbeit, die in unserem Land durchgeführt 
wird. 

Wichtig ist, breit und tiefgehend zu verstehen, 
‚daß die Lebenskultur mit dem Menschen von der 
Wiege bis zur Bahre zu tun hat.. Sie hat mit. der 
Ernährungsweise, mit Hygiene; mit der Art, sich 
zu kleiden, zu tun, mit dem Zustand von. Wohnung 
und Arbeitsplatz. Die Kultur, die Literatur und 
zusammen damit auch das Milieü der Produktion 
und: des öffentlichen Dienstleistungssektors wirken 
sich unmittelbar auf die Heranbildung des Ge- 
schmacks der Massen aus. Sie heben ihr Interesse 
für das Schöne in der ‚Arbeit, im :Leben und in 
.der Natur, sie verstärken den Kampf sowohl gegen 
den bürgerlichen und revisionistischen, als auch ge- 
gen den vulgären Geschmack. 

Neue wichtige Aufgaben entstehen auch hinsicht- 
lich der Verbreitung der Kultur, auf dem Land. 
Die weitere Hebung (des kulturellen Niveaus auf 
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dem. Land wirkt.sich. unmittelbar’auf den. allseitigen 
Fortschritt der ländlichen. Gegenden selbst und auf 
die Einengung der. Unterschiede: .zwischen. Stadt 
und Land aus. Bei der Verbreitung. der Kultur auf 
‚dem‘ Land spielt neben. der "Ausdehnung, der -Festi> 
gung:und der 'effektiveren Nutzung des. Netzes der 
Kultureinrichtungen und'der Verbesserung. ihres Ka: 
ders.die Hilfe der :Stadt, die Aktivierung der Intel: 
ligenz und die: Fürsorge ‘der: Massenorganisationen 
eine . bedeutende Rolle. ‘Insbesondere. die Dorf- 
schulen: müssen sich in echte Wirkungsstätten ver: 
‚wandeln, wo die Massenkultur: und: die ‘patriotisch- 
revolutionären Traditionen verbreitet werden, wo 
däs künstlerische: Leben’ :aktiviert "wird und wo 
die a ‚Talente un a AUSBepHATT wer: 
den. = s 

" Eitwvielklung und Fortschritt "der Kule sind 
Entwicklung -und‘ Fortschritt: der: Nation.’ Zwischen 
ihnen besteht eine enge dialektische Verbihdüng: 
Engels zufolge zeigt die Geschichte, daß jeder Fort+ 
schritt in der Kultür ein Schritt 'zür Freiheit war: 
Das müssen die Organe der Partei’ und der Staats- 
fiacht an’ ‘der Basis und alle‘ Kulturächaffenden 
ünbedingt gründlich” begreifen. Je höher ihr Ver- 
ständnis für die Bedeutung "der Kulturarbeit ist, 
desto 'enger werden sie’ mit’den Problemen dieser 
Tätigkeit verbunden sein. Die Partei- und Macht- 
organe müssen ‘die Hilfe und Kontrolle in erster 
Linie für die Probleme der Leitüng und der Pla- 
nung, für Fragen des. Inhalts, :der Effektivität und 
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der erzieherischen Werte festigen, die die.kulturelle 
und künstlerische. Tätigkeit mit. sich bringt. 
Auch unsere neue. Wissenschaft hat einen be- 


sonderen Beitrag zu den. großen. Erfolgen geleistet, 


die unser Volk beim sozialistischen Aufbau des 
Landes errungen hat. Sie’ hat sich auf neue; bis- 
her noch .unerforschte :Gebiete ausgedehnt; sie hat 
das Niveau der Studien erhöht und ist jetzt imstan- 
de, anspruchsvöllere Aufgaben zu übernehmen und 


größere Probleme zu.lösen.und den Anforderungen, 


die die Entwicklung von Wirtschaft und Kultur an 


‚sie stellt, besser Rechnung zu tragen. 


Unsere Wissenschaftler und Techniker führen 
heute sämtliche Werke, die Wirtschaft und Vertei- 
digung brauchen, etwa Wasserkraftwerke, Eisen- 
bahnen, Tiefbohranlagen, Erzanreicherungsfabriken 
und zahlreiche andere wichtige Industrieobjekte, 
gänzlich mit eigenen :Kräften durch, angefangen 
von der Bedarfsplanung über die Projektierung bis 
hin zum Bauen. Große Bodenschätze wurden ent- 
deckt und erschlossen, die jetzt die grundlegende 
Basis für die-Entwicklung der Industrie. und der 
gesamten Wirtschaft des Landes darstellen. Gute 
Fortschritte wurden auch bei der. Lösung zahlrei- 
cher technischer und technologischer Probleme der 
Produktion. gemacht. Von der Herstellung von Er- 
satzteilen ist man nunmehr zur Produktion von 
kompletten Maschinenanlagen übergegangen. Auf 
dem: Gebiet der Landwirtschaft sind Untersuchun- 
gen und Experimente zu wichtigen Faktoren für 
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‚die. Ertragssteigerung und die rassische . Verbes- 
serung. geworden. Wertvolle Leistungen gab es auch 
‚bei den Gesellschaftswissenschaften, den Geschichts-, 
‚Sprach- und "Wirtschaftswissenschaften, den politi- 
schen Wissenschaften usw. 

Doch dem erreichten Entwicklungsstadium des 
‘Landes und den großen Aufgaben, die uns bevor- 
stehen, erwächst die dringende Notwendigkeit, die 
Wissenschaft zu entwickeln, sie richtig einzuschät- 
zen und ihre Errungenschaften in der: Produktion 
anzuwenden. Unter den heutigen Bedingungen, da 
sich das Land .allein mit unseren Kräften ent- 

N wickelt, ‘da die Wirtschaft und alle Sektoren der 
‚gesellschaftlichen - Tätigkeit. den ‘Weg: der. Inten- 
sivierung eingeschlagen haben und überall eine 
Arbeit mit hoher- Qualität, Produktivität und Ef- 
Lektivität verlangt..wird, erweist sich diese Not- 
wendigkeit als noch gebieterischer. 

"Das .'sind.-die Gründe, ' weshalb die Partei im 
vorigen Jahr die gesamte wissenschaftliche Tätig- 
keit in unserem Land auf einem "besonderen Ple- 
num analysiert hat, wobei sie Schlußfolgerungen 
zog und besondere Aufgaben festlegte, und zwar 
nicht nur für die Wissenschaftler, sondern für alle 

„"Parteiorganisationen und Parteikomitees. sowie für 
:die Staats- und Wirtschaftsorgane des Landes. Die 
‚Aufgaben, die das 8. Plenum des Zentralkomitees 
‘stellte, und die Ausrichtüngen, die es gab, stellen 
sein großes Arbeitsprogramm für die Gegenwart und 

‚die Zukunft dar. Die gesamte Arbeit myß sich auf 
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.den..beharrlichen. Kampf: Bar; die mselzung: dieses 


FEOBramImS, ‚konzentrieren::' 5 oral 

:Das:Hauptziel der: Besamten: Susehschäftichen 
Untersueinmgssrheit besteht: darin; den 7.:Fünfjähr- 
plan im erforderlichen Maße zu .unterstützen,.'um 
seine. volle Realisierung ‘zu gewährleisten. Darüber 
hinaus besteht eine. wichtige Aufgabe und: Zielset- 
zung unserer Wissenschaft darin, schon heute :mit‘ 
den Untersuchungen für: den kommenden Fünfjahr- 
plan zu beginnen. Um: : wirklich "Wissenschaft sein 
zu 'können, um tatsächlich’ihre Rolle zu spielen: und 
ihre Funktion auszufüllen, :muß die Wissenschaft 
der Produktion vorausgehen und schon: vorher die 
Entwicklungsperspektive:'von. Wirtschaft ..und .Kul- 
tur aufzeigen.'Nur:äauf.:dieser: Grundlage kann sie 
sowohl die Pe als; auch. die Produlslon) unler, 
stützen. 5 ; " 
. Angesichts. der: in ‚und zukün nftigen en 
guben muß 'man:’der Aneignung der zeitgenössischen 
Errungenschaften und: dem: Betreiben gerade jener 
Wissenschaften große Aufmerksamkeit: schenken, die 
auf für uns lebenswichtigen Gebieten angewendet 
werden, die den: Förtschritt des Landes in. zügigem 
Tempo bedingen nn seine » völle:. nn 
stärken. z BL. 

Die ‘wichtigsten. Kräfte und Mittel müssen eich 
auf Untersuchungen über. unsere Naturschätze, in 
erster. Linie. auf‘ die Ehtdeckung:. von: Nutzerzen 
konzentrieren. Für die Zunahme der Energiequellen, 
für ihre rationelle Verwendung, für. eine möglichst 
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komplexe und integrale Ausschöpfung aller nutzbaren 
Bestandteile der Rohstoffe, für möglichst ‘niedrige 
Produktionskosten und möglichst hohe Produktions- 
qualität muß unsere We die besten Me 
ausfindig machen. 

"Ein wichtiges Ziel der: wissensähäftlichen- Ar- 
beit muß die Ausweitung der Untersuchungen. auf 
dem ‘Gebiet :der Maschinenbaukonstruktionen ‘und 
der. Vervollkommnung der Produktionstechnologie 
und der Mechanisierung: der: Arbeitsprozesse. sowie 
auf: dem Gebiet der Projektierung und Errichtung 
verschiedener -*indüstrieller, "wasserbautechrscher 
und u.a. :ziviler Werke sein. mer Beln : 

-Von besonderer Bedeutung sind 
sit. ‘dem Gebiet. der Landwirtschäft, speziell sol- 
che, die mit der ‘Bewahrung, :Vergrößerüung und 
Verbesserung des Bodens, mit der Veredelung des 
Saatguts bzw. der Verbesserung der Rassen, mit der 


Verbesserung‘ ‘der: Agrotechnik, :mit- EIRPZErSehuMe. 


und Tierpflege zü tun haben. 

Wegen der Bedingungen unseres fündes müs- 
sen"wir an den’ angewandten Wissenschaften fest- 
halten." Vor "allem auf dieses "Gebiet ist” die wis- 
senschäftliche Forschung zu könzentrieren. Hier sind 


auch die wissenschaftlich-technischen Hauptkräfte 


einzusetzen: Das heißt aber "nicht, "daß man die 
Grundwissönschaften: beiseite lassen 'soll, die das 


theoretische" Fundament 'der afgewandten "Wissen- . 


schaften "und der modernen: Technik: ausmachen; 
Die "anstehende "Aufgabe liegt” därin, die--fortge- 





BERICHT AN DEN &. PARTEITAG DER PAA 179 





.schrittenen Resultate und: Methoden :dieser Wissen» 


schaften‘ kennenzulernen und sich anzueignen, um 
sie so gut wie möglich in den Dienst. der Pro- 
duktion zu stellen und: um eine solide theoretische 
Ausbildung unserer Spezialisten zu gewährleisten. 
"Auf allen Gebieten der Wissenschaft, besonders 
aber bei ‚den ‚angewandten "Wissenschaften, :müs- 
sen wir ‘die Qualität: der wissenschaftlichen For- 
schung und ihre Effektivität erhöhen. Jede ‚durch- 
zuführende Untersuchung muß vollständig sein, ihre 
einzelnen -Phasen' müssen .eine einzige Gesamtheit 
bilden, angefangen. von .der. allgemeinen Studie: über 
das Experimentieren und Projektieren bis hin‘ zur 
Ausführung. 'Die technischen und technologischen 
Untersuchungen ‘müssen auch mit ‚ökonomisch-fi- 
nanziellen Untersuchungen einhergehen, damit sich 
herausstellt, ‚ob die Ausgaben: von wirtschaftlichem: 
Nutzen und effektiv sind oder nicht. se 
Die Vertiefung der wissenschaftlich-technischen 
Revolution, auf allen Gebieten hat große Massen von 
Menschen : in Bewegung gesetzt, hat ein echtes 
Interesse an .gründlicherer Aneignung der wissen- 
‚schaftlichen Kenntnisse und -am ‚Experimentieren 
geweckt. V.or .allen Dingen hat. sie das Vertrauen 
unserer. Kader und ..Werktätigen. in ihre. schöpferi- 
schen Fähigkeiten 'und ihr schöpferisches Denken. 
gestärkt. Nunmehr sind die Möglichkeiten geschaf- 
fen’wörden,um parallel zur quantitativen und quali- 
tativen Hebung der Rationalisierungen und Neue-. 












































180 02  ENVER HOXHA 


rungen‘'allmählich. zu ‘größeren Verbesserungen und: 
Umgestaltüngen auf: breiterer Front. überzugehen, 


die nicht. nur in einzelnen Abteilungen und Fabri-. 
ken, sondern auch in ganzen Zweigen tiefgreifendere - 


Veränderungen zugunsten der Produktion, der tech- 
nischen Ausrüstung, der technologischen. Vorstellun- 


gen bzw. der Organisationsformen mit sich bringen: 


- Dafür muß die aktive Rolle und die Effektivität der 
Wissenschaft weiter erhöht werden; sie darf nicht nur 
in ‘den wissenschaftlichen Forschungseinrichtungen 
sntwickelt. werden, sondern muß auch auf konkretem 


Terrain, in Werken, Kombinaten, auf den Feldern, 


überall, wo materielle Güter produziert werden, 
breit ‚entwickelt und. angewandt: werden. 
Der Fortschritt der Wissenschaft hängt in 


erheblichem Maße von: verschiedenen Voraussetzun- 


gen ab: von der genaueren und weitsichtigeren 


Planung der Wissenschaft in Übereinstimmung mit 
dem Bedarf des Landes in allen Kettengliedern der. 


wissenschaftlichen Forschung; von. der guten Orga. 
nisation und Koordination der Tätigkeit der ver- 
schiedenen Institutionen; von der Errichtung einer 
für unser Land geeigneten und möglichen mate- 
riellen Basis für Laborversuche; von der Ausbil- 


dung, ‘der fortwährenden Qualifizierung‘ und dem 


hocheffektiven Einsatz der Spezialisten der ver- 
schiedenen Bereiche. 


Die Akademie der Wissenschaften bleibt das: 


größte und wichtigste Zentrum der wissenschaftli- 
chen Forschung. in’unserem Land. Die Partei hat 
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ihr: die: Aufgabe gestellt, ;parallel’zur. Konsolidierung 
ihrer vorhandenen wissenschaftlichen. Institutionen 
ihre Tätigkeit auch’in andere. Bereiche auszuweiten, 
insbesondere im Bereich der Natur- und Ingenieur- 
wissenschaften, die zur Lösung der. großen Pro- 
bleme in der Produktion unmittelbarer beitragen. 
: Die Gründung des Komitees für Wissenschaft 
und Technik in diesem Jahr ist eine wichtige Maß- 
nahme, die.die Partei für die‘ bessere Leitung und: 
Organisierung der wissenschaäftlichen Untersuchungs- 
arbeit: ergriffen hat. ‘Seine Aufgabe besteht darin, 
die gesamte wissenschaftliche Tätigkeit des Landes 
besser zu koordinieren. und zur Umsetzung ihrer 
Ergebnisse beizutragen. | 
Sämtliche Staatsorgane, von der Basis bis zum 
Zentrum, müssen größere Fürsorge und mehr Inter- 
esse an der Entwicklung der Wissenschaft zeigen. 
Sie müssen die wissenschaftliche Tätigkeit als un- 
trennbaren Bestandteil ihrer Arbeit für die Planung, 
Organisierung und Leitung der Wirtschaft, der 
Kultur und des gesamten Lebens. im Lande betrach- 
ten. 
Der Entwicklung und dem Fortschritt der Wis- 
senschaft ist geholfen, wenn man näher mit der 
wissenschaftlichen Tätigkeit und mit den Menschen 
lebt, die sich mit ihr beschäftigen, wenn man die 
Meinung der Spezialisten einholt und das Neue 
unterstützt, wenn man gegen bürokratische Hinder- 
nisse und bürokratischen Schlendrian kämpft, die 
des öfteren bei der Durchführung der Untersu- 
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chungen: und besonders: bei ihrer. a fest- 


zustellen. sind.. 

Ein uniiepchase Ka ed der. Par: 
teiorganisationen muß. darin bestehen, sich um. die 
Umsetzung der Politik: der Partei auf dem Gebiet 
der. Wissenschaft" zu kümmern, ‘damit sich .die For- 
schungs- und Untersuchungstätigkeit auf. die großen 
Gegenwart und. Zukunft betreffenden : Probleme 
konzentriert, damit. sich die wissenschaftlichen Ka- 
der ‘.mit der marxistisch-leninistischen .. Weltan- 
schauung und den. Lehren der Partei wappnen. 














N a 


s DIE INTERNATIONALE. ‚LAGE UND DIE 
AUSSENPOLITIK DER PINN et, 


Die Partei der. Arbeit Älbanlens varfolgt nach 
wie:vor die. Entwicklung. (der internationalen Situa- 
tionen und die in. der. Welt. vor. sich. gehenden 
Ereignisse mit Aufmerksamkeit. Sie. hat sie wie 
immer. aufgrund . der. marxistisch-leninistischen 
Prinzipien auf objektive :und. realistische: Weise 
analysiert und die entsprechenden Schlußfolgerun- 
gen gezogen. Bei ‘dieser ganzen Arbeit ist die Partei 
von der Tatsache ausgegangen, daß. sich die heutigen 
Weltprozesse in diesem oder jenem Maße auch auf 


"unser Land auswirken. Wir verfolgen und analy- 


sieren die internationalen ‘Situationen: mit. besonde- 
rem, Interesse, um uns. niemals. überrumpeln . zu 
lassen, ‘um-‘stets vorbereitet: zu sein, damit. wir 
erfolgreich jeder Gefahr trotzen,, die - von .außen 
auf uns zukommen kann, um ‚erfolgreich :den .'S0- 
zialismus aufzubauen. Auf der anderen Seite stellt 
das ‘auch ‘eine Bedingung. :dar,. ‘um: unsere: interna- 
tionalistische. Pflicht. bei-.der.. Unterstützung... des 
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Kampfes der Völker für Freiheit und nationale 


Unabhängigkeit, für Demokratie und gesellschattli- 
chen Fortschritt auf effektive Weise und richtig 
zu erfüllen, um zur Festigung des Friedens und 
der internationalen Sicherheit beizutragen. 
Insgesamt gesehen ist die heutige internationale 
Lage turbulent, verwickelt und überaus gespannt. 
Große politische und gesellschäftliche Kräfte stehen 


‚einander gegenüber:-auf der einen Seite Imperialis- 
mus, Kapitalismus und Reaktion, Träger der Unter- 


drückung, der Ausbeutung und des Krieges, auf 
der anderen Seite die Völker, die Revolutionäre und 
Demokraten,"die für'nationale und soziale. "Befreiung 
und für die Eimanzipätion der Menschheit kämpfen. 
Diese breite; tiefe und allseitige Konfrontation, die 
ein-Spiegel der scharfen Klassenzusammenstöße ist 
ünd die ausnahmslos‘ alle: Kontinente: erfaßt hat, 
hät alle“ "Widersprüche "und die schwere Krise, in 
die'’die ‚heutige: kapitälistische Welt ‚geraten ist, 
weiter zugespitzt. Alles weist’ daraufhin, daß die 
heutige Situation in'.der Welt mit einem allgemei- 
nen : Krieg und "mit lokalen Kriegen 'schwänger 
geht, aber auch mit Befreiungskämpfen und mit der 
Revolution. Die ‚Entwicklung der 'Ereighisse wird 
zeigen, ob der Imperialismus die Welt in eine 
neue Katastrophe zu führen vermag, ‚oder ob die 
Völker den Krieg verhindern und die Menschheit 
retten werden. 

In dieser 'Situätion stehen der Kampf ı der‘ vol: 
ker und die Revolution auf: der Tagesordnung, und 
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zwar.nicht nur. als Bestrebung.. und unmittelbar 


“ anstehende. Aufgabe ‚zur::Befreiung von :kapitälisti- 


scher Unterdrückung und: imperialistischeim: Joch; 
sondern auch als historische Notwendigkeit zur 
Zerschlagung der kriegstreiberischen Pläne des Im- 
perialismus und zur Vermeidung « eines neuen. all- 
gemeinen Krieges. IR 
Der Imperialismus. ist und bleibt die Quelle 
aller Aggressionen und 'Raubkriege, die Ursache 
allen Unglücks. und: Elends,:'das es nach wie.vor 
auf der Welt gibt. Die Völker haben den .unstillba- 
ren Durst der Imperialisten nach Eroberungen, 
Ausbeutung und.:Weltherrschäft mit ihrem Blut 
und Leben bezahlt. Diesen unveränderlichen: Cha- 
rakter des Imperialismus, seiner Natur und seiner 
Ziele bezeugt auch der Kampf, der heute unter den 
imperialistischen‘ Supermächten und’ den kapitali- 
stischen Großmächten um Märkte und Einflußzos 
nen geführt wird: 2 
Der amerikanische Imperlalistnus Re der so- 
wjetische Sozialimperialismus 'kollidieren miteinan- 
der; sie haben sich zu einem Wettlauf in Bewegung 
gesetzt, um Aggressionen durchzuführen und ande- 
re Länder zu besetzen.'In zahlreichen Weltregionen 
hat. der Kampf .zwischen den beiden imperialisti- 
schen Supermächten, den Vereinigten Staaten von 
Amerika und der Sowjetunion, ohne auch das impe- 
rialistische China und die anderen kapitalistischen 
Mächte auszuschließen, neue und: große: Ausmaße 
angenommen, Jede einzelne dieser. Mächte bemüht 
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sich,.. wirtschaftliche, ‚politische: ;und. militärische 


Überlegenheit . über .die‘.andere. zu erlangen und 


neue strategische: Positionen zurbesetzen;. Obwohl 
sich das Feuer ı ıdes. Weltkriegs. ‚noch ;nicht entzündet 


hat, können sich die lokalen Feuer, die ausgebro- 


chen :sind, und: die ‚gefährlichen. Brandherde; die 
schon geschaffen worden sind, in, ein großes: Feuer 
des imperialistischen Weltkriegs verwandeln.. Der 
Nahe ‘und. Mittlere. Osten und: erneut Indochina 
bezeugen. das ‚eindeutig. ‚Diese Rivalität, diese 


Politik der. Supermächte verkompliziert die Situa- 
tionen weiter und läuft: darauf hinaus, daß alle. 


Weltverhältnisse: unter Spannung ‚stehen und ge- 
- fährliche Folgen in: :sich  bergen.:' ei 
Natürlich, wenn wir Rönkteti ren, daß: die Ri- 
valitätzwischen den Supermächten und die Zuspit- 
zung. der zwischen ihnen bestehenden. Widersprü- 
che die Hauptquelle‘ der heutigen: internationalen 
Konflikte und der Kriegsgefahr darstellen, 'kommen 
wir nicht umhin, auch ihre Anstrengungen hervor- 
 zuheben, : Kompromisse, --Übereinkünfte bis hin zu 
vorübergehenden Bündnissen einzugehen.. Die Ten- 


denz-zu Zusammenstößen und .Konflikten zwischen 


den -Imperialisten 'hat immer- noch: 'den  Anstren- 
gungen. entsprochen, "auf dem Rücken: der: Wolger 
übereinzukömmen:. 

Doch. zwischen : den impertalistischen Staaten 
kann 'niemals-‘eine--Atmosphäre- des gegenseitigen 


Vertrauens 'bestehen. Aufgrund- ihrer . aggressiven 


Natur werden’sie offen und geheim gegeneinander 
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vorgehen.. Das. ist .die Dialektik der ai 
zwischen. den Imperialisten... 

„Bis heute haben: sich. die ee an 
bemüht; ‚ein. gewisses. Gleichgewicht ‚untereinander 
aufrechtzuerhalten, ‚die gegenseitigen Einflußzonen 


zu respektieren und im Rüstungswettlauf im Gleich- 


schritt zu marschieren. Sie. haben Anstrengungen 
unternommen, einen direkten Krieg. untereinander 
zu. vermeiden, doch jetzt hat dieses, Gleichgewicht 
als Resultat der Krise: und der: ungleichmäßigen Ent- 
wicklung die Tendenz: 'umzukippen. 
Ihre Expansion: findet. keinen leeren. "Raum 
mehr, wohin sie'sich ausdehnen. könnte, Jeder. wei- 
tere Schritt stößt auf: die Interessen des anderen 
mit .der Gefahr einer Reaktion, die man nicht 
voraussehen kann. Daraus entstehen Störungen des 
Gleichgewichts, daraus. entstehen Gefahren bewaff- 
neter Konfrontationen, die: die Menschheit in einen 
allgemeinen imperialistischen Krieg: führen können. 
‘= Einstmals ist es möglich gewesen, den Vertrag 
über: die Nichtweiterverbreitung von Atomwaffen 
zu unterzeichnen, der den ‘Vereinigten ‘Staaten von 
Amerika und der Sowjetunion : das Monopol an 
diesen Waffen . sicherte, man.. unterschrieb ‚sogar 
das SALT-Abkommen, das das’ Gleichgewicht‘ der 


beiden Süpermächte "hinsichtlich dieser Waffen. eta- 


blierte. Jetzt‘ aber: sind ‚beide Seiten ‘vom. Fieber 
der zügellosen Aufrüstung befallen worden, das 
sie um den Verstand ‘gebracht und jeder Logik be- 
raubt hat. Der Größenwahn' und “die Arroganz-'der 
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Supermächte, die sich einbilden, :ungestraft:in ‚der 


Welt das Gesetz machen‘zu können, ist vermischt 
mit. der Furcht voreinander und mit dem: Schrecken, 
den.ihnen die Revolution in die Glieder jagt. 

..Die Interessen. der. Supermächte und. der: Völ- 
ker stimmen zu’ keiner Zeit und in: keinem Augen- 
blick: überein; sie.haben.nichts gemeinsam. Die Exi- 
steriz .des.. Imperialismus setzt die Versklavung der 


Völker. voraus; .die Befreiung: der Völker setzt die _ 


Zerschlägung ‚des Imperialismus voraus. 

Die Politik der'reaktionären Klassen, die sich; 
um‘die .eigene Macht aufrechtzuerhalten und um 
die.Massen zu betrügen, auf den:einen oder anderen 
imperialistischen Staat stützen, wobei sie den einen 
als gut und. den anderen. als schlecht, den einen 
als Unterstützer .der ‘Völker und den anderen. als 
ihren Feind, den einen als Verteidiger des Friedens 
und’ den anderen. als Kriegstreiber. bezeichnen, ist 
sehr gefährlich und muß bis zum Schluß bekämpft 
werden. Die Supermächte, jede für sich und: alle 
zusammen, "sind die wildesten Feinde der Freiheit 
und Unabhängigkeit der: Völker, . die "Verteidiger 
und Garanten’ der reaktionären Regime, die Ver- 
fechter "des: fremden nationalen  Jochs und der 
Streitigkeiten und Konflikte zwischen den Nationen. 
Ihre ‘Politik stellt die unmittelbare Gefahr dar, 
die: Ba Seet in einen ‚dritten Weltkrieg zu 
stürzen. 

Deshalb’ ist genauso wie in der ersangenket 
auch heute der Kampf ‚aller revolutionären, fort- 
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schrittlichen: und: demokratischen. ‚Kräfte ..für . die 
Entlaryung: und. ‚Vereitelung der räuberischen und 
versklavenden .Pläne der. imperialistischen , Super- 
mächte eine historische Notwendigkeit, eine Bedin- 


“ gung und Aufgabe für die Verteidigung der Freiheit 


und der Souveränität der Völker, für,den Sieg der 
Revolution, für die Vermeidung des Kriegs und die 
Sicherung des Friedens. 

In der einen oder anderen Weise, in "dieser 
oder jener Form stoßen alle. Völker auf die Einmi- 
schung des amerikanischen Imperialismus: und 'wer- 
den: vom seiner... aggressiven Politik. bedroht;. er 
stellt die größte kapitalistische Macht unserer Zeit 
und den Hauptschild . des: bürgerlich-imperialisti- 
schen Systems dar: Seit dem. Ende; des. Zweiten 
Weltkriegs, als er an die Spitze der imperialistischen 
Mächte trat und der. Hauptbewerber um. Weltherr- 
schaft wurde, hat der amerikanische Imperialismus 
das Blut der. Völker. in Strömen vergoßen;.er. hat 
sie ..direkt öder vermittels seiner fügsamen: Werk- 
zeuge angegriffen. In jedem. konterrevolutionären 
Prozeß, der auf. der Welt stattgefunden hat, in 
jedem faschistischen Putsch und . bei ‚jedem: Um- 
sturz der Demokratie, in; jedem Angriff :;auf die 
Revolution und: den. Sozialismus: hat der amerika- 
nische Imperialismus stets seine - Finger ‘im. Spiel 


‚gehabt. Der amerikanische Imperialismus:ist es, 


der Einmischungen.'in die inneren Angelegenheiten 
anderer Länder, Willkür und Diktat zu einer ge- 
wöhnlichen Praxis im: internationalen. Leben ge- 
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macht hat, -bei-dem:sich Aggression und:Andröhen 
von Aggressionen -in eine’Gründpolitik, -in- eine 
ständige :Handlungsweise verwandelt.-haben.. 

Das amerikanische. Kapital ist-der größte-und 
gierigste Räuber .der Reichtümer-und des ‚Schweißes‘ 
‘der Völker; den die Geschichte jemals gekannt hät: 
Die amerikanischen ‚kapitalistischen Gesellschaften, 
die ihre Krallen auf den ‚ganzen Erdball ausge- 


streckt haben, ‘verletzen die Souveränität der Natio- . 


nen:äuf:barbärischste Weise und machen in'zahlrei- 
chen ‚Ländern das Gesetz: Zusammen-mit seinem 
Kapital-'hat der. ‘amerikanische Imperialismus auch 
seine:.Lebensweise;' Korruption: und Entärtung,. den 
Geist des -dekadenten Kosmopolitismus und der 
kriecherischen: Unterwerfung‘ en den Aus= 
ländern: ‚exportiert. - 

Der 'amerikanische Imperialismus: hat dei Kia: 
ball mit Militärbäsen übersät, . die die ‚Hauptstütz- 
punkte : ‘für Krieg: und. "Aggression "sind. Er. be- 
treibt die Politik‘. der Festigung der. bestehenden 
Blöcke und der Errichtung ‘neuer . militärischer 
Blöcke, durch die’er die amerikanische ‘Herrschaft 
über seine Partner gewährleistet, durch die'er droht, 
die Revolution und den Kampf der Völker mit 
Feuer :und: Schwert zu ersticken, und nachdrücklich 
das an Unterdrücker- und Gewaltsysteim 
verteidigt. 2 

"Gegenwärtig hat‘ der dinerikanische Imperialis- 
"mus "begonnen, eine schärfere, aggressivere und 
abenteuerlichere Gängart in seiner Außenpolitik 


"neuen »Doktrin« 





BERICHT AN DEN 8.: PARTEITAG DER PAA 191 





durchzuführen. Er stützt: sich. immer . mehr .auf 
militärische ‚Stärke. Davon. IB de ‚neue : Politik 
Reagens. klar. : Se = er 

Der amerikanische: Hipeiialimus eblangt nun= 
mehr, daß sich die ganze Reaktion und die interna- 
'tionalen: konterrevolutionären Kräfte unter. .ameri- 
kanischer :Ägide zu einem einzigen Kreuzzug 'gegen 
Revolution und. Sozialismus, gegen Freiheit; Unab- 
hängigkeit und Souveränität der. Völker; gegen. die 
demokratischen Rechte der Menschen zusammen= - 
schließen. Dadurch, daß der ‘amerikanische Imperia- 
lismus fast alle Zonen, in. denen'Erdöl: ‚und.ander’e 
wichtige Rohstoffe gefördert‘ ‘werden, alle Seewege 
und sämtliche strategische Punkte‘ des Erdballs. als 
»amerikanisches ° Interessengebiet« betrachtet‘. und 
öffiziell' verkündet, :'er “werde'mit‘. "Waffengewalt 
eingreifen," um diese 'sInteressen« zu‘; ‚verteidigen; 
tritt. er offen "mit einem konkreten: ‚Prögramm: zur 
Ausdehnung: seiners"politischen: und. "militärischen 
Macht auf die ganze Welt hervor. ‘Die Bildung: der 


. »schnellen Eingreiftruppex, dieser großen .aggres- 


siven 'Streitmacht, die bereitsteht, überall ‘dort ein- 
zugreifen, ' wöhin: sie‘ das Pentagon schicken: wird, 
um 'mit''Feuer und ‘Schwert: die- Herrschaft ' der 
Vereinigten Staaten zu‘ ‚errichten: ist ein ‚anbestieler 
bares Indiz dieses Kurses. ns 
Diese: Linie kommt auch: in der. von- Carter 
begonnenen! und von: Reagen: weiterentwickelteü 
Waskingtöns zum Ausdrück, daß 
der Weltfriedeh ‘und dieSicherheit' der Völker 
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angeblich durch die »Zunahme der amerikanischen 
Stärke und ‚Überlegenheit« erreicht. werden, können. 
In Wirklichkeit schürt diese »Doktrin«.den allgemei- 
nen imperialistischen Krieg. und: bringt ihn‘. nur 
noch näher. Die .beispiellose- Anhäufüng . verschie- 
dener Waffen, angefangen. von konventionellen Waf- 
fen, bis hin zu Atombomben von. Hunderten Megaton- 
nen, .das Schüren des militaristischen Geistes, die- 


totale Mobilisierung, um unter ‘allen Umständen | 


militärische Überlegenheit über den sowjetischen 
Rivalen zu erlangen, erweckt gegenwärtig in den 
führenden 'amerikanischen Kreiseri die Vorstellun- 
gen,. daß ‚der Krieg nicht. nur UnvermesAlich, son- 
dern auch notwendig. ist.: 

All: das zeigt, daß die Welt: mit einer Intensi- 
vierung der aggressiven Politik des. ‚amerikanischen 
Imperialismus, mit: einer‘ Steigerüng ‚seiner ' Einmi- 
schung in dieiinneren "Angelegenheiten anderer Län- 
der und: insbesöndere:der a e seiner Streit- 
kräfte konfrontiert wird. rend 

‘Unter:'diesen:: ae birgt: eds Zuge- 


ständnis und jedes Zurückweichen vor dem ameri-.' 


kanischen: Imperialismus, jede Illusion; ‚seine Poli- 
tik könnte sich zum Guten-verändern, große: Gefah- 
ren’ für die.Freiheit,; a Und ‚SOUVERE- 
nität der Völker in sich.. = EA we 
Die hegemonistische- und nswerslache Po- 
litik zur Errichtung: der "Weltherrschaft, der aben- 
teuerliche‘ Kurs’ der: -Kriegsvorbereitung ' und der 
Kriegstreiberei charakterisieren "heute" auch’ den :so- 
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wjetischen: Sozialimperialismus; seine Globalstrate- 


“gie und :insbesondere .deren :. Dürchführungsweise, 


sind ebenso noch aggressiver geworden: 
Angefangen mit der Besetzung der’ Tschechoslo- 


: wakei: hat die Politik: der Sowjetunion schrittweise 


und::immer mehr einen ausgeprägten. militaristi- 
schen Charakter angenommen, der im Einsatz seiner 
militärischen Stärke' zur Realisierung seiner’ eigenen 
expansionistischen Ziele. zum Ausdruck kommt: 
Eine militärische Interveütion folgte der anderen. 
Nach ::der Tschechoslowakei kamen Angola, Jemen, 
Äthiopien, Eritrea, wo die: Sowjets. ‘durch Dritte 
eingegriffen haben. Schließlich ' kam Afghanistan. 
Afghanistan bezeichnet den Beginn vides großen. 
Marschs des Sozialimperialismus: gegen .Süden, wo 
sich: die größten’ Energiequellen: der Welt. und die 
wichtigsten : strategischen -Knotenpunkte. befinden, 
Gebiete, wo die schärfsten' imperiälistischen Rivali- 
täten kollidieren ‚und :zusammenprallen. 

Die Politik. :der Sowjetunion: hat genaü diesel- 
ben ‚aggressiven, expansionistischen und kriegstrei- 
berischen Züge angenommen wie die Politik der 
Vereinigten: Staaten: von. Amerika. ‘Das: geht‘ klar 
aus den. gleichen Zielsetzungen: her'vor, die’ sie. ge- 
wählt haben; und’ aus :den‘;päarallelen Wegen; auf 
denen sie gehen. Die:Sowjetunion verlangt nunmnehr 
nack:Militärbasen in anderen Ländern und: schließt 
politisch-militärische ' Bündnisse mit: anderen Län- 
dern, : um diese als Stützpunkte zur ‘Ausweitung 
ihrer.‘Herrschaft' über. die "Völker und zur 'Konfron- 
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tation mit ‘dem: amerikanischen Imperialismus zu 


gebrauchen. Auch- im  Rüstungswettlauf: steht sie 
‚nicht hintan.:Die‘ Sowjets: verfügen nunmehr über- 
ein’ großes: Militärarsenal, das :sie im Rahmen: der 
Kriegsvorbereitung: ständig: vergrößern und: perfek- 
tionieren.. Die: militarisierte sowjetische Wirtschaft 
ist in. den Dienst der. Realisierung der Eroberungs- 
pläne dieser. neuen imperialistischen :Supermacht: 
gestellt worden. ::; Eupen) MEstnEe is 
All das hat dazu "geführt, daß sich. die Sowjet- 
union in den Augen der Völker. als wilde imperia- 
listische: Macht entlarvt 'hat,die offen. die Freiheit 
und Unabhängigkeit: der 'Völker ‚bedroht und: .ge- 
fährdet. met neh inet - Ei 3. 
" Niehtsdestoweniger: ‚gibt es: bei einigen Leuten 
und politischen. Kräften in verschiedenen Ländern. 
noch Illusionen: gege über: der. Sowjetunion, "gibt 
es falsche ‘Vorstellungen: von ihrer--Gesellschaftsord- 
nung und eine naive Gutgläubigkeit gegenüber ihrer 
Politik. Das kommt nicht nur daher, daß die‘.So- 


’ 


wjetunion: wiel mit::ihrer: ‘sozialistischen Vergan- 


genheit spekuliert und. daß: sie: die ' Politik: der 
Rivalität'mit den Vereinigten Staaten von Amerika 
als, antiimperialistische Politik an den.Mann bringt, 
sondern :hat auch zahlreiche : andere Gründe. Doch 
der Hauptgrund:besteht darin, daß sich die sowjeti- 
sche Expansion: im allgemeinen dürch das Einsickern 
in. die antiimperialistischen: und Befreiüngsbewegun- 
gen, durch ihre Instrumentalisierung und Ausnutzung 
zum eigenen Vorteil vollzieht, Die Tatsachen haben 
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gezeigt, daß nicht:nur ‚diejenigen. zu Opfern. .dieser 
Expansion: geworden sind, ‘die auf die »internatio- 
nalistische Hilfex: der Sowjetunion vertraut: haben; 
söndern: auch diejenigen, ‘die geglaubt: haben, man. 
könne: sich -auf die sowjetische '»Hilfex: und. das 
Bündnis mit: ihr stützen, um sich den amerikani- 
schen Imperialisten..oder: den anderen Imperialisten. 
zu widersetzen bzw. “um:sich von ihnen zu befreien. 
© Die. pazifistische .Demagogie der. Sowjetunion; 
die. chruschtschowianischen. "Losungen von „der: 
»friedlichen Koexistenz& und die betrügerische .re- 
visionistische Propaganda, die sich bemüht; die Völ- 


‚ker davon zu überzeugen, daß die'.Vermeidung des. 


Krieges und 'die Sicherung'des Friedens, ja®sogär 
auch nationale Unabhängigkeit und gesellschaftliche 
Umwandlungen "auf der sogenannten Entspannüng 
zwischen den 'Supermächten beruhen, müssen ins- 
besondere  entlätvt "werden. "Die . ‘Völker ‘sind. 
weder für ..die 'Erhöhung: der: Spannung noch für: 
die Zuspitzung der" Konflikte, noch für die Anwen- 
dung von Gewalt bei der Lösung internationaler 
Probleme. Doch die ‚sogenannte Entspannung, die 
die sowjetischen Revisiönisten predigen, hat nicht 
im geringsten mit der Garäntierung ‘des Friedens 


und der internationalen Sicherheit zu tun, die gera- 
de von den’ beiden imperialistischen Supermächten 
bedroht werden! Wi... sn N 

Die von den sowjetischen und: anderen Revi- 
sionisten ‚herumposaunte Entspannung ist nichts 
anderes als die alte imperialistische Theorie des 
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Gleichgewichts und der. Harmonie, zwischen den 
Großmächten. Die. Theorien der »Entspannung«, 
des »Gleichgewichts« oder. des »Bipolarismus«, die, 
obwohl es formale Nuancen gibt, dem Inhalt. nach 
gleich sind;'zielen darauf. ab, ‘die gegenseitigen 
Einflußzonen zu garantieren, dem Diktat der Super- 
mächte bei den Weltängelegenheiten sowie der voll- 
ständigen. und. bedingungslosen. Unterordnung der 
anderen Länder gegenüber: den :beiden. Supergroßen 


und dem Verzicht. der anderen. Länder. auf ihre 


nationalen Interessen und ihre nationale Souverä- 
nität :internationale Rechtskraft. zu: verleihen: 

Die imperialistisch-revisionistische Politik des 
Krieges, der ‚Unterdrückung. und der 'Ausbeutung 
ist auf. den heftigen: Widerstand. des’ Proletariats 
und der : Völker ‘der. Welt gestoßen... Die Völker 
durchschauen die Intrigen: und ‚Manöver, die Stra- 
tegie und‘. Taktiken der wilden Supermächte, “der 
Vereinigten Staaten von: Amerika und’der: revisio- 
nistischen Sowjetunion; ' und: schen, nieht: mit ver- 
schränkten Armen zu: 

Heute ist. die Welt: Zeuge, daß dr . Kampf der 
Arbeiterklasse: und: der: vom: 'Weltkapital und. vom 
Imperialismus unterdrückten "und - ausgebeuteten 
Völker breite Proportionen: und: vielfältige; nie da- 
gewesene Formen::angenommen hat. Die Arbeiter- 
klasse und alle Ausgebeuteten : kämpfen-- auf. die 
eine oder .andere Weise, ‚mit ‘mehr: oder weniger 
Intensität, gegen.’ alle. einheimischen oder irnterna- 
tionalen kapitalistischen ‚herrschenden Kräfte, :die 
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sie ausbeuten, verelenden .:lässen und Bursshäitlich 
und moralisch unterdrücken. 

In'allen kapitalistischen. Ländern : hat: A der 
aa der Arbeiterklasse ‘gegen ‘die. Angriffe 
der'Bourgeoisie und ihr Kampf für die Verteidigung 
des Lebensständards’und der demokratischen Rechte 
verbreitert. Nicht nur;daß Streiks; Demonstrationen 
und Kundgebungen häufiger geworden: sind, : auch 
die Beteiligung der Arbeiter.hat sich in:bisher nicht 
gekanntem Ausmäß: erhöht... Die: streikenden Arbei- 
ter:in den USA, in England; in.der BRD, in Italien; 
Frankreich, Spanien und-anderswo sind nur nach 
Millionen zu zählen. Die Streiks und Kundgebungen 


‚nehmen einen immer kämpferischeren Charakter an. 


Das beweist auch die Tatsache, daß ‘der bürgerliche 
Gewaltapparat‘in einer"ganzen Reihe von Ländern 
Europas und Amerikas gezwungen ist, Waffen ein- - 
zusetzen und sich mit den: Arbeitern zu schlagen, 
ganz abgesehen 'davon,:daß auch andere einschrän- 
kende und repressive Maßnähmen ’ ergriffen werden. 
Immer "häufiger passiert es, daß sich die Arbeiter 
den bürgerlichen "Gewerkschaften ‚nieht mehr fü: 
gen: und 'entgegen ‘dem: Wunsch. und gegen die 
Befehle der  Gewerkschaftsbosse auf die Straße: ge- 
hen. 

Der Kampf der Arbeiten: in der Begenäriigen 
Periode ist vor allem gegen ‘die Folgen der‘ Wirt- 


schaftskrise gerichtet, "deren Last die Bourgeoisie 


auf die’ Arbeiterklasse abzuwälzen sucht. Gegen 
diese neue Ungörechtigkeit und diesen neuen Raub 
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haben: sich. die werktätigen- ‚Massen .erhoben.: und 
fordern, daß diese Last: nicht auf sie. abgeladen 
wird, sondern. auf die Unternehmer. Sie. kämpfen 
für die Erhaltung der Arbeitsplätze und. des: Reäl- 
lohns, gegen: Inflation und Verteuerung.der Lebens- 
haltungskosten,, für: die Erhöhung des Gesundheits, 
Bildungs- und Sozialetats usw. 

‚In diesem täglichen:: Zusammenstoß zwischeri 
Arbeiterklasse und Bourgeoisie wird auch die sozia- 
le und politische Demagogie' des Kapitalismus; wird 
auch der Opportunismus und die Sabotagetätigkeit 
der. Sozialdemokratie;'..des: Revisionismus :und. der 
von: ihnen geleiteten Gewerkschaften enthüllt. und 
entlarvt. : Dieser: Zorn und diese-Revolte, die die 
kapitalistische‘. und: revisionistische -Bourgeoisie in 
verschiedenen Formen und mit verschiedener Inten- 
‚sität trifft, ist auch’ gegen :die finsteren Mächte 
des: Krieges; die die: Vernichtung der Menschheit 
: verlangen, ein’, direkter und wuchtiger Schlag. 

‚Die Arbeiterklasse in’ den kapitalistischen und 
revisionistischen‘ Ländern ist heute in zahlreiche 
Ketten geschlagen, die der: bürgerliche Staat und 
die verschiedenen Parteien ihr angelegt haben. Doch 


dieser Zustand kann nicht ewig andauern. Die Zu-_ 


spitzung der Widersprüche zwischen Kapital und 
Arbeit: und die kapitalistische und imperialistische 
Unterdrückung überhaupt beschleunigen die Erhö- 
hung: des. politischen Bewüßtseins und: des Rlas- 
senbewußtseins ‘des’ Proletariats,'mächen. ihm be= 
wußt, daß die Rettung.aus Unterdrückung und Aus- 
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beutung nur durch. ee nür: durch Revo-. 
lution erreicht werden kann.‘ 3 Das ud 
‚Parallel. zum Wachstum: Zur. Neibäterung 

des Kampfes: der: Arbeiterklasse:ist gegenwärtig'ein 
allgemeines Erwachen:’der üunterdrückten Völker, 
eine'Festigung des Nätionalgefühls: und ein. größerer 
Wunsch, : frei, unabhängig und souverän zu sein, 
festzustellen. Die 'Befreiungsbewegüngen der Völ- 
ker. sind: in Breite: und. Qualität afgewachsen;, 
ihr.:. antiimperialistischer, antisozialimperialistischer. 
und ‚antineokolonialistischer ne sich 
gefestigt. Zu BER BEER SEHEN 
» Ein schwerer Schlag für den nie war 








‚der. Kampf des iranischen Volkes; .. das sich: zur 


Revolution erhob, den 'Schah und seiniimittelalter- 
liches Regime Mit.'eisernem Besen: hinwegfegte und 
seine amerikanischen Herren davonjagte. Die Verei- 
nigten. Staaten ‘von: Amerika haben:im' Iran eine 
große politische Niederlage ’einstecken.: müssen; sie 
sind nicht in der Lage, diese Niederlage zu.beheben, 
weder auf diplomatischen Wegen und:.idurch wirt- 
schaftliche Erpressung nöch durch‘. militärisches 
Eingreifen, was sie in Tabas versuchten: und dabei 
Schiffbruch erlitten. Im Iran verlor der''amerikani- 
sche Imperialismus eine der. bedeutendsten Erdöl- 
ressourcen, verlor er: kolossale. Profite,':verlor er 
bei den ‘arabischen '»Verbündeten« des Persischen 
Golfs das Vertrauen ‘als unbezwingbarer Schutz- 
herr. Der ägyptisch-israelische Camp-David-Kom- 
promiß'"gerietins 'Schwanken; ‘offene und :'unter- 
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schwellige...:Meinungsverschiedenheiten mit --: den, 
NATO-Partnern entstanden. 


‚Größere Ausmaße und;eine achiwonee. BT 


sität. hat -der. Kampf. der: arabischen Völker gegen 
die. israelischen Besatzer und. ihre amerikanischen 
Herren angenommen. Im. Brennpunkt .dieses Kamp- 
fes steht das. hereische palästinensische ‚Volk, .:das 


unter außerordentlich schwierigen Bedingungen seit: 


nunmehr ‚Dutzenden von Jahren eine titanische 
Schlacht schlägt, um- sein ihm versagtes Vaterland 
zurückzugewinnen, um seine ‚Rechte zu sichern, 
damit es frei und unabhängig auf seinem Heimat- 
boden: leben kann. Tapfer und kühn kämpft. das 
Volk. von Afghanistän gegen’ die sowjetischen So- 
zialimperialisten. und ihre “einheimischen Lakaien; 
um seine nationale :Unabhängigkeit : zurückzuge- 
winnen.: : a En : 
Die: Völker Lateinamerikas. stoßen mit-den 
dürch .die- unmittelbare -Hilfe‘: des amerikanischen 
Imperialismus; an: der Macht gehaltenen faschisti- 
schen Diktaturen zusammen“ und. vergießen dabei 
ihr‘:Blut!'Die dortige revolutionäre und Befreiüngs- 
bewegung wächst und vertieft'sich; ihr gelingt es 
in mehreren: Fällen, die 'Feinde hiederzuzwingen 
und den: Sieg: davonzutragen. .Die nächstliegenden 
Beispiele -sind''der Sieg. der Revolution in Nikara- 
gua;. der das: Somoza-Regime, eines’ der reaktiönär- 
sten Regime; stürzte, der Ausbruch der Revolution 
in. El Salvädor usw: Auf dem »Hinterhof« der 
Vereinigten Staäten ballen: sich große Unwetter 
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zusammen, .die. weder: mit. Waffen noch.mit:Dollars 
verhindert werden. Können: a 
Auch auf dem afrikanischen Kontinent. esrscht 
keine‘ Ruhe: Die afrikanischen Länder. errangen.in 
ihrer überwältigenden:. Mehrheit: eines nach: dem 
anderen : aufgrund eines. langen::und.: beharrlichen 
Kampfes die. staatliche Unabhängigkeit. Auch die 
schwarze Bevölkerung von Zimbabwe konnte. durch 
den bewaffneten Kampf ihr Recht erringen, das ihr 
eine reaktionäre Minderheit alter Kolonialisten vor- 
enthielt. Aber :immer: noch ..sind: ‘Namibia und das 
Volk: von Südafrika, das weiter in'Apartheid und 
völlig rechtlos lebt, nicht befreit. Die Völker Afrikas 
haben sich mit dem Rassismus nicht abgefunden und 
können sich mit ihm nicht abfinden: Seine Existenz. 
beleidigt und’ empört alle. afrikanischen Völker.‘ 
Die nationalen Befreiungskämpfe der Völker; 
das Blut der Völker, die um ihre Freiheit und Unab- 
hängigkeit kämpfen, spiegeln den Haß und die Wut 
gegen kapitalistische Ausbeutung und imperialisti- 
sches Joch wider. Sie beweisen die These Lenins 
über: den Imperialismus als in. Fäulnis begriffenem 
Kapitalismus, als Vorabend''der proletärischen Re- 
volution. Sie beweisen, daß der Imperialismus dem 
Abgrund entgegengeht, daß er nicht mehr imstan- 
de ist, den revolutionären Schwung der Völker 
aufzuhalten; die den’Mut aüfbringen, sich gegen 
ihn zu erheben, und die:keine Furcht. vor imperiä- 
listischen Pressiöhen, Drohungen "und Einmischun= 
gen: haben und seien sie auch bewaffnet. - ! 


D 
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Die Zuspitzung der: internationalen Lage und 
die Erhöhung der Kriegsgefahr' werden. noch kras- 
ser aufgrund der schweren. wirtschaftlichen, politi- 
schen und. ideologischen. Krise, die heutzutäge die 
kapitalistische und. revisionistische Welt ergriffen 
hat. Die gegenwärtige Wirtschaftskrise ist der- deut- 
Jlichste. und. konkreteste Ausdruck der Vertiefung 
der allgemeinen ‘Krise des Kapitalismus. Im Ver- 


- gleich mit. der. Krise ‘der 30er Jahre, die vor:allem 


die.Vereinigten Staaten von Amerika und die gro- 
Sen entwickelten Länder ergriffen. hatte, sind heute 
ausnahmslos älle kapitalistischen Länder, seien sie 
entwickelt oder unterentwickelt, in ihren Strudel 
geraten. Diese Ausdehnung und. diese Tiefe der 
gegenwärtigen: Wirtschaftskrise hängen. mit einigen 
neuen Entwicklungsfaktoren des kapitalistischen 
Systems nach dem ‘Zweiten Weltkrieg zusammen, 
etwa'mit:der weiteren'Erhöhung der Konzentration 


und :;Internationalisierung: des Kapitals, mit. der 


Errichtung der fast‘ vollständigen Herrschaft des 
Dollars im weltweiten Finanzsystem, mit der Aus- 
weitung der Tätigkeit‘ der multinationalen. Gesell: 
schaften und ihrem stets wachsenden Anteil’ an der 
Weltproduktion, mit der maßlosen. Steigerung: der 
unprodüuktiven Ausgaben, vor allem für die Auf- 
Ba Br . 

Die Klassenkämpfe und die: Befreiungskämpfe, 
die allgemeine Schwächung der Positionen des: Im- 
periälismus als Ergebnis’. der: Zerschlagung des 
Kolonialsystems und des Entstehens Dutender: und 
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Aberdutzender neuer Staaten: die auf »dieser. Oder. 


“ jener Stufe für die Erlangung der vollen: politischen- 


und wirtschaftlichen Unabhängigkeit kämpfen, ha- 


. ben sich. auf die Entstehung‘ und. Entwicklung :der 


heutigen“ Krise ' ausgewirkt;: ja sogar in: ereen 
und. entscheidendem Maße. 

Wie alle anderen Krisen ist die heutige. eine 
ee sie. ist die Ausgeburt und 
ein unvermeidliches Phänomen des kapitalistischen 
Systems. Diese Krise dauert im. Gegensatz zu den 
anderen lange Zeit an,. und keinerlei Anzeichen für 
eine Erholung sind in Sicht. a 

Die kapitalistische: Wirtschaft © befindet: sich 
weiterhin in Stagnation, in mehreren Ländern: gibt 
es einen weiteren Rückgang. oder einen unbedeuten- 
den Aufschwung. Aufgrund der -Einengung. der 
Märkte gehen die Exporte im Weltmaßstab: zurück: 
Die Produktionskapazitäten'in den großen Industrie- 
ländern..:werden immer weniger ausgelastet. ‘Die 
Arbeitslosigkeit in diesen Ländern beläuft sich auf 
mittlerweile .25 Millionen. Die Inflation a 
unaufhörlich: 

Besser noch als: jede ahdere Krise beweist die 
gegenwärtige Krise, daß das. bürgerliche System, 
unabhängig von den ‘äußeren Formen; die es im 
Verlauf seiner Entwicklung annehmen kann, nicht 
imstande ist, ein harmönisches Wirtschaftswachstum 
zu gewährleisten, allen Werktätigen Brot und Arbeit 
zü sichern’ oder die wirtschaftlichen Katastrophen 
und die Vernichtung der mit. dem Schweiß und dem 


’ 
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Blut. der Werktätigen geschäffenen Produktivkräfte 
und: nationalen Reichtümer. zu verhindern. : . 

Die. heutige Krise ist die Krise und das Schei= 
tern .des staatsmonopolistischen Kapitalismus. Der 
Mechanismus :der . 'staatsmonopolistischen Wirt: 
schaftsregulierung erwies sich nicht nur als unfä- 
hig,. Krisen zu’ vermeiden, er verwandelte sich viel- 
mehr in‘ einen weiteren ‘Faktor: der Anhäufung 
wirtschaftlicher Schwierigkeiten. ‘So hat sich er- 
wiesen; ‘daß das: Eingreifen des’ monopolitischen 
Staates, daß die kapitalistischen Wirtschaftspro- 
gramme nicht in der Lage: sind, die. Konkurrenz 
abzuschaffen, die Vollbeschäftigung' zu ‘sichern und 
die:Hindernisse für die erweiterte en 
Reproduktion ‚zu beseitigen. 

Mit :der gegenwärtigen Krise hat. das Modell 
der‘ kapitalistischen »Konsum«gesellschaft einen 
schweren Schlag :hinnehmen müssen. Zusammen 
damit gingen auch die in allen großen kapitalisti- 
schen.Ländern verbreiteten und angewandten Wirt: 
schaftstheörien des heutigen K'äpitalismus bankrott; 
die auch eine Reihe revisionistischer Länder: zu 
ihren Wirtschaftsreformen :inspiriert‘-hatten: : ' 

Die gegenwärtige Krise hat ficht ‘nur das 
Verfauleni der klassischen'Form: des kapitalistischen 
Systems: klar gezeigt;: sondern aüch des Kapitalis-. 
mus jener Form, .die in’ der“Sowjetünion herrscht; 
das Verfaulen''des.:staatsmiönopolistischen Kapita= 
lismus und seines’ Überbaus. Auch diese kapitalisti- 
sche Herrschaftsform'zür "Ausbeutung: der Werktä- 
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tigen erwies sich als. unfähig,. Erschütterungen: in 
der Wirtschaft, Störungen‘: der ' Produktivkräfte; 
Produktionsrückgang, Senkung:des Lebensstandards 
der. werktätigen Massen und die Vergrößerung der 
Wunden;: :die die. pürgefliene Gesellschaft schlägt, 
zu: vermeiden. ; 

Wenn. wir eine. eine "Charakteristik der 
heutigen‘ kapitalistischen :.und. : revisionistischen 
Weltwirtschaft. vornehmen wollen, müssen. wir :sa- 
gen,::daß :sie sich in: Stagnation befindet, die: die 
inneren gesellschaftlichen : Verhältnisse. . und: . die 
Beziehungen zwischen den 'Staäten : immer mehr 
degradiert. Das :Auffälligste ist, daß der Generalan- 
griff.auf den Lebensstandard der Werktätigen und 
ihre Rechte intensiviert wird. In fast allen Ländern 


werden die Ausgaben für Gesundheit, Bildung, Kin- 


dergeld; Renten 'usw: auf drastische Weise gekürzt. 

“Neben: der Verschlechterung. der wirtschaftli- 
chen 'Lage'der Werktätigen wachsen im größten Teil 
der kapitalistischen Länder die Forderungen. nach 
»starken« Regierungen; sie sollen ‘der Bevölkerung 
arbeiterfeindliche Maßnahmen aufzwingen und 'den 
Schwung des ansteigenden :Klassenkampfes: aufhal- 
ten.. In .einigen Ländern werden Militärputsche 
inszeniert, gibt es von den machthabenden bür- 
gerlichen kapitalistischen Regierungen :organisierten 
Terrorismus. und‘ Anarchismus, gibt es kolossalen 
Schmuggel; im nationalen. und internatiönalen Maß-. 
stab'organisierten Raub und eine grenzenlose "und 
fürchterliche Entwicklung der politischen, morali- 
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Ben und physischen Korruption. In vielen Län- 
dern pocht schon der Faschismus an’ die Tür. 

In jeder Hinsicht: und in: allen : Aspekten 
erbrachte. die heutige Krise den Bewreik. daß die 
Analyse von Marx über das Kapital und die Schluß- 
folgerungen von Lenin über den Imperialismus 
nicht nur richtig: bleiben, .sondern:jauch eine grund- 
legende wissenschaftliche Basis sind; um die heuti- 
gen gesellschaftlichen. Prozesse: der: kapitalistischen 
Welt und ihre BaLWicUng Verdezen durchschauen 
zu: können. Er ren : 

„Die "Wirtschaftskrise und: der: aggressive: Ki 
der. era, ‚haben .alle' Widersprüche zwischen 
den imperialistischen ::Mächten::. verschärft;::häben 
ihre: :Blöcke "und: Bündnisse schwer "getroffen. Die 
wirtschaftlichen; politischen 'undmilitärischen :Be- 
ziehungen in. "den. verschiedenen:;:imperiälistischen 
und revisionistischen  Grüppierungen sind erschüt- 
tert. Die Mitglieder‘der westlicheh und östlichen 
Gruppierungen bemühen 'sich, die verschiedenen 
. Risse auszunutzen und Gründe. zu finden, :um die 
Verpflichtungen, Verträge und Abkomiien, die zwi- 
schen ihnen. bestehen, nicht einhalten: zu müssen: 
Zu..den ‘alten Konflikten ‘und: Rivalitäten gessel- 
len sich''neue. Das zeigt’sich vor allem | im westli- 
chen Block: am: offensten.: -. 

Die‘ amerikänische Politik: der’ großen Peitsche 
gegen "die Völker geht auch mit einem: festeren 
Anziehen. der Schrauben gegenüber seinen Part- 
nern und Klienten einher. Der amerikanische. Impe- 
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rialismus.. verlangt von Europa,.. Japan und ‚China 
nicht nur Zusammenarbeit auf allen. Gebieten, son- 
dern auch vollständige Unterwerfung. Er versucht, 
seine: NATO-Verbündeten zu zwingen, den .Militär- 
haushalt zu erhöhen, die Stationierung der neuen 


‚amerikanischen Raketen »Pershing« und: »Cruise« 


auf ihren Territörien zu akzeptieren, auf'eine'eige- 
ne Politik. zu verzichten und keinen. Flirt "mit der 
Sowjetunion. oder mit: den Arabern'. anzufangen. 
Doch. die. heutige Weltlage und 'auch der Zustand 
der Vereinigten ‚Staaten von Amerika’ selbst: 'ist 
nicht mehr mit der Zeit: von: Truman. und des 
Marshall-Plans zu vergleichen." 

“Heute verschiebt sich das: politische: Be "wirts 
schaftliche Kräfteverhältnis zwischen ‘den’ 'Vereinig-+ 


ten Staaten und Westeuropa zugunsten des letzte* 


ren: Die Konkurrenz von .seiten: des Gemeinsamen 
Marktes und Japans ist überaus mächtig und ziem= 
lich bedrohlich geworden. :'Betrug die industrielle 
Produktion der Vereinigten. Staaten von Amerika 
1950 noch zwei‘ Drittel der industriellen: Weltpro- 
duktion, so ist es heute noch 'ein Drittel. Verfügten 
die USA: 1950 noch über. 50 Prozent: der: weltweiten. 
Geldreserven, so.sind es heute nur noch 7 Prozent. 
Die .Anführerschaft des amerikanischen Imperialis- 
mus ist’ sehr geschwächt und wird nur noch wider- 
willig akzeptiert. 

Die europäischen NATO- Mitglieder Ballen jetzt 
ihr wirtschaftliches Potential innerhalb und aüßer- 
halb ihrer Länder organisiert und gefestigt, haben 
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ihr eigenes Militärarsenal .verstärkt..- und. haben 
ihren reaktionären : Organismus; .die:::Europäische 
Wirtschaftsgemeinschaft; geschaffen. Es ist die Ten- 
denz .dieses Organismus, sich:'dem amerikanischen: 
Diktat so nachdrücklich wie möglich.:zu‘. widerset- 


zen, .die Expansion des’ amerikanischen: Imperialis- 
mus .auf die Märkte seiner Mitgliedsländer: zu dros- 


seln, auf'dem amerikanischen Markt’ zu: konkurrie= 
ren“und die eigenen.Märkte auszudehnen: Jeder: ein= 
zelne große: Staat Westeuropas: hat im breiten Maß- 
stäb. damit begonnen; seine eigenen Einflußzonen 
neu zu ‘schaffen "und. zu festigen. 
Die Strategie der europäischen Monopole: zielt 
zunächst . auf .die. Verwandlung Europas in. eine 


wirtschäftliche, dann: politische ..und. später auch 


militärische Supermacht. ab. Doch '.dies sind ‘auch 
die:.:Gebiete, . wo. es: mit den Supermächten‘ und 
den anderen imperialistischen' Mächten: kollidieren 
und zusammenstoßen wird. : 2 

-, Für. die. Vereinigten. Staaten ‘von Amerika ist 
China. und zusammen mit ihm auch: Japan einie 
äußerst- vorteilhafte: Figur auf- ‘dem: Schachbrett 
der' gegenwärtigen‘ Lage.‘ Zwar’ ist-China ein: schwä- 
cherer Partner als das. »Vereinte.: Europa«, döch 
China seinerseits’ braucht Amerika’ mehr ‘und be- 
findet sich in ‚großer: Feindschaft mit der Sowjet- 
union. Aus diesem Grund hat der amerikanische 
Imperialismus beschlossen, ‚China: ‚zahlreiche: Waf- 
fen zu liefern, einschließlich Offensivwaffen. Gleich- 
zeitig’ übt 'er Druck auf Japan aus, damit es seinen 






















nung vergrößert, ERSTEN. Si‘ - 

- Nunmehr hat Inhe Ferien take Be 
imperiälistische. Allianz zwischen den Vereinigten 
Staaten; Japan und Ckina- "Gestalt angenömmien, 
die eine: weitere ee des“ "Ausbruch: lokaler 















als eigene 
stakränds : ae .be- 
& ‚I apanı,; eine  wirtschaft- 
ehe: Wünsche 
Kegt, . mit: hegemonistischen : Ansprüchen- hervör- 
getreten. Solche Absichten: verfolgt ‘auch: China in 
dieser. Zone, das dävon: träumt, Alleinherrscher 
vor" Asien und OZeähieh zü'werden. Die Vereinig- 
ten Stäaten von Amerikä ihrerseits versuchen, ‘die 
Expänsionstendenzen  vön'- China: und: 3 en rauf: 
die Sowjetunion zu lenken; ; 

-:Um: der " anefilsänsährchineslichsjepäniächenn 
Front in Asien standzuhalten, um sich ihr: .ent- 
gegenzustellen, bemüht sich die Sowjetünion, nach 
Afrika, in den Nähen und Mittleren ‘Osten, 'nach 
Pakistan; nach Indochina ünd möglichst auch‘ nach 
Indien‘ vörzudringen; in’ Europa versucht sie dage- 
gen, ander »Entspannüng« mit dem Gemeinsämen 
Markt festzuhalten, und! betreibt: eine‘ Politik zur: 
Aüfsplitterung der Fronten, Mit anderen :Worten,: 
sie-unterhimmt alle’ Anstrengungen, um :die'eigene 
Einkreisung Zu: schwächen, um den: militärischen‘ 
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Block. zu ‘spalten, - der an. En .. beiden. Flanken, 
in Europa und in Asien, vorbereitet und entwickelt. 
wird, und: um.sich strategisch‘ vorherrschende: Po- 
sitionen.: für .einen - eventuellen: Krieg: zu: sichern! 
Doch -auch. Europa, für. das‘ die Sowjetunion eine 
‚große. .Bedrohung:: darstellt, .will kein. Risiko: ein- 
‚gehen; Es..ist bereit,; andere. -vorzuschicken,.. vör 
allem. die chinesisch-japanische: Front; sie-soll mit 
der.-Sowjetunion- aneinandergeraten und. für -Euro- 
pa: :die..Kastanien: aus -dem;;Feuer..holen: --;- :"2'4 
..Doch zu. allem Überdruß hat ‘es: auch seine in- 
neren;; Probleme, - ‘die ihm oft: Hände und: Füße 
binden;: Das: »Vereinte.-Europa«- ist. in’ sich. selbst 
zerstritten. ‚Das - ‚Straßburger: Parlament ist außer- 
stande,: die: zahlreichen‘ Probleme des’ »Vereinten. Eu- 
ropa«.und die Widersprüche; die den Gemeinsamen 
Markt zerfressen;: zu. lösen; Die. Streitigkeiten, die 
Rivalitäten. und:die entgegengesetzten Interessen. je* 
des Staates nehmen dermaßen. zu, daß :sie :sogar 
die Existenz ' der; Gemeinschaft. selbst. in Salt 
bringen: > Tag ; 5 











.Die:: Widersprüche. und Mesanssverkhieden,. 


heiten haben sich aüch innerhalb: der sogenannten. 
sözialistischen : Gemeinschaft 'sehr verschärft... .We- 
gen::der.. schwierigen -Situationen, in..denen...sich' 
die "Sowjetunion - selbst befindet, -ist‘.sie ‘nicht -in 


der: Läge,': den. Forderungen: der: Bündnisländer. 
nach -eiher normalen Entwicklung ihrer Wirtschaft - 


nachzukommen. Diese‘ Länder; die .sich seit Jahren 
in Anhängsel der: sowjetischen. Wirtschaft verwan- 








27 Milliarden Dollar belaufen: .Dem "entspringen 
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delt. haben, :sind gezwungen; sich ihrem Auf- und: 
Niedergang, ihren Launen zu. unterwerfen: 
"Reibungen und Streitereien 'gibt'.es:’aueh'“ sauf- 
end der: Tendenz ‘der "Satellitenländer; sich dem: 
Westen ’anzünähern und’ mit ihm"  zusammenzu=: 
arbeiten: : Die Sowjetunion ‘versucht; diese“Annähe: _ 
rung zu: verhindern und die. Länder Osteüropas 
weiterhin an sich zu ketten.. Deshalb bemüht sie 
sich auf: jede Weiss,’den ‘Warschauer Verträg;. den 
RGW. unddie anderen Organismen der :wirtschaft* 
lichen 'und politischen‘ Integration: zu  festigen,;:ihre 
Militärgarnisonen in“ diesen "Ländern :zü "verstär. 
ken’ usw. Wenn::das im Guten’ nieht: gelingt, öpe- 
riert" sie mit Panzern,: wie 'sie:es" 2968 ' in ‚der 
Tschechöglowäkei getan hat. 
"Von”der"schweren Lage in: "derisozialiätischen 
Genieinschaft« und: von’ den tiefen Widersprüchen, 
die sie zerfressen, Zeugen am besten die’ Ereignisse 
der jüngsten Zeit in Polen;:die dieses''Land an: 
den Rand der wirtschaftlichen: Katastrophe und :zu: 
großen gesellschaftlichen: und: politischen:: Er- 
schütterungen 'geführt haben. Das’ sind. :die-Ergeb- 
nisse: der von der polnischen Revisionistenpartei 
verfolgten Linie zur Wiederherstellung ‘des Käpita- 
lismuüs; die‘ Folgen der 'allseitigen. Unterwerfung 
des Landes: gegenüber: 'der ' Sowjetunion; das. 'Hegt 
däran, daß dem "westlichen: Kapital: Tür und Tor 
geöffnet wurde; das sind die Folgen der Schul- 
den Polens, die sich auf die kolössale Summe. von 
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ae ee ee ee 
auch -die. Revolten. der.: ee und det, 
Werktätigen”Polens:: :;.: 

Die..Revolte‘ der Arbeitet - in Polen: bestätigt 
zwei fundamentale: Fragen: von. prinzipieller Be- 
deutung. Sie.beweist, daß die Kraft'.der Arbeiter- 
klasse: imstande .ist,; eine. reaktionäre Macht : zu. 
zerschlagen, sei: es eine reyisionistische ‘oder eine 
ae istischei: 5 

, Auf:;der' Anderen: Seite. zeingt, sie. davon, daß 
der ‚subjektive Faktor, die :politische ‚Kraft, ; von 
der..die Arbeiterklasse: geführt: wird, eine entschei- 
dende Rolle spielt! 'Im. Fälle. 'der: »Solidarnose« 
wird die: Arbeiterklasse von der 'katholischen Kir- 
che, der polnischen: Reaktion und der ;Weltreaktion 
manipuliert und geleitet, die dafür.’ kämpfen; auf 
einem Weg: voller :Gefahren ‚und tragischer. Über- 
raschüngen: ein .anderes: revisionistisches, kapita- 
listisches: System; zu errichten. Andersherum, ‚wenn 
der subjektive'"Faktor eine wirklich kommunisti- 
sche ‚marxistisch-leninistische : Partei wäre, . würde 
die polnische Arbeiterklasse eine -proletarische Re- 
volution. durchführen und die. Diktatur: des: Prole- 
tariats: errichten. 











' Der Weg. zur Rettung. der: ‚Arbeiterklasse a 


des Volkes von Polen. sowie aller anderen revisio- 
nistischen Länder 'aus  kapitalistischer. Ausbeutung 
und "ausländischer : Unterdrückung - führt weder 
über die Aussöhnung mit‘. dem machthabenden 
revisionistischen :Regime und.:mit der‘ Versklavung 
durch den sowjetischen : Sozialimperialismus noch 
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über: die: Vereinigung. .mit: dem Kapital und..der 


' westlichen Reaktion. Der offene und entschlossene 


Kampf der -Volksmassen.. unter der. Führung::der 
Arbeiterklasse, mit einer’ wirklich marxistisch-lenis 
nistischen Partei an:der. Spitze,'ist der einzige Weg; 
um sowohl die: Entwicklung : der Wirtschaft, als 
auch'.die Freiheit. und Unabhängigkeit des Landes, 
als auch die we des:. an Zu 
gewährleisten. Fe BE Eee re 

Die‘ Verschärfung. de Widersprüche zwischen 
den imperialistischen : Mächten sowie: der‘, Wider- 
sprüche "mit: ihren. Partnern in. den‘ Militär- und 
Wirtschaftsblöcken führt immer mehr:':zu‘ neuen 
Spannungen und Konflikten, zu Kriegen mit .loka- 
lem und allgemeinem -Charakter zur Neuaufteilung 
der Märkte, der Rohstoffquellen und: Einflußzoneni 
Das ist. ein. Entwicklungsgesetz des Kapitalismus. 

Doch: ‘die zwischenimperialistischen . : Wider- 
sprüche und Könflikte verursachen auch die Schwä- 
chung des imperialistischen Systems 'als:ganzes und 
in. seinen einzelnen 'Kettengliedern..:Die bewußten 
revolutionären Kräfte:müssen es nun verstehen, die 
von diesen Widersprüchen geschaffenen .Situationen 
auszunutzen, um die Massen zu mobilisieren, um sie 
bewußt zu machen, um: sie'in den amp! Be (die 
Revolution. zu werfen...“ Räe ei 

"Gegenwärtig ist auch: ‚das: Nach: dem: Zweiten 
Weltkrieg vom. Imperialismus. geschaffene : neoko- 
lonialistische System in::eine schwere Krise gera- 
ten: ‘Um. ihre: politische :und :ökonomische: Herr- 
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schaft .aufrechtzüerhalten,.:um:. die. maximale Aus- 
beutung.:der' Reichtümer der ehemaligen: Kolonien 
sicherzustellen, um das: Anwachsen der Befreiungs- 
bewegungen.der freiheitsliebenden: Völker. zu: dros- 
seln, haben sich die: Imperiälisten bemüht; neue, 
zioch..'betrügerischere. und spitzfindigere  Unter- 
drückungs- ünd. Versklavungsformen zu. finden 
und 'zu.:benutzen. iR Zr 

Vermittels des Steine der ersehen 
Kredite, Anleihen, Hilfen“; und 'Fonds: haben 'sie 
diese . Länder in ewige Schuldner: verwandelt, :die 
von. der: Gnadeder Gläubiger abhängen;; die ihrer- 
seits. für. das''geliehene Geld. nicht nur Sachwerte, 
sondern auch: .die Seele verlangen. Zusammen : mit 
Krediten und: Hilfen 'Haben'auch: die multinationa- 
len: Gesellschaften “Wurzeln geschlagen; sie sind 
nicht 'nur'.zu monopolistischen Konzessionären bei 
der: Ausbeutung ‘von Bergwerken, Erdöl,..elektri- 
scher - Eniergie,.- Großhandel, Verkehrswesen üsw: 
geworden, sondern :auch zu politischen Zentren, mit 


denen'die verschiederien: einheimischen  Machtgrup- ° 


pen. liiert "sind. .Die: Großbanken, mit. attraktiven 
Namen. wie. Weltbank, Internationaler Währungs- 
fonds, Europäischer Entwicklungsfonds usw. haben 
sich. :in Stäbe ‘des internationalen -Neokolonialismus 
zur Beherrschung und Ausbeutung der neuen’ Staaten 
verwandelt. Diese finanziellen und politischen Zen- 
tren sind : es, die‘ zusammen: mit” den multinatio- 
nalen Gesellschaften 'Staatsstreiche organisieren und 
anstiften,. Regierungen stürzen und ‘andere ein- 


.. cher ‘und zügiger "ausbeuten 'zü: 
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setzen, die.sogar lokäle: ‚Kriege ‚änzetteln; ‚wehn' 'es 
das: Interesse des: Großkapitals- erfördert.'Diese-Kon- 
flikte:haben sich in ein großes Geschäft züm Ver+ 
kauf von'Waffen ünd'in ein lebhaft ‚benutztes. ver- 
suchsgelände verwandelt.‘ } 

"Doch parallel zu: dieser wilden und: alseitigen 
Ausbeätüng<habei sich auch einige- Veränderungen 
in: den‘. wirtschaftlichen “und. gesellschäftlichen 
Strukturen der" ehemaligen“ Kolonien als‘ Ergebnis 
der Investitionen, der eingeführten neuen: :Pechnik 
und: ‘Technologie, der" "Ausweitung des Verkehrs- 
und." Fernmeldewesens "usw. "vollzögen; »all- das 
mußten die Imperialisten unbedingt durchführen, 
um die-Reichtümer und: Bodenschätze ' ‚umfangrei- 
können. Das hät 
äuch 'die Schäffung neuer'gesellschäftlicher Schich- 
ten "innerhalb des :'Landes'' mit "sich '"gebrächt, 
etwa. der nationalen Bourgeöisie, - der Arbeiter ‚ver- 
schiedener ' Kategorien und einer ‘neuen :Intelligenz, 
die für die Arbeit in’ den :Sektoren von Wirtschaft, 





Politik und: Verwaltung unerläßlich ist. 


Diese Entwicklung hat zahlreiähen "Menschei 
dieser Schichten, insbesondere ‚Menschen . aus der 
neuen Intelligeniz, die Augen geöffnet, .die sich 
nicht mehr mit’ den Formen und Methoden abfin- 
den, die zur Unterdrückung und Ausbeiitung ihrer 
Völker angewandt werden. = 

"Das’nationale und revolutionäre Bewußtsein‘ ist 
überall‘ gewachsen; Das zeigt sich auch klar an der 
Verbreiterung’ ‘der Bewegung der: ‘verschiedenen 








































ne A dei Mi r:: a en Aus 
tausch im Welthandel. zum..gegenseitigen: Vorteil, 
Se di ändern nn vom "Imperialismus. errichte- 





ah Er een ee -USW; 
kämpfen. Diese: ‚Bewegung. hat. die..gegenwärtige 
Wirtschaftskrise. vertieft, vor: ;allem.. die -Energie- 
und Rohstoffkrise, ‚die. die kapitalistische und 'Te- 
visionistische Welt erfaßt hat.. 

„. Mit-.dem: Erdöl, ‚das sie. en Völkern ge- 


FauBi haben, und mit dem. Einkauf. von Rohstoffen - 


zu. niedrigen Preisen: haben ‚die kapitalistischen 
Großmächte:. ihre ‘industriellen -Imperien. errichtet, 
Parasitäre und ‚unkontrollierte Verschwendung. der 
Energiequellen und: Rohstoffe der. Welt- haben in 
diesem für die Wirtschaftsentwicklung jedes: Lan- 
des grundlegenden Sektor ‚die ‚heulige, kritische 
Lage: geschaffen. ..:: 

Es gibt Energie und: Rohstoffe, Sr ‚sie Unden 
sich nicht ;mehr-zu- „niedrigen: Preisen. Die impe- 
rialistischen ‘und kapitalistischen :Großmächte sind 
heute -nieht: imstande, vollständig: ‚über - die: Roh- 
stoffquellen zu herrschen und. ihre- Preise zu -dik- 
tieren. Dem: Druck für’, niedrige Erdöl- und Roh- 
stoffpreise ‘steht. der-Widerstand der:produzierenden 
Länder entgegen, 'die..erwacht sind und: ihre. Inter- 
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essen wo ‚Be VER uchen;; . siche: zu eni- 





kolonialismus ae zur reelirene 
ihrer Rechte, ihrer nationalen: Reichtümer.und ihrer 
nationalen. Souveränität  ist- ein. -unaufhaltsamer 
Prozeß, .der in. Zukunft: noch: wachsen, und, sich." wei- 
terentwickeln. wird. si, Baer yo ins 

:Der: Imperialismus mit. seinem Teskolenislish- 
schen. Ausbeuter-. und Unterdrückersystem.. spürt 
diese Gefahr: zutiefst; deshalb ‚unternimmt..er alle 
Anstrengungen, hier mit Demagogie und: Betrug, 
dort :mit Gewalt, um diese Bewegung zu: unterdrük- 
ken;.. um. ihr die - fortschrittliche und. revelutionäre 
Spitze zu nehmen, um: sie.vom Weg abzubringen 
und ‘in. eine ‚Sackgasse zu führen. Um:.die Völker 
der _unterdrückten und „abhängigen: 'Länder zu 
betrügen und um das verfaulte neokolonialistische 
System unter allen Umständen sam Leben zu, erhal- 
ten, bemühen sich seine Verteidiger auf..der. .ande- 
ren Seite, in der Weltöttentlichkeit-.den. Eindruck 














souverän, : sie "hätten das Recht, ursbhängige: he 
Wort’ in..den ‚verschiedenen. internationalen Organi- 
sationen: zu, sagen,: sie hätten-sogar:.das Recht, ‚eine 
andere .Meinung: als die Supermächte zu vertreten 
und sich ihnen zu widersetzen. a. ai, 

Der Imperialismus hat: die:.'Schaffung' von 
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'zerschiedenien Bewegungen und Theorien: stimuliert 
und'gefördert;'die:diesen: Eindrück’ erwecken. Dazu 
ist auch‘die..Bewegung‘der »Blockfreien«-zu rech- 
nen. Ihre Grundlage sind die Predigten. gewesen, 
sich’nicht an den politischen und militärischen Blök- 
ken'zü beteiligen und.die Interessen der wirtschaftlich 
untereritwickelten Länder. vor’ der: Politik ‘der Su- 
permächte zu verteidigen. Doch jetzt; da. die Ri- 
valität zwischen ‘den‘'Supermächten gewachsen ist; 
da die Krise das Manövrierfeld eingeengt: hat, zeigt 
sich klar, :daß ein’ großer Teil der "sblockfreien« 
Länder"däabei:ist;sichmit der’ einen'oder anderen 
Supermacht: zü:'vereinigen. 'Züsämmen "mit : der 
Spaltung.der Bewegung ünd mit. den..zahlreichen 
Könflikten zwischen:den' verschiedenen sogenannten 
blockfreien ‘Ländern "brachen auch. die demägögi- 
schen Theorien zusammen, die von den verschiede- 
nen: Anführern .—— insbesondere: "den jugöslawi- 
schen —, 'die’ sich "gerne zu’ Chefideologen dieser 
Bewegüng : aufgeschwüngen hätten, unter großen 
Mühen 'ausgeklügelt “worden "waren. Sie’ ist jetzt 
zu einer unbestimmten, fluiden* und veränderbaren 
Bewegung geworden, die je nach den entstehenden 
Konjunkturen' und den Interessen. der Supermächte 
aufflackert; oder.verlöscht. => i 
Als Theorie zur Verieidigufig ‚des ‚Neokölönia- 
Hiemnus und: insbesondere der amerikanischen Herr- 
' schaft in der Welt trat eines’ Tages auch die chine- 













* Französisch”im . Original‘ 
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sische: Theorie der »drei Welten«.: auf: Doch: sie: 
schmolz dahin wie: Salz..in Wasser:.:Ihr Wert .ist 
rapide verfallen. Unsere ‘Partei. hat diese reaktionä- 
re. und . konterrevolutionäre "Theorie. entlarvt. und 
Berchtagen. N er Haansır, STE 

::In...den letzten Jahren: rn eine; oe Pros 
paganda um etwas :gemacht, ‘das’: auf::den Namen 
sneue. Weltwirtschaftsördnung« hört; sie: soll:..die 
größe: Flut der. Probleme: lösen, die.heute die wirt- 
schaftlich: unterentwickelten. Länder: bewegen, :etwa 
Industrialisierung, Lebensmittelversorgung,; Umge* 
staltung der Produktionsstrukturen ‚usw. Rund. um 
diese »neue Ordnung« sind.auch verschiedene Theo- 
rien geschaffen worden, »sind- Schemata und. ;kom- 
plette Projekte vorgelegt worden, sind. konkrete 
Aktionen unternommen‘ worden,..;wie..'der:! soge- 
nannte Nord-Süd-Dialog,..die Konferenz.der 77; 
außerordentliche : Tagungen: .der:: Vollversammlung 
der. Vereinten ‚Nationen usw... &i 

Doch die Jahre gehen ins Land aha nichts: id 
realisiert, weil die Imperialisten und: ‚Nekoloniali- 
sten nicht. auf ihre Privilegien und: ihre. dominie- 
renden Positionen verzichten. . Was bleibt, sind 
fruchtlose. Resolutionen. der verschiedenen: internä- 
tionalen Tagungen und‘ ‚die Beschlüsse, neue. Ta- 
Sen abzuhalten. 

Die... internationalen ‚Wirtschaftsbeziehungen 
müssen: verändert werden, : das ist: unerläßlich...Das 
“ist der’ Wunsch und. die Förderung der Völker, :die 
dafür. ‘kämpfen, die. Fesseln des: Neokolonialismus 
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neun. 
abzustreifen.‘ Doch auf welchem Weg kann. das 
realisiert werden? Die 'Revisionisten und die .übri- 
gen ‚Opportunisten behaupten, daß. man das durch 
Propaganda, durch die. Erziehung der Kapitali- 
sten, durch Gespräche erreichen kann.. Die ‘Mei- 
nung, ‘man köfihe eine neue 'Weltwirtschaftsordnung 
‚durch :Moralpredigten erreichen, ist: nicht nur jen= 
seits von. jeder Realität und: Möglichkeit, sondern 
auch ein übelwollender ‚Betrug. Der richtige Weg 
ist.der' Kampf der. Völker: für die ‘Verteidigung ihrer 
Rechte bis zum Schluß, der entschlossene :Wider- 
stand gegen die 'neokolonialistische Ausplünderung, 
ist" die Inanspruchnahme und  souveräne :Ver- 
waltung der nationalen Reichtümer. Nur so können 
die unterentwickelten ‚Länder den: imperialistischen 
und kapitalistischen Großmächten die Erfüllung 
ihrer gerechten: Forderungen nach gleichberechtig- 
tem Austausch“ auf wirtschaftlichem Gebiet, nach 
Zusammenarbeit zum. ESBEIWERBEN Vorteil. usw. 
abtrotzen. : Re 
"Die großen und die andören!: weniger großen 
imperialistischen:’ Mächte‘ denken, handeln und 
theoretisieren, als ob :sie es sind, die das Schicksal 
der ‘Völker und der‘ Menschheit in: den Händen 
‚halten; auf:.dieser: Grundlage versuchen sie;:’ die 
Völker zu unterwerfen. Diese aggressiven Mächte 
unterschätzen die Kraft der Völker. Ihnen:ist der 
Blick. verdunkelt; sie wollen nicht sehen, daß-jeder 
Schritt'der Völker vorwärts zum Widerständ gegen 
die doppelte, die äußere: und innere Unterdrückung 















an she sine kin 
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und.:Versklavung ein Rißist, der sich in:der Mauer 
des: ee ee Imperia euschen: ‚Kerkers 
verbreitern ‚wird: : 2 z 


"Der ' ‚äinerikätiische: “Lingerialismius ° und ‚der 


sowjetische Sozialimperialismus unternehmen große 


Anstrengungen, um als unbesiegbare’ 'Supermäc ächte 
zu gelten. Zwär verfügen sie“über'iein großes Mi- 
Hitäg- ®ünd " Wirtschäftspötential, "mischen sich in 
die inneren Angelegenheiten ‘anderer - Völker. und 
Staaten ein und beeinflussen sie, doch Waffen zu 
haberi, über Dollars und Rubel zu verfügen, heißt 
noeh. nicht, unbesiegbare 'Macht zu:’haben. Die 
imperialistischen Supermächte müssen als das: be- 
trachtet werden, was‘'sie wirklich sind, ohne sie zu: 
unterschätzen, äber .auch.nicht: zu-überschätzen. Sie 
sind mächtig: und. wild, aber sie sind. auch in’ Fäul- 
nis‘ begriffen, sind. zerfressen und: entartet; ‚ihre 
Grundlagen :sind: erschüttert. z 

'Das Weltkapital macht große ee 
um: sich: vor der:Krise, vor den Befreiungskämpfen 
der Völker; vor der. Revolution, dieser furchtbaren: 
Zange zu: retten, die:es am Hals. gepackt. hat’und 





"würgt. Doch eine Rettung: ist unmöglich, . weil es’ 


das kapitalistische : System . selbst. ist,. das seine 
politischen, wirtschaftlichen: und ideologischen Kri- 
sen: hervorbringt, das sie nährt:und bis aufs äußerste. 
vertieft. : Um aus. dem Chaos ° herauszukommen, 
das der Kapitalismus verursacht, :um. sich. ein’ für 
allemal . von kapitalistischer.. Unterdrückung - und. 
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Ausbeutung, : vom - ausländischen : neokolonialisti- 
schen. Joch :und von der Herrschaft ‘der Reaktion zu 
retten, gibt es keinen anderen Weg ’'als die Revo- 
lution,; -den Sturz ..von. ‚Tmperialiemus und Be 
lsmaus, uufap 

"Der: Kampf, der Völker: ER ; des Frölekanists 
gegen.-ihre Feinde: wird vorwärtsschreiten.- „Er- ist 
ein -objektiver-:-historischer- Prozeß, und .es ‚gibt 
keine- ‚Macht, So ibn aufhalten: "kann. ee ah 











= Die "komplexen: und »schwierigen. Situationen, 
die' auf: der Welt’ entstanden. sind -und ‘entstehen; 
stellen unsere Partei. und: unseren: sozialistischen 
Siaat vor die Aufgabe, stets die-revolutionäre Wach- 
samkeit höckzuhalten und Maßnahmen für 'die 
ällseitige' "Festigung: der Wirtschaft: und’ der: ‘Vertei- 
digung, der Einheit des Volkes und des politischen 
Bewußtseins der Menschen :zu treffen..Diese ‚Situa- 
tionen; erfordern ebenso, daß‘. unsere "Außenpolitik 
aktiv ist, daß sie immer "besser der ‚Verteidigung 


der. Interessen‘ ‘des Vaterlandes 'und. der: Siege ..des 
Sozialismus; . dem Fortschritt der ‘Sache. der Revo- 


lution, der Befreiung der Völker und des Weltfrie- 


dens sowie der Unterstützung all jener: Prozesse _ 
dient, die zur Emanzipation und zum Fortschritt der: . 


“ heutigen menschlichen: Gesellschaft: beitragen. - 
Unsere Außenpolitik als Politik "eines sozialisti- 
schen Staätes und einer. wirklich freien Gesellschaft 
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ohne  Ausbeuterklassen. ist: .revolutionär: und “inter- 
nationalistisch. Sie ist auch von den kleinsten Symp- 
tomen.:: des! engen . bürgerlichen Nationalismus: und 
des :Chäauvinismus, der nationalen Exklusivität. bzw: 


.der :Geringschätzung. ‘anderer: Völker: :befreit.: Das 


albanische: Volk: hat ‚Respekt. vor: Jedem Volk: und 


wünscht allen::Völkern nur Gutes... " 


: Die Sozialistische... Volksrepublik Albsatıieni: hält 
aa dem Prinzip fest,- ‘daß jedes‘ Volk das Recht hat; 
seinen: ‚eigenen . Entwicklungsweg zu wählen. "ünd 
selbst aüf- souveräne Weise über" sein Schicksal : zu 
entscheiden. Er Bee 

. Das sozialistische Albariien als völlig freies 
Land sagt. ‚offen, ‚was, es denkt, ‘ohne Vorbehalt und 
mit "voller Aufrichtigkeit. . Es verfolgt eine souve- 
räne Außenpolitik, denn. es hat sich weder politi= 
schen Pakten 'noch ‘Militärverträgen, "noch ‚abge-. 
schlossenen ‚Wirtschäftsorganisationen verschrieben. 
Es. gründet, seine wirtschaftliche und politische Ent- 
wicklung,, ‚seine. Verteidigung und. seine: ‚Zukunft 
weder .auf. Kredite und Anleihen noch auf. die Hilfe 
von. anderen. Staaten, sondern auf die. eigenen, Kräfte r 

_ Das hat dafür gesorgt und sorgt dafür, daß die 
Stimme ‚Albaniens in-einer Welt, wo die Abhängig- 
keit:und die, Unterwerfung. zahlreicher Staaten. ge- 
genüber den. imperialistischen Großmächten: jede. 
unabhängige : Meinung: und .Handlung. einschränkt 
und .verzerrt, ‚eine: freie;: ‚realistische und. objektive 
Stimme. ee 
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Im.Verlaüf:der. Zeitspanne‘ seit dem 7. Parteitag 
hat: unser Staat; gestützt äuf'die bekannten Prinzi= 


Pien der Gleichbeftchtigung; der Respektierung- der 
Souveränität,.:der Nichteinmischung: in’ die inneren 
Angelegenheitem‘' und’ des" gegenseitigen: ‘Vorteils; 
seine diplomatischen‘ Beziehungen sowie seine Han- 


dels- und Kulturbeziehüngen mit einer -immier grö- 


Beren. Anzahl von: Staaten ausgeweitet: und den 
Austausch: mit ‚ihnen. auf ‘verschiedenen: :Gebieten 
ständig: vergrößert... ‚Heute unterhält die Sozialisti- 


sche. V.olksrepublik - Albanien mit. 95: Staaten diplo- 


matische Beziehungen, Besnaher 74 in. .der'.Zeit 
des 7. Parteitags. etus 

. „Die -Politik unserer Partei unseres sozia- 
listischen Staates ist und bleibt stets. für die unauf- 
hörliche „Festigung. der „aufrichtigen. Beziehungen, 
der Freundschaft und der Zusammenarbeit mit allen 


freiheitsliebenden und friedliebenden ‚Völkern, mit - 


all jenen, die gegen ‘die. aggressive und hegemoni- 


stische Politik der Imperialisten 'kä ämpfen. Sie ‚ist 


für die Entwicklung einer aufrichtigen Zusammen- 
arbeit mit all jenen Ländern, die ihr wohlwollend 


begegnen und eine ‚korrekte Haltung ihr ‚gegenüber 


einnehmen. 


Unsere Partei und unser 'Land sind“ gegen alle 


tinpertalistischen und neokolonialistischen Praktiken 
der Ungleichheit, der Diskriminierung und des 
Diktats des großen Staates in den internationalen 
Beziehungen. Wir sind dafür, daß die Beziehungen 
zwischen den Staaten, seien sie groß oder klein, 
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frei von jeder Art. wirtschaftlichen, politischem und 
militärischem Druck und Diktat ‘sind und:zu ihrer 
wirtschaftlichen, kulturellen und: gesellschaftlichen 
Entwicklung, zur Festigung. der‘ 'Freundschaft."zwi- 
schen den. Völkern" und den ° souveränen Staaten 


beitragen .sowie den Interessen der: Aufrechterhal- 
tung und der Festigung des Weltfriedens dienen. 


Unser .sozialistischer 'Staat. ist und bleibt: für 
die normale und freie Entwicklung des internatio- 
nalen Handels. auf. der. Grundlage der Gleichbe- 
rechtigüng. und des gegenseitigen Vorteils.. "Unser 
Land ist für den ausgeglichenen Handelsaustausch, 
ohne Diskriminierungen ‘und einschränkende Maß- 
nahmen; deshalb hat es sich gegen ungleiche Ver- 
hältnisse im’ Handelsaustausch, ‚gegen Preismanipu- 
lationen und überhaupt gegen die’'Machenschaften 
und Versuche, von wem sie auch kommen mögen; 
ausgesprochen, die darauf’ abzielen, die Handelsbe- 
Ziehungen 'als' Drückmittel: zu benützen; “um dem 
anderen Staat. den eigenen’ Willen und die‘ eigenen 
politischen Standpunkte aufzuzwingen. : 

"Wir verwechseln die Handelsbeziehungen Sicht 
mit‘ der Aufnahme von Hilfe und''Krediten. Das 
sind zwei’ verschiedene Angelegenheiten, die nichts 
miteinander zu tun. haben.. Der‘ Außenhandel, wie 
wir ihn verstehen und entwickeln, läßt dem albani- 
schen Staät freie Hand, selbst zu handeln und ‘zu 
entscheiden, das eigene Wort, so wie er denkt; zu 


„sagen und das Land"mit eigenen Kräften‘ und‘ nn 


eigenen Wünschen aufzubauen. 


’ 


15 — 142 GJ 
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. Unser Land hat eine Reihe Kulturabkommen: 


mit zahlreichen Ländern abgeschlossen und. betreibt 
regelmäßigen Austausch auf.dem. Gebiet von Kunst, 
Kultur, |Wissenschaft;; Sport usw. Dieser Austausch 
hat;:dazu ‚beigetragen, : daß: sich unsere Völker mit 
ihren. Errungenschaften und: ihrem ‚Fortschritt. ge- 
genseitig;. vertraut.’ gemacht. haben. Unser. Volk; 
schätzt. und' benutzt: alles Gute. und..Fortschrittli- 


che, das. die‘. anderen.:Völker. haben. Die. fort-. 


schrittliche ‚Erfahrung und Kultur: sind ein Schatz 
der. gesamten. Menschheit.: Zugleich unternehmen 
wir: Anstrengungen, ‚daß sich. aueh: die anderen 
Völker. mit den Werten unserer.-Kultur, die ebenso 
- alt. wie fortschrittlich ist, vertraut machen... 
-Die-,prinzipienfeste -und: unabhängige -Innen- 
und: :Außenpolitik.:unserer. Partei:.und ;unseres: so- 
zialistischen: Staates, ihre. riehtige. Haltung zu den 
internationalen: Fragen; ihr. Kampf an..der: Seite 
der::Völker- und gegen: den 'Imperialismus,: all das 
ist es, .was die. internationale: Stellung: Albaniens 
gefestigt und sein‘.Ansehen erhöht .hat. 
Die: Worte: und: "Taten :Albaniens-. werden: von 


den Völkern und: Werktätigen der . verschiedenen 
Länder :mit Respekt gehört'und: aufgenommen; weil 


sie. mit’ ihren Interessen. und’ Bestrebungen über- 
einstimmen;; Deshalb schätzen und .billigen die: Völ- 


ker ‘und die”fortschrittliche Weltöffentlichkeit diese ' 
Politik -und. verfolgen‘ sie‘ mit Interesse;:. deshalb‘ 


stehen‘ ihr Länder ‚und. Staaten..mit verschiedenen. 
Gesellschaftssystemen- wohlwollend. gegenüber, wäh- 
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rend die Reaktion und- die sowjetischen; jugosla- 
wischen: u.a. modernen: Revisionisten sie” " attackie- 
Vena en Eye 

" Besönidere Sorgfalt Haben unsere Partei‘ ine 
unsere Regierung, was nur natürlich und verständ- 
lich ist,. bei: den. ‚Beziehungen. zu den Nachbar- 
ländern und, iin. einem breiteren Rahmen, zu. den 
europäischen . Ländern gezeigt.‘ "Unsere Haltung 
ihnen gegenüber istbekannt und ändert sich nicht. 
Die Außenpolitik Albaniens hat zu jeder: Zeit und 
in ‘jeder: Situation .darauf: abgezielt, nach Kräften 
zur Festigung des Friedens und: der: internationalen 
Sicherheit auf ‘unserem: Kontinent, zur. Festigung 
der Zusammenarbeit zwischen 'seinen: Völkern beizu- 
trägen. Wir sagen 'nach wie vor, ‘daß. die: Mitglied- 
schaft. der "Mehrheit der: Länder Europas in::den 
politischen und militärischen 'Blöcken..der Super: 
mächte "sein Unglück darstellt: Daraus. resultieren 
die: Aufteilungen und Spaltüngen in. 'Europa,. die 
Spannungen :und die” häufigen’ Konfrontationen 
zwischen den verschiedenen Ländern dieses ‚Kon- 
tinents.: :- on 

Die .Politik, die verlangt; die eropälschen. Vol: 
ker zu überzeugen, sich Freiheit, nationale‘ Unab- 


' hängigkeit' und"allgemeinen Frieden dadürch angeb- 


lich zu garantieren, daß sie sich unter ‚die ’Atom- 
schirme der 'Supermächte flüchten; ist eine überaus 
gefährliche‘ Politik, ist Betrüg. Freiheit, 'Unabhängig- 
keit und Frieden’ werden durch diese Politik nicht 


gesichert, sondern geopfert. Tatsache ist, daß die Si- 
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cherheit von heute. im Namen. einer Sicherheit "von 
morgen geopfert worden ist, daß die. Souveränität .be- 
schnitten worden ist, daß die Freiheit des unabhän- 
gigen' Handelns und. der unabhängigen Haltungen 
zahlreicher Staaten des Ostens und: des Westens in 
der internationalen Arena eingeschränkt worden ist. 


Als Unterpfand.. für. die Unabhängigkeit; für 


die Souveränität und für-die Sicherung des Friedens 
wird den europäischen 'Ländern ‚die Erklärung von 
Helsinki gegeben. Wir haben unsere Haltung gegen- 
über:der Konferenz von Helsinki und der 'sogenann- 
ten europäischen‘. Sicherheit 'klar zum. Ausdruck 
gebracht. Das sozialistische Albanien hat an ihr 
nicht teilgenommen ‚und sie als eine von den. beiden 
Supermächten eingefädelte ‘Farce . verurteilt, die 
darauf abzielten, die gegenseitigen Einflußzonen in 
Europa zu’ sichern ‘und zu festigen und ihre -Herr- 
schaft auf diesem Kontinent zu legitimieren und 
zu: verewigen. Die Ereignisse, die seit der Konferenz 
von Helsinki.bis heute in Europa und um Europa 
herum geschehen sind, haben die Haltung Albaniens 
vollauf bestätigt und gerechtfertigt. Die Zeit hat 
bewiesen, daß der sogenannte »Geist von: Helsinki«, 
die s»friedliche Zusammeharbeit«, der »freie Verkehr 
von Menschen und Ideen« usw. nichts ‘anderes. als 


leere Parolen. waren; um die europäischen Völker 


zu:betrügen, um bei ihnen die Illusion zu. erwecken, 
der Krieg sei ängeblich ‚in' weite Ferne gerückt, die 
Aufrechterhältung des: imperialistischen Status quo 
in. Europa sei ihre Rettung. 
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.. Unser. Standpunkt ist, daß. der-Frieden in Euro- 
pa nur durch den entschlossenen Widerstand: gegen 
den. amerikanischen Imperialismus und .den sowje- 
tischen ."Sozialimperialismus, ‘nur. durch: die Auflö- 
sung der Militärblöcke und: den Abzug: der. Atom- 
waffen und;: AUALERDBCHEN. UBS. Bechert, WEr- 
den kann. u 

Die‘ Piobleihe. des "Balkan Becher den Ero- 
blemen, die Europa insgesamt ‘beunruhigen, doch 
hier sind die. Konflikte aufgrund: der strategischen 
Position, die diese Halbinsel einnimmt, und aufgrund 
der alten: Streitigkeiten schazlen und die: Gefahren 
größer. 

Die Situationen Senden: auch- däsks)s konpli: 
zierter, weil die Supermächte, ausgehend von ihren 
hegemonistischen Interessen und von dem Wunsch, 
den Balkan in ein »ewiges Pulverfaß« zu verwan- 
deln,‘ Anstrengungen unternehmen, um chauvinisti= 
sche Leidenschaften und Gefühle. anzufachen, die 
Völker und Länder des Balkan‘ gegeneinander aus- 


zuspielen, die normale‘ und. positiv ausgerichtete 


Entwicklung der Beziehungen zwischen ihnen zu 
verhindern ‘und: die Festigung der Freundschaft 
zwischen den: Nachbarvölkern 'zu ‘unterlaufen. 

Die Gefahren auf dem Balkan: erhöhen sich vor 
allem auch dadürch, daß einige‘ Länder Mitglied 
in den militärischen und wirtschaftlichen Blöcken 
der Supermächte sind, daß ausländische Militär- 
stützpunkte existieren, daß den amerikanischen und 
sowjetischen Flotten gestattet wird, indie. Hoheits- 


’ 
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gewässer einzuläufen,: sich. dort aufzuhalten. und in 
den Häfen festzumachen usw. } 2 

Solche Entwicklungen schäffen Spannungen und 
beinhalten Gefahren für die Balkanvölker. Sie rich- 
ten. sich in. jeder Hinsicht und in jedem Aspekt 
gegen die aufrichtigen Anstrengungen und: Wünsche 
der Balkanvölker, Vertrauen, gutes Einvernehmen 
und eine echte Zusammenarbeit zwischen: ‚den Län- 
dern unserer Halbinsel herzustellen. 

„Die. ‚Sozialistische Volksrepublik‘. "Albanien hält 
an der: Auffassung fest, daß man .den: wirklichen 
Bestrebüngen der Balkanvölker, ‚dem. Frieden und 
der Stabilität in dieser Zone gegenwärtig. am besten 
dienen:'kann,.wenn man den imperialistischen. Su- 
permächten nicht.gestattet, sich in die inneren ‘An- 
gelegenheiten der Länder unserer Region \einzumi- 
schen und wenn man konkrete: und. konstruktive 
Schritte für die positive Entwicklung der: Beziehun- 
gen auf der Grundlage der .Politik der.guten Nach- 
barschaft macht. ‘Die Situation -auf ‘dem: Balkan 
würde’ sich sehr ‘verbessern, ‘wenn sich jedes 'Bal- 
kanland offiziell verpflichten‘ würde, den 'Super- 
mächten nicht zu gestatten, seine Nachbarländer von 
seinem. Territorium aus:zu bedrohen und zu ge- 


fährden. Ebenso wie in. der Vergangenheit. wird das 


‚sozialistische Albanien auch in Zukunft konsequent 
an dieser Politik festhalten’ und alle Anstrengungen 
unterrehmen,; daß in seinen Beziehungen .mit den 
Nachbarstaaten gegenseitiger. Respekt und wirkli- 
ches, gutes: Einvernehmen. herrschen. 








TECH Re ENCON ENE WER HERE HT INEEEENOR EEE EKGWETEISEURRTIRERARSONRESERTTEEETENNE 


BERICHT AN DEN:.:8.:PARTEITAG DER PAA 231 





"Von diesen Prinzipien und von diesen Zielen hat 
sich’ Albanien auch. in: den. Beziehungen: zu Jügosla- 
wien:leiten lassen. Es ist schonimmer bereit gewesen 
und hät 'alle'Anstrengungen unternommen. für..die 
normale: und korrekte Entwicklung der Beziehungen 
der guten. Nachbarschäft,: etwa‘. der. Beziehungen 
auf: dem. Gebiet des Handels, .des Verkehrswesens, 
des Kulturaustauschs und: auf anderen en von 
gegenseitigem Interesse. i 

In unseren Beziehungen :zu I ni gehen 
wir'nach wie'vor von der Tatsache aus, daß unsere 
Völker seit‘Jahrhunderten eng nebeneinander leben; 
daß die historischen Geschicke oftmals gemeinsamer 
Natur. gewesen sind,. daß ‘die ausländischen Besat- 
zer, wenn sie das eine'überfallen haben, auch das 
andere. nicht verschonten.. Das veranlaßt uns nach 
wie. vor: dazu, ‚unabhängig. von den ideologischen 
und politischen ‘Widersprüchen, die nach wie vor 
zwischen beiden Ländern bestehen und die mittler- 
weile. weltweit bekannt: sind, unabhängig von. der 
ideologischen Polemik, die nach wie vor von beiden 
Seiten geführt wird, zu versuchen, :mit Jugoslawien 
stets in Frieden: und :guter Nachbarschaft zu. leben, 
ohne sich in die inneren Angelegenheiten des ande- 
ren einzumischen;,: wobei die Rechte‘ je Seite‘ zu 
respektieren 'sind. 

Die ‚Politik des sozialistischen Albanien: 'gegen- 
über Jugoslawien ist:stets konstant- gewesen, unab- 
änderlich ‘in ihrer ‚Grundlage und: in ihren Prin- 
zipien. Wenn es in‘. den albanisch-jugoslawischen 
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Beziehungen "Abstieg und Aufstieg," Verbesserungen 
und';Zuspitzungen gegeben. hat, so ist -das nicht 
unsere Schuld; sondern. .die:Schuld der. führenden 
jugosläwischen Kreise. Auch: die gegenwärtige Ver- 
schlechterung in ‚den: Beziehungen ‚zwischen : der 
SVR Albanien: und der. SFR Jugoslawien. ist die 
Folge der _chauvinistischen Handlungen .der  Belgra- 
der Autoritäten gegenüber. der "Bevölkerung Koso- 
vas; sie ist die Folge einer neuen feindlichen Kam- 
pagne gegen ‘unser Land; die sie-ausgelöst. haben. 


:=Was'.die Sozialistische Volksrepublik. Albanien - 


betrifft, die Haltung und das-Benehmen der Jugo- 
slawen ihr gegenüber werden. sie: weder! von. den 
Prinzipien’abbringen: noch dazu veranlassen können, 
den Kurs zu:ändern.'Sie wünscht, daß sich die staat- 
lichen: Beziehungen -aüf. verschiedenen: Gebieten 
zwischen. den .beiden Ländern normal entwickeln: 
Doch'das wird von der Haltung’ Jugoslawiens gegen- 


über dem sozialistischen Albanien abhängen sowie. 


davon; wie man die Albaner Kosovas und der an- 
deren“Gebiete in 'Jugoslawien behandeln. wird. 

“ Das Problem.der Albaner; die auf ihrem Boden 
in: Jugoslawien. leben, ist kein: Problem."einer als 
Wirtschaftsemigration: von irgendwoher:' gekomme- 


nen. bzw. in einer »VaKküum«zone : niedergelassenen 
»Minderheit«; es:ist weder durch den Zustrom:des. 
Osmanischen Reiches verürsacht worden nöch durch. 


das"natürliche‘:Bevölkerungswachstum der. Albaner, 
das .den ‚großserbischen Neomalthusianern: Sorgen 
bereitet.'Die Albaner in Jugoslawien stellen‘ein: Eth- 
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nos dar, ein: in: den Jahrhunderten ;herausgebildetes 
Volk, das. seine eigene: Geschichte;: ‘Sprache und 
Kultur :hat,- ein autochthones.. Volk, das die .impe- 
rialistischen Großmächte -bekanntlich.: zerstückelt, 
von seiner ‚Heimat ‘abgetrennt und Jugoslawien 
angegliedert haben. Das kann niemand .verheimli- 
chen. Jede andere Iüterpretation. ist. willkürlich, ist 
eine’schwere' und schädliche Geschichtsfälschung. 

Das :albanische Volk :hat:es weder den faschi- 
Stischen:Besatzern noch irgendjemand... anderem 
überlassen, die.Heimat des’ albanischen. Ethnos fest- 
zulegen. Die Albaner haben in den Jahrhunderten 
ohne .Unterlaß gegen wilde und zahlenmäßig. weit 
überlegene Feinde gekämpft, um die: nationale -Iden- 
tität. und sogar: ihre 'eigene Existenz zu verteidigen. 
In allen diesen Kämpfen, sowohl bei Niederlagen. als 
auch:bei Siegen, in den langen:Jahren der Knecht- 
schaft und in seiner ganzen Geschichte hat das al- 
banische Volk niemals ‘das eigene Dasein und:sein 
Nationalbewußtsein, ‘seine Zusammengehörigkeit 
und seine Einheit eingebüßt. Wie auch. die Umstän- 
de :waren,:-&s hat all’ das mit außerordentlicher: ad 
beispielhafter. Lebenskraft: offenbart. 

Die Kaiserreiche und die Großmächte, wären .. 
weder‘ imstande, das -zusammengehörende  Ethnos 
der Albaner zu vernichten; noch waren sie imstande, . 
es. zu assimilieren bzw.: seine Kultur und. Sprache, 
seine. Sitteh ‘und: Bräuche zu: ändern.: Das bestätigt 
die Existenz des albanischen. Volkes: selbst. Die Ge- 
schichte: "beweist, daß es ohne irgendeinen Beistand 





ENVER HÖOXHA Wr. ll. mo: 





durch fremde: Mächte, die es stets. gegen 'sich gehabt 
hat, für‘ die Freiheit der Nation. und für ihre Zu- 
sammengehörigkeit, für die Verteidigung der Unab- 
hängigkeit als souveräner Staat, seiner Kultur. und 
seiner eigenen natürlichen und legitimen Rechte mit 
Erfolg gekämpft:hat. Stets brachten ihm allein ‘sein 
. Kampf und sein 'vergossenes Blut den Sieg. 

Im Zweiten: Weltkrieg.haben das albanische Volk 
und’ die Völker Jugoslawiens gemeinsam, 'in.einem 
engen’ Waffenbündnis, gegen die" italienischen und 
deutschen faschistischen Besatzer gekämpft. Auch die 
Albaner, die’nach wie vor in Jugoslawien: leben, ha- 
ben zusammen mit uns und mit allen Völkern Jugo- 
slawiens heroisch gegen dieselben Feinde gekämpft. 
Doch nicht’nur das, unsere Nationale Befreiungsar- 
mee ist auch den jugoslawischen. Partisanen .und 
den Kosovärischen Brüdern zu Hilfe geeilt, und die 
Söhne und Töchter des albanischen Volkes haben 
auf dem Boden Kosovas und 'Jugoslawiens ihr. Blut 
vergössen. Wir haben mit hohem internationalisti- 
schem' Bewüßtsein und. in hohem internationalisti- 
schem Geist gehandelt, wie es uns die Kommunisti- 
sche Partei‘ Albanieris gelehrt hatte. Wir waren: der 
Auffassung, äuf diese Weise würden 'die Völker un- 
serer beiden Länder die Freiheit erringen; auf diese 
Weise : würde die Knechtschaft beseitigt, würden 
die tragischen Fehler der‘ vergangenen. Geschichte 
korrigiert. Wir glaubten, alle Fragen würden nach 
dem Sieg. auf marxistisch-leninistischem Weg gelöst 
werden. Die Garantie dafür wären die Kommuni- 
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stischen. ‚Parteien, ‘die den: Nationalen: Befreiungs- 
kampf: in.-beiden. Ländern geführt .'hatien. Doch 
unsere: Überzeugung. vom. »Kommunismus :und 'In- 
ternationalismus«..der jugoslawischen‘. Führer, .. das 
Vertrauen: in ihre Worte hat 'sich: nicht bestätigt: 
In Wirklichkeit hat! die Führung der Kommunisti- 
schen Partei Jügoslawiens: die: Fragen. der..Zukunft 
der... Albaner in. Jugoslawien. niemals gerecht und 
auf.marxistisch-leninistischem. Weg. betrachtet; des- 
halb .hat'sie diese Frage auch: in’ der. bekannten fal- 
schen und entstellten ‘Weise gelöst, auf nationalisti- 
schem und chauvinistischem, auf voll und ganz anti- 
marxistischem' Weg... & ’ 
Die falsche Lösung. dieser. en und- prinzi- 
piellen Frage zeichnete’ sich schon..auf der zweiten 
Beratung des Antifaschistischen Rates der Nationalen 
Befreiung Jugoslawiens :ab; die im Növember. 1943 
in Jajce stattfand, auf der.:die albanischen Gebiete. 
als..Mittel' benützt wurden, um:\die : Gebietsaus- 
maße und die Bevölkerungszahl der 'Republiken: der 
Föderation, insbesondere Serbiens, 'Mazedoniens und 
Montenegros zu regulieren. Die. Zukunft. der Alba- 
ner: Jugoslawiens wurde ä priori' von oben entschie- 
den, ohne Billigung und: Selbstbestimmung des :ai- 
banischen ' Volkes von :Kosova "und:.der anderen 
albanischen: Gebiete Jugoslawiens ‘und öhne!'die 
kleinste Beratung mit dem‘unmittelbar an diesen 
Fragen interessierten Verbündeten der Völker Ju- 
goslawiens, mit Volksalbanien. ‘Die Führung der 
Kommunistischen ‘Partei Jugoslawiens verletzte im 
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Gegensatz zu. der . auf der. zweiten: Beratung. ‚des 
AVNOJ verkündeten »Politik der nationalen Gleich- 
berechtigung«: ungerechtfertigterweise auf der in 
Bujan:vom: 31.> Dezember 1943 ‘bis 2. Januar 1944 
abgehaltenen: konstituierenden Beratung der. Ersten 


Konferenz des Nationalen Befreiungsrates für Koso- 


va und ‚Metohija ausgedrückten. Willen der Albaner 
in Jugoslawien, der sich. in voller Übereinstimmung 
mit. dem Recht. der'»Selbstbestimmung bis.zur Los- 
trennung« aller innerhalb: von Jugoslawien: leben- 
den Völker‘ befand, das in den. Grunddokumenten 
‚der. Kommunistischen..Partei. Jugoslawiens-und der 
Jugoslawischen Nationalen BEI DESbEN BUN 
ben :worden. war: 

Was ‘die Konsultation: mit Violksalbanien für die 
Lösung dieses :.historischen Problems .betrifft, so 
bezeichnete sie. die jugoslawische Führung a priori 
als. unnötig. Sie ‚war;'gegen eine solche ;Konsulta- 
tion,: weil sie wußte, daß eine prinzipienfeste, mar- 
xistisch-leninistische und. freundschaftliche :Diskus- 
sion zwischen. den Führungen unserer beiden Län- 
der, bei: der 'man.sich auch.:.den freien Willen der 
Albaner, die :auf ‘ihren. Gebieten in Jugoslawien 
lebten; vor Augen :zu:halten: hatte, zu'ieiner ‚gerech- 
ten Lösung geführt hätte, nicht aber zu jener will- 
Kürlich- -chauvinistischen ‘und nationalistischen Lö- 
an ‚die. die ne Führung a 

at. 

Nach en ker, im Jahre 1946, stattete eine 

‚Delegation ‘unseres. Landes unter meinem Vorsitz 
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den. ersten. offiziellen ‘Besuch in: Jugoslawien. ab. In 
den Unterredungen,. die aus diesem: Anlaß. mit. Tito 
geführt::wurden, verlangte er zu: wissen, was ich 
über die Lösung der Frage Kosovas: und der ande- 
ren .albanischen Gebiete in Jugoslawien .dachte.. Ich 
brachte die Auffassung der albanischen. Seite zum 
Ausdruck, . daß Koösova:und die anderen von: Alba- 
nern bewohnten: Gebiete zu. Albanien gehören. und 
ihm zurückgegeben werden .müssen. Die Albaner ha- 
ben gekämpft, damit es ein freies und souveränes Al- 
banien geben könne, mit dem. jetzt ‚auch die:.alba- j 
nischen Gebiete Jüugoslawiens vereinigt werden 
müßten. Präsident Tito antwortete: »Ich bin einver- 
standen mit Ihrem Standpunkt, doch im Augenblick 
können wir: so nicht vorgehen, weil'die..Serben uns 
nicht verstehen würden.« Dieses offizielle Verspre- 
chen Titos über dieses große: und prinzipielle..Pro- 
blem ist mit. keiner einzigen: weiteren Handlung sei- 
tens der Jugoslawen- einhergegangen. Alles... war 
ihrerseits nur ein Betrug. . in 
Auf.der falschen Lösung in I ajce, auf der Zer- 
stückelung des albanischen Bodens und’aüf der Ne- 
gierung des Ausdrucks des freien. Willens .der:Alba- 
ner beruht der Grundfehler .nationalistischen und 
chauvinistischen Charakters. der jugoslawischen. Füh- 
rung, dem weitere, ebenso schwere Fehler hinsicht- 
lich der legitimen und natürlichen Rechte der Alba- 
ner folgten,..die nunmehr: von den Großserben als 
»Chauvinisten«, »Nätionalisten« und. »Irredentisten« 
angeklagt werden. Dieser:überaus falschen und anti- 


’ ® 
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ine Lösung der nationalen Frage in Juge- 
slawien und:vor:: allem :der: ‘Frage :.der: albanichen 
Entität von: nahezu: 2 Millionen: Einwohnern. —- fast 
genauso groß wie. die Gesamtbevölkerung der Sozia- 
listischen ‚Volksrepublik Albanien, — entspringen die 
Ereignisse der'jüngsten Zeit in Kosova und in den 
anderen albanischen Gebieten in:J ugosläwien.: 
„: Der serbische,-montenegriniöche und  mazedo- 


nische-Chauvinismus hat von Anfang:an eine wilde 


unterdrückerische und diskriminierende. nationalisti- 
sche: Politik gegenüber: den Albanern betrieben, ‘und 
zwar in jeder: Hinsicht, in.! "Bildung, Kultur, Wirt- 
schaft: usw. ur 
:©Auch‘in: tder re ale es: race: ünse- 
rem Eand.ünd'Jügoslawien:und zwischen den beiden 
Parteien gute Beziehungen gab, war den J ugoslawen 
das:Problem der Albaner in -Jugoslawien: ein Klotz 
am Bein. Die Forderungen‘'.und :Unzufriedenheiten 
der‘ Albaner wurden weder. erörtert, noch auf dem 
Weg des guten Einvernehmens: politisch ‚gelöst, son- 
dern durch Gewalt, durch brutale Verwaltungsmaß- 
nahmen. Die: Albaner." wurden: des Nationalismus 


bezichtigt, und zwar ‘deshalb, ‘um :den. serbischen. 


Chauvinismus und: Nationalismus zu. verbergen. Die 
blütigen Repressalien gegen die Albaner von 1945, 
1968“ und ‘erneut 1981, ihre ‚Diskriminierung, ‘ihre 
nach wie vor‘ große Armut, die nationale Unter: 
drückung, die‘ Verleugnung ihrer: legitimen "Rechte 
und die großen ‚Unterschiede aüf. dem: Gebiet: von 
Bildung. und: Kultur ‚können durch nichts: verdeckt 
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und. ‚gerechtfertigt werden. Der : »unglückselige« 
Sturz der großserbischen Rankowidgruppe 1966 und 
später der Sroßserbischen Nikesiegruppe verzeichnet 


die..Periode der politischen :Demagogie der Titoisten 


gegenüber Kosova. und’. den: .Kosovaalbanern..;Die 
Notwendigkeit: eines: Ausgleichs der verschiedenen 
Kräfte innerhalb. der Föderation -führte. zu. einer. 
gewissen formellen: Überprüfung: des Status von Ko- 
sova, das von einem einfachen. Gebiet Serbiens zu 
dessen »autonomen« Gebiet- ernannt: wurde.” 

Ob die. Serben.-wollten..oder:nicht, . diese neue 
Situation gab den: Albanern in „Jugoslawien; vor 
allem. den: Kosovaalbanern, die: Möglichkeit, auf der 
Grundlage der Gesetze: der. Föderation ‘und .der.:of- 
fiziellen : Abkommen -zwischen !der -SVRA .und.der 
SERJ: das Bildungswesen auszuweiten, die Universi- 
tät. Prishtina zu errichten: die Kultur:zu. entwickeln, 
die Geschichte ihres Volkes kennenzulernen, Kon- 
takte' sowie‘ Bildungs-, ‚Kultur- und -Wirtschaftsbe- 
ziehungen’ mit" Albanien aufzunehmen: : Doch: die 
Wirtschaftsbasis des Sozialistischen Autonomen Ge- 
biets Kosova blieb’ weiter. überaus schwächlich- und 
wurde . vernachlässigt. Seine. Reichtümer wurden 
weiter‘ von"den..anderen: Republiken. der Föderation, 
vor: allem: von: ‚Serbien; -. skrupellos- ausgebeutet. 
Alle »Lösungen«, die :mit großem‘ Trara im Verlauf 


‘ dieser Zeitspanne vorgelegt wurden; waren  abge- 


droschen,  konjunkturbedingt und nützlich: für. Bel- 
‘grad und Skopje.. Je nach dem, ohne daß .es offen 
ausgesprochen’ worden -wäre,' betrachtete 'man diese 


’ 
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Lösungen entweder als »opportunistische Zugeständ- 
nisse” Titos«,-was'bei den Serben der: Fall: war,:oder 
als »dank Tito errungene Siege«,::was die’ albani- 
schen: Führer des Sozialistischen Autonomen Gebiets 
Kosova .herumposaunten. Die Massen der Albaner 
hingegen: hatten .kaum.: Illusionen; weil‘ alles, - was 
man ihnen zugestand, geradezu ein.Nichts gegen- 
über. den. großen Rechten war, die man ihnen vor- 
enthalten und geraubt: hatte. 

‚Die Ereignisse, ‘die: nach dem. 'Tode Titos ge- 
schehen ‘sind, haben gezeigt, wie. falsch und auf 
welchem antimarxistischen Weg die .nationale Frag& 
in Jugoslawien und insbesondere die Frage der .Al- 
baner gelöst worden war. Ihren legitimen Forde- 
rungen im Rahmen der Verfassung wurde nach den 
Demonstrationen, die im März’und:April dieses Jah- 
res-in Kosova' stattgefunden: hatten, seitens der 
‚chauvinistischen serbischen Führung und ‘der ge 


samten jugöslawischen Führung ein schwerer und. 


blutiger Schlag versetzt. Außer .der‘: beklagens- 
‘werten wirtschaftlichen Lage lastet heute auch brü- 
tale nationale Unterdrückung mehr als jemals zuvor 
auf den Kosovaalbanern und auf allen: Albanern in 
Jugoslawien. Man hat sie dem Gesetz des Terrors 
unterworfen, män hat serbische. Polizei und Armee 
auf ‘sie gehetzt,. die Gefängnisse sind mit Jungen 


und Mädchen überfüllt. Die Maßnahmen, die ergrif- 


fen: worden sind und immer noch ergriffen wer- 
den,‘ zielen nicht nur auf die Beseitigung jedes 
legitimen Rechts und jeder noch so kleinen Errun- 
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genschaft ab, -die sich in der. Entwicklung: 'von 
Bildung ‚und ‚Kultur‘ gezeigt. hat, sondern auch auf: 
die Entnationalisierung: der; Albaner in J ugoslawien:: 
‚Und: das: wird ‚von. jenen ‚betrieben, die ‚behaupten, 
die Dokumente der Konferenz von. Helsinki über die 
Freiheiten und Menschenrechte: zu: respektieren. Die 
Weltöffentlichkeit darf nicht: gleichgültig - bleiben; 
sondern muß. über diese dramatische Lage der alba-: 
nischen. en ‚in mer Aber 
werden. 2 
Was haben die Albaner eigentlich auf den Mas- 
sendemonstrationen gefordert, die in .den verschie-' 
denen Städten und. Dörfern in’ Kidsova' Fe 
worden sind?..i.. © 2 B 
..Die Albaner ind ee hahans Be ale 


eihmal - ‚durch: friedliche Demonstüationen‘ und: ohne‘ 


Demonstrationen. gefordert, ‘daß ihre: :verfassungs-. 


‚rechtliche, wirtschaftliche und sozialkulturelle Lage: 


in. Ordnung. gebracht wird, daß sie: innerhalb:der. 
Gesetzeider. Föderation. auf den richtigen Weg kommt; 
sie:haben gefordert, den Republikstatus:innerhälb der 
SFRJ. zu bekommen. Sie haben weder die -Lostren-: 
nung. von.der Föderation’ noch ‚die. Vereinigung mit: 
Albanien verlangt: Doch den gerechten und legitimen‘ 
Forderungen der kosovarischen Studenten; Arbeiter; 
Bauern und Intellektuellen schenkte; niemand Gehör.: 


‚Und: nicht nur .das; sie wurden, genauso :' wie: jedes: 


andere Mal, als’ sie solche legitimen: ind: 'gerechten: 
Forderungen gestellt.hatten,;als Nationalisten bezeich- 
net,.verfolgt und in Blut ERaSkl: i 
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: Doch: können in unserer Zeit diese Probleme auf, 


diese:Art und:.Weise gelöst ‚werden? Auf:gar keinen. 


Fall. Es:ist unmöglich, ein Volk in Armut und Elend 
zu.halten, dessen Boden reich und..fruchtbar ist und’ 
von anderen :geplündert wird...Es ist. unmöglich, ein: 
tapferes. Volk..wie die Albaner. mit 'Panzern: und: 
Bajonetten einzuschüchtern. Es.ist unmöglich, seine 
uralte Geschichte und‘.Kultur zu entstellen oder ‚gar 
zu. beseitigen. Es. ist unmöglich, . das. re: 
Gefühl und die Heimatliebe zu beseitigen. 
..Beschreitet man den Weg, den.die heutige jugo- 


slawische Führung. eingeschlagen. hat. und verfolgt;: 


wird .“der.. "Widerstand: der. Albaner weitergehen, 
anwachsen und sich noch mehr zuspitzen: Nur. eine 
gut durchdachte Lösung: der.:nationalen Frage, ohne 
Leidenschaften . auf: beiden Seiten, eine vom Volk 
Kosovas akzeptierte und gebilligte Lösung, beseitigt 
diese, äußerst. verwickelte Situation, ‘die nicht die 
Kosoväalbaner geschaffen haben, sondern der groß- 
serbische Chauvinismus. Die Kosovaalbaner haben-in 
diesen für. Jugoslawien und für sie selbst schwierigen 


Situationen''die gerechteste und:'geeignetste Lösung: 


gefunden... Die Forderung, Kosova den Status. einer 
Republik innerhalb der Föderation zuzuerkennen, ist 


. gerecht;. sie berührt .nicht die Existenz der Födera-- 
tion:» Anstatt. nachzudenken, ‘haben "die serbischen 


und.-jugoslawischen Häupter ‘Panzer geschickt‘ und 


das’ Blutdes‘ Volkes vergossen;: anstätt nachzuden-: 
ken, ‚führen. sie gegenwärtig in breitem Maßstab-die: 
berüchtigte Differenzierung. durch, das :heißt- poli-' 
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zeiliche: Ermittlungen: -wer: war für: und ‘wer: war 
gegen .die.Demonsträtionen. Diese. Handlungsweise; 


_ zuerst Terror, danach . angeblich »Differenzierung«, 


läuft auf den ‘Versuch hinaus, ‚die Massen einzu- 
schüchtern, die 'sich:nicht. einschüchtern lassen; den 
Patriotismus zu beseitigen, der sich'nicht beseitigen 
läßt, sich der Illusion hinzugeben, man. ‚habe ‚die:Lage. 
beruhigt, wo’ man. doch nur "Zorn ‘.und Groll, .anges: 
facht: hat, sich einzubilden, man habe: »v. ertrauens: 
würdige. Leute« an:die Macht: gebracht, die. man:von 
»Nationalisten«: usw.. gesäubert hat, wo: man: doch 
nur das.ganze Volk..in: den schweigenden 'Wider-«- 
stand getrieben hat, das morgen seine Stimme gegen: 
die Greuel, die an ihm:verübt werden,.um:so nach: 
drücklicher erheben: wird: 'Diese‘Situation wollen: de 
jugoslawischen Führer nicht. "begreifen. : Br 
Weil wir offen diese Wahrheiten aussprechen und 
verlangen, daß das Problem Kosovas und aller Alba-. 
ner in Jugoslawien, das falsch gelöst: worden ist, mit; 
Gelassenheit nieu aufgerollt wird und nicht in Gewalt 
und: Terror münden:.darf, weil wir ‚verlangen,den' 
Verfolgungen ein Ende zu setzen: und: die-kosovari- 
schen .Jungen:und Mädchen ‘aus den! Gefängnissen 
freizulassen;' “beschuldigen. sie'die SVRA, ‘sie mische 
sich.in dieinneren Angelegenheiten Jugoslawiens ein; 
sie beschuldigen’sie sogar, die Unruhen in'Kösova'und: 
anderswo angestiftet zu haben!:Und wie’hatisie diese. 
Unruhen angestiftet? Durch: offizielle Bildungs--und 
Kulturbeziehungen!: Man hat sich: sogar: zu: der Bei 
hauptüng‘ verstiegen, die SVRA’ mache gemeinsame’ 


’ 
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Sache:mit der politischen albanischen Exil-Reaktion, 
die win. ‚nach wie vor Bi allen: unseren. Kräften 
bekämpfen: 

: ‚Niemals: hat sich ie "Sokialistische Valksrepeßlike 
Alllanien, in.:die- inneren. Angelegenheiten: Jugoslä- 
wiens'.eingemischt. .Das: Gegenteil ist der Fall. Die 
jugoslawischen Revisionisten hatten sich zur Liqui- 
dierung der: Führung der Kommunistischen Partei 
Albaniens und. zur Eingliederung. : Albaniens in die 
jugoslawische. Föderation als: ihre: 7. Republik 'ver- 


schworen, wobei: sie:der Auffassung waren, damit 


das Problem. der: ganzen. albanischen Nation ein für 
allemal und. auf annektionistischem und imperia- 
listischem Weg: gelöst zu haben. Döch.diese Verschwö- 
‚rungen wurden weder realisiert; noch werden: sie je- 
mals realisiert ‘werden. Albanien: 'ist kein Regulie- 
rungsmittel: und: wird. es auch. niemäls: werden, mit 
dem;,iman 'die Konflikte und: Widersprüche zwischen 
den. jugoslawischen: Clans: schlichten könnte. In Alba- 
nien ist das Volk der Herr'im-Haus, ein Volk: voller 


Lebenskraft, tapfer. und. VaEEDI NN das. en, 


"vor niemandem fürchtet. 


: Albanien hat niemals. Gebietsansprüche ' 'gegen- 


über: J ugoslawien: erhoben, keine einzige Forderung 
zur-Überprüfung. der' Grenzen: ist in seinen Doku- 
menten'zu- finden: Doch damit; daß wir an: dieser 


Einstellung. -festhälten, haben‘. wir. keineswegs die 


Tatsache geleügnet.und werden das auch niemals tun, 


daß: ein) großer Teil: der albanischen Nation und des: 
albanischen: Volkes in. Jügosläwien"lebt. Wir: haben‘ 
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shi R Iehinistierhen, erde und een a sie 
auch in Zukunft. verteidigen: Das: aber ‚ist. keine -Ein- 
mischung in die inneren ‚Angelegenheiten Jugosla- 
wiens. Das ist unser unbestreitbares: Recht. :.:;: 
‘Die Kosovafrage ist 'eine Tragödie. Die jugosla- 
wischen Autoritäten. müssen mit dem Terror und den 
Verfelgungen gegenüber. den Albanern. aufhören, sie 
müssen :die nationale Unterdrückung beseitigen und 
ihnen ‚alle Rechte, (die ihnen gebühren, -zuerkennen. 
Sie müssen ruhig, gelassen und: gleichberechtigt: mit. 
der albanischen Bevölkerung in Jugoslawien über die 
gerechte ‚Lösung :der‘ Probleme reden... .. s 
‚Die ‚Sozialistische Volksrepublik. Albanien hat: der 
Festigung. .der freundschaftlichen .Beziehungen..mit 
Griechenland besondere. Aufmerksamkeit gewidmet. 
In .den ‚letzten Jahren haben sich diese: Beziehungen 
auf allen. Gebieten weiterentwickelt. Der Handels- 
austausch. ist erweitert worden und entwickelt. sich 
gegenwärtig. erfolgreich zum Nutzen beider Seiten. 
Die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Kultur, der 
Austausch küinstlerischer Gruppen, die gegenseitigen 
Besuche der Menschen aus Kunst, Bildung und wis- 
senschaft haben ‚dazu beigetragen, daß sich ünsere 
Völker nöch besser mit’ den ‚gegenseitigen Errungen- . 
Schaften und Fortschritten vertraut machen konnten; 
Sie haben der Festigung der alten und: ‚traditionellen 
Freundschaft gedient, die unsere’ beiden Länder ver- 
bindet. Überzeugt davon; daß die Beziehungen .dei‘ 
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Freundschaft und des guten. Einvernehmens \zwi- 
' schien‘ Albanien: und: Griechenland vollständig. den 
Interessen und' gemieinsamen Bestrebungen- unserer 
Völker eiitsprechen, wird die SVR Albanien auch in 
Zukünft ale‘ Änstrerigungen unternehmen;: sie zu 
erweitern und zu’entwickeln: “ 
aoWir Stellen mit Zufriedenheit fest, daß Sch ie 
griechische Regierung und das. griechische Volk ge- 
neigt sind’ und wünschen, daß'es mit den: Beziehun- 
gen zw ischen unseren beiden Ländern ’aüf der Grund- 
tage” der‘ ‘Freuidschäft. ünd'der guten Nächbarschaft 
weiter vorängeht.: :Die Gefühle des albänischen 'Vol- 
kes und des griechischen Volkes stimmen in vielerlei 
Hinsicht überein: Sie" “wünschen sich einander‘ nur 
Gütes und freuen si h über die gegenseitigen ‚Fort- 
schritte, wöbei | Sie von dem Prinzip ausgehen, daß’ je- 
der‘ Herr in ‚seinem Häus undi in seineh Angelegenhei- 
ten ‚ist. ‘Die Freur \dschaft zwischen dem’ albanischen 
Volk‘ Und, dem’ griechischen Volk ist. beständig. Sie 
wird sich. ‚Zum Wohl unserer Völker, des Friedens und 
der Sicherheit auf, dem Balkan festigen, und wird wei- 
ter, aufblühen, Die ‚Anstrengungen, von. wem sie auch 








immer kommen. ‚mögen, Keile in;diese -Freundschaft f 


ZU. ‚treiben, werden ‚Schiffbruch erleiden: Wir sind 
überzeugt davon,- daß. mittlerweile die Voraussetzun- 
gen und Möglichkeiten -geschaffen ‚worden: sind, um 
mit. gemeinsamen -Anstrengungen- jedes Hindernis 
ZU: "beseitigen. und "der: Entwicklung‘ der früchtbaren 
Beziehungen mit  gegenseitigem ‘Vorteil: zwischen 


BERICHT AN DEN 8. PARTEITAG DER PAA 243 





"unseren beiden befreundeten Ländern breitere Wege 


zu. - eröffnen. BER HR N 
“ Wir sind: bereit, mit -Hälien für eine s:Meitöfentt 
wicklünig: der normalen Beziehungen in Übereinstim- 
muüng'mit den Bestrebüngen 'und’Ihteressen unserer 
beiden Nachbarvölker zu arbeiten. Auf verschiedenen 
Gebieten, etwa Handel, Verkehrswesen, Kulturaus- 
tausch. usw., ‘bestehen’ schön zahlreiche Verbindun- 
gen zwischen Albanien ünd: Italien. Unsere Völker 
haben gewünscht, 'stets in’ Frieden und Freundschaft 
miteinänder "zu leben.''Obwohl ‘die Wege der Ge- 
schichte sie einige Male auseinandergebracht und zu 
Feinden gemächt haben, häben sie sich bemüht;’sich 
näherzukommen, zusammenzuarbeiten und die Atmo-. 
sphäre‘ dies’ gegenseitigen Vertrauens‘ und ‚des ‚guten 
Einvernehmens zu festigen. j 
Die‘ "Möglichkeiten: ‘für den weiteren Förtschritt 
der’ albänisch-italienischen' Beziehungen sind vörhan- 


‘den. Unser Wünisch ist, erfolgreich 'weiterzukormmen, 


doch "hängt das auch’ von der Bereitschaft und der 
Interessiertheit der italienischen’ Seite ab; mit Alba- 
nien in einem neuen Geist, in Freundschaft und voll- 
ständiger Gleichberechtigung zusaiimenzüarbeiten. 

Die Beziehungen 'ünseres Landes mit: der Repu- 
blik Türkei haben sich entwickelt ünd entwickeln’sich 


immer "mehr im Geist der Freundschaft‘ und Zusam- 


Mmeharbeit." "Das Wohlwöllen und’ ‚der. wachsende 
Respekt Zwischen unseren beiden"Völkern und ‘Län- 


dern ‘schaffen eihe 'güte'Grundlage für-ihre Erweite- 


rüng und’ weitere Festigung in der Zükünft. 
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"Das: ‚albanische Volk: und: nn türkische a 


Een im Verlauf ihrer Geschichte freundsehaftliche 
Bindungen und gegenseitige ‘Affinitäten gehabt. Das 
türkische Volk mit einer alten-Geschichte und Kultur 
hat: großen..Respekt.. vor: den :Tapferen. Albaniens 
gehabt, vor.den Gelehrten, Philosophen, :Staatsmän- 
nern; Architekten... ‚Schriftstellern oder: .Poeten; 'die 
Albaner: bzw. albanischen Ursprungs waren und.die 
ıhren ‘Beitrag ‘zu den fortschrittlichen Bestrebungen 
des’ türkischen ‘Volkes geleistet haben. -: 

;; Das albanische ‘Volk 'hegt Bewunderung. ns 
besonderen Respekt für Mustafa Kemal Atatürk, die- 
ser..hervorragenden Persönlichkeit; diesem .hervorra- 
senden. Staatsmann, ‚der, inspiriert von ‚£ortschrittli- 
chen .. demokratischen. Gedanken; die Türkei .und ihr 
tapferes Volk mit großer Kühnheit von dem verskla- 
venden Komplex gegenüber den anderen Völkern des 
Reiches der Sultane.befreit hat, der die Einheit und 
wirkliehe Unabhängigkeit der türkischen Nation kon- 
solidiert und die. Türkei auf.den (‘Weg der Demokratie 
und .des. Fortschritts, gebracht hat.: 

:Das albanische Volk: hat-die Gefühle des Wohl- 
wollens. von. :Kemal. Atatürk für: Albanien kennenge- 
lernt, der sich König ;Zogu,. dem Tyrannen .des alba- 
nischen Volkes, ‚entgegengestellt hatte. : 

Die aufrichtigen-Freundschaftsgefühle des türki- 
schen- "Molkes gegenüber. dem albanischen ‚Volk und 
die hohe Inspiration Atatürks zeigen sich ausgespro- 
chen. klar an der 'brüderlichen Unterbringung unserer 
nach Hunderttausenden zählenden  kosovarischen 
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Brüder,;die von ihrem Boden in. Jugoslawien vertrie- 
ben worden sind.. Wir danken. dem türkischen'Bruder- 


. volk:dafür und für seine Freundschaftsgefühle gegen- 


über dem albanischen En, ‚Gefühle, die auf: ee 


er beruhen. 


Inden freunidschaftlichen. a unseres. 
Tandes mit der Republik Frankreich sind neue posi- 
tive, Schritte zu verzeichnen. Wir ‚schätzen die An- 
strengungen der immer zahlreicher werdenden‘: Sym: 
pathisanten® Albaniens in Frankreich für die Festi- 
gung. der Freundschaft zwischen. unseren: Völkern. 
Auch. das !albanische: Volk hegt freundschaftliche 
Gefühle und Respekt. für das 'begabte. französische 
Volk,. für seine revolutionären‘ Traditionen: ad für 
seine: Fortschritte.:' ; 

Genauso: wie in: de I BNERe waschen "Wr 
aufrichtig;'daß sich die Beziehungen’ unseres‘Staates 
zu: Österreich, Schweden, Finnland; Norwegen, Däne-. 
mark,'der Schweiz, Belgien, Holland: und Portugal 
noch mehr in positiver und freundschaftlicher -Rich- 
tung; die sie:in den letzten Jahren genommen Sa 
entwickeln: und. ausweiten mögen: Bl 

Die: englischen Regierungen 'der Zeit. a dem 
Zweiten. Weltkrieg 'haben gegenüber’ dem neuen Alba- 
nien :feindliche. und "antidemokratische. Haltungen 
eingenommen. Aüßerdem: häbeni sie das. von.den 
Hitlerleuten geraübte albanische Geld 'an sich. ge- 
rissen und benutzen es dadurch, daß sie ‚es dem 
sozialistischen’ Albanien;'dem ‘es gehört, "nicht zu- 
rückgeben, noch’ heute in ihrem: Interesse. 
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+ Kann 'unter.:diesen:: Umständen von: diplomäti- 
schen. Beziehungen :» Zwischen : der "Sozialistischen 
‚Volksrepublik: Albanien. und England die Rede: sein? 
Die: englische‘; Regierung: muß: Albanien das Gold 
zusammen mit den Zinsen, die Albanien’ aus.der. will- 
kürlichen Nutzüng des Goldes zustehen, auf der. Stelle 
zurückgeben. ‚Das.sozialistische Albanien ‚wird'seine 
Interessen verteidigen und’gegen die Ungerechtigkei- 
ten kämpfen, - die ihm angetan 'worden:'sind: und 
angetan werden. Niemand sollte daran zweifeln.’ 


„Zwischen der Sozialistischen Volksrepublik Alba .: 


nien und der." Bundesrepublik: Deutschland: gibt: es 
keine unüberwindlichen. Hindernisse zur Aufnahme 
diplömatischer' Beziehungen. 'Wir glauben, daß dürch 
beiderseitiges gutes Einvernehmen über einige seit 
dem: Zweiten Weltkrieg. im Raum stehende Fragen 
dieser Zustand in Ordnung gebracht werden’ kann. 
-"Die'tiefen pfinzipiellen, ideologischen und politi- 
schen Meinungsverschiedenheiten unserer Partei und 
unseres: Stäates mit: den "Ländern: Osteuropas ‘sind 
bekanht. Ohne auf-den. Kampf gegen den mödernen 
Revisionismus zu verzichten, sind wir für die nor- 
male Entwicklung'der Beziehungen zu Rumänien, der 
Tschechoslowakei; Pölen,"der Deutschen Demokrati- 
schen Republik, Bulgarien und Ungarn;für-den Han- 
delsaustausch auf der 'Grundlage'der Gleichbeipehti: 
ErnE ünddes gegenseitigen‘ Vorteils;: = 
* Eine auffichtige und: alte Freundschaft varbin- 
det das.albanische: Volk mit-den arabischen Bruder- 
völkern. ‚Wir häben:den’ gerechten Kampf der'arabi- 
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en nationalen ‘Sache-:haben: 
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HRFEIKEN für: die Befreiung‘ der von.deri Zionisti- 


sc en israelischen‘ "Agbressöten besetzten‘ Territorien 


und ‘für die Wiederherstellüng‘ aller legitimen: Rechte 
des. palästinensischen Märtyrervolkes unterstützt und 
werden, ihn bis zum Schluß energisch ünterstützen. 
r Soziälistischen Volksrepublik Albanien.und im 
albanischen Volk‘ wird das keroische palästinensische 
Volk und seine legitime Vertreterin, die Organisation 
für'die Befreiüng Palästinäs, nach wie.vor:aufrichtige 
Freünde und entschlössenie Verfechter ihrer: an 





Mit besonderer - Befmedigüng "konkhstiefen wir 
die freundschäftliche Entwicklung. derBeziehüngen 
ünseres. Landes mit" Algerien,..Syrien,: Irak, .Libyen, 
Libanon,: Tunesien, Ägypten und:anderen arabischen 
Ländern; Wir: wünschen; daß diese. Beziehungen eine 
weitere : en "uhd nee erfahren, 


für’ Sreubitsähäftliche: Berieingen, "mit der Islami- 
schen Republik Iran und wird .es'nicht. an Anstren- 
gungen: für: ihre: ee und 1 Festigung fehlen 


. lassen. nr: 


„Das: EN Volk, I seine. < Regierung haben 
den. ‚gerechten Kampf. der. afrikanischen Völker, Kolo- 
nialismus und. ‚Rässismus ‚auf: dem. Kontinent Afrikas 
mit Stumpf‘ und Stiel auszurotten, „begrüßt. und ı nter- 
stützt; sie haben die Anstrengungen . der. ‚Treiheitslie- 
benden afrikanischen Völker.und Läfider‘ unterstützt, 
der. äggressiyen, heokolonialistischen. "und räüberi- 


schen "Tätigkeit des Imperialismus. ‘die Stirn’ zu bieten. 


’ 
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Mit Tansania, -Guinea, Mali, Sambia,: Zimbabwe. ‚und 








die Sozialistische -. Volksrepublik Albanien freund- 
schaftliche ‚Beziehungen, ac tritt für ihre weitere 
a ein. ; 

„Unser Land hat; es wit, ‚einer Reihe ihr 
Länder gute: Beziehungen. Mit der Sozialistischen Re- 
publik Vietnam, mit Laos und mit der. Demokrati- 
schen Volksrepublik. Korea entwickeln. sich unsere 
Beziehungen auf-freundschaftlichem Weg; wir. brin- 
gen unseren Wunsch zum Ausdruck; daß sie sich in 
Zukunfit: weiter ‚festigen mögen. 

Was Kamkodscha betrifft, so haben. unsere Partei 
und anser Staat.die: blutrünstigen Machensehaften.der 
Pol- -Pot-Clique, ‚Werkzeug: der chinesischen -Soezial- 
imperialisten, verurteilt. Wir wünschen dem. kambo- 
dschanischen‘ Volk. die ‚Schwierigkeiten, auf .die.-es 
stößt, möglichst rasch ’zu überwinden und in voller 
Freiheit, :ohne irgendeine »Vormundschaft«, selbst 
über sein Schicksal und seine Zukunft:zu entscheiden. 

"Mittlerweile ist weltweit bekannt, daß zwischen 
unserem Land und China außer formellen diplomati- 
schen Beziehungen keinerlei andere konkrete‘ Bezie- 
Hungen existieren. Daß diese Lage geschaffen “wurde, ' 
ist nicht unsere Schuld. Sieist die Folge der 'alba- 

nienfeindlichen Politik und Tätigkeit der chinesi- 
schen Führung 

‚Die Aufnahme diplomatischer Beziehungen mit 


Japan, schafft Voraussetzungen und eröffnet den ‚Weg 














anderen. befreundeten Staaten. ‚Afrikas: unterhält i 
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auch für die Bütwicklung er u zwischen bei 


den: Ländern; 

Die. Sozialistische‘ Yolksreublike . Abinseni hut 
Hörtisile Beziehungen mit. Mexiko,.Peru;, Argentinien; 
Panarna und anderen Ländern Lateinamerikas. Sie 
ist bereit, auch mit weiteren Staaten dieses Konti- 
nents, die für eine freundschaftliche Annäherung und. 
Handels- und Kulturaustausch mit unserem Land 
sind, solche. Beziehungen herzustellen: 

Mit den Vereinigten Staaten von Amerika und 
mit der Sowjetunion, die die wildesten Feinde der 
Freiheit und Unabhängigkeit der Völker, des Frie- 
dens und der Sicherheit auf der Welt sind, unterkält 
unser Land keinerlei Beziehungen :und wird auch 
keine aufnehmen. Genauso wie in der Vergangen-. 
heit werden wir mit. Entschlossenheit den Kampf 
zur Entlarvung ihrer aggressiven und hegemonisti- 
schen Politik und Tätigkeit stets weiterführen. 

Die Sozialistische Volksrepublik. Albanien wird. 
auch in.Zukunft für die positiv verlaufende Enitwick- 
lung der internationalen Beziehungen arbeiten. In 
diesem Geist wird sie es nicht an Anstrengungen feh- 
len lassen, auch in der Organisation der Vereinten 
Nationen und in anderen internationalen Organisa- 
tionen ihren Beitrag zur Verteidigung (der Interessen 
und der Bestrebungen der Völker. zu leisten. _ 

Die von unserer Partei und unserem Land ver- 
folgte prinzipienfeste Außenpolitik bringt. die Bestre- 
bungen des albanischen Volkes zum Ausdruck: und: 
genießt seine: volle.und grenzenlose Unterstützung.. 


’ 
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Die.Partei: wird auch in: ‚Zukunft: für-die. konsequente. 
und entschlossene "Durchführung dieser. „Politik: 
kämpfen; die, dem: Volk: Freiheit, nationale. ‚Unab- 


eh und- ‚nationale. Soliveränität ‚sichert. : 















































DER KAMPF GEGEN DEN REVISIONISMUS. 
 , DIE REVOLUTIONÄRE UND, 
BEFREIUNGSBEWEGUNG IN. DER HEUTIGEN 
Es ETAPPE . 


' Dem Marzismüs- Leninismus und dem. orale: 
rischen Internationalismus wie stets die. Treue "hal- 
tend, hat unsere Partei in. der Zeitspanne, die uns 
vom 7. Parteitag trennt, -den Kampf gegen den 
modernen Revisionismus ‚ohne Unterbrechung. ‚fort- 
gesetzt. Die ideologische und. politische Kritik am 
chruschtschowianischen und. chinesischen, am jugo- 
slawischen. und westeuropäischen Revisionismus: ‘hat 
sich vertieft, die historischen und., ‚sozialökonomi-, 
schen ‚Bedingungen der. ‚Entstehung und Verbrei- 


tung . dieser ‚Strömungen sind noch. umfassender. 
'herausgearbeitet. worden, der- ‚Entartungsprozeß der 


kommunistischen Parteien, die den ‚Weg. des. Be- 
visionismus ‚eingeschlagen haben, und, ihre Fehler. 
und ‚Zugeständnisse - in. Strategie und. Taktik sind. 
noch breiter analysiert, worden. ‚Im. Licht: der Tat- 
sachen aus der Vergangenheit und aus der Gegen- 
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wart ist die Verbindung des modernen ‚Revisionis- 
. mus mit der vom Imperialismus nach dem Zweiten 
Weltkrieg für die Zerschlagung des Sozialismus und 
für. die Unterdrückung der Revolution und der. Be- 
freiungsbewegung der Völker angenommenen Stra- 
tegie nachgewiesen worden. 

Diese Analysen und Schlußfolgerungen haben 
der Partei ‚dazu gedient ‚die, ‚dem. Sozialismus und 
"Dik s'P 1 iserem Land vom 
‚Revisionismus’ ‚drohenden Gefähren klarer zu. er- 







2. 





kennen und die effektivsten und geeignetsten Maß- 


nahmen zu’ ergreifen, um diese Gefahren zu ban- 
nen. Sie haben außerdem .dazu beigetragen, die 
Kommunisten und die Massen. zu erziehen,, ihr 
theoretisches Niveau’ zu heben und "ihr 'revolu- 


tionäres Bewüßtsein zu härten. "Das tiefere Erken- 


nen der Strategie und der Taktiken des, Imperia- 
lismus und des’ Revisionismus hat unserem Kampf 


zur- "Verteidigung der Sache des‘ Proletariats und 


der Völker Hoch mehr‘ Effektivität verliehen. 
Der "Weg, den unsere Partei von Anfang an 


gewählt hät, "um sich dem Revisionismus“ 'entge- 


gehzustellen ünd’ um‘ ihn bis zum Schluß zu be- 


kämpfen, hat’ sich‘ als‘ richtig erwiesen und. ‚erweist, 
sich angesichts” ‘der politischen "Entartung und: der, 


tiefen ideologischen Krise des modernen 'Revisio- 


nismus, ’angesichts’ der schweren "Wirtschafts lage 


und: der Säckgässe, in die die revisiönistischen ar- 


teien und die "Länder, ‘wo sie die Macht in ‚chaben, 





getaten sind, von Es zu Tag. mehr als richtig. 


BERICHT AN DEN:8. PARTEITAG.DER PAA 257. 


Als unsere Partei den Kampf gegen den 
Chruschtsthowrevisionismus “begann, traten die 
kommunistischen Parteien, die sich mit Chru- 
schtschow zusammengetan hatten,. mehr oder weni- 
ger als geschlossener Block auf, mit einer einzigen 
Linie, der Linie des 20. Parteitags der Kommunisti- 
schen Partei der Sowjetunion. Heute aber, nach 
zwanzig Jahren, sind sie gespalten und in zahlrei- 
che Strömungen und Fraktionen zerfallen; zwi- 
schen ihnen kommt es zu Zusammenstößen und Aus: 
einandersetzungen; bürgerlicher Nationalismus und 
sozialdemokratischer Opportunismus haben sie über- 
schwemmt. Diese ehemals kommunistischen Par- 
teien haben sich entweder in ‘eigentliche Par- 
teien ‘der neuen herrschenden Bourgeoisie in den 
Ländern, wo‘ die Revisionisten an der. Macht: sind, 
verwandelt .oder sind: zu Bestandteilen der Struk- 
turen des ‚bürgerlichen Staates geworden;..letzteres 
ist. in den alten kapitalistischen Ländern der Fall. 
Die Krise des modernen Revisionismus ist unmittel- 
barer: Ausdruck der Krise des en an 


‚der bürgerlichen: Ideologie überhaupt. . 


Der revisionistische Verrat. und die: Restaura- 
tion des Kapitalismus in einer Reihe: ehemals ‚so: 
zialistischer Länder hat große Konfusion über die 
Sache des Sozialismus hervorgerufen, die. im Mit- 
telpunkt des heute auf der Welt stattfindenden 
ideologischen Kampfes ‘steht. Es geht darum, daß 
die Revisionisten die in ihren Ländern wiederer- 
richtete: kapitalistische Gesellschaft als 'makellose 


D 
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sozialistische Gesellschaft, als :»realen  Sozialismus«,, 


als »entwickelten«, ja sogar: »äußerst: entwickelten- 


. Sozialismus« hinstellen. Dadurch, daß verschiedene 


politische : Parteien. und Kräfte, die weit‘ entfernt: 
vom. wissenschaftlichen Sozialismus sind, viel. vom: 


Sozialismus sprechen, sowie dadurch, daß die: Bour- 
geoisie mit: ihrer: Propaganda: Anstrengungen: unter- 
nimmt, um "die wirklich. sozialistischen: Ideale: zu 


entstellen, um: die. Massen vom Kampf‘ für.“den; 
Triumph. des: Sozialismus .abzubringen; nimmt diese, 


Konfusion: nur.:noch zu: 


Sich. über. diese Frage im klären zu ‘sein: und: 


eine. scharfe Trennungslinie zwischen. dem: wirkli- 


chen Sozialismus und: dem. Pseudosozialismus - zu: 


ziehen, ist: von fundamentaler: Bedeutung für; die 
erfolgreiche. Entfaltung des: Kampfes: der. Arbeiter- 


klasse. und der. werktätigen Massen. Ohne: eine. 


klare Vorstellung von: der sozialistischen. Gesell: 
schaft: zu haben, ohne- an- ihren allgemeingültigen: 


Prinzipien . und Gesetzen: festzuhalten, bleibt: die: 


Revolution: auf- halbem Wege stehen. Die. Revolu-: 


tion kann noch durchgeführt-werden, doch:wenn es: 


an-!der wahrhaft: sozialistischen: Perspektive. man- 
gelt,. kann sie vom: Weg: abkommen; der Kampf und: 
die. für. ihren: Triumph: erbrachten: Opfer: könnten. 
‚umsonst BR sein:: 
Ban Die: ee: Strömung des Revisionismus :an:. der: 
Macht; die sich selbst die Untergrabung. des. Sozia-. 
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lismus:;zur Aufgabe .machte, war .der jugoslawische: 
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Revisionismus, der in einem Schlüsselmoment des 
Kampfes zwischen Sozialismus und maperielismug 
entstand, - 

' Der hugokläwische. Be het tiefe 
Wurzeln. Er trat .nicht erst im Jahr 1948 in 
Erscheinung; er kam. weder als. Reaktion auf den 
»Stalinismus« noch infolge .der- Handlungen des. In- 
formbüros.. Er ist eine Folge der bürgerlichen Welt- 
anschauung, die schon vorher in der. Kommunisti- 
schen Partei Jugoslawiens bestanden hat und die 
auch. während des nakionalen BESTSURESSAHpIeR 
nicht: verschwand. : 

Das neue see konnte ae 'eine a 
der wissenschaftlichen Theorie des Sozialismus : 'be+ 
ruhende klare Orientierung und politische Reife 
nicht aufgebaut .:werden. -Dieses gewaltige Werk 
könnte nur eine starke kommunistische ‚Partei. mit 
gesunden marxistisch-leninistischen Prinzipien voll- 
bringen. Zwar existierte in Jugoslawien:eine kom» 
Munistische' Partei, doch gab es. diese Merkmale 
nicht. vollständig bei ihr, auch während der; Kriegs» 
zeit bildeten sie sich nicht ‘heraus. Im. Gegenteil, 
selbst die, die sie hatte,’ büßte sie nach dem Krieg 
ein, als.sie durch die Umstände dazu berufen war, 
das. neue: DER ade, auf dem. sozialistischen, Weg 
aufzubauen. ' a der ; ; Eu 

Wenn man: sich‘ die Selhstbeweihräucherung 
der  Titoisten‘ und ‚der: :jugoslawischen, Bourgeoisie 
anhört; so könnte man glauben, .eine ‘solche. Partei 
habe existiert‘ und. existiere ‚noch. Genauso. ‚wie, die 


’ 
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änderen verfielen auch wir albanischen Kommuni- 
sten ‚dieser euphorischen . Beurteilung, besonders 
während der Kriegszeit und in den ersten Jahren 
nach der Befreiung. Diese Beurteilung hatte ihre 
Logik, das hing mit dem von der Kommunistischen 
Partei geführten heldenhaften Kampf der Völker 
Jugoslawiens zusammen. 

Nach. der . Befreiung Tugsslawiehs. täuchten 
sowohl:in der: Theörie und in 'den politischen Hal- 
tungen, als auch beim Aufbau’ des Sozialismus star- 
ke Abweichungen von den: Grundprinzipien des 
Marxismus-Leninismus auf. Außerdem wurden. in 
‚den Beziehungen zu den sozialistischen . Ländern 
und besonders zu Albanien schwere Abweichungen 
bei der: Kömmunistischen Partei Jugoslawiens fest- 
gestellt, eine für eine kommunistische Partei rem: 

-.de Arröganz und Überheblichkeit.. 
j Es: war: klar; daß dieser Weg zu einem Riß 
führen "würde, wie es’äuch tatsächlich geschah, 
daran hatten’ aber weder das Informbüro . noch 
Stalin, nöch' der »Stalinismus« Schuld; wie die jü- 
goslawischen :Revisionisten und ihre Freunde den 
Marxismüs-Leninismus zu bezeichnen belieben. Der 
Konflikt mit ‘dem ‘Informbüro war ein Ergebnis 
der Widersprüche ‘zwischen den liberal-oppörtuni- 
stischen Standpunkten der jugoslawischen Führung 
"ünd:”den marxistisch-leninistischen” "Standpunkten 
-Kinsichtlich des Aufbaus.'des sozialistischen: Staates 
und‘ der soziälistischen "Gesellschaft. ‘Der Aufleh- 
"nunggegen“' die -märxistisch-leninistische -. Theorie 
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gaben Tito. und : Konsorten zuerst ° den Anstrich 
der Auflehnung gegen Stalin und später ge- 
gen das: sozialistische Sowjetsystem. 

Die. Kehrtwendung der. Titoisten : mußte sich 
unweigerlich vollziehen und sie vollzog sich auch. 
Sie nahmen Kurs auf den Kapitalismus, wobei 
sie in. Übereinstimmung mit dem antisozialistischen 
Kurs einen »neuen« sozialökonomischen Aufbau 
‚und: eine':neüe staatliche  Regierungsform wählten 
und einführten, das System 'der »Arbeiterselbstver- 
waltung«. In Wirklichkeit handelte es’ sich. hierbei 
keineswegs um :ein neües System. Es: war. weder 
sozialistisch noch eine: jugoslawische Schöpfung. 
Seinen Ursprung : hatte. es beim Proudhonismus, 
beim: Anarchismus Bakunins und Kröpotkins, der 


‘seinerzeit von Marx, später:von Lenin und danach 


auch: von Stalin auf das en entlarvt wor- 
den war. ' 

.. Der een Wende zum Kapitalismus 
‘wurde eine zügellose Reklame und ein unbeschreib- 
liches Hosianna zuteil, und den »Barabbas« ließ 
man hochleben. Die jugoslawische Abweichung wur- 
de als »neue Periode«, als eine von Tito für den 
Aufbau eines »spezifischen«, »humanen Sozialis- 
mus« geschlagene »neue Bresche« ausposaunt. Diese 
Wende, wurde vom. Weltimperialismus. und -kapi- 
talismus. unterstützt . und. finanziert. Der. allju- 


goslawische ‚Größenwahn wurde. 'aufgebläht, und 


Jugoslawien. wurde als »Champion. und. Vorbild für 


’ 

















I FSENVERÜHORBA N en 
die um. ihre Befreiung‘ kämpfenden 


Das gesamte „Selhstpärweltimdeiyeten« inußte 
sich der.Form und .den Definitionen der Basis und 
des Überbaus nach als »marxistisch« erweisen. In 
Wirklichkeit ‘aber stand es im: vollständigen Ge 
gensatz zu'Marx und zur Theorie und Bo des 
Leninismus: i 

Der erste Schlag wurde der Macht der Volks- 
‚demokratie versetzt, die eine Form der Diktatur 
des Proletariats: war, die man jedoch in Jugosla= 
‘wien niemals. als solche bezeichnete. Das. haben 
die jugoslawischen Revisionisten :mit: der Behaup-» 
tung gerechtfertigt, daß die Macht: der Volksräte, 
‘die während des Kriegs errichtet wurde ünd bis 
1948 bestand, mit all ihren Prärogativen nicht :als 
solche beibehalten werden könnte. Sie mußte dürch 
»Arbeiterräte« ersetzt werden, weil erstere ihnen 
zufolge etatistisch-bürokratisch sei ‚und die »Bü- 
rokratie und die. Schicht der neuen Bourgeoisie« 
hervorbringen würde, die »Arbeiterräte« hingegen 
seien eine der. Theorie von Marx näherstehende 


Macht. Durch, diese: Räte sind .es angeblich die. 


»Arbeiter selbst, die direkt leiten und regieren«, 
ohne die Vermittlung’ des Staates, der sich der Lo- 
gik der. jugoslawischen Führung zufolge als. nicht 
ihnen gehörend erweisen muß. Der gegenwärtige 
jugoslawische Staat bleibt ‘also nür ein »Garant« 
dafür;. daß dieses‘ »neue System« nicht 'angetastel 
wird- und nicht: zerfällt; die Föderation hält zu dies 
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:sem Zweck :die. ER die UDB und die ’Außen- 


“politik in ihren Händen, weiter nichts. 


Das '»Selbstverwaltungssystem« :hat also die 
‘Macht der Diktatur des Proletariaäts :dezentralisiert, 
lliberalisiert und 'unterhöhlt. Der Staat gehörte :den 
»Proletariern« und wurde zu: einem »Arbeiter«staat, 
‚er ‘war »aus dem Krieg, aus. der 'Basis ;hervorge- 
gangen«, das »neue System« hingegen, das ’angeb- 
‚lich aufgrund der »dialektischen«. Entwicklung 'not- 
wendig geworden war, wurde von: oben, von 2 
und Kardelj errichtet. un £ 

Die führende Rolle der "Partei in diesem Sy- 


‘stem 'mußte liquidiert werden ‘und: verkümmerte 


«tatsächlich. Der Partei wurde lediglich ‘eine 'ge- 
‚wisse 'blasse 'erzieherische Rolle ‘gelassen, ohne Ge- 
wicht in dieser ganzen Sache. Dem Anschein nach 
verschwand die Partei nicht, in Wirklichkeit aber 
‚war sie nicht vorhanden. Sie nannten sie »Bund 
‚der Kommunisten«, um sie dem Namen nach der 
Bezeichnung von Marx möglichst nahe :zü "bringen, 


sie aber in Wirklichkeit umso weiter von .der 


‘Rolle zu :entfernen, die Marx und Lenin der kom- 
'munistischen Partei übertragen haben. 

"Die Titoisten stellen die Sache so 'hin, als ‘ob 
Jugoslawien ‘durch die »Selbstverwaltung« in ’eine 
Entwicklungsetappe .. eingetreten sei,:; die . es der 
kommünistischen Gesellschaft näher bringt, ‚Davon 


ausgehend, 'behaüpten 'sie, 'der ‘Staat 'sterbe 'allmäh- 


lich ab tünd die Partei könne nicht ‚mehr jene Rolle 





ünd jene Funktionen innehaben, :die sie in der ‘Pe- 


’ 
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riode des’ Übergangs vom Kapitalismus zum an, 
lismus hatte, 

Doch damit nicht gene: ihnen: lies habe 
die »Selbstverwaltung«. auch den Klassenkampf 
innerhalb: der Partei, innerhalb J ugoslawiens und 
‚außerhalb seiner Grenzen beseitigt. In Wirklichkeit 
haben Tito, Kardelj und ihre Gefolgsleute die Rich- 
tung des Klassenkampfes geändert. Sie führen ihn 
nach wie vor, und zwar deshalb, um ihr »Selbst- 
verwaltungs«system gegen die »Kominformisten«, 
die »Stalinisten«, die »Dogmatiker« usw. zu vertei- 
digen. In Wirklichkeit handelt es sich hier-um den 
Kampf der kapitalistischen Elemente gegen die re- 
volutionären Menschen, um den Kampf des kapi- 
‚talistischen Systems gegen das: sozialistische Sy- 
stem, um den Kampf der bürgerlichen se ge- 
gen den Marxismus-Leninismus, 

Die jugoslawischen Theoretiker treiben - mit 
dem Eigentum an den Produktionsmitteln großen 
Schindluder. Ihnen zufolge stellt das vergesellschaf- 
tete Eigentum an .den Produktionsmitteln, das im 
»Selbstverwaltungs«system existiert, die höchste 
Form des sozialistischen Eigentums dar, das Staats- 
eigentum hingegen seine niedrigste. Das letztere, 


'so behaupten sie, könne als eine Art. Staatskapi- 


'talismus definiert werden, aus dem eine neue büro- 
'kratische  Kaste hervorgeht, die in Wirklichkeit 
über das Eigentumsrecht kollektiv: verfügt: -Also 
'könne das Staatseigentum, so ‚schlußfoölgern - . sie, 
auch im Sozialismus nicht die vom Kapital.bewirkte 
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Entfremdung des Arbeiters aufheben. Das kapita- 


listische Verhältnis Profit/Arbeiterlohn werde‘ durch 
das Verhältnis staatliche Akkumulatiön/Arbeiter- 


lohn ersetzt. Mit. anderen. Worten, - der Arbeiter 
bleibt ihnen zufolge in beiden Gesellschaftssyste- 


men stets ein Lohnarbeiter. 
"Das ist eine bekannte trotzkistische These; die 


schon längst entlarvt und’ verworfen worden ist. 


In der wirklich sozialistischen Gesellschaft, wo 
das Gemeineigentum vom Staat der Diktatur 
des Proletariats mit der breit organisierten und 
effektiven Beteiligung der Arbeiterklasse und der 


‘übrigen werktätigen Massen nach dem Prinzip des 


demokratischen Zentralismus geleitet wird und wo 
'bei der Verteilung des gesellschaftlichen Produkts 
keine großen Differenzierungen zugelassen werden, 
die zur Entstehung .von privilegierten Schichten 
führen könnten, ist der Arbeiter kein Lohnarbeiter, 
kein Ausgebeuteter mehr. Den Beweis dafür liefert 
die Realität im sozialistischen Albanien, wo die 
Arbeiterklasse an der Macht ist und unter Füh- 
rung ihrer . marxistisch-leninistischen Partei. die 
‘Wirtschaft und das ganze Leben des Landes in ih- 


rem Interesse und im Interesse des gesamten Vol- 


kes leitet. = 

Die jugoslawische »Selbstverwaltung«, .die 
angeblich den Arbeiter in den Mittelpunkt stellt, 
schmückt sich lediglich in der Theorie mit dem 
Namen des Arbeiters, in.der Praxis ist sie.arbeiter- 
‘feindlich, antisozialistisch. Unabhängig von’ '.dem 
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‚Lärm,- den ‘die Titoisten veranstalten, erlaubt: ‚dieses 


;System :der ‚Arbeiterklasse weder :zu. Jeiten noch u 


Zu: verwalten. 


In Jugoslawien ist er selbsiverwallctes 
Betrieb eine in seiner ‘wirtschaftlichen . Tätigkeit 
‚abgeschlossene Organisation, während die Verwal- 
;tungspolitik in den Händen seiner führenden Grup- 
pe liegt, .die genau wie in jedem anderen kapita- 
listischen Land über den Akkumulationsfonds: ver- 
fügt und Investitionen, Löhne, Preise und Vertei- 
lung der Produktion festlegt. ‘Man : ‘behauptet, daß 
diese. :ganze politisch-ökonomische Tätigkeit von 
:den Arbeitern vermittels ihrer ‚Delegierten gebilligt 
'wird. Das aber ist Betrug .und ‘ein großer Bluff. 
Diese sogenannten ‚Arbeiterdelegierten machen auf 
dem ‚Rücken der Arbeiterklasse ‘und der ‚übrigen 
‚werktätigen Massen gemeinsame ‘Sache mit der 
machthabenden . Bürokraten- und Technokraten- 
'kaste. Die berufsmäßigen Verwaltungsleute -sind 
:e8, die von der: Basis bis hinauf :auf Republikebene 
in der »selbstverwalteten« Organisation. das Gesetz 
‚machen :und .die Politik festlegen. Die leitende, 
verwaltende, sozialökonomische und politische Rolle 
‚der Arbeiter bzw. ihrer Klasse ist-auf ein Minimum 
geschrumpft, um nicht zu sagen, ganz verschwun- 
:den. 
| 'Das Selbstverwaltungssystem hat :dadurch, daß 
‘es Partikularismus und Lokalborniertheit, ausge- 
hend ‘von 'Republikebene ‚über :die ‘Gebiete: bis :her- 
“unter in :die "Gemeinden, :schürt, die. Einheit :der 
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Arbeiterklasse liquidiert- und die Arbeiter gegenein- 
ander aufgehetzt, zum einen-als Individuen, indem 
es den Egoismus nährt, aber auch als Kollektiv, 
indem es die Konkurrenz zwischen .den Betrieben 
nährt.:Auf dieser Grundlage ist auch das ‘Bündnis 
zwischen Arbeiterklasse und. Bauernschaft -unter- 
graben worden;: auch. letztere ist: in 'kleine Privat- 
wirtschaften zerstückelt worden. und wird von::der 
neuen. Bourgeoisie an .der Macht ausgebeutet. All 


“das hat Autarkie in der Wirtschaft: und: Anarchie 


in der Produktion, bei der Verteilung’ von Gewin- 
nen und Investitionen ‘geschaffen; im Handel und 
‘bei den Preisen hat es .zu ‘großer :Inflation und 
ferner zu Arbeitslosigkeit geführt. 

Die Arbeiterklasse : als führende Klasse des 
»Arbeiterselbstverwaltungs«systems in. Jugoslawien 
— das ist eine. trügerische Illusion, eine Utopie. 
In diesem System hat die Arbeiterklasse mit 
der Leitung nichts zu tun, ist 'sie nicht: hegemo- 
nisch. Die Diktatur des Proletariats ist liquidiert 
worden, die Führung der Arbeiterklasse, die Kom- 
munistische Partei, oder wie sie in diesem Land . 
genannt wird, der Bund der Kommunisten, leitet 
weder die'Staatsmacht noch die Wirtschaft, noch 
die Kultur, noch das gesellschaftliche Leben. 

- In diesem. System des allgemeinen Durchein- 
anders hat ein anderer die herrschenden. iund 
leitenden. politischen Positionen :an 'sich ‘gerissen, 
und zwar die neue Kaste der politischen Bürokra- 
ten’ und der Technokraten, 'hervorgegängen aus der 


’ 
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. Schicht: der 'verbürgerlichten : Intelligenz und der 
Arbeiteraristokratie. Sie ist fern ‚jeder proletari- 
schen: Moral; über sie wird keinerlei ne 
Kontrolle ausgeübt. - 

Diese :neue Eürokratensehicht rühmt:sich .selbst 
als: Feind der etatistischen Bürokratie, Stattdessen 
aber ist sie eine noch. gefährlichere Bürokratie; sie 
gedeiht und: erstarkt in einem‘ : dezentralisierten 
SU EheL En, ‚das‘ das en bewahrt 
und entwickelt. 

. Die »Arbeiterselbstverwaltung«, ‘der die Ideo: 

: logie des Anarchosyndikalismus zugrunde liegt, hat 
den Republiknationalismus ‚hervorgebracht, der sogar 
besondere Gesetze und Regulative zur Verteidigung 
der eigenen engen Interessen ausgearbeitet hat. Das 
Wirtschaftsmonopol der 'Republiken, das aus dem 
‚Monopol ihrer Betriebe und Truste besteht, 'hat sich. 
in Wirklichkeit in‘.eine politische Macht und einen 
'Republiknationalismus verwandelt;: der sich nicht 
nur in jeder Republik zeigt, sondern auch in je- 
‚dem Gebiet, in jeder Gemeinde, in’ jedem Betrieb. 
Jeder einzelne,' ob Individuum, ‘Gruppe . oder: Re- 
publik, trachtet.danach, sich unter allen Umständen 
mehr und schneller auf ee Auen des: anderen 
zu bereichern. ge 
" Der bürgerliche ‚Nationalismus hat sich in Ju- 
goslawien 'breitgemacht, und die Losung »Brüder- 
‚Jichkeit und Einigkeit«, die ‚während des Nationalen 
Befreiungskampfes richtig war, als man gegen die 

"Besatzer. und die ‚einheimische Reaktion: für - eine 
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neue, auf: dem Marxismus-Leninismus: . beruhende 
Gesellschaft kämpfte, .ist ‘im. gegenwärtigen: jugo- 
slawischen System, das alles spaltet und zersetzt, 
zu einer leeren Parole ohne jeden Nutzeffekt ver- 
kommen. Die »Brüderlichkeit und. :Einigkeit« der 
Nölker;’der Nationen.und Nationalitäten, der: Re- 
publiken und Gebiete kann nur in .einem wahren 
sozialistischen System ‚realisiert werden, das sich 
von der‘ marxistisch-Ieninistischen Ideologie leiten 
1äßt. 

» Die fogsdiagliche föderative „Union ürde 
nicht: ‘auf’ märxistisch-leninistischen Grundlagen 
geschaffen, . deshalb mußten ohne ‚jeden. Zweifel na- 
tionale Antagonismen entstehen. Und so kam. es 
dann auch. Das System selbst ist Träger dieser 
Widersprüche, es nährt den: Separatismus der Na: 
tionen und Nationalitäten, der en und. der 
Gebiete. 

Auch die äählreichen. Kredite: des Weltkapita- 
jismus: wirkten in diese Richtung. Ihre Verwen- 
dung‘ zur Befriedigung der bürgerlichen und grö- 
ßenwahnsinnigen Gelüste und. Launen .der herr- 
schenden Kaäste, die ungleiche und völlig willkürli- 
che Aufteilung unter den Republiken schuf wirt“ 
schaftliche und gesellschaftliche Diskrepanzen zwi- 
schen den 'Republiken und Gebieten, was die natio- 
nalen Antagonismen weiter vertieft. 

Das ''»Selbstverwaltungs«system hätte kein 
langes Leben gehabt, hätten ihm nicht zwei Fak- 
toren geholfen:: der Antisowjetismus der jugosla- 


D 
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wischen Führung; der nichts’ anderes: als ihr- Anti- 


marxismus und Antileninismus 'war; durch..den sie 
sich den politischen Beistand: der ganzen Weltreak- 
tion sicherte; die wirtschaftliche Unterstützung der 
kapitalistischen Länder durch große und allseitige 
Kredite, Trotzdem, diese-. beiden: Faktoren  ver- 
mochten. dieses “antisozialistische System: nicht zu 
retten. "Im Gegenteil; sie: haben:' es . weiter 'ge- 
schwächt und ‚in ‚Richtung des wirtschaftlichen: "und 
politischen Bankrotts getrieben. 

Die Schuld für den 'Schiffbruch dieses. Systems 


und für alle.sich' daraus. ergebenden Übel: haben : 


Kardelj ‘und Tito der’ »ungenügenden Perfektiönie- 
rung« .des: Systems. selbst,: dem.’ Bewußtsein: der 
Werktätigen, das »noch nicht das gebührende Ni- 
veau erreicht. hatte«, der Existenz. der Bürokratie 
usw. in die Schuhe: geschoben. Sie sahen .den 
Bankrott ‘ihres antisozialistischen Systems, konnten 
aber nicht mehr zurück. Deshalb labörieren auch 
alle Maßnahmen; die Tito noch zu: seinen: Lebzeiten 
getroffen hatte, wie die Föderation und. die: Re- 
publiken :nach seinem Tod: zu leiten sind, nur an 
den Symptomen herum. Mit. Tito :und Kardelj 
verschwand auch.die Euphorie :über das '»Selbst- 
verwaltungs«system. Titos Nachfolger befinden sich 
in sroßer Konfusion: und Verwirruung, sie ‘wissen 
nicht, woran sie''sich :klammern sollen,: um. aus den 
schwierigen: Situationen :herauszukommen, : in de- 
nen: sich..ihr" Land: befindet. Das titoistische : Jugo- 
slawiert steckt: jetzt'in’einer schweren: und. allseitigen 
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Krise: seiner. Basis: und seines: Überbaus, in. einer: 
wirtsehaftheben: und ren Krise. - 


Dei: Sorten ist: und: bleibt die, 
gefährlichsie Strömung. des: modernen Revisionis- 
mus. Er behält mehr als jede andere. revisionistische 
Spielart: die sozialistischen Masken und die: leni- 
nistische Phraseölogie:bei, um:die: heutige: kapita- 
listische. Realität‘ in: der Sowjetunion. und‘ ihre 
aggressive und imperialistische Außenpolitik’ zu ver- 
bergen: Er- ist ein. Revisionismus, der die Macht in 
einem: ‚Staat ergriffen: hat, der eine Großmacht 
darstellt und. über viele‘ Mittel: und'-Möglichkeiten. 
verfügt; seinen Einfluß in der Welt’ auszuüben und: 
in. vielen. Richtungen: und: großen: Auen zu 
handeln; = 
Wie :die- anderen. revisionistischen- Strömungen: 
hat: auch: der: Chruschtschowrevisionismus seinen’ 
Entstehungs-. und‘ Entwicklungsprozeß : gehabt, bis: 
er- zur heutigen: Form: eines: in: sich: vollständigen 
Revisionismus: gelangt ist; der alle: Fragen der 
marxistischen Theorie und der: sozialistischen :Pra- 
xis verdreht. Als-gesellschaftliches Phänomen hat 
auch der Chruschtschowrevisionismus seine ideolo- 
gischen, gesellschaftlichen:: je Beton chen ‚Wur-: 
zeln und Ursachen. 

Die Partei’ der Arbeit Albanfeng: "Kat diese: 
Ursachen einer gründlichen marxistischen Analyse: 
unterzogen. 'Aus dieser Analyse hat sie Schlußfol- 
gerungen- ‚gezogen: und eine, Reihe von: Maßnahmen: 


’ 
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ergriffen, um der Entstehung eines solchen. regres- 
siven Phänomens: in unserem Land.den Weg zu 
verlegen. Doch. wir müssen uns immer wieder in 
dieses Problem ..vertiefen, damit der Revisionismus 
in: Albanien niemals. durchkommt. ee 

Von. Anfang an hat sich die Chruschtschow- 
gruppe das Hauptziel gestellt, die. Diktatur des 
‚Proletariats: zu liquidieren, die Grundlagen der so- 
zialistischen Gesellschaft zu untergraben, die So- 
wjetunion auf den kapitalistischen Weg zu bringen 
und sie in eine imperialistische Supermacht zu 


verwandeln: Jetzt sehen wir alle diese große kon- : 


terrevolutionäre Transformation, die in. der .Sowjet- 
union stattgefunden hat. Nur: die: Bourgeoisie und 
der Imperialismus preisen sie als kommunistisches 
Land an. Dadurch, daß sie die heutige kapitalisti- 
sche Sowjetunion als sozialistisches Land hinstellen, 
wollen sie den. Marxismus-Leninismus und. den 
wirklichen Sozialismus in Mißkredit bringen. 

: Der Chruschtschowrevisionismus ist die Ideo- 
logie und. Politik des Staatskapitalismus, der das 
ganze Leben des Landes beherrscht. Die Rückkehr 
der Sowjetunion zum Kapitalismus mußte unwei- 
gerlich seine eigenen Besonderheiten : hervorbrin- 
gen; die dortige kapitalistische Ordnung mußte un- 
weigerlich besondere Formen annehmen. Diese Be- 
sonderheiten und Formen definieren sich von da- 
her, daß der dortige Kapitalismus als Ergebnis des 
Sturzes: des Sozialismus, als regressiver Prozeß 
wiederhergestellt wurde, anders als-der Kapitalismus 


r 
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klässischen: Typs, ‚der. nach.;dem. Sturz ‚der‘ Feu- 
dalordnung als progressiver Prozeß kommt:: 

 Die:gründlegende. Besonderheit dieser Art; Ka- 
pitalismus ist, daß dort viele :sozialistische Eigen- 
tums-, -Organisatiöhs-: und ' Leitungsformen.. beiber 
halten. würden, ihr. Inhalt : sich ;aber‘; radikal. ver- 
ändert‘hat! In: Wirklichkeit 'sind: die Produktions- 
mittel in der heutigen ;Sowjetunion kapitalistisches 
Staats" oder Köllektiveigentum,: weil sie im! Inter- 
esse: der neuen bürgerlichen .Klasse‘an der'Macht 


"verwendet werden und es ‚gerade diese. Klasse: ist; 


die sich':die Arbeit.der Arbeiter und Bauern äneig- 

Die alten "Gesetze, Traditionen. und Praktiken 
wurden ‘durch neue ‚ersetzt, die der Staats- und 
Parteibürokratie freie Hand lassen, ihren Willen 
ungestört zu äußern und (durchzusetzen. "Die neuen 
Kompetenzen, ‚die: sie sich. auf der‘ Grundlage von 
Wirtschaftsreformen’ zuschanzie, wurden "dazu 'ver- 
wendet,,. das Einkommen, und! die Privilegien .: .der 
verschiedenen leitenden 'Kasten ‚abzusichern „und. 
äuszubauen, die Macht zu bewahren. und. sich vor 
der Unzufriedenheit. und. ‚den ‚Revolten der. Arbeiter-, 
klasse. und. der werktätigen.. „Mässen ‚ZU. schützen. u 
a Das Staatseigentum. ‚blieb ZWAr ; ‚bestehen, - und 
die Fabriken . wurden. nicht. an Privatleute ‚verti lt; 
die. ‚Kolchosen- ‚blieben. ZWAr, „gemeinsame. ‚Kollekti 
wirtschaften,.. und. ‚die> Banken : „wurden. ‚nicht. 
Aktionären, ‚gegeben, 
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war die Verteilung des: geseischaftlichen Produkts 
und. seine Bestimmung. . 

"Obwohl es heißt, man wende. das Prinzip der 
Entlohnung‘ nach‘ der Leistung än, eignen sich in 
Wirklichkeit ‘die verschiedenen Gruppen der neuen 
Bourgeoisie den von den. Arbeitern und Bauern 
geschaffenen Mehrwert an. Dieser ganze Raub wird 
als eine Art materieller Anreiz hingestellt, mit dem 
angeblich die produktive Tätigkeit, die wissen- 
schaftliche Arbeit und das : Kunstschaffen usw. 
angeregt werden sollen. Tatsächlich ‘aber handelt 
es sich um typisch kapitalistische Ausbeutung. 

Um der Wiederherstellung des. Kapitalismus 
den Weg zu bahnen, griffen die Chruschtschowre- 
visionisten die grundlegenden Thesen der marxi- 
stisch-leninistischen Theorie über die Warenproduk- 
tion und über das Wertgesetz im Sozialismus an. 
In Theorie und Praxis identifizierten sie die, so- 
zialistische Warenproduktion :mit der kapitalisti- 
schen Produktion. ‘Auf dieser Basis reformierten 
sie den gesamten, Wirtschaftsmechanismus. Die Wirt- 
schaftsbetriebe, aber auch zahlreiche Institutionen 
gingen ‚allmählich zu einer. größeren Unabhängig- 
keit vom Staatsplan über. Den Direktoren der ver- 
schiedenen Betriebe und Institutionen wurden grö- 
"ße" Rechte und Vollmäachten eingeräumt, um die 
Pröduktion und ‘die Verteilung zu leiten und zu 
steuern, um Einstellungen und Entlassungen vorzu- 
nehmen, um die Gewinne aufzuteilen usw. Die 
zentralisierte staatliche Finanzierung wurde für die 
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bestehenden Betriebe eingeschränkt,’ die: Verwen- 
dung der. Eigenfinanzierüng :und:.des.Kredits all 
mählich ausgeweitet. BF: 

: Die Sowjetrevisionisten behaupten, . ihre: Wirt- 
schaft werde auf der Grundlage von Plänen geleitet 
und entwickelt, die angeblich nach dem Prinzipides 


demokratischen Zentralismus erstellt: werden. Doch 


so, wie sie den Staatsplan in der Theorie konzipie* 
ren und: in der Praxis durchführen, handelt’ es sich 
in keiner. Weise. um einen Plan einer wahren: sozias 
listischen ‚Wirtschaft und kann:'sich gar':nicht das 
rum handeln. In .der ‚Sowjetunion 'koexistieren’.der 
bürokratische Zentralismus monopolistischen. Typs 
mit dem. breiten wirtschaftlichen. Liberalismus an; 
der.Bäsis. Man. spiegelt eine’ planmäßige- ;,Wirt- 
schaftsleitung vor; in der Praxis aber läßt. man den: 
ökonomischen Gesetzen und Kategorien: der kapi= 
talistischen. : Produktiohsweise freies Wirkungsfeld, . 

Die parasitäre Konsumtion hat nie .dagewesene: 
Ausmaße ‘angenommen. Das Entlohnungsverhältnis: 
zwischen Arbeitern und: bürokratischen und: tech- 
nokratischen: Verwaltungsangestellen. in ‘der -Pro-= 
duktion: beläuft: sich auf der "Grundlage. des‘ Nor, 
minallohns auf über 1:10; rechnet man -indessen; 
noch “das'aus: der-Verteilung der Profite herrühren- 
de Einkommen, : die verschiedensten.’ Prämien und 
die zahllosen anderen Privilegien hinzu, so schla- 


. gen sich: die "Verhältnisse: in. noch: höheren -Zahlen: 


nieder. Diese‘ Differenzen im -Lohn...und: in. der 
Lebensweise: unterscheiden sich kaum von den: zwi- 


’ 
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schen: den: Teitenden: :Angestellten und :den: -Arbei- 
tern in den. Ländern:des: Westens: besi£henden! Dif- 
IEFEnzen, ; 

Unter: den''Bedingungen;. de ‚der. Lohn für den 
Weit- der- Arbeitskraft zu. 35-40 Prozent auf. 'des 
zenträlisierte. Weise durchdie Verteilung’ der Pro- 
fite gebildet wird,da die‘Arbeitsnormen nicht ein- 
‚heitlich “sind und: 'ebenfalls“"dezentralisiert ange 
wandt: werden,. da der. materielle ‘Änreiz ‘zugunsten 
der .neuen Bourgeoisie absolüten Vorrang. genießt 
und 'da'.sich. die':Inflation vor :allem wegen“ der 
Militarisierung der Wirtschaft, die: ein Drittel ‘des 
Nationaleinkommens verschlingt, ständig’erhöht, hat 
die Gesellschaft die wirkliche Kontrolle‘ über das 
- Maß: von Arbeit und:'Konsum, diese beiden Haupt- 
schlüssel für eine sozialistische” stischait im. we- 
sentlichen verloren. 

.:Diese und eine Reihe weiterer ‘Maßnahmen ka: 


pitalistischen-Charakters, die als schöpferische Wei- 


terentwicklung: der marxistisch-leninistischen 'Wirt- 
schaftstheorie' und -praxis ausposaunt' würden; 'ziel- 


teri "auf die” Zerschlagung "der "sozialistischen Wirt 


schaftsbasis ab: und führten sie. : schließlich: ea 
en ; i 
"Die Folgen” dieses Kurses "Kann man im "Alltag 
des: söwjetvolkes" zu "sehen :bekömmien. ‘Auf dem 
Markt. fehlt es an "den 'notwendigsten :Bedarfsarti- 
" keln;"Inflation,  Arbeitslösigkeit: und . Arbeitskräfte- 
fluktuätiön haben zugenommen: offizielle und 'ver- 
steckte‘ Preiserhöhüngen für "verschiedene: Waien. 





’ 
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sind -festzüstellen.- Der Privatsektor: der: Wirtschaft 
ist ausgeweitet. worden; dem ausländischen -Meno- 
polkapital sind TürÖund‘- Tor. geöffnet“ worden; 
Schwärzmarkt, Spekulation; Ur MancHlagUng ‚Bestes 
Re und Betrug florieren. = x 

: Die "heutige sowjetische ' Realität zeigt; daB ‚die 
Entwicklung. nicht dem. »Verschwinden: der. Klas- 
senunterschiede« und der '»Schaffung- einer: 'neuen 
sozialen -Einheit» .’entgegen: gelit,' wie‘ :die -Chru: 
schtschow-Breschnew-Revisionisteni propagieren, 'son= 
dern 'einer tiefen gesellschaftlichen Differenzierung 
zwischen :der: neuen! bürgerlichen: Klasse; bestähend 
aus der Schicht: der Bürokraten:und! Technokraten, 
und:"den ..breiten -werktätigen Massen,: die sich in 
der Position - einer ‚einfachen ‚Produktivkraft:.ber 
finden. Die .Kluft zwischen. ihnen 'vertieft.sich stän;. 
dig: in dem..Maße, ‚wie. sich ..die- . Ausbeutung - -der 
Werktätigen verschärft. und. ‚wie. ‚sich. die. Profite 
der. „Bourgeoisie. anhäufen.. ‚Durch. ‚diesen ‚Zustand 
ist eine ‚ganze, ‚Ideologie, "und | Politik. geschaffen 
worden, .die das neue "Kapitalistische’ ‚Ausb üter- 
system, rechtfertigt und schützt. ". a 

° Die ‚Mächt ‘der Sowjets, gehört nicht, mehr den 
Sowjets, ‘den’ ‚Arbeitern “und Bauern. Sie ist ihnen 
'entrissen worden "und hat sich in- “eine ihnen‘ als 
fremd gegenübertretende‘ Kraft’ für sich’ 'verwändelt. 
“Auch formäl -häben‘ die Chruschtsch 13 
die Diktatur ‘des: Proletariäts -für: idguidiert 'erklär 

Dem Staat haben sie den Namen »Staat! des gänzeh 
Volkes gegeben, um -die Wirkliehkeit:'zu! kaschie- 
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ren, denn. er gehört nicht mehr dem Volk, sondern 
ist eine Diktatur der neuen sowjetischen Bourgeoisie. 
Der kapitalistische Charakter:dieser Macht offenbart 
sich klar durch die ganze von ihr betriebene Innen- 
und Außenpolitik, eine. Politik, die den Interessen 


der mächthabenden bürgerlichen Klasse dient. Der - 


sowjetische Staat, in dessen Händen sich die Haupt- 
produktionsmittel befinden und der die gesamte 
“Wirtschaft leitet, hat sich in einen Vertreter und 
Verteidiger. der Interessen der’ herrschenden Klas- 
se verwandelt, z 

"Um: ihre: sozialistischen Masken zu wahren 
ünd »um zu: beweisen«, daß die: Sowjetunion ein 
sozialistisches Land ist, erklären die Sowjetrevi- 
sionisten, bei ihnen gebe es nur eine Partei,. diese 
sei eine kommunistische Partei und ihre führende 
Rolle sei durch die Verfassung verankert. Die Tat- 
sache, . daß es nur eine führende Partei gibt. und 
daß ihre ungeteilte Macht durch das Gesetz aner- 
kannt ‚wird, macht sie noch lange nicht kommu- 
nistisch. Es gibt zahlreiche bürgerliche Länder mit 
einer einzigen herrschenden Partei. Der Charakter 
‚einer politischen Partei definiert sich nicht. durch 
ihre Stellung im: Staat. -Der Charakter einer Par- 
tei definiert ‚sich in erster Linie dadurch, welcher 
‚Klasse- sie gehört und wem sie dient, ‘von: welcher 
‚Ideologie sie sich. leiten. läßt und welche Politik 
sie verfolgt. Bu 

Die. Kommunistische ‚Partei: ne Se ehinion 
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ist gegenwärtig die. direkte Vertreterin der. bür- 
gerlichen Klasse an der Macht, sie übt die Macht 
in: deren: Namen‘ aus, sie dient..der ‚Entwicklung 
und Festigung der restaurierten kapitalistischen 
Ordnung. Sie ist nur dem Namen :nach kommu- 
nistisch.: Das. Beibehälten: des Namens kommunisti+ 
sche Partei und. die. Verwendung einiger marxisti- 
scher : Phrasen und sozialistischer Losungen sind 
von 'heuchlerischem; ja schlicht demagogischem Cha- 
rakter. Das gehört zu jener betrügerischen .Propa- 
sanda;' die bemüht ist, die Massen in: Finsternis zu 
halten und sie glauben zu machen, sie lebten im 
Sozialismus und nicht in einer kapitalistischen 'Un- 
terdrücker- und Ausbeutergeselischaft. Aus Gründen 
der Tradition und der. Tarnung oder einfach aus 
Gewohnheit sind vielen Parteien die Bezeichnungen 
»demokratisch«, »Volks-«, »sozialistisch« usw ge- 
blieben, während sie doch in ‘Wirklichkeit ausgespro- 
chen bürgerlich und reaktionär sind. 
Die in der Sowjetunion betriebene revisionisti- 
sche und kapitalistische Politik 'hat die alten Dä- 
monen: des 'Zarenreichs, ‘etwa nationale Unter- 
drückung, Antisemitismus, slawischen Rassismus, 
orthodoxen religiösen Mystizismus, Militärkasten- 
kult, Aristokratentum der Intelligenz, bürokrati- 
schen Tschinownismus* ° usw; wieder. zum Leben 


"* abgeleitet von Tschinownik; ursprünglich bürokrati- 





-$cher Beamter im zaristischen Rußland 


’ 
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erweckt. Die Theorien der Sowjetrevisiönisten-über 
die‘ Schaffung ©ieiner..: ängeblich: »neüen: -histori= 
schen. Gemeinschaft«:'des:'seinheitlicheriSowjetvol: 
Kes«:sind ‚gerade deshalb..erfunden worden; üm: zu 
verbergen, :daß‘die” Realität ‘voller: tiefer. sozialer; 
kla senmäßiger' und 'nationaler Widersprüche ist.’ 
Die Macht der sowjetischen Armee'ist es; die 


heüte: in ‘der Sowjetunion: -domäniert.: Die 'forcierte: 
Militarisierüng.. des Lebens: :des Landes 'und ‘die: 


schwere: Last. der. auf’ astronomische Zahlen geklet- 
terten Rüstungsausgaben erschüttern: ‚die sowjetische 
Wirtschaft immer, mehr; deformieren: ähre.. Entwik+ 
klung: ‚und:lassen das, Volk. verelenden.. 
5:7, Die: Wiedererrichtung. .des. Kapitalismus: inner- 
halb. :des.:Landes mußte: unweigerlich ‚auch. . zu 
einem, ‚großen Umsturz. in der: Sphäre. der. infarnay 
tionalen . Beziehungen. und. der: ‚Außenpolitik. der 
kommunistischen: ‚Partei. und des.. sowjetischen 
Staates führen. ‚Der. Chruschtschowpevisionismus 
verwandelte. sich. ‚allmählich in ‚eine Ideologie und 
Politik : der neuen - imperialistischen .. Supermacht, 
die ‚Expansion, Aggression. und..Kriege zur Errich- 
tung. der Weltherrschaft. rechtfertigen‘. ‚und vertei- 
digen.. ‚Ausgeburt dieser. Ideologie und Politik. sind 
‚die berüchtigten Theorien. über- die. »begrenzte Sou+ 
veränität«, ‚die. »internationale. Arbeitsteilung«. und 
die »wirtschaftliche, politische und militärische 
Integration« der, ‚Länder. der. sogenannten. ‚sozialisti- 
schen: ‚Gemeinschaft die . diese, ‚Länder- an: ‚Händen 
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und .Füssen:.gefesselt und. "in Masällenstaaten. 
verwandelt haben. Diese .. Beziehungen. : nannte 
Breschnew: auf. dem 26. Parteitag-.der KPdSU''»Be- 
ziehungen zwischen‘ den. Völkern, um ‚auf... diese 
Weise jegliche . nationale . ‚und. gealiche, ‚tdentität 
zu -verwischen. : ei RE 
Um. ‘seine: ein und. an 
listischen Ziele" zu’ realisieren, ‚hat. der sowjetische _ 
Sozialimperialismus eine: Theorie "geschaffen, der 
zufolge: sich "kein: einziges .'Land ohne: sowjetische 
Hilfe :und- Vormundschaft vom Imperialismus »be&+ 
freien bzw: - 'vor. dem. !Imperialismus verteidigen 
und a area kann. Er pekur 
sche: Hilfes,. ‚um Ara zu. eben. nddle 
Reichtümer anderer. Länder, zu: rauben. °. j 
‚Die, ‚gesamte expansionistische, hegemonistische 
und aggressive Außenpolitik der sozialimperialisti- 
schen Sowjetunion. ist ein, weiteres. Indiz und, Zeug- 
nis. ‘dafür, daß.die sowjetische Gesellschaftsordnung 
eine, kapitalistische Ordnung ist, weil nur eine .sol- 
che Gesellschaftsordnung eine "solche Politik auf der 
internationalen . ‚Arena ‘betreiben kann. Wie Lenifr 
gesagt hät, ist die Außenpolitik die Fortsetzung ‘der 
Innenpolitik; ‘beide zusammen sind ein "konzentrier- 
ter Ausdruck der im Lande bestehenden ökönömiz 
schen Verhältnisse: Die‘ "sozialistischen ‘und kom- 
munistischen’ Masken; die die Sowjetrevisionisten 
noch" immer. beizubehalten. suchen, werden: ihnen 
angesichts ihrer kapitalistischen‘Wirklichkeit und. 


’ 
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‚der. von :ihnen. betriebenen sozialimperialistischen 
Politik tagtäglich 'heruntergerissen. 

Wie lange noch der große: Betrug am .so- 
wjetischen Volk, daß es angeblich im Sozialismus 
lebt, andauern wird,. wie lange noch die sowjeti- 
sche Arbeiterklasse mit Illusionen leben: wird, das 
hängt von. vielen: Faktoren ab, von inneren’ und 
äußeren.  Aufschlußreich für die: Situationen, 'die 
‚den vom Chruschtschowrevisionismus beherrschten 
Ländern bevorstehen, sind die Ereignisse in Polen: 


Tatsache ist, daß hier der Klassenkonflikt  zwi-' 


‚schen den: Werktätigen und.der machthabenden, von 
der revisionistischen '. Partei vertretenen .bürger- 
lichen Klasse ausgebrochen ist. Unabhängig davon, 
wie sie von den Rechtskräften manipuliert worden ist, 
zeigt die Revolte der polnischen Arbeiterklasse im 
Kern, daß sie sich ihrer Stellung als unterdrückte 
‘und ausgebeutete Klasse bewußt ‚geworden ist, daß 
die bestehende Macht in Polen einer ihr gegen- 
“über antagonistischen Klasse gehört, daß der So- 
zialismus verraten worden ist. Wer: wird nach 
Polen an die Reihe kommen? Die Prozesse der 
Klassendifferenzierung 'gären in allen revisionisti- 
‚schen Ländern. Die Klassenkonflikte verschärfen 
sich rapide. Da macht auch -die- Sowjetunion keine 
‚Ausnahme, obgleich sie nach außen: hin als .das 
beständigste Land unter ihnen - ‚erscheint, Die 
Wunden, die: die: Restauration des Kapitalismus 
geschlagen: hat, können nur durch den Sturz des 
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Revisionismus und die MESSE ERDE des So- 
Aalistnus geheilt werden. 


Umssrs Partei hat einen großen, offenen und 
prinzipienfesten . Kampf gegen den chinesischen. 
Revisionismus, gegen die Ideologie; die Politik, die 
Haltungen und Handlungen der Kommunistischen 
Partei Chinas geführt. Der chinesische Revisionis- 
mus ist eine opportunistische Strömung in der 
kommunistischen Weltbewegung, und die. Mao- 
Tsetung-Ideen,: seine. Grundlage, sind eine 'Ideo- 
logie mit archaischen Zügen, ein Amalgam aus 
alten chinesischen: Theorien von Konfuzius und 
Menzius und neuen, völlig unzusammenhängenden 


‚paraphrasierten. Theorien, überpinselt mit -marxi- 


stischer Phraseologie. Die Mao-Tsetung-Ideen ver- 
treten eine hegemonistische Ideologie der Welt- 
herrschaft, die auf einer Unmenge von heteroge- 
nen, widersprüchlichen und pragmatischen Theo-. 
remen‘ und Gedanken basiert. Auf. den Gewässern 
dieser Ideologie kreuzte die chinesische Dschunke 
auf einem wirren Kurs, mal: nach Backbord, dann 
wieder nach Steuerbord abdriftend, als China mit 
dem Aufbau des neuen, aus dem Befreiüngskampf 
hervorgegangenen chinesischen "Staates begann. 
Daraus stammten die Schwankungen: Chinas und 
der vage Charakter" seines Be und wirt-. 
schaftlichen: Systems. 

Die Theorie, von der sich ds „neue China 


leiten ließ, war "nicht: der Marxismus-Leninismus. 


’ 








Die marxistischen ‚Pinselstriche auf: der Fassade 
erweckten den falschen Eindruck, daß einige-Merk» 
male des wissenschaftlichen Sozialismus existier- 
ten. Sie verhinderten, -daß man die ständigen Ab- 
weichungen deutlich: unterscheiden konnte.‘ - + 

Als’in China’ die: Rolle der Diktatur des: Pro- 
letäriats ‘hervorgehoben: wurde; so versteckte und 
entfaltete sich darunter- die Diktatur der rivalis 
sierenden : Gruppen: und: Persönlichkeiten. Als: die 
führende: Rolle der: Partei hervorgehoben wurde; 
so: versteckte -sich.- darunter: eine -chaotische -Orga= 
nisation sowie ‚die Tatsache,...daß. es diese Fühs 
rung nicht gab. Als über die Hegemonie der Arbei- 
terklasse ‘gesprochen wurde, so :überließ :man- in 
Wirklichkeit ‚die .führende- Rolle ‘der: Bauernschaft, 
weil es ihre..kleinbürgerliche Ideologie- war; die in 


China herrschte. Als über die Veränderung: der . 


Klassenstrukturen-- gesprochen. wurde;'- rührte: sich 
im Kern: rein garnichts. von- der Stelle.-:.. .. 
Die chinesische Wirtschaft. ‚bewegte‘ sich:. stark 
hinkend; ohne. klare -Orientierung' und: Perspektive, 
unabhängig’davon, daß es einen gewissen Plan gab, 
der .allerdings ‚weit‘ ‘davon entfernt war,. wissen 
schaftliche‘: Merkmale zu- haben; geschweige denn 
die ‚Merkmale eines ‚auf einem zentralisierten.-Sys+ 
tem beruhenden - ‚Plans... Er" hat noch. nicht ‚einmal 
die. Merkmale‘.eines.: dezentralisierten‘ ‚Plans, Die 
- chinesische Wirtschaft bewegie.;sichi.nach dem 
ee... Torte. BR { 
In: dieser:. rückgratlosen Oreenielerine, und 
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Ideologie dominierte‘ die Idee. des Hegemonismius 
des. chinesischen Großstaates, -der ‘»von der: Ge- 
schichte dazu berufen worden war«, das:neue Mo- 
dell der sozialistischen Gesellschaft zu repräsentie- 
ren, den’ »Marxismus-Leninismus der- neuen Zeit« 
zu repräsentieren, nämlich "die. Maö-Tsetüng-Ideen. 

‘In dieser Entwicklung Chinas haben wir fest- 
stellen. müssen, daß sich unter dem Deckmantel 
der »Revolution« die Konterevolution verbarg, daß 
sich unter dem Deckmantel der Mao-Tsetung-Ideen 
der: Antimarxismus, eine Strömung des foderhen 
Revisionismus verbarg, dienach für den »chinesi- 
schen’ Kontinent« und seine kapitalistischen und 
imperialistischen. Bestrebungen geeigneten, "politi- 
schen, ideologischen, organisatorischen‘ ‘und staatli- 
De Formen und Strukturen: verlangte. 

“Der »Antiimperialismus«,  »Antisowjetismus« 
und »Antiamerikanismüs« des Chinas Mao -Tse- 
tungs, die sich untereinander abwechselten;' waren 
konjunkturbedingt. ES waren weder ideologische 
Überzeugungen noch prinzipielle Haltungen, es 
waren vielmehr Manöver zur’ Ausbalaäncierung ‘der 
Mächtigen auf der Welt, ein Spiel: mit den. poli- 
tisch-militärischen imperialistischen Mächten: im 
Interesse des Erstarkens Chinas auf‘ ‚dem ‚weltwei- 
ten Schachbrett. BEE ; ae 

‘Mit: diesen Welisnächsüungen, ‚Mit diesen: ek- 
Icktischen und opportünistischen Haltungen sowohl 
im’ Inneren Chinas, 'als auch 'nach’außen- gesehen, 
‚entfältete sichdie »Prolefärische Rültürrevolütion« 


’ 
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der ‚Hongweibings;. entfaltet sich: gegenwärtig die 


revanchistische »Revolution« der... reaktionären 
Greise und allen. Gerümpels des alten China. Auf. 
diesen Grundlagen wurde die glücklose Theorie der 
»drei Welten«. und. der. -»Allianzen. * dieser drei 
Welten« ausgearbeitet, vollzogen sich die heftigen 
chinesischen Umschwünge in der internationalen 
Politik: mit ihren überaus aaa ac er ‚für 
den Weltfrieden. el 

‚Unsere Partei benchte eine gewisse Zeit, um: 
diesen 'antimarxistischen Weg . der ‚Kommunisti- 
schen Partei Chinas und: des chinesischen. Staates’ 
zu durchschauen; mit denen wir: gute, freundschaft- 
liche Beziehungen: unterhielten. Für-unsere Partei 
war..der 'theoretisch-politische Kern. dieser. Freund- 
schaft von großer Bedeutung, war die Frage.des, 
Kampfes für die. Reinerhaltung des Marxismus-Le- 
ninismus, die Sache: des Sozialismus and: wer Re- 
volution- von: Bedeutung. : 

. Wir führten. zunächst einen: an 
Kampf durch Debatten, wie unter Genossen, doch 
allmählich: verschärfte er sich wegen .der anti- 
marxistischen Haltungen. Chinas.. Es ‚war. .ein.-un- 
nachgiebiger ‚Kampf von: seiten :der Partei der: Ar-+ 
beit. Albaniens,: aber auch ein : ungleicher.. und 
schwieriger Kampf. Wäre dieser Kampf nicht durch- 
geführt. worden, wäre der: Aufbau des; en 
in: Albanien. gefährdet gewesen... 

‘Die Bedeutung. des Kampfes. der Portel. der. 
Arbeit ;.Albaniens bestand darin, . daß: er zwei, 
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Mythen stürzte: den Mythos Chinas 'als Land; wo 
der Sozialismus: aufgebaut. wurde, und den Mythos. 
der Mäo-Tsetung-Ideen als Marxismus-Leninismus: 
unserer Zeit. In diesem Kampf zur Verteidigung‘ 
der Prinzipien hat unsere Partei alle wirtschaft- 
lichen ‚Schwierigkeiten berücksichtigt, de unserem: 
Land entstehen könnten. 

Die: als »wissenschaftliche: Weiterentwicklung 
des Marxismus-Leninismus«  propagierten.: Mao- 
Tsetung-Ideen ‚vermochten die internationale kom- 
munistische Bewegung und insbesondere. einige 
marxistisch-leninistischen: Parteien zu beeinflussen. 
Wegen verschiedener Umstände waren diese Par-- 
teien dadurch, daß sie. nicht imstande waren, diese: 
revisionistische ideologische Strömung: einer gründ-- 
lichen Analyse zu unterziehen, der Auffassung, sie 
hätten im großen China und in Mao Tsetung die 
Führer der proletarischen Revolution, die entschlos- . 
senen Helfer im Kampf gegen den amerikanischen: 
Imperialismus und den sowjetischen Sozialimperia- 
lismus. und die natürlichen Verteidiger der: 'gerech- 
ten nationalen Befreiungskämpfe der Völker. 

Es galt: also, einen entschlossenen und: prinzi- 
pienfesten Kampf zu führen, um die Betrogenen 
zu ernüchtern. Die ‚Partei der Arbeit :Albaniens: 
nahm diesen ‚Kampf auf. Das ist eine: sowohl 'noch 
zu Mao Tsetungs Lebzeiten als auch nach seinem 
Tod. erlebte .und bewiesene Tatsacke:.. Das: sozia- 
listische Albanien wurde durch: diesen: Kampf. ini 


’ 





288: A..° 22 TCENVERSHOXHAN N warm. 





der Welt.nicht isolieit, wie die jugoslawischen Revi- 


:sionisten behaupten. Das Gegenteil'geschah, die'Par- 
tei der Arbeit : Albanieris und die ‘Sozialistische 


‘Volksrepublik Albanien haben:ihre:inneren und in= 


ternätionalen Positiorien noch mehr’ verstärkt.  **: 
An diesem "Kampf: für. .die Verteidigung. des 
Marxismus-Leninismus und der‘. Revolution "und 
für den "Widerstand gegen die. pseudomarxistische 
Ideologie: der Maö-Tsetung-Ideen' nahmen auch an- 
.dere“ marxistisch-leninistische'  Bruderparteien :.mit 
Klugheit‘ und: -revolutionärer: ErSEnlOR En eIN teil 
und’ leisteten einen wertvollen Beitrag.” Rz 
©. Die Entlarvung "Chinas als: nichtsozialistisch@ 
"Land und-der. Maö-Tsetung-Ideen "als antimärxisti= 
sche“. Theorie” beseitigte. "eine gefährliche ‘Illusion 
„ in:der:marxistisch-leninistischen 'Weltbewegung; ge 
näuso. wie es mit dem. sowjetischen und jugoslawi- 
schen Revisionismus” sowie mit den’ anderen: reak- 
+iorlären. revisionistischen: Strömüngen "geschehen 
Be ee TE ne 
Keine‘; Tarnung, :keine ‘Fälschung, keine‘ Ab- 
-weichung. Von der wissenschaftlichen: Theorie: des 
‚Marxismus-Leninismus:. ist: imstande, '»längere . Zeit 
zu. leben: ‘Sie werden. früher :oder; später“ entlarvt; 
‚denn sie stehen ‘im: "Gegensatz zu‘ den Idealen: der 
‚Arbeiterklasse: und: :der: Völker, die für: Befreiung; 
für ‘wirkliche Demokratie, für den Sozialismus, ‘für 
eine:Gesellschaft: ohne Ausbeuter und: Ausgebeutete 
känipfen.!. sit. runs alunr stand gummval 
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Die’ heutigen. Entwicklungen in. China, die 
ganze Innen-:und "Außenpolitik der: chinesischen 
Führung‘ beweisen, daß die’Analysenünd Schluß- 
folgerungen der Partei der  Arbeit‘.Albäniens voll: 
kommen präzis "uhd. richtig "wären::Die  chinesi- 


sche. Führung ließ. der- Entwicklung der kapitalisti- - 


schen ‘Wirtschaft freie. Bahn;'sie öffnete dem..Ein- 
strömen des versklavenden ausländischen’ Kapitals 
Tür.und Tor, schloß:'sich mit'dem amerikanischen 
Imperialismus und mit: der ‘schwärzesten' internä+ 
tionalen.- Reaktion:zu ‚einem: engen Bündnis zu- 
sammen:::China: trat: offen als’ aggressive imperia- 
listische Macht mit Weltherrschaftsansprüchen: auf; 
Es ist. zu einem der wichtigsten : Zentren der “welt- 
weiten -Konterrevolution geworden und kämpft mit 


. allen Mitteln, um die:Befreiung:der Völker zu ver: 


hindern und .die Revolution zu ersticken!“Der chine- 
sische"Revisionistnüs ist mittlerweile als'offen reak- 
tionäre Strömung äufgetreten, er 'hat ‘jede Verbin- 
dung nicht nur zu den revolutionären ünd ''Befrei- 
ungsbewegungen abgebrochen, sondern auch zu Jje- 
der'demokratischen und'fortschrittlichen Bewegung: 
Er steht in allen: Fällen’ äuf der' Seite der finstersten; 
obskurantistischsten und ‚faschistischen Kräfte der 
Welt: is ar 
Durcheinander, - Seren" Konfusion "und 
Zusammenstöße, ‘die nach wie vor in China’ pas- 
sieren, "sind unmittelbare Folgen’ der Mäo-Tsetung- 
Ideen. Die Kritik, die‘ die: chinesischen Führer 
heute an Mao Tsetung üben, hat mit. der von uns 
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geübten marxistischen Kritik ‚nichts zu: tun. Sie 
knüpft nicht am Inhalt seiner Ideen an, die: von 
den heutigen - chinesischen -Führern: bewahrt: und 
praktisch. angewandt werden. Ihre -Kritik- ist -Aus- 
druck .des::Machtkampfes .zwischen.'.den: verschie- 
denen rivalisierenden maoistischen ‚Gruppen. Diese 
Gruppen: können :Mao- Tsetung' nicht über :Bord 
werfen, . denn::in seinen Ideen finden sie alle eine 
Untermauerung und Rechtfertigung für ihr Handeln: 
‚Das chinesische Proletariat und das chinesische Volk 
werden,’ ‘ohfe sich von-den Mao-Tsetung-Ideen: zu 
befreien, den. FIeBHBeR WER. zum Sozialismus: ver- 
Er Süchen:.: lie’ 

.: Die. Partei der Arbeit: Albaniens irirdi auch in 
Zukunft. den‘ prinzipienfesten Kampf: für; die: voll- 
ständige Entlarvung (des chinesischen. 'Revisionis- 
mus konsequent fortsetzen, ‘um‘'eine klare. und 
scharfe - Grenze - zwischen ‚dem -Marxismus-Leninis- 
mus--und..den - antimarzistischen . Ideen‘ Mao Tse- 
tungs’ zu. ziehen: -Ohne- die Mao-Tsetung-Ideen: an- 
zuprangern und'zu verwerfen,. ohne; ihren ganzen 
Einfluß-in ‘der revolutionären Bewegung zu -bekämp- 
fen: und--auszumerzen, : kann weder ."vom : Kampf 
gegen ‘den chinesischen : Revisionismus:-noch vom 
Kampf gegen den modernen Revisionismus insge= 


samt die. Rede sein, kann :sich. die. -marxistisch-- 


leninistische ‚Bewegung. nicht : im. erforderlichen 
Maße. konsolidieren und entwickeln,--kann:.die 'Sa- 
che der ‚Revolution. nicht a vorangeizie- 
ben werden. in ET re 
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“Je mehr sich die. Widersprüche des: Kapitalis- 
mus und des Imperialismus vertiefen und je nä- 
her.die Woge der Revolution heranrollt, desto mehr 
enthüllt ‚sich die antimarxistische und konterre- 
volutionäre Fratze der ‚anderen  revisionistischen 
Strömung, des Eurokommunismus. BREe 

‘Der : Eurokommunismus ist ein. Produkt. de 
Entartung ‘der kommunistischen Parteien, die den 
Weg:.des Revisionismus: eingeschlagen. haben; ein 
Produkt der Spaltung,..die sich im revisionistischen 
Lager als Ergebnis der Überlegenheit vollzog, die 
der bürgerliche Nationalismus im Schoß dieses La- 
gers: gewann. E u ä 

Er ist die fdeologie'e der‘ mit den‘ Brdsatmen aus 
den: Profiten der Bourgeoisie 'ernährten : Arbeiter- 
aristokratie. Der Eurokommunismus, der die rein- 
ste Ideologie des bürgerlichen Reformismus ist, 
spielt die Rolle der »fünften ‚Kolonne« im ‚Schöße 
der Arbeiterbewegung. eV, 

5 ‚Die "Euroköinmunisten, die zu den Hlammend- 
sten "Parteigängern der Kampagne gegen Stalin 
gehörten, angeblich um zu Lenin zurückzukehren, 
sind jetzt ganz offen i in den gesamten Chor der Bour- 
geoisie. und der Sozialdemokraten eingefallen, um 
Lenin und. den. Leninismus- anzugreifen. Selbst der 
Terminus »Eurokommunismus« ist. ein: Ausdruck der 
Entfernung vom Marxismus-Leninismus, der Leug- 
nung:.der allgemeingültigen Gesetze der Revolution 
und:des Aufbaus der sozialistischen Gesellschaft. Die 








4 ’ 
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Eurokommunisten haben die alten: opportunistischen 
Theorien von. Lassalle und: :Berstein, -Kautsky und 
(der:II. Internationale ‘aus dem: Grab geholt und wie- 


der in:Umlauf gesetzt, die:sie als den letzten Schrei - 


der :.schöpferischen‘:: "Entwicklung : des . Marxis- 
mus in unseren Tagen anpreisen. Der von:.anti- 
kommunistischen Positionen: ausgehende frontale 
und :offene: Angriff auf die Grundlehren des :Mar- 
xismus-Leninismus :ist“idas logische Ergebnis: des 
modernen BEyISIOeNEmUR ‚se ssardt und. all: seiner 
‘Strömungen. nat 

. Die Predigten der Eirkörmiinieten von dem 
über den Klassen stehenden kapitalistischen Staat, 
von der Demokrätie für .:alle,. von ‚dem friedlichen, 
parlamentarischen und...demokratischen Weg. zum 
Sozialismus, von .den - Strukturreformen. :im- Rah- 
men ..der. bürgerlichen Verfassung, usw. haben nur 
ein Ziel — die Revolution. zu. sabotieren, die ka- 
pitalistische Ordnung zu verteidigen und zu ver- 
ewigen. Wenn die italienischen, ‘französischen und 
spanischen Revisionisten vom »historischen Kom- 
promiß«, vom »historischen Linksblöck« usw. .spre- 
chen oder ‚wenn sie dafür kämpfen, in die‘ bür- 
gerlichen. Regierungen einzutreten, so tun sie das 
nicht‘ etwa, um der‘ Bourgeoisie die Macht zu. 'ent- 
reißen oder die 'kapitalistische Ordnung zu: liqui- 
"dieren, 'söndern um :diese:vor: der“ Revolution ' zu 
bewahren und selbst die‘:Leitung der Angelegen- 
heiten: der ‘Bourgeoisie: zu‘.übernehmen. In dieser 
Rolle. versuchen. 'sie,: die -kompromittierte und :in 
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den‘:Augen der Massen als’ offener:: Lakai. . der 
Bourgeöisie nunmehr reaiietie Sezieldemekra- 
tie':zu ersetzen. ve “: & 
Während. 'sie:'den. Kapitels beschönigen; 
bringen die Eurokommunisten ihre’ Feindschaft ge- 
genüber dem: Sozialismus: offen zum Ausdruck: 
Ihnen :zufolge hat'.es bisher einen wirklichen So- 
zialismus weder gegeben: noch gibt .es einen. Als 
»wirklicher Sozialismus« gilt für sie.lediglich der 
von: ihnen selbst..erfundene, der sogenannte .»de- 
mokrätische: Sozialismus«, der „»plurälistische: ‚S0r 
zialismus« bzw. der »dritte Weg«. N 
Der den Eurokommunisten Vorsehwehende: »80- 
zialismus« ist ein Sozialismus ohne Diktatur: des 
Proletariats, ohne ungeteilte Führung der kommu- 
nistischen Partei und ohne marxistisch-leninistische 
Theorie. In diesem Sozialismus: wird die’ Macht allen 
Klasen gehören; verschiedene. Parteien werden’ in 
die Führung kömmen;je.nach den bei den Wahlen 
erhältenen Stimmen; die'marxistische Ideologie wird 
mit allen möglichen "bürgerlichen, kleinbürgerlichen 
und‘ religiösen ' Ideologie 'koexistieren.':Im Sozialis- 
mus der "Eurökormmunisten . wird es verschiedene 
Wirtschaftsformen, vergesellschaftetes Eigentum und 
Privatinitiative, imperialistisches‘ Kapital. und. mul- 
tinätionale Gesellschaften: geben‘: Be 
In. dieser sogenannten. pluralistischen Gäsell- 
schaft : werden: sich "also: Klassen, Pärteien;: Ideolo- 
gien,‘ verschiedene Eigentumsformien;: sozialistische 
und kapitalistische . Elemente in: Wirtschaft. und 


’ 
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Politik, an der: Basis: und im .Überbau, im ganzen : 


Leben. der Gesellschaft vollkommen: harmonisch 
miteinander verflechten und friedlich - "koexis- 
tieren. Doch eine. solche . kapitalistisch-sozialisti- 
sche Mischgesellschaft :hat weder existiert : noch 
kann sie jemals existieren. Lediglich in: der::Vor- 
stellungswelt .der: Eurokömmunisten .: kann sie 
existieren. Sozialismus. und Kapitalismus sind zwei 
Gesellschaftsordnungen, : die .sich: ‚gegenseitig‘ .aus- 
schließen. Die von den Eurokommünisten: gepre- 
digte neue Gesellschaft ist nichts: anderes:.als'.die 
heutige kapitalistische Gesellschaft mit. einem. "sö= 
zialistischen Anstrich. u ee 

Das Hervortreten des Burdkorimnühiienid wur- 
de. von. der Bourgeoisie ‘mit lärmender Reklame 
begleitet,: die‘ die Hoffnung 'hegte, seine: .refor- 
mistische Ideologie würde. die revolutionäre Ideo- 
logie des Marxismus-Leninismus verfinstern. : Sie 
hoffte, daß der Eurokommunismus große Ausmaße 
annehmen würde, daß er zu:'einem Banner: würde, 
um das sich alle. Revisionisten des ‚Westens und 
des Ostens zusammenschließen würden. Doch er 
erlitt völligen Schiffbruch.'In: den. eurokommunisti- 
schen Parteien selbst vermehrten: sich Fraktionen 
und Spaltungen; zwischen den: verschiedenen euro- 
kommunistischen Parteien: entbrannte: der Kampf 
um die Anführetschäft. Die: Streitereien und 'Zwi- 
stigkeiten mit den anderen revisionistischen Parteien 
wurden noch größer. Die Partei von Marchais kehrte 
dem eürokommunistischen: Lager den Rücken und 
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ist 'dabei,. sich immer mehr.den Sowjetrevisionisten 
anzunähern. Die Kommunistische Partei. "Spaniens 
ist in verschiedene ‘Fraktionen gespalten; in ortho- 
doxe. und - ketzerische 'Eurokommünisten, in - Proso- 
wjets: und: Antisowjets: Während. die’ Partei Berlin- 
guers eine schwere ideologische ünd' politische Krise 
durchmacht, Doch was das: wichtigste ist:-die Euro- 
korimunisten haben viel von dem Einfluß eingebüßt, 
den sie in den Massen gehabt :haben; das läßt sich 
auch’an’den Niederlägen feststellen, di& sie ständig 
bei den Wahlen, die sie als: ihr Schlachtroß betrach- 
ten, einstecken müssen. = 


"Die Ideen des wirklichen Sozialismus sind’ und 
bleiben eine große inspirierende, mobilisierende und 
organisierende Kraft des‘ revolutionä ren Kampfes 
der. Massen. ES 

"Heutzutage braucht man weder neue »Sozia- 
lismen« zu erfinden noch die‘ sogenannten Sozia- 
lismen der modernen Revisionisten, der sowjeti- 
schen, jugoslawischen, chinesischen . ‚und anderen 
Revisionisten, zu kopieren, die nur. dem "Namen 
nach ‚sozialistisch sind. . 

Was der Sozialismus ist, was er "vertritt und 
was er verwirklicht, wie man :an die sozialistische 
Gesellschaft herankommt. und- sie aufbaut, all :das 
ist; nichts Unbekanntes. Es existiert, eine: Theorie 
und es existiert eine Praxis des wissenschaftlichen 
Sozialismus. In’. dieser Theorie unterweisen uns 
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Marx, ‚Engels, Lenin und.'Stalin. Seine Praxis "fin- 


den wir"in-der'reichen.-Erfahrung des Aufbaus des 


Sozialismus- in.:der Sowjetunion. -zur' Zeit .Lenins 
und, Stalins;. seine Praxis: finden: wirheute: in- Al- 
banien, wo die.neue ‚Gesellschaft. entsprechend: 'den 
Lehren des Marxismus-Leninismus. „aufgebaut wird. 
Selbstverständlich‘ -wird der Sozialismus,...wie 
Lenin ‚gesagt «hat; ins ‚verschiedenen Ländern: ver- 
schieden aussehen:.-und- seine. Besonderheiten ha- 
ben, ‘die aus’ den: sozialökonomischen. Bedingungen, 
aus..dem Weg, auf dem.:sich die Revolution. ent- 
wickelt, aus :den Traditionen, aus: dem:.internatio- 
nalen Umständen usw. resultieren. Doch die Grund- 
prinzipien .und :allgemeingültigen. Gesetze des So- 
zialismus ‚bleiben unerschütterlich: .. und..sind für 
alle. Länder-unabdingbar. . > =... kuss t 
Die Marxisten-Leninisten intihuchen: ‚sorgfäl- 
tig die revolutionären. Prozesse.. in ihren . Ländern 
sowie die. ‚nationalen.. ‚und, internationalen ‚Bedin- 
gungen, unter denen sie ‚sich, entwickeln. Sie sind 
keine Dogmatiker, weder: in der Theorie ‚noch in 
der. "Praxis. Für sie ist der ‚Marxismus-Leninismus 
als dialektische, materialistische ‚Weltanschauung 
eine in unaufhörlicher Entwicklung begriffene schöp- 
ferische ‘und lebendige Lehre. 
a Die‘ Marxisten-Leninisten sind weder konser- 


vativ noch - -fanatisch, was. die Revisionisten und . 


-Boürgeois ihnen vorwerfen. ImGegenteil; sie sind 
die ' fortschrittlichsten Menschen, sie’ sind: ent- 
schlossene ‚Kämpfer. ‘gegen alles Alte und 'Rück- 
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ständige; Sie stehen fest auf ‘den . ‚Positionen des 
Neuen‘. und‘ kämpfen mit ‘allen Kräften. für seinen 
Sieg. Konservativ und reaktionär” sind die'-Revi- 
siofisten ‚und älle anderen Opportunisten,‘.die -als 
Lakaien der Bourgeoisie eine verlorene Sache,. eine 
alte Unterdrücker- und: Aüsbeüterordnung vertei- 
digen. Gerade diese reaktionäre Position’ ist es,"die 
den : modernen 'Revisionismus in eine. ae ‚Krise 
BE ließ. ; EEE 
:Das. Bewußtsein: .des. Proletariats und: der: Yöl- 
ker von den hemmenden -Einflüssen ‘des Revisio- 
nismus : zu’. befreien,. :den: ; Marxishus-ELeninismus, 
der.:den. einzig richtigen Weg des Kampfes ‚und des 
Sieges: weist, zu verbreiten, . das’ ist heutzutage 
eine erstrangige -Aufgabe, um. den revolutionären 
Prozeß in jedem einzelnen Land und. im. Welt. 
maßstab. voranzutreiben. . 
2 Diese, Aufgabe wird. ‚durch das een der 
Revolte und der Bewegung. der Massen, durch. das 
Erwachen des Klasenbewußtseins und des ‚National- 
gefühls. der Völker, ünd durch die ' "Tatsache, daß 
große wirtschaftliche und. ‚gesellschaftliche Erschüt- 
terungen auf die Welt zukommen, noch aktueller. . 
Die Anstrengungen sämtlicher Feinde zielen 
darauf ab, die Massen von der Revolution zu ent- 
fernen. Die Bourgeoisie, die Sozialdemokrätie, ‚die 
modernen Revisionisten” ünd "die 'Opportunisten 
äller Schattierungen lassen nichts "ünversucht, ' um 
‚die: Arbeiterklasse und "die Massen‘ ‚zu betrügen; 
um ideologische Konfusion und..Spaltung zu säen, 


’ 
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"um Pessimisius und Fatalismus: zu verbreiten, ..üm : 


in: den : Massen. Mißtrauen gegenüber der Revolü- 
tion und: dem: Sozialismus hervorzurufen, "um: .die 
Psychose "zu erwecken, : daß: es keine Möglichkeit 
gebe, Kapitalismus und Imperialismus’ zu stürzen 
und'zu besiegen. Für‘diese. Feinde besteht das ein- 
zige. Problem :darin, einen _. Kapitalismus .:mit 
»menschlichem Antlitz« zu‘ "gestalten, :was darauf 
hinauslaufen würde, daß die Großkapitalisten. wei- 
ter:herrschen, aber: dem armen: Volk ein'paar' Bro- 
samen hinwerfen.'In .diesen: Chor stimmen: sie alle 
ein, die bürgerlichen Ideologen, die Apologeten des 


sowjetischen Imperialismus, die Prediger der 'Theo- 


rie der »drei Welten«, ‘der »Blöckfreiheit« und .des 
Nord- -Süd-Dialogs, - der Papst von Rom ‚und ‚die 
Gewerkschaftsbosse. 

Auf die europäische Arbeiterklasse "wird 'gro- 
Ber Druck ausgeübt. Wegen der Herrschaft des Re- 
formismus ist die Arbeiterbewegung _ in Europa 
noch nicht zu einer wirklich revolutionären. ‚Be- 
wegung herangewachsen. Sie ist. sich noch nicht 
vollständig darüber im klaren, daß sie das kapita- 
listische System. „zerschlagen und die sozialisti- 
sche Gesellschaft erriehten muß, um ihre Lage zu 
verändern. 3 

. Doch ‚das europäische. Proletarist: er. ieh 
nicht ‘ewig. den Gewerkschaftshäuptern. und - den 
sozialdemokratischen‘ und revisionistischen‘. Par- 
teien fügen, die davon faseln,: daß durch !die 'Ent- 
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wicklung der. bestehenden: bürgerlichen ' Struktu- s 
ren, durch den parlamentarischen Weg, dürch Re- 
formen oder vermittels .eines'.»Vereinten. Eüuropa« 
für die werktätigen Mässen eine bessere ‚Zukunft 
sichergestellt. werden könne. Unterdrückung, Ge- 
walt; . brutale Ausbeutung,: Arbeitslosigkeit, Dro- 
gen, Entartung und Inflation, die.die: Länder Euro- 
pas ergriffen haben, werden. die gesunden Kräfte 
der europäischen Völker nicht‘ davon abhalten 
können, sich gegen die Herrschaft: des ‚Kapitals 
aufzulehnen. Das »Vereinte Europa« ist nichts 
ähderes' als einel'Eintagslösung, eine ‚reaktionäre, 
kapitalistische Politik, ‘die sich früher ‘oder später 
vor zahllosen’ Schwierigkeiten‘: verschiedener ‚Art 
befinden wird: Deshalb wird der‘ Moment kom: 
men,;'in dem die Revölte der Arbeiterklasse Euro 
pas jenen Punkt erreicht haben wird, der unbe- 
dingt nach einer revölutianären Lösung ver- 


langt. 


‚ Unter diesen . Bedingungen ist. es von erst- 
Tangiger Bedeutung, daß die Kommunisten und 
Nichtkommunisten,. die fortschrittlichen . Menschen 
und die ‚gesamten Volksmassen ‚gut: begreifen, ‚daß 
ihr: wirklicher Feind der ‚Kapitalismus. ist, daß-:er 
durch. revolutionären Kampf : gestürzt _ werden 
muß und. ‚kann. Auf .diese Weise wird: der Pessi- 
mismus: verschwinden, werden sich Mut und: Sie- 
$eszüversicht erhöhen. Diese Zuversicht läßt die 
Wissenschaft von Marx urd Lenin im. Prroletariat 


D 
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und in den Mässen‘ AeSPNachsen: und Machh: sie 
unbesiegbar. B ö i 

© Die Partei und das.l Prolktariat: die, sich auf: die 
Revolution :und die Machtergreifüng. vorbereiten, 
bemühen sich, die "Situationen zu ‚analysieren: und 
‚gut .zu meistern, den Charakter :undsdie Etappen 
der Revolution! in jedem :Korikreten' Fall wissen- 
schaftlich zu. bestimmen ‘und auf :dieser Grundla= 
ge die Strategie und die geeigneten Taktiken aus- 
zuarbeiten. Sie untersuchen die.mit dem Kapita- 
lismus und. seinen Parteien -zusafimenstößenden 
verschiedenen ‘revolutionären: Strömungen: im. Volk 
mit größter. Sorgfalt, schätzen''ihre Ausrichtungen 
und das :Kräfteverhältnis ‘in.:der konkreten Si- 
tuation ein, legen: auf dieser Grundlage all. jene 
geschickten Taktiken fest. und setzen .sie um, ..die 
. anzuwenden sind, ‚um. die. Volksmassen ..auf- den 

richtigen und siegreichen Weg, zu geleiten,.. .um 
die nach Tausenden zählenden Bäche und Rinn- 
sale in den großen Strom der. Revolution, zusam- 
menzuführen, in dem die kapitalistische Bourgeoisie 
untergehen wird, 


Die Partei ‘und das “Proletäriat ziehen nicht j 


allein in die Revolution. In der bürgerlichen Ge- 
sellschaft gibt es noch ‘andere unterdrückte Schich- 
ten, die die kapitalistische Ordnung hassen, es gibt 
fortschrittliche Kräfte unter. der Bauernschaft und 
unter‘ der: Jugend, .. es gibt andere demokratische 
und freiheitsliebende Elemente, die sich nicht: mit 
der: Ausbeutung abfinden. Die” Kommunisten :-ho- 





x 
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len: alle ..diese ‚Kräfte und: Elemente an: sich heran; 
sie: schließen in‘ .verschiedenen . Fragen und für 
bestimmte‘ Ziele gemeinsame. Bündnisse mit ihnen: 


‚Die. Marxisten-Leninisten sind weder sektiererisch 


noch. liberal, sie: sind unerschütterliche. Revolu- 
tionäre in den Prinzipien, doch elastisch in den 
Taktiken. Die. Fronten, die ' die‘. marxistisch-leni- 


‚nistischen 'Pärteien' in!':den. kapitalistischen. Län- 


dern .'mit- anderen fortschrittlichen Kräften ‘gegen 
die: Bourgeoisie, gegen den Faschismus und gegen 


» den: Imperialismus : aufbauen, .sind:-Bestandteil der 


Strategie der Revolution. In jedem Bündnis und 
in:jeder Front bewahrt 'die.Partei ihre Eigenstän- 


‚digkeit, auch dann,: wenn: sie- ‚das.:Bündnis oder 


die: :Front. aus see ‚Gründen „nicht .- selbst 
leitet, 
- Das. Sehlueseisroblem: in den: kspnalistlschen 
Ländern ist und bleibt‘ die Einheit des Proleta- 
riats./’Die Bourgeoisie bemüht sich, : das:'-Proleta- 
riat. in: eiserne -Schraubstöcke zu "spannen, ihm 
nicht ;zu erlauben, den:'Weg zu: beschreiten, den 
ihm: ‚die Geschichte für ‘den Sturz::der:-Ausbeuter 
und für (die Zerschlagung ..der. Macht: des. Kapi- 
tals. gewiesen .hat. Zu‘ diesen Schraubstöcken  ge- 
hören: die Gewerkschaften, die sich in. der'Mehrheit 


. der ‚Fälle ‘der  Bourgeoisie: unterwerfen:, Die Kom- 


munisten arbeiten 'nicht'nur ‚dafür, in die Arbeiter- 


. Klasse--einzudringen und fest: mit ihr'zu 'verwach- 


sen, ::sondern sie. kämpfen auch: für. die‘ Rea- 


‚lisierung ihrer: Einheit. Gegenwärtig; „da: die Krise 


’ 
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Abermillionen'. Arbeiter‘ auf. die Straße geworfen 
hat und Millionen weitere für wirtschaftliche und 
politische Forderungen. streiken und ''demonstrie- 
ren, ist es leichter, die Arbeiter zum Kampf ge- 
gen das Kapital. zu ee und zusammen- 
zuschließen.' 2 
Die Einheit.der Arblerklasse wird im Kampf 
und in konkreten . revolutionären Aktionen zur 
Erfüllung der wirtschaftlichen und : politischen 
Forderungen des Proletariats. hergestellt. Zu: die- 
sem Zweck: arbeiten die Marxisten-Leninisten 
- dafür, die bestehenden Gewerkschaften von. der 
Herrschaft der Agenten der Bourgeoisie, der Re- 
visionisten ‘und: der Sozialdemokraten. ' loszulösen 
und in Kampfinstrumente -gegen die Ausbeuter- 
ordnung zu verwandeln. Parallel dazu schaffen sie 
auch entsprechend: den. Bedingungen " und: Not- 
wendigkeiten neue revolutionäre Gewerkschaften. 
Auch die Jugend ist eine große Kraft,. die die 


Veränderung der ungerechten kapitalistischen Ge- 


sellschaft anstrebt und dafür kämpft, die das Neue 
_ und Fortschrittliche liebt. Diesen Weg eröffnen 
ihr nur der Marxismus-Leninismus und die Re- 
volution; nur sie können die Massen der Jugend 
vor politischer und‘ gesellschaftlicher Entartung 
retten, in die sie die Boürgeoisie treibt; nur sie 
eröffnen ihr: die Perspektive eines neuen; reinen 


und glücklichen ‘Lebens, wo ihre unversiegbaren 


Energien im - Dienst der Gesellschaft "ind des 
.. Fortschritts ausbrechen: und sich voll "und- ganz 
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entfalten : können. Die Jugendbewegung. gewinnt 
nur ‘dann :an' Kraft, Kann nür' dann ihre eigenen 
Zielsetzungen erreichen, wenn..sie mit der. revo- 
lutionären: BEWFZUNE, der‘; Arpelterklassen; .' Ver- 
schmilzt. a eat 
Der: heutige revolutioräre Proözeß;; stellt‘. die 
Frage :der ‘Haltung gegenüber der: bürgerlichen 
Armee noch :dringlicher;- doch nicht‘ etwa, um sie 
als 'die Kraft zu betrachten; diedie Revolution’ mä- 
chen wird, :söndern um sie zü zersetzen: und: zu 
disintegrieren,; damit. sie nicht in: der Lage‘ ist, 
sich: der: Revolution. entgegenzustellen, Die. 'Kom- 
munisten arbeiten: dafür, daß ‚sich -die Massen der 
Soldaten, : die Söhne. des - Volkes‘. sind, nicht der 
Offizierskaste. fügen, wenn die. Revolution.:, aus 
bricht, ‚sondern die Waffen ::gegen' die': machtha- 
benden reaktionären Kräfte kehren und. sich mit 
den. Aufständischen. ZSSHIDeRSChEheng: wie es:im 
Iran geschehen ist: 

Die. Revolution .- ist’ die een 
Arbeiterklasse: Doch vorbereitet wird sie im Kampf 
für die Behebung: der politischen, wirtschaftlichen, 
sozialen :und kulturellen Probleme;.:die die werktä- 
tigen. Massen täglich. beunruhigen.. Diese Aktionen, 
diese täglichen Schlachten sind. es, die das: Klassen- 
bewußtsein. erhöhen, die die .:Organisierung.- und 
den. -Zusammenschluß der: Klasse ‚stärken, ‚die: sie 
auf die- Revolution -vorbereiten ‚und ‚schließlich .an 
die Revolution: heranbringen. ‘Durch. diese Schlach- 


: ten "verbindet: sich die. Partei. mit ..den.-Massen 


’ 
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und..stellt sich ‘an. ihre Spitze. . Die wirkli- . 


chen Parteien der. Arbeiterklasse. sind: Parteien Ka 
revolutionären. Aktion. 

- Um. die Massen insehtern und um Ben 
Machtantritt des Faschismus vorzubereiten, ist das 
Großkapital dabei, auch. den Terrorismus zu‘ schü- 
ten, der in zahlreichen 'Ländern: breite Ausmaße 
angenommen hat. Durch den: Terrorismus  trachtet 
die: Bourgeoisie außerdem:’danach, auch die. wirk- 
lich "revolutionäre Bewegung mit. Schmutz zu .be- 
werfen“und verschiedene Elemente, die sich gegen 
ihre ‘Unterdrückung auflehnen, auf einenen falschen 
Weg: zu ‘bringen. Sie identifiziert‘ den: revolutionä- 
ren Kampf vorsätzlich mit dem‘ Terrorismus, .. um 

bei" den‘ Massen den Eindruck 'zu erwecken, als 
ob:'auch” die Kommunisten, "die Patrioten und. die 
Revolutionäre, die gegen. nationale und soziale 
Unterdrückung kämpfen, Terroristen und Anarchi- 
sten seien, die rauben und morden. Die wirklichen 
Revolutiönäre sind sowohl in der Theorie als auch 
in’ der Praxis gegen Terrorismus’ und Anarchismus. 
"Die Arbeiterklasse und die werktätigen Massen 

in den kapitalistischen” Ländern stoßen immer 
häufiger auch auf die ‘nationale Frage, die gegen- 
wärtig überaus brennend geworden ist. Die Sozial- 
Jemokratie und die Revisionisten. bestreiten die 
Existenz: einer solchen Frage in den entwickelten 
kapitalistischen Ländern, etwa in den Ländern West- 
europäs, in Japan, Kanada usw. Sie verschließen 
'die’Augen vor der Tatsache, daß die Ausweitung 
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der über die nationalen ‚Grenzen ..hinausgreifen- 
den Kompetenzen .der. internationalen Militärblöcke 
und Wirtschaftsorganisationen, die Ausweitung der 
Stützpunkte und die Stationierung. amerikanischer 
Waffen auf dem Territorium dieser: Länder. als 
Resultat. des Angriffs der. multinationalen ':Gesell- 
schaften, hinter denen:.der ’amerikanische' Imperia- 
lismus' steht, die nationale Souveränität noch mehr 
einschränken, die‘: unabhängige politische Tätigkeit 
dieser :Länder einschränken:'und sie. allmählich in 
Vasallenstaaten verwandeln: 

Die Verteidigung der.nationälen Souveränität 
und Unabhängigkeit, der. die Bourgeoisie. und mit 
ihr die: Sozialdemökraten: und Revisionisten: den 
Rücken gekehrt haben, muß die Arbeiterklasse in 
die eigenen Hände. nehmen.::Das. Proletariat der 
‚europäischen und der’anderen Länder .dürfen sich 
nicht durch die Propaganda der Vereinigten Staaten, 
der Sowjetunion oder Chinas. betrügen lassen, die 
jeder: für seine. eigenen Interessen das: Schreckge- 
spenst der Gefahr beschwören, die durch die jeweils 
'rivalisierende Supermacht auf:die nationale Freiheit 
und. Unabhängigkeit zukommt. Mit. dieser. Propa- 
ganda verfolgen sie das Ziel; Freiheit und: Unabhän- 
gigkeit. zu: rauben: und'.die imperialistische Herr- 
‚schäft. dieser: oder jener Supermacht zu;errichten. 

Die klassenmäßigen und nationalen: Momente 
stellen -äuch in den Ländern, in denen die Revisio- 
nisten ‚herrschen, eif großes. Problemi dar. Insbeson- 
dere in diesen Ländern kanri;die soziale. Befreiüng 
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nicht: errungen werden, ohne:sich dem Joch des. 


sowjetischen Sozialimperialismus, ;;:der. ‚hier. seine 
vollständige  wirtschaftliche,:-politische ‚und. militä- 
rische Herrschaft..errichtet: ‚hat, zu. MINERERAEN und 
es. abzuschütteln. iE : En 
Der: ainerkenishhe rl und: ‚die an= 
a kapitalistischen. Westmächte: erheben .den An- 
spruch,. Helfer: der ‚Arbeiterbewegung und':der' na- 
Kahelew ERONEBUE in ‚diesen Ländern zu‘ sein und 


ae zu unterstützen. Das. ist ‚pure Beauagie und 


ein gefährliches‘ Spiel; das "darauf 'abzielt; die” Pro- 
letarier und':die:: werktätigen Massen Hinters’Licht 
zu.führen.: Die: iMperialistische'Bourgeoisie trachtet 
lediglich‘ danack;, diese‘ Länder: aus der ;Einflußzone 


des sowjetischen: :Sozialimperialismüs herauszubre- 


chen:uhd'sie ihrör’Herrschaftssphäre einzuverleiben. 
Die ı Fräg&s:der-»proletarischeh : Revolution ist 


:von...der ‘Entwicklung: der ' Befreiungsbewesgung der 
‘Völker nicht. "zu:trennerni. ‘Ein »wichtiges Merkmal 
:der. 'heutigen: nationalen Befreiungskämpfe' besteht 
‚darin, daß: das politische Erwachen: hinsichtlich- der 
Gewinnung’ und 'Verteidigüng der‘ Freiheit und: der 
‚völlständigen: natiönälen-"Unabhängigkeit ‚auch ‚mit 
. einem :söziälen. Erwachen’ einhergeht: :Die gegenwär- 


tigen. Bewegungen der: unterdrückten: Völker: richten 


„sich: nicht nur‘ gegen !den ausländischen‘ Imperialis- 
- Mus;=$öndern immer mehr -duch:gegen Seine: Agen- 
-turen::iünerhalb-- des “Landes. Tatsache :ist;::daß::die 
"Völker: der!unterdrückten‘ Länder; ‘trotz;ihrer wirt- . 
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schäftlichen und. gesellschaftlichen‘ Rückständigkeit, 
gegenwärtig große‘ Vitalität.‘an den -Tag legen und 
einen bedeutenden Beitrag zur demokratischen 'anti- 
imperialistischen- :Revolution::leisten; : ‚die der: Bee 
tarischen: Revolütion. den::Weg:.ebnet:. ge 
"Besondere Aufmerksamkeit verdienen; die: Volks- 
aufstähde- mit: sislamischer:;Inspiration«, wie die. 
Bourgeoisie und. die Revisionisten diese‘ Beweguni-+ 
gen'züu definieren belieben, üm ihren antiimperiali- 
stischen und revolutionären Charakter zu'leugnen. 
Es'ist: "eine - Tatsache, daß “es. in: .den’islamischen 
Ländern: aufständische Bewegüngengibt,. doch die 
Interpretationen, die iinen die‘ Bourgeoisie und.‘die 
Revisicnisten "angedeihen lassen, “sind: übelwollend 
und verunglimpfend. Sie verbergen:die werskläven- 
den Ziele gegenüber den Völkern: REIIS: 
Wir Marxisten-Leninisten sagen "nach\wie..vor, 
daß’ Religion Opium für "die:! Völker ist." "Unseren 
Standpunkt in dieser‘ Frage. ändern wir Auf. keinen 
Fall. Auch der Islamunterscheidet"sich: von‘ seinem 
Inhalt her nicht von’änderen: Religionen. :: i 
Die breiten ‘Maässen der" islamischen‘ Völker in 
den"verschiedenen Ländern’zogen”und Ziehen in den 
Kämpf,; döch’hicht' für die" Religion, sondern für 
nätiönale‘ünd Soziale Böfreiung: "Der religiöse Glau- 
be’ist relätiviund steht nicht Über:der "Politik. Die 
Menschen dieser Länder glauben. "an denIslam-und 
r h hp" “döch‘ wenn ‚die: ee 








hängt "des! "Landes" angetastet werden. ‚örheben 


oo. 





sie:sich: zum Kampf gegen den Aggressor, ‘selbst 
wenn er die gleiche Religion hat wie .sie. Nicht die 
religiöse Inspiration. ist es, die .die ‚Revolten::und 
das.revolutionäre Erwachen der Völker verursacht; 
die politisch-gesellschaftlichen. Bedingungen. sind: es, 


- imperialistische Unterdrückung und Ausplünderung 


sind es; die Armut und das Leiden sind es, ‚die: auf 
ihnen lasten. 

Die. Araber und die anderen he Völker 
sind :tapfere Kämpfer mit einer alten Kultur; Die 
antiimperialistischen, antikolonialistischen und anti- 
feudalen: Aufstände: und Kämpfe: dieser Völker: zei- 
gen, daß sie fortschrittlich und freiheitsliebend sind. 
Wären sie .es nicht,..so wären sie wohl kaum: im- 
stande,:sich zum Kampf um Freiheit und nationale 
Unabhängigkeit und gegen die doppelte innere und 
äußere: Unterdrückung zu erheben. 

Inden von den’ islamischen Völkern bewohnten 
Gebieten haben die Imperialisten und die Sozial- 
imperialisten einen schwierigen Stand. Auch ihre 
Marionetten haben. einen schwierigen Stand; Die 
Lage in diesen Regionen zeugt von einer revolutio- 


.nären. Situation, von,.einer großen. sozialen. Bewe- 


'gung dieser Völker, unabhängig davon, daß..sie 


“ auf ‘den: ersten Blick religiösen . Charakter haben 


se 


und daß: sie von en und ae Men- 
schen betrieben werden. 

Heute existieren oder: entstehen in , vielen Län- 
dern revolutionäre Situationen, ‚doch nicht überall 
steht die ‚sozialistische Revolution als unmittelbare 


TON ENUOLOENHON? 
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Aufgabe an. In. der Welt‘'entwickeln sich auch 
andere: Bewegungen mit. demokratischem und anti- 
imperialistischem Charakter, mit Befreiungscharak- 
ter. Alle diese: Bewegungen sind Bestandteil des 
weltweiten revolutionären: Prozesses, sind gerechte 
Kämpfe, die die imperialistische Front schwächen 
und. zur Beschleunigung der. revolutionären Prozesse 
beitragen, die das kapitalistische System treffen 
‘und weiter verfaulen lassen. Deshalb müssen '.die 
Arbeiterklasse als fortschrittlichste Klasse und ihre 
kommünistische Partei, wie. Lenin uns lehrt, diese 
Kämpfe unterstützen, ihnen. aktiv beistehen .und 
sich an ihre Spitze stellen. Auch‘dann, wenn sie 
am. Anfang ihre führenden Positionen noch nicht 
in: vollem Umfang realisiert haben,. müssen sie 
erneut an der vordersten Front des Kampfes und 
der: :Opfer: stehen, weil sie nur: auf »diese: Weise 
an die Spitze der. Bewegung gelangen und die 
Ziele ‘der: Bewegung ‘sichern können, weil sie nur 
auf ‘diese Weise darauf hinwirken können, daß 
die demokratische und antiimperialistische Volksre- 
volution in .die FORABER.CBE Revolution ‚hinüber- 
wächst. ' 

In ihrem Kampf“ für aflenale und soziale Be- 
freiung stoßen die. Arbeiterklasse und die werktä- 
tigen ‘Massen täglich mit der brutalen Gewalt des 
Imperialismus,''der Bourgeoisie: und. der Kräfte der 
Reaktion zusammen. Unter diesen Bedingungen sind 
sie gezwungen, die reaktionäre Gewalt mit revo- 
lutionärer Gewalt zu beantworten, deren Formen 


’ 
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nicht anders .als ‘verschieden: sein können, .ent- 
sprechend ‚den: ‚Bedingungen jedes Landes. und: den 
Situationen, die ‚sich. entwickeln. In ‚einigen Län- 
dern.hat: diese Gewalt. die Form..des ‚bewaffneten 
Aufstandes. angenommen: bzw.. kann .eine..solche 
Form: annehmen: . Dieser. Frage gegenüber nehmen 
die. Marxisten-Leninisten eine überaus ernsthafte 
Haltung ein.’ Sie kämpfen.sowohl gegen nihilistische 
Einstellungen. als. auch gegen  kleinbürgerliches 
Abenteurertum, sie entlarven und: verwerfen :so- 
wohl die. maeistischen: Predigten von: der :»Einkrei- 
sung der Stadt vom Dorf. aus« usw.,- als: auch. die 
pseudomarxistischen. Theorien, die die entscheiden- 
de Rolle der V.olksmassen im Kampf und die Führung 
durch die: marxistisch-leninistische ‘Partei leugnen. 


Die Zeiten für unsere marxistisch-leninistischen 
Parteien sind revolutionär. Die neuen marxistisch- 
leninistischen Parteien wachsen .und stählen sich 
auf der ganzen. Welt, ‘ihre: Rolle- und ‚Tätigkeit, 
ihre Verbindungen’ und ihr Einfluß unter der Arbei- 
terklasse und"den Massen vergrößern sich. In 'zahl- 
reichen Ländern und verschiedenen Regionen sind 
neue Pärteien geschaffen: worden. Es’ existieren alle 
Bedingungen, daß sie auch dort geschaffen werden, 
wö es.noch keine wirklich. revolutionäre :Partei der 
Arbeiterklasse gibt: Das'ist eine zwingende K'ampf- 
aufgabe der: fFevölutionären ünd ae Ele- 
mente des Proletariats. \ j 

‚Die objektiv. günstige: Lage Ferdunkelt: nicht 





BERICHT AN DEN:8,-PARTEITAG DER PAA u 





im geringsten . die : brennenden. Probleme ‚und. die 
großen. Aufgaben, die vor: den :Marxisten-Leninisten 
stehen. Zwar. sind: unsere . Kräfte‘. im. ständigen 
Wachstum begriffen,:und- die Situationen. entwickeln 
sichzugunsten der Revolution, doch. auch: die: Reak- 
tion ist nicht untätig. Die Bourgeoisie, .die.Sozialde- 
mokratie und. die. verschiedenen :.Revisionisten‘ ver- 
einigen sich  unabhängig.';von‘. ihren. tiefen und 
unversöhnlichen Widersprüchen. in.einer. Frage und 
operieren zusammen: ‘im Kampf.gegen den Marxis- 
mus-Leninismus und .die: Revolution. .Sie bemühen 
sich, "Mißtrauen: und Angst unter: den Massen des 
Volkes zu verbreiten, .um sie vonder Revolution 
und dem Sozialismus zu. entfernen,: um- die. marxi- 
stisch-leninistischen Parteien:in den. einzelnen Län- 
dern und: die kommunistische. revolütionäre' Bewe- 
gung insgesamt zu attackieren:und ihr zu “schaden. 
- Früher, als:die Mäo-Tsetung-Ideen ihren. Ein- 
fluß auf zahlreiche‘ Parteien: ausübten, "waren. die 
Imperialisten und"die Sozialimperialisten. noch ruhi- 
'ger, denn sie wußten, ‘daß’ .diese revisionistische 
Strömung. ihre ‚Wühlarbeit in. der: 'marxistisch-leni- 
nistischen Bewegüng' machte.‘ Heute aber, .da:'diese 
Strömung’ entlarvt wörden. ist, "berhühen: sich“ die 
Feinde durch .die-Verbreitung: der verschiedensten 
pseudomarxistischen "Theorien: Konfusionzu! säen, 
die Parteien durch Fraktionskämpfe‘zu spalten und 
zu schwächen sowie schwache und 'ungefestigte Ele- 
mente in verschiedenen Formen’ zu ‘mahipulieren. 
und. auf revisionistische' Positionen zu drängen. 


’ 
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Doch ..die 'marxistisch-leninistischen Parteien 
verfügen nunmehr über- eine große ‚Erfahrung im 
Kampf: gegen die’ verschiedenen’ antimarxistischen 
Strömungen und sind gegen: die Taktiken, die die 
Bourgeoisie und: die Revisionisten benutzen, . besser 
gewappnet. Diese Erfahrung hilft: ihnen dabei, den 
Kampf- gegen: die Feinde erfolgreich zu. führen, die 
Wachsamkeit zu. erhöhen, ständig das ideologische 
und politische Niveau der 'Parteimitglieder 'zu:heben 
und.sie mit der- marxistisch-leninistischen- Theorie 
zu wappnen. Der: revolutionäre Kampf hat die mar- 
xistisch-leninistischen Parteien gelehrt, im Kampf 
gegen .die Erscheinungen des bürgerlichen : Legalis- 
mus und Liberalismus sowie des engen. Sektierer- 
‘ tums und der abgekapselten ‚Arbeit die Verbindun- 
gen mit. den Mässen zu festigen, in die verschiede: 
nen. gesellschaftlichen Schichten : ‚einzudringen und 
sie zu organisieren. sowie die legale. und: illegale 
Arbeit auszunutzen und richtig zu:.kömbinieren. 

. Angesichts der: . koordinierten: Tätigkeit - der 
Imperialisten und Revisionisten gegen den Marxis- 
mus-Leninismus und den revolutionären Kampf des 
Proletariats und .der' Völker ist die: weitere Festi- 
gung der Einheit der marxistisch-leninistischen- .Be- 
wegung eine :unabdingbare Notwendigkeit. -: 

Die Stärke der kommunistischen-.marxistisch- 
leninistischen Weltbewegung besteht in der Richtig- 
keit: der Ideen, für die‘ sie kämpft, und in ihrer 
Einheit. Die marxistisch-leninistischen Parteien las- 
. sen sich in ihrem-Kampf von den Lehren unserer: 
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großen: Klassiker leiten, nutzen. das reiche und all- 
seitige Erbe: der Komintern aus, stützen sich auf 
die Erfahrung ihres Kampfes gegen den revisionisti- 
schen: Verrat und halten sich die negativen Erfah- 
rungen der revisionistisch entarteten Parteien vor 
Augen. Alle diese Lehren und Erfahrungen sind 
ein sehr großer ideologischer, politischer, organisa- 
törischer, theoretischer und praktischer Schatz, um. 
die marxistisch-leninistischen Parteien und die mar- 
xistisch-leninistische ‚Bewegung: in: jeder Tune 
zu'stählen und zu: festigen. i 
“Einen wertvollen. Beitrag zur Festigung .der 
Einheit‘. der marxistisch-leninistischen . Bewegung. 
leisten: die Treffen und: Gespräche zwischen den 
Bruderparteien: Auf diese Weise profitiert man von 
der ‚gegenseitigen Erfahrung, gelangt man. zu ge- 
meinsamen Einschätzungen: der Situationen und zur 
Einheit im Denken und Handeln. Die Erfahrung 
einer Partei kann nicht die: Erfahrung vieler Par- 
teien ersetzen, im Gegenteil, die Erfahrungen aller 
marxistisch-leninistischen Parteien zusammengenom- 
men sind es, die die Bewegung unbesiegbar machen. 
Treu an den Prinzipien des proletarischen 
Internationalismus festhaltend, bemüht sich die Par- 
tei der Arbeit Albaniens nach wie vor, stets ihren 
eigenen Beitrag zur Festigung der marxistisch-. 
leninistischen Bewegung und zur Zusammenarbeit 
zwischen den Bruderparteien zu leisten. : 
. Unsere Partei der Arbeit betrachtet: es äls Ehre, 
mit den anderen marxistisch-leninistischen Par- 


‚ 
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teien, die. gleichberechtigte Abteilungen .der ‘revo- 

lutionären Bewegung der Arbeiterklasse sind, Schul- 

ter an. Schulter im großen historischen .Kampf..für 

die .Sache des: Marxismus-Leninismus, ‚der. Revolu- 

tion und des Sozialismus: zu stehen. Die albanischen 
Kommunisten. und unser gesamtes Volk schätzen 
die Solidarität, die Liebe und das Vertrauen außer- 
ordentlich hoch: ein, die: die::marxistisch-leninisti- 
schen Bruderparteien, das Proletariat und die revo- 
lutionären' und freiheitsliebenden :Völker der Partei 
der Arbeit und dem sozialistischen .Albanien' ent- 
gegenbringen.- Das ist eine machtvolle Unterstüt- 
zung.und.Ermutigung für uns. Unsere Partei: und 
unser..Volk werden. unter’ allen "Umständen: :und 
in: jeder:.Situlation "dafür "kämpfen;.'ihren nationalen 
und internationalen Pflichten :ehrenvoll nachzukom- 
men, erfolgreich den Sozialismus in Albanien auf- 
zubauen und die revolutionäre Sache der Proletarier 
und der Völker‘ flammend zu: verteidigen. 


Liebe. Genössen; 


Die-Erfolge, die unser Völk unter der Führung: 
der Partei erzielt hat, sind groß, die !gewonnenen 
Schlachten sind großartig. Sie erbringen den Be-: 
weis, daß: unser Volk ‘über ‘unerschöpfliche Kräfte‘ 
verfügt, daß es’ optimistisch: und entschlossen: ist;- 


neue Schlachten zuschlagen, um 'sein Leben ‘noch : 


glücklicher zu gestalten, .um den Namen: seines so-- 
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zialistischen Vaterlandes noch höher: zu. heben, um 
die Freiheit, die Unabhängigkeit. und. die. Volks- 
macht zu festigen, die aus dem Feuer der Revölu- 
tion hervorgegangen ist...“ BEREE E ZerEE 
°- Diese herrliche Realität, die unbesiegbare Ein- 
heit zwischen Volk und Partei, die Reife, die Kühn- 
heit und die Entschlossenheit: der Kommunisten, all 
das ist es, was dem. Volk und:der Partei die 'Sicher- 
heit’ und die Garantie gibt, daß die Zielsetzungen, 
die dieser Parteitag festlegen wird, erreicht und 
übertroffen werden... ° 2 ar 

Der Enthusiasmus, den der Direktivenentwurf 
für den 7. Fünfjahrplan hervorgerufen hat, die 
Mobilisierung der werktätigen Massen zur Realisie- 
rung der Aufgaben dieses Jahres und die ermuti- 
genden Resultate, die gerade erzielt werden, vor 
allem aber die einmütige, entschlossene und flam- 
mende Unterstützung, die unsere Menschen der 
Innen- und Außenpolitik der Partei geben, all das 
zeigt, daß das ganze Land bereit und mobilisiert 
ist, den Weg, auf dem die Partei uns führt, mit 
Vertrauen und Entschlossenheit zu beschreiten, um 
neue Siege zu erringen. ua 

Verwandeln wir, liebe Genossen und Genos- 
sinnen, diesen revolutionären Elan, diese unendli- 
che Liebe für unsere ruhmreiche Partei, dieses 
unerschütterliche Vertrauen in die Zukunft in eine 
große Triebkraft, um die Aufgaben auf allen Ge- 
bieten zu realisieren, um alle Schwierigkeiten, die 
auf uns zukommen werden, zu -überwinden, um 


’ 
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| unsere. Errungenschaften, .die unzerstörbaren Fun- { 
damente des Sozialismus in Albanien :zu: ‚festigen 
| und weiter zu konsolidieren. : : 
Es lebe der 8. Parteitag! 
‚Es lebe das heroische, begabte und fleißige al- i i SVERZEICHN! 
banische Volk! | | “ -- INHALTSVERZEICHNIS 
Es lebe die Partei der Arbeit Albaniens, die | . 
weise, tapfere und. erprobte Führerin, die Organi- 
satorin. aller unserer Siege auf‘ dem lichten Weg 
des sozialistischen Aufbaus! ur ee 
Ruhm dem Marxismus-Leninismus! 
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